
Umweltschutz

Fachserie 19

I

Reihe 3
lnvestitionen f ür Umweltschutz

im Produzierenden Gewerbe

Statistisches Bundesamt

1986

Metzler - Poeschel Stuttgart



Umweltschutz

Reihe 3
lnvestitionen für Umweltschutz

im Produzierenden Gewerbe

1986

.,6f tta''i/r 'r.rrr*,

Statistisches Bundesamt

Fachserie 19

Stotistisches Bu ndeso mt

Bihliothek - Dokumentotion' Archiv

I

Metzler - Poeschel Stuttgart



He rausgebe r :
Statist-isches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

5200 Wiesbaden'l

Ve rlaq :
Metzler-Poeschel Stuttgart

Verlagsauslieferung:
Hermann Leins Gmbil & Co
Ve r Iags-KG
Holzwiesenstr. 2
7408 Kusterdingen
Te Ie fo n : 07 07 1 / 330 46
Tel-ex: 7 252 891 mepo d
Telefax: 07071/33653

Erscheinungsfolge : jährlich

rq:'se-hienen im Januar 1989

:..r.is3 DM 16r80

S:'.ir-el-Inummer: 2'l 90300 - 85700

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit euel_Ienanqabe
unter Einsendunq eines Belegexemplares qestat_tet.



I nhalt

Vorbemerkung .. ..

Einführung.

Investitionen für Umweltschutz 1980 - '1986 nach Wirtschaftsbereichen

Se ite
5

6

I

9

TabeIlenteil

Unternehmen im Produzierenden Getderbe

1.1 zusammenfassende Übersicht .

2 Gesamtinvestitionen und fnvestitionen für Umweltschutz
2.1 Nach Wirtschaftsbereichen und ausgewählten Wirtschaftszweigen .

2.2 Nach vlirtschaftsbereichen und Beschäftigtengrößenklassen
2.3 Nach Wi rtschaftsbereichen und Umsatzgrößenklassen . . . .

.1

.2

3
3
3

3

Investitionen für Umweltschutz je Beschäftigten und je 1 000 DM

Nach Wirtschaftsbereichen und ausgewählten Wirtschaftszweigen .
Nach Wirtschaftsbereichen und Beschäftigtengrößenklassen ......

Umsatz

10
13
14

l5
18
19

47
47

.3 Nach wirtschaftsbereichen und Umsatzgrößenklassen

Investitionen für Umereltschutz nach Investitionsarten
. 1 Nach v{irtschaftsbereichen und ausgewählten Wirtschaftszweigen
.2 Nach Beschäftigtengrößenklassen ...
.3 Nach Umsatzg rößenklassen . . . .

1.5 Eckdaten nach Ländern
1.5.1 Gesamtinvestitionen und Investitionen für Umweltschutz ..
1.5.2 Investitionen für Unweltschutz je Beschäftigten und je 1

20
43
45

4
4
4
4

2.2
2.2.1
2.2.2
2.2.3
2.3
2.3
2.3
2.3

2.4
2.4
2.4
2.4

2.5
2.5.1
2.5.2

59
82
84

86
86

87

89

000 DM Umsatz

2 Betriebe im Produzierenden Gewerbe

2.1 zusammenfassende Übersicht
Gesamtinvestitionen und Investitionen für Umweltschutz
Nach Wirtschaftsbereichen und ausgewähIten Wirtschaftszweigen ........
Nach wirtschaftsbereichen und Beschäftigtengrößenklassen .

Nach wirtschaftsbereichen und Umsatzgrößenklassen
Investitionen für Umweltschutz je Beschäftigten und je l 000 DM Umsatz

1 Nach wirtschaftsbereichen und ausgewählten Wirtschaftszweigen
2 Nach Wirtschaftsbereichen und Beschäftigtengrößenklassen

.3 Nach Wirtschaftsbereichen und Umsatzgrbßenklassen

Investitionen für Umvreltschutz nach Investitionsarten
. 1 Nach wirtschaftsbereichen und ausgewähIten Wirtschaftszweigen
. 2 Nach Beschäftigtengrößenklassen
3 Nach Umsatzgrößenklassen

48

49
52
53

54
57
58

Eckdaten nach Ländern
Gesamtinvestitionen und Investitionen für Umweltschutz
Investitionen für Umweltschutz je Beschäftigten und je 1 000 DM Umsatz

3 Steuerbegünstigte Investitionen für Umweltschutz des Produzierenden Gewerbes
und anderer Bereiche, nach Vtirtschaftsbereichen

Anhang

Erhebungsunterlagen

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen BerIin (West) ein.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten"
der Statistischen Landesämter unter der Kennziffer Q III 1 .veröffentlicht.
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Vorbemerkung

Für die Veröffentlichung der Ergebnisse zu den Umweltstatistiken
ist im veröffentlichungssystem des Statistischen Bundesamtes die
Fachserie 19 eingerichtet worden, die sich wie folgt gliedert:

1 Abfallbeseitigung

1.1 öffentfiche Abfallbeseitigung

1.2 Abfallbeseitigung im Produzierenden Gewerbe und
in Krankenhäusern

2 Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung

2.1 öffentliche wasserversorgung und Abwasserbeseitigung

2 .2 wasserversorung und Abwasserbeseitigung im Bergbau
und Verarbeitenden Gevrerbe und bei wärmekraftwerken
für die öffentliche Versorgung

3 Investitionen für Umweltschutz im Produzierenden Gewerbe

Die Herausgabe der verschiedenen Berichte erfolgt in unterschied-
licher Erscheinungsfolge, und zwar z.T. in jährlichen, zweijähr-
lichen und vierjährlichen Abständen.

Die Rechtsgrundlage für die Berichterstattung über umweltrevelan-

te Tatbestände bildet das "Gesetz über Umweltstatistiken" in der

Fassung der Bekanntmachung vom 14. l4ärz 1980 (BGBI. I S. 311).
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Diese Statistik wird, erstmals für 1975, auf- Die Angaben über Umsätze und tseschäftigte sind
grund des Gesetzes über Umweltstatistiken in der übernommen worden: für die Energie- und Was-
Fassung der Bekanntmachung vom ,l4. März 1980 (BGB1. serversorgung aus der Jahreserhebung, für
I S. 311 ) durchgeführt. Sie erfaßt jährlich Zu- Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe aus der
gänge an Sachanlagen, die dem Schutz der Umr^relt monatlichen Berichterstattung und für das
dienen. Baugewerbe aus der Jahreserhebung einschl.

I nvestit ionserhebung.

A llqeme i nes

In dem vorliegenden Bericht sind die Ergebnisse
der Statistik der Investitionen für UmweIt-
schutz für die Bundesrepublik Deutschland
einschl. BerIin (West) für das Berichtsjahr
1 986 dargestellt.

Berichtskreis
Der Berichtskreis umfaßt Unternehmen und Be-
triebe des Produzierenden Gewerbes. Dies sind
im einzelnen:
A11e Unternehmen der Elektrizitäts- und Gas-
versorgung und ihre Betriebe, aIle Unternehmen
der Fernwärmeversorgung mit einer Wärmeleistung
von 20 ,9 cJ/H (5 GCAL,/H ) oder mit einer Ver-
sorgungsleistung von mindestens 500 Wohnungen
und ihre Betriebe so$rie Unternehmen der Was-
serversorgung mit einer jährlichen v[asserabga-
be von 2OO 000 m3 und mehr und ihre Betriebe.
Unternehmen des Bergbaus und des Verarbeiten-
den Gewerbes mit 20 Beschäftigten und mehr so-
wie Betriebe des Bergbaus und Verarbeitenden
Gewerbes von Unternehmen des produzierenden
Gewerbes mit 20 Beschäftigten und mehr, Betrie-
be des Bergbaus und Verarbeitenden Gewerbes mit
20 Beschäftigten und mehr von Unternehmen au-
ilerhaio .des Produzierenden Gewerbes. Unterneh-
men des Bauhauptgewerbes mit 20 Beschäftigten
und mehr, Unternehmen des Ausbaugewerbes mit
10 Beschäftigten und mehr.

Erläuterunqen zu den TabeIIen
Die Veröffentlichung enthä1t TabeIIen für Un-
ternehmen und für Betriebe.

Die Investitionen für Umweltschutz und die ce-
samtinvestiilonen wurden bei der Energie- und
Wasserversorgung mit dem Erhebungsbogen,,Inve-
stitionserhebung", beim Bergbau unci \/erarbei-
tenden Gewerbe, beim Bauhauptgewerbe und Aus-
baugewerbe mit dem Erhebungsbogen',Jahreserhe-
hebung einschl.Investitionserhebung,' erfragt
( siehe Anhang ) .

Als Unternehmen gilt die kleinste rechtlich
selbständige Einheit, die aus handels- und/
oder steuerrechtlichen Gründen Bücher führen

und einen Jahresabschluß aufstellen muß; a1s
Betriebe werden örtliche getrennte Niederlas-
sungen der Unternehmen einschl. zugehöriger
oder in der Nähe liegender Verwaltungs- und
HiIf sbet r iebe bezeichnet.

Zu den Beschäftigten zähIen alle Ende September
1986 im Unternehmen bzw. im Betrieb tätigen
Personen einschl. tätiger Inhaber und mithel-
fender Familienangehöriger, ohne Heimarbeiter.

Die Umsätze setzen sich im Bergbau uncj Verar-
beitenden Gewerbe aus aIlen Umsätzen aus eige-
nen Erzeugnissen und Leistungen einschl. des
Umsat zes aus Handelswa re ( ohne Umsat z- (l'lehr-
wert- ) steuer ) zusammen; in der Energie- und Was-
serversorgung aus dem Gesamtbetrag (ohne Um-

satzsteuer und Ausgleichsabgabe) der abgerech-
neten Lieferungen un<i Leistungen an Drittei im
Baugewerbe aus der Jahresbauleistung und son-
stigen Umsätzen.

Die Investitionen ( Bruttoanlageinvestitionen)
umfassen den [/tert der Bruttozugänge an erwor-
benen und für eigene Rechnung selbsterstellten
(einschl. der noch im Bau befindtichen) Sach-
anlagen. Kosten der Finanzierung, des Erwerbs
von Beteiligungen, Wertpapieren usw., des Er-
werbs von Konzessionen, patenten, Lizenzen
usvJ. und des Erwerbs von ganzen Unternehmen
sino nicht enthalten.

Umweltschutzinvestitionen sind Zugänge an Sach-
anlagen zum Schutz vor schädigenden EinfIüssen,
die bei der produktionstätigkeit entstehen,
sowie zur Herstellung von Erzeugnissen, die
bei Verwendung oder Verbrauch eine geringere
Um$reltbelastung hervorrufen.

Nach Investitionsarten ist bei dem ausschließ-
lich dem Umweltschutz dienencien Zugang an Sach-
anlagen unterschieden worden zwischen bebauten
Grundstücker:, Grundstücken ohne Bauten und Ma-

schinen und maschinellen AnIagen. - Die dem Unr
$reltschutz dienenden TeiIe von Sachanlagen sind
Umweltschutzeinrichtungen innerhalb von produk-
tionsanlagen. Hierzu gehören auch die anteili-
gen Auf$rendungen einer Verfahrensumstellung,

E inführunq
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die zun Schutz vor schädigenden Einflüssen bei

der Produktion vorgenommen worden ist. - Pro-
duktbezogene Umweltschutz investitionen werden

mit oem ZieI durchgeführt, Erzeugnisse herzu-
stellen, die oei Verwendung oder Verbrauch eine
geringere Umweltbelastung verursachen. Sie

waren nur einzubeziehen, wenn sie aufgrund ge-

setzlicher Vorschriften oder behörolicher Auf-
lagen vorgenommen worden waren.

Die Ergebnisse werden auch für die Umwelt-

schuLzbereiche Abfallbeseitigung, Gewässer-

schutz, Lärmbekämpfung und Luftreinhaltung
nachgewiesen. Der Abfallbeseitigung dienen
Anlagen und Einrichtungen zum Sammeln und

Befördern, Behandeln, Lagern und Ablagern

von Abf'äIlen. Die Investiti.onen für Gewässer-

schutz umfassen Anlagen und Einrichtungen,
die zur Verminderung der Abwasserfracht (Ver-
ringerung oder Beseitigung von Feststoffen
und geIösten Stoffen sowie zur Verringerung
der wärnemenge) und zum Schutz der Oberflä-
chengewässer und des Grundwassers bestimmt
sind. Der Lärmbekärnpfung dienen Anlagen und

Einrichtungen zur Beseitigung, Verringerung
oder Vermeidung von Geräuschen, ohne Inve-
stitionen aus Gründen des Arbeitsschutzes.
Anlagen und Einrichtungen oer Luftreinhaltung
dienen der Beseitigung, Verringerung oder Ver-
meidung von luftfremden Stoffen (Gase, Dämpfe,

Stäube, Aerosole und Tröpfchen) in Abluft/Ab-
gas; ausgenommen vraren Investitionen aus Grün-

den oes Arbeitsschutzes.

Der vorliegende Bericht enhäIt auch Angaben über

steuerbegünstigte Investitionen, für die Beschei-
nigungen über den Umweltschutzzvteck ausge-

steIlt wurden. Diese Bescheinigungen sind er-
forderlich für die Inanspruchnahme von Son-

derabschreibungen nach § 7d Einkommensteuer-

gesetz (EStG). Danach sind erhöhte Absetzun-
gen für Abnutzung bei Wirtschaftsgütern zu-
1ässig, die ausschließlich oder fast aus-
schli.eßIich dem Umweltschutz dienen.

Sie können verwendet werden, um

den Anfall von Abwasser oder
Schädigungen durch Abwasser oder
Verunreinigung der Gewässer durch andere

Stoffe a1s Abwasser oder
Verunreinigung der Luft oder
Lärm oder Erschütterungen
zu verhindern, zv beseitigen oder zu verrin-
gern oder
AbfäIIe nach den Grundsätzen des Abfall-
bese i t ig ung sg esetze s

zu beseitigen.

Die Angaben wurden den Mitteilungen oer ober-
sten Landesbehörden über ausgestellte Be-

sche inigungen entnommen.

-7-



f nvestitionen für U Itschutz n Wi rtschaf reichen 1980 - 1986

Investi t ionen

Wi r tschaftsg I ieder ung

Prod uzierendes Gewerbe

Elektrizitäts-, Gas-, Fern-
wärme- und IVasserversorgung

Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe

Grundstoff- und produk-
tionsgütergewerbe . .. .

1 980
1 981
1 982
r983
1984
1985
I 986

62
6r
60
58
57

5 409
4 805
4.1r8
3 994
4 097
4 39t
4 8'l 3

76 759
7s 528
7't 144
79 999
79 811
88 243
98 528

017
177
896
1l5
890
292
931

2 673
2 948
3 s85
3 708
3 514
s 635
7 339

924
419
t05
652
827
069
899

insg e samt für
Umlvel-tschut z

DM

66
65

377
s92
705
798
'l 88

3r5
3 rg
4r6
4r6
4,4
6,4
7,4

8,1
8, r

8,4
10,2
8,1
9,0
8,8

1,7
l r7
1,9
2r0
11

2r0

231
628

1980
'l 98 I

I 982
1 983
1 984
1985
r 985

I 980
r98r
1982
1983
198 4
.l 

985
r 985

2 s06
3 216
3 949
3 532
2 910
3 026
3 224

52 713
5l 516
50 381
s3 100
52 409
6t 623
70 535

16
16

5 t5l
5 279
5 t28
5 621
5 362
4 999
5 52 r

s 194
4 1t8
3 465
3 932
3 577
3 347
3 563

2rg
4 r6
6,7
5,6
6,3

13 ,2
18,9
4r4
4r7
5,2
5,6
7,2

10,4
18,3
3rg
3 rg
4,t
4r5
3 r7
4,3
3 r9

3 024
3 193
3 205
3 243
3 256
3 313
3 295

I15
t21
l3r
158
151
r69
178

44 893
76 675
49 035
32 697
r4 090
47 021
06 095

46 r

762
I 288
I 087
| 321
2 664
3 962

858
626
762
337
849
515
t58

79
84
84
82
80
76
79

ll0
r50
206
202
208
314
591

081
158
222
082
867
872
203

16 3
r5 6
l9 3
19 3
209
)i )
21 0

172
256
237
207
040
0tI
182

1 980
I 981
1 982
r983
r984
1985
1986

35 545
35 809
34 71s
34 r 05
33 770
33 407
33 499

218
0s9
358
824
I16
894
5s5

l8
l9
18
1'7

l8
l8
21

4 5ll
4 094
3 464
3 371
3 476
3 705
4 033

028
r33
30 r

97?
626
091
01 4

s03
669
549
646
747
0r 6
176

2

2
2
2
I
)
2

067
393

065
0r0

960
626
747

Investitionsgüter prod u-
zierendes Gewerbe

Verbrauchsgüter produ-
zierendes Gewerbe .. . .

Ba ugewe rbe

r980
I 981
1 982
1 983
1984
r 985
1 985

5 223
5 108
4 869
4 772
4 743
4 623
4 545

1 219
I 139
1 018

983
I 052
1 082
1 174

1 980
I 981
1 982
1983
1984
1985
1 985

85
97
83
28
40
55
71

1980
1981
1 982
r983
1 984
I 985
1986

12 599
12 208
t1 623
I I 376
t1 217
l0 952
r 0 802

3 838
3 696
3 640
3 629
3 570
3 477
3 481

512
502
451
454
437
41 4
399

742
233
571
835
912
089
003

I 363
1 315
1 277
1 558
1 21 9
1 612
1 681

r66
924
481
489
774
o72
732

629
488
258
220
251
478
515

23 691
23 449
23 961
24 837
24 583
30 475
36 412

784
355
100
s06
627
387
377

399
401
461
487
423
693
712

767
623
420
t46
832
545
510

l5r
95s
737
714
736
731
845

7 097
6 532
6 054
? 434
1 422
8 137
9 519

743
o79
302
039
68s
228
266

158
143
142
t58
133
r63
200

402
745
364
881
916
824
468

5
5

8
9

l4 8
14 7
14 5
14 3
14 2
l4 3
14 6

Nahrungs- und Genuß-
mittelgewerbe .. . . .. . I 980

t981
1 982
r 983
1984
I 985
I 986

1 980
198 I

| 982
1983
1984
1985
r 986

234
002
57s
267
523
313
s3 I

s93
700
011
796
427
163
s86

144
148
186
189
r83
157
152

35
25
22
25
23
28
38

882
766
092
308
194
453
847

766
s56
763
409
395
'128
982

2r2
2r2
2,4
2'1
lr8
2r0
2r1

2rg
2r8
3r6
3,4
3r4
3r 1

2rg
0 r7
0r5
0r7
0r6
0 r7
0r9
lrl

Jahr

Unte rnehmen

mit
Investi-
tionen

für
Um$reIt-
sch ut z

insg e samt

tl

I ) AnteiI an den Invest.itionen insgesamt

26 729
26 506
24 701
24 368
23 082
21 435
20 755

-8-
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] UNTERNECI.IEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE I986

1. I ZUSA.Ii'MENFASSENDE UEBERSICHT

UNTERNEHMEN 2 ) I INVESTITIONEN

Lffiä",-l I

rlrs- I scmz-I rus- |

cnseurlrlrvesrr-l cesal.rt :y 
I

I TIONEN I I

I ABFATL- I cn- I leenu- |

lsrserrr- I werssnR- I anxanup-l
I cunc I scxurz I runc I

LUFT-
REIN-

TIALTUNG

DA.RUNTER FUM UUWELTSCIIUTZ

SIIRTSCiTAETSGLIEDERUNG I )
ZUSAII'MEN

ANZAHL I I 000 DM I t arl I 000 DM

PRODUZIERENDES GEWERBE 57 628 4 813 98 528 931 '1 339 899 '1,4 426 L76 I 158 493 247 664 5 507 566

ELERTRI Z I TAETS_, GAS., FERNIiAERI.IE- IJND
WASSERVERSORGUNG...... 3 295 178 21 006

3 224

70 635

r9 r82

1 253

095

074

L76

003

455

3 962 t58 18,9 L72 L59 222 664 57 5r0 3 509 825

591 203 18,3 L6 57'l 23 435 481 954BERGBAU

VERARBEITENDES GEWERBE

GRUNDSTOFF- UND PRODUKTIONSGUETERGEWERBE

MINERALOELVERARBEITUNC.
GETIINNUNG UND VERARBEITUNG VON STEINEN

UND ERDEN.
EI SENSCHAFFENDE INDUSTRIE.
NE-METALLER ZEUGUNG, NE.METALLHALBZEUGWERI(E
GIESSEREI.
Z I EHEREI EN, KALTWALZIIER KE, MECHANI K, A. N. G. .

CHEMISCHE INDUSTRIE 5).. ....
HOLZBEARBEITUNG. . . . . . .

ZELLSTOFF-,HOLZSCHLIFF-,PAPIER_ UND
PAPPEERZEUGUNG

GUMM1VERARBEITUNG. . . . .

INVESTITlONSGUETER PRODUZIERENDES GEVIERBE.

STA}tLVER}'ORMUNC, OBERPLAECIIENVEREDLT'NG,
ITAERTUNG.

STAHL- UND LEICHTMETALLBAU,
SCH I ENENEAHR ZEUGBAU . . .

MASCH I NENBAU .
STRASSENEAHRZEUGBAU . . .
SCHIFFBAU.
LUFT- UND RAUMFAIIRZEUGdAU.......
ELEKTROTECHNI K
FEINMECHANIK,OPTIK, ITERSTALLUNG VON UIIREN
HERSTELLUNG VON ETSEN-,BLECH- I.,IND

METALLWAREN,
HERSTELLUNG VON BUEROI,IASCHINEN'ADV-

GERAETEN UND -EINRICHTUNGEN....

VERBRAUCHSCUETER PRODUZlERENDES GEWERBE

HERSTELLUNG VON I'IUSIKlNSTRUI.'ENTEN,
SPIELHAREN,FUELLHALTENN USW. 5)......

FEINKERAI.IIK.
HERSTELLUNG UND VERAIBEITUNG VON GLAS.
TIOLZVERARBEITUNG. . .. . .

PAPIER- UND PAPPEVERARBEITUNG.
DRUCKEREI , VERVI ELFAELTIGUNG.
HERSTELLUNG VON KUNSTSTOFFXAREN.......
LEDERERZEUGUNG
LEDERVERARBEITUNG 7)..
TEXTILGEWERBE.
BEKLEIDTJNGSGEWERBE. . .. .

NAHRUNGS- UND GENUSSUITTELGEWERBE

ERNAXI{RUNGSGEWERBE

TABAKVERARBEITUNG

EAUGE}TERBE

BAUITAUPTGEWERBE. .

AUSBAUGElIERBE

33 499

4 545

4'l

2 '147 556

r 581 732

t25 527

3,9

8,8

9,9

54'l
103
145
421
415
r49
387

303
38
64

r50
48

380
54

20 949
2 564
2 692
2 508

93
72 283
1 109

r5 5r6
678

57 486

5 900
29 949
2 07L
5 123

420
l9 995
r 817

87

'13
r70

56
37

2
403
II

39'1

060
474
355
98',?
221
898
L'l2

79 2l

4 033

I lTil

28

298

l5

845

399

22't 949

120 220

I 829

59 r36

854 r83

550 091.

3r 693

'1 760
85 r90
13 634
5 588
3 354

341 8r3
1 810

L52 293 r 503 r30

72 249 939 L72

4 608

10'7 659
2A8 176

'14 753

r25
203

64
45

t 399 962
902 531

r55 098 r1,
19 308 2,

8

831 455
586 622
899 503
696 402
3'19 716
902 455
3r9 840

565 358
553 104
493 900
242 984
533 897
055 859
021 595

51 205
6 099

837 990
15 908

a 447
70 420

383 000

5,9
LI,l
8,3
7,4
t,6
9,4
5,0

0,'t
0,9
3,3
0,9
1,8
I,2
0,6

4,0
3,5
2,L
1,9
1,6
t,9
4,0

s6 085
3 153

802
s63

81 594
l4 914

14 571 r 615 36 412 3'17 7r2 510

L r42 223 r 057 9s8 36 074

2,0

3,i

203 871

2 40't II 787

50 327

l0 549

390 826

rr 332

246
5',14
7r0

95
42

450
r60

459 7
186 1I
l2

8
26'1 10'14 1

2 250
9 348

It8 552
6 L5r

348
6 252

35 662

r- 280
t2 249

591

663
22 387
90 53r

39
2 7'13

37 898
2 398

452
9 t3't
8 589
I 443

238
6 500

s9't

985
64{
TI7
506
0s8
905
554

2
32

248

5
61

2

2 033

r08

r0 802

1 965 559

I 81.2 053

9 519 266

2,7

1,6

2,t

2 136

5 090

23 467

52 5r4 t4 648 lr 704

20'146 r 020

23 A25

1 889

I
I

r52
265
950
598
't3'l
732

57

50
32
45

I8?
48
96

r'14
t7
rt

r35
39

250
723

I II4
993

I 448
2 39L

45

L 72t
367

5 52r

5 229

29r

886
525
244
444
20r
a51
886

607
350

531

'152

779

2 473
9 994

25 r05
23 460
I9 I18
23 557
46 t49
I 847

558
44't7'l
3 43r

'129
200
'107
279
099
't02
513
l5

t27
596
400

909
992

2 243
A73

9 415
2 459
4 290

975
63

L9 322
1 957

59
443
956

2 070
3 299
3 868
3 008

3
2 ort

rl9

'1'l 5
I 350

20 200
15 539
2 303

15 528
3r 338

855
354

20 '148
9s5

2,6
0,9

2,8

2,8

1.,3

t6 777

16 449

127

9 390

I 880

5lr

3 663 586

3 058 612

594 9'14

I,1
1,1

0,9

6't t23 13 882

55 989 12 390

134 L 492

2 510 14 426

2 t02 13 280

407 r 146

29 't 44

200 468

6) EINSCIIL. REPARATI]R
GEBRAUCTTSGUETERN (

7) EINSCHL. REPARATUR
LEDER U.AE.

43 098 15 836 1r8 067

ss 055

53 r70

I 895

r2 556

9 lr6
3 540

3 48t

3 447

34

20 155

I 679

1l 075

392

't

581

350

23r

152 A4'1

148 998

3 8{9

38 982

33 378

5 604

20 BESCHAEFTTGTEN tND MEI{R,rM AUSBAUGEIIERBE UNTERNEa!4EN
UIT IO BESCITAEFTIGTEN I'IND TIE}IR.
BRUTTOANLAGEINVESTI TI ONEN.
ANTEIL AN DEN IWESTITIONEN INSGESAMT.

5) EINSCflL. HERSTELLTJNG I'ND VERARBEITUNG VON SPALI- UND
BRUTSTOFFEN.

1 } SYSTEMATIR DER WI RTSCHAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER IJI{}IELT'
STATISTIKEN (SYUM).

2) UNTERNEHT,TEN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES MIT
2O BESCHAET'TIGTEN UND MEHR; IN DER ELEKTRIZITAETS- UND

GASVERSORGUNG ALI,E UNTERNEONEN, IN DER FERMAERMEVERSOR.
GUNG UNTERNEHI,'EN MIT EINER WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS
20,9 GJ/I] (5 GCAL/H) ODER I.IIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG

VON MINDESTENS 5OO TiOHNUNGEN UND IN DER TIASSERVERSORGIJNG
UNTERNEHMEN I.tIT EINER JAEHRLICHEN I{ASSERABGABE VON

2OO 000 M3 UND t'tEHR; IM BAIJIIAUPTGEVIERBE UNTERNEEIiEN MIT

i vON IIiREN,SCHI{UC( UND SONSTIGEN
OIINE ELEKTRISCEE GERAETE).
I VON SCIIUHEN,GEBRAUCESGUETERN AUS

-o-



I UNTERNEEI.IEN IM PRODUZIENENDEN GES]ERBE 1986

1. 2 GTJSAIi'TIWESTITIONEN TJND INVESTITIONEN EUER UMWELTSCHUTZ

1 NACH WIRTSCHAETSBEREICIIEN UND AUSGEIiAEHLTEN WIRTSCHAETSZTiEIGEN

VIIRTSCHAFTSGLIEDERI'NG 1 )

UNTERNEIIMEN 2 ) INVESTITIONEN 3)

IN I'NTERNEHMEN

INS.
GESAI,IT

MIT UMWEI,T_
sclluTz-

lNVESTI -
TIONEN

INS-
GESAMT

FUER
UMTIELTSCHUTZ

lr slANZAHL It rl I 1000DM

PRODUZIERENDES GEI.IERBE

VERARBEITENDES GEViERBE

ELEKTRIZITAETS-,GAS-, FERNWAERME- t'ND
I{ASSERVERSORGUNG... .. .

ELEKTRI Z ITAETSVERSORGUNG .

GASVERSORGUNG.

FERN}IAERMEVERSORGUNG. .

WASSERVERSORGUNG. .. . ..

BERGBAU.

DARONTER:

STEINROHLENBERGBAU UND -BRIKETTIIER-
STELLUNG, KOKEREI.

GEWINNUNG VOlt nnOOer.,enDGAS........

GRT'NDSTOFF- T'ND PRODUKTIONSGUETERGEWERBE. .

MI NERATOELVERARBE ITUNG.

GEWINNUNG IJND VERAIBEITIJNG VON STEINEN
IJND ERDEN.

DARI'NTER:

HERSTELLUNG VON ZEMENT.

HERSTELLUNG VON KAIK,I.IOERTEL............

HERSTELLUNG VON ASBESTZEITENTWAREN.......

VERARBEITUNG VON ASBEST.

HERSTELLT'NG VON SCHLEIFMITTELN..........

EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE.

DAXUNTER r

EOCHOFEN-, STAJIL- UND VIARMWALZT{ERKE
(oHNE HERSTELLUNG VON STAI{LROImEN).....

HIRSTELLUNG VON STAHLROIIREN
( OIINE PRAEZ I SIONSSTAHLROI.IRE )

NE-METALLER ZEUGUNG, NE-METAILHALBZEUGWERKE

DAVON:

NE- LEICHTMETALLIIUETTEN.

NE-SCEtlERl.{ETALLHUETTEN .

NE_METATLTJI.ISCITM.EL ZWERKE.

NE-I.tErALLEALBZ EUGVIERKE.

GIESSEREI.

DAVON:

EISEN_, STAHL. UND IEMPERGIESSEREI......

NE-METALLGIESSEREI. . . .

Z I EHEREI EN, KALTViALZWERKE, MECHANIK, A. N. G.

l) SYSTEI,IAIIK DER WIRTSCHAETSZISEIGE, FASSTNG FUER UtlwELT-
STATISTIREN (SYUI!').

2) tNTERNEHIIEN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GE[,ERBES MIT
20 BESCIIAEFTTGTEN UND MEHR; IN DER ELEKTRIZITAETS- LJND

GASVERSORGUNG ALLE UNTERNEIIMEN, IN DER FERNWAERMEVERSOR*
GT,NG T'NTERNEHI,IEN MIT EINER WAERMELEISTT'NG VON MINDESTENS
20,9 GJ/H (5 GCAL,/H) ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTI,'NG
VON MINDESTENS 5OO }IOHNUNGEN UND IN DER WASSERVERSORGUNG

57 628 50 000 4 8r3 9,6 98 528 93t 61 81r 979 ? 339 899 '1,4

3 295

1 427

115

33

2 A6C

3l 499

4 545

47

L 547

79

ll

34

55

I9

45

r03

42

22

r45

95

4.23

30 585

4 259

47

1 4s0

L7I

104

4

10

50

'1

4

4 031

I I74

28

l0l

20

4

10

13

38

t9

8

54

9

t7

33

150

tl,1

27 t5

59 ,6

20 t9

I {59

429

44 701.

r6 075

936

3,9

8,8

9,9

5,9

L9,7

3,1

052

82r

r69

33

029

5,8

12 't
2,4

30,3

3,0

21 006

17 305

1 764

182

| 153

095

9'79

558

038

420

r3 435

12 782

342

91

3 952 r58

3 865 099

27 500

24 856

43 102

398

3 4't

655

097

300

18,9

I5,9

13 t7

2,5

r8,378 2t 26,9 3 224 0'14 3 080 511 59r 203

1I

33

55

r9

43

95

53,6 r 506 r98 6'1t

232

8r4

s06

068

2't I

238

36

7 4't

681

t25

107

58

4

2

l
I

288

736

731

555

712

527

669

70 535

r9 r82

I 263

r 83r

60,6

40,0

295 008

r45 562

52 ,5

30,2

40,0

18 23r

38 685

2 5A6 522

r75

003

455

455

2t

139

50,0

38,r

46,0

2 3t2 481

r45 239

899 503

2 238 239

I25 8I'

7',|4 68L

268 631

5 251

'14 753

3l

92

39t

54,8

35,9

38,4

r48

258

402

713

5s8

959

l5l
332

29 109

r6 879

r1 524

t't 2 4t

sl 20s

38

262

102

61

lt
45s

2r't

57

50

448

4't'1

808

288

048

0r /

180

3'7 5

023

520

703

845

085

r76

4,9

1I,I

II,6

5s9

696

3,6

8,3

20 t2

3,r

2rl
2t2

4r6

19.1

197

379

9l

55

48

48,s

28,4

12 'l

460

3?)

350 455

L26 A67

92 745

41 509

9 59'1

5 099

9,0

4,I
1,6

915

42'l

7'16

TJNTERNBHMEN MIT EIN[,R JAEIIRLICHEN WASSERABGABE VON
2OO OOO M3 UND MEHR; IM BAUHAUPTGEWERBE UNTERNEHMEN MIT
2O BESCHAEFTTGTEN UND MEHR, III,I AUSBAUGEWERBE UNTERNEHI,IEN MIT
10 BESCHAEFTIGTEN UND MEIIR.

] ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
4) ANTEIL AN DEN UNTERNEIIMEN MIT INVESTITIONEN.
5) ANTEIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESAI.IT.

-10-
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I UNTERNEHI.,'EN IM PRODUZIERENDEN GEIJERBE I985

I. 2 GESAI.ITINVESTITIONEN UND INVESTITIONEN FUER UII{WELTSCHUTZ

I NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN VIIRTSCIIAFTSZI',EIGEN

YII RTSCHAT'TSGLI EDERUNG 1 )

CIIEI.TISCHE INDUSTRIE 5 )

DAXUNTER r

HNRSTEI,LUNG VON CHEMISCHEN GRUNDSTOEFEN
(AUCH MIT ANSCHLIESSENDER WEITERVER-
ARBEITUNG) 5)......

HERSTELLUNG VON CHEMISCHEN ERZEUGNISSEN
FUER GEWERBE, LANDWIRTSCHAFT.

HERSTELLUNG VON PHARMAZEUTISCHEN
ER ZEUGNI SSEN.

HERSTELLUNG VON SEIFEN,WASCH-,REINIGUNGS-
UND ROERPERPELEGEMITTELN.

IIERSTELLUNG VON FOTOCHEMISCHEN
ERZEUGNI SSEN.

HERSTELLUNG VON CHEMIEEASERN

AOLZAEARBEITUNG. ......

DAVON:

SAEGE- UND HOBELWERKE.

HERSTELLUNG VON HALBVIAREN AUS HOLZ. . . " . .

ZELLSTOFF_ , HOLZ SCHLI FF. , PAPIER_
UND PAPPEERZEUGUNG. . . .

GIJI4MIVERARBEITUNG . . . . .

I NVESTITIONSGUETER PRODU Z I ERENDES GEWERBE' .

ITERSTBT,LUNG VON GESENK. UND LEICHTEN
FR EI EORMSCHMI EDESIUECKEN , SCHWEREN
PRESSTEI LEN, STAIILVERFORMT'NG, A. N . G . ,
OBERFLAECHENVEREDLUNG, HAERTIJNG. . . . . . . . . .

STATTL- UND LEICHTMETALLBAU,
SCIIIENENFAHRZEUGBAU. . .

DANUNTER:

HERSTELLUNG VON STAHL- UND LEICHTMETALI.-
RONSTRUI(TTONEN (OHNE GRUBENAUSBAU-

. 
KONSTRUKTTONEN)....

MASCHINENBAU.

DARUNIER:

HERSTELLUNG VON METALLBEATBEITT,NGS-
MASCHINEN U.AE....

STRASSENFAHRZEUGBAU . . .

DARUNTBR:

HERSTELLI,JNG VON KRAFTVIAGEN UND MOTOREN..

SCHIFFBAU.

LUIT. UND RAUMEAHRZEUGBAU.......

ELEKTROTECHNIK

DARUNTER !

HERSTELLUNG VON BATTERIEN,AKKT'MULATOREN.

HERSTELLUNG VON GERAETEN DER ELEKTRIZI-
TAETSERZEUGUNG, -VERTEILI'NG U.4E.......

FEIMECHANIR,OPTIK, HERSTELLI'NG VON UIIREN.

HERSTELLI'NC VON EISEN-,BLECH_ UND
METALLI.IAREN.

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER UMWELT-

STATISTlKEN ( SYUM) .

2) UNTERNEITMEN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEVJERBES MIT
2O BESCHAEFTIGTEN UND MEHR; IN DER ELEKTRIZITAETS- UND

GASVERSORGUNG ALLB UNTERNEIII'IEN, IN DER FERNWAERMEVERSOR-

GIJNG I'NTERNEHMEN MIT EINER WAERMELEISTI'NG VON I4INDESTENS
20,9 GJ/H (5 GCAL/H) ODER MIT EINER VERSORGT'NCSLEISTUNG
VON MINDESTENS 5OO WOHNUNGEN UND IN DER WASSERVERSORGIJNG

UNTERNEHMEN 2 ) _______lY::I1119TI_11_____
IN TJNTERNEHI4EN

INS-
GESAMT

rUER
IJMWELTSCHUTZ

INS-
GESAMT

MIT UÜWELT-
SCEUTZ-

INVESTI-
TIONEN

ANZAI'L Ir 4) | t000DM lr sl

I I49 1 1.02 380 34,5 8 902 4s5 7 9'19 940 837 990 9,4

r58

480

259

r07

16

II

387

115

125

203

14 671

244

r05

r17

190

t3 553

r07

t 55

51

8

7

24

30

64

45

5r5

26't

65 ,6

35,6

20,7

50,0

63 ,6

r5,5

9,8

28,6

54,7

23,'t

I'I,9

5 378

99r

I 122

'120

199

265

3r9

1.0 4

2r5

r 399

902

36 4t2

lr0

863

418

205

52L

004

840

6t2

962

53r

371

5 298

59r

'196

623

L9',t

245

136

II
r25

L 275

585

23 8r9

0rr

889

5rl

r06

2?6

335

420

0s3

366

138

597

246

59r

54

29

10

L2

24

I5

1

I3

r55

I9
't t2

851

r99

377

9s7

240

430

908

954

943

098

308

5t0

\2,9

2,6

1,5

5,r

9,2

5,0

1,9

5,5

1I,t
2,L

2,O

153

463

246

102

I6

l1

349

| 142

I 246

I 055

1 125

859

4 6'tl

223 2L tt

72 6,4

79

186

r 057 958

66s 3s8

373 0s9

11.6 703

36 0'14

4 447

3,4

0,7

0,8

0,9

788

4 38't

42

a59

5,3

I0,5

i46 7L2

7 553 r04

33 195

2 ',t 37 t68

2 542

70 420

859

r. ?10

82L

r 56r

9,6

1I,9

r 336 103

r1 493 900

309 62r

r0 355 567

14 175

383 000

1,t
3,3

96

t2

2 460

t5

r 013

I 160

2 033

47,8

r4,3

2L,l
Ir,7

I 8r8

89

455

7 056

128

2 t46

369

928

356

o52

t74

054

52'l

041

550

609

3,9

0,9

1,8

t,2

6,2

r,9

0,6

2,7

23

84

38

2 29L

I 876 9r?

242 984

533 89?

10 055 859

349 744

2 260

9 348

rl8 552

1t

t2

I

I5

948

041

867

1t

t24

74

298

73,3

13,r

16,0

r30 5r.3

3 L62 294

r 021 595

t 965 659

I 123

s9 s37

6 l5r

52 514

3
4
5
6

UNTERNETIMEN MIT EINER JAEHRLICHEN WASSERABGABE VON
200 000 M3 UND MEHR; IM BAUHAUPTGEWERBE UNTERNEHMEN
MIT 20 BESCHAEFTIGTEN UND I4EER, IM AUSBAUGEWERBE T,NTERNEHITIEN

MIT 1O BESCIIAEFTIGTEN UND MEHR.
BRUTTOANLAGEINVESTI lIONEN.
ANTEII, AN DEN UNTERNEHMEN MIT INVESTITIONEN.
ANTEIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESA}'T.
EINSCHL. TTERSTELLUNG IJND VERARBEITT'NG VON SPALT- t'ND
BFUTSTOFFEN.

-11-
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1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE I986

I. 2 GESAIqTINVESTITIONEN T'IN.D INVESTITIONEN EUER UI.'WEL'ISCHUTZ

,I, 
NACH IIIRTSCIIAFTSBEREICIIEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGUN

WIRTSCITAFTSGLIEDERIJNG ]- )

I'NTERNEITMEN 2 ) INVESTITIONEN 3 )

IN UNTERNEHMEN

INS-
GESAI,IT

MIT T.IMIIELT-
scElrrz -

INVESTI-
TlONEN

I NS_
GESAI.IT

FUER
UMt{ELTSCHUTZ

AN Z AIIL Ir 4)l t000DM It sl

EERSTELLUNG VON BUEROI,IASCHINEN, ADV-
GERANTEN UND -EINRICHTIJNGEN.....

VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE. ..

HERSTELLUNG VON MUSIKINSTRUI.IENTEN,SPlEL_
WAREN, SCHMUCK , FUELLHALTERN, VERARBEITTING
VON NATUERLICHEN SCIINITZ- TJND EORM-
STOFFEN; FOTO- UND FILMLABORS 5)........

FEINI(ERAMIK.

IIERSTELLUNG UND VERABBEITUNG VON GLAS....

HOLZVERARBEITUNG. . . . . .

PAPIER- UND PAPPEVERARBEITUNG.

DRUCI(EREI, VERVIELFAELT I GIJNG.

HERSTELLUNG VON I(TINSTSTOFEIIAREN..........

LEDERERZEUGUNG

LEDERVERARBEITUNG 7). .

TEXTILGEWERBE.

DARUNIER:

BAUUWOLLWEBEREI,A.N.G.

VEREDLUNG VON TEXTILIEN.

BEKLEIDUNGSGEWERBE. . . .

NAHNUNGS- I.IND GENUSSMITTELGEWERBE.

ERNAEHRUNGSGEWERBE. . . .

DARUNTER:

MÄHL- UND SCHAELMUEHLEN.

HERSTELLI.JNG VON STAERKE,STAERRE_
ERZEUGNISSEN.

ZUCKERINDUSTRIE.......

OBST_ UND GEI,IUESEVERABBEITUNG. . .

MOLKEREI,KAESEREI. . . . . .

OELMT'EXiIEN,EERSTELLT'NG VON SPEISEOEI,.. ..

IIERSTELLUNG VON MARGARINE U. AE.
NA.HRUNGSFETTEN

SCHLACHTHAEUSER (OHNE KOMIi'I,NALE
SCHLACHTHOEFE )

FLEISCIIWARENINDUSTRIE (OHNE TALG_
SCIIMELZEN, SCIIMALZ SIEDEREI EN )

VERARBEITUNG VON KAFFEE,TEE,IIER.
STELLIJNG VON KAFFEEI.IITTELN.....

BRAUEREI.

MAELZEREI .

TIERSTELLUNG VON FUTTERMITTELN...........

. TABAKVERARBEITI'NG. . . .

BAUGE9IERBE.

BAUIIAUPTGEWERBE.......

AUSBAUGEI{ERBE.

1) SYSTEI,IATIK DER WIRTSCHAT-TSZI{EIGE, FASSUNG PUER I,JMWET,T_

STATISTIKEN (SYUM).
2) IJNTERNEIIMEN DES BERGBAUS I'ND VERARBEITENDEN GEI,IERBES I.IIT

20 BESCI{AEFTIGTEN UND MEHR; IN DER ELEKTRIZTTAETS- tND
GASVERSORGUNG ALLE UNTMNETIMEN, IN DER FERNWAERMEVERSOR-
GUNG UNTERNEIII'4EN MIT EINER WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS
20,9 GJ/H (5 GCAL/H} ODER MIT EINER VERSORGTJNGSLEISTUNG
VON MINDESTENS 5OO WOHNTJNGEN I.,ND IN DER IiASSERVERSORGI'NG
UNTF,RNEHMEN MIT EINER JAEIIRI,ICHEN WASSERABGABE VON
200 000 143 UND MEHR; IM BAUHAUPTGEWERBE UNTERNEHMEN ltIT

r08

10 802

r0l
9 595 8,8

r 812 053

9 5r9 255

I 318 190

2 95t 822

29 744

200 468

1,6

2,1

t5

845

t52

265

r 950

698

t 737

| 132

57

r35

246

't t3

64r

595

595

23,'t

18,3

10,9

7,5

5,0

10,9

250

723

I II4
993

I 448

2 39r

45

886

244

444

20r.

151

886

450

906

332

5r9

317

918

138

285

3t2

426

2 1'13

9 994

25 r-05

23 460

19 r18

23 557

16 r49

1 847

558

44 117

60

32

45

187

48

95

t'l 4

L'l

II

r35

22

39

39

399

392

46

r09

395

204

173

390

9?1

9

4

622

4,0

3,5

2,t
1,9

1,5

1,9

4,0

2,6I 3r3

II

99

251

t22

139

r 531

3 2'1',|

3 245

191

367

52t

229

114

632

360

531

752

I 194 ll,4 | 72L 607

l3l

r48

892

48r

44't

18,0

28,r

2,5

t2,L

88

99

24

855

150

0r6

099

059

240

026

131

t 34

431

84't

998

54 6 tr,5 17 851

84 28r

224 695

3r 994

150 256

18 ss2

69 605

20 909

55 970

49 493

158 187

55 5r5

r05 214

593 r.55

554 931

2S 226

2,6
't,4

0,9

2,8

t 20t 2,1

3 389 4,5

2 391 2,4

6

I4

3

r52

148

51 259

t0

154

248

L4

55,6

65 ,2

11,5

18,5

30,8

88

277

225

428

'13

306

859

123

538

5r8

2 446

39 370

4 946

rl 965

794

2,8

t4 ,2

2,2

2,8

I,1

9

r48

243

I3

1I

5

l5

l7

45

4

2't

7

58r

350

23r

4 36,4 't5 861

98 22093

234

15 16,1

35 r5,0 228 590

10

59

29 ,4

16,0

-t 887

2 r00

25 980

35

435

L25

34

20'155

9 6'19

IT 076

34

43r

19

118

15 t 85

I 215

7 970

22 ,9

2t t9

3,6

4,3

2,9

rr8

388

II
L77

29t

653

068

594

2'16

334

088

205

779

585

6r2

9'14

L6 215

3 849

38 982

33 178

5 604

r,8

1,9

9,2

I,3
t,l
I,I
0,9

3
4

5
5

2O BESCHAEFTIGTEN UND METIR, IM AUSBAUGEWERBE UNTERNBHI4EN
MIT IO BESCIIAEFTIGTEN UND MEHR.
BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
ANTEIL AN DEN UNTERNEHMEN MIT INVESTITIONEN.
ANTEIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESAI.IT.
EINSCflL.REPARATUR VON UHREN, SCI{MUCK T,ND SONSTIGEN GEBRAUCHS-
GUETERN (OI{NE ELEKTRISCHE GERAETE).

-'t2-

7) EINSCHL. REPARATUR VON SCHI.,IIEN, GEBRAUCHSGUETERN AUS LEDER
U. AE.
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1.2

WIRTSCITAFTSGLIEDERT'NG I )

BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

(UNTERNEHMEN MIT ... BIS
BESCHAEFTlGTEN )

PRODUZIERENDES GEWERBE

.Brs 19 5)
20 - 49...
50 - 99...

100 - 199...
200 - 499...
500 - 999...

I OOO UND MEHX

ELEKTRIZITAETS_,GAS-, FERNI,IAERME_ UND
WASSERVERSORGUNG......

Brs 19. . .
20 - 49. ..
50 - 99...

100 - 199...
200 - 499...
500 - 999...
OOO UND MEHR

VERARBEITENDES GEWERBE

BERGBAU

BAUGEWERBE

20
50

r00
200
500
000

_ 49...
- 99...
- 199...
- 499...
- 999...
UND MEITR

20
50

100
200
500
000

- 49.,.
- 99...
- 199...
- 499,.,
- 999.. .
UND MEHR

20
50

100
200
500
000

- 49...
- 99...
- i99...
- 499. . .
- 999.. .
UND MEHR

20
50

r00
200
s00
000

20 - 49...
50 - 99...

100 - r99...
200 - 499...
500 - 999...

I OOO UND MEHR

20
50

100
200
500
000

- 49...
- 99,..
- r99...
- 499...
- 999...
UND HEHR

- 49...
- 99. . .
- 199.,.
- 499.,.
- 999...
UND MEIIR

GRT,INDSTOFF- UND PRODUI(TIONSGUETERGEVIERBE

INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEIIERBE

VERBRAUCT1SGUETER PRODUZIERENDES GEIIERBE

NAHNUNGS- UND GENUSSMITTELGEWERBE

I ) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFITSZTItsIGE, FASSUNG EUER UMT{ELT-
STATISTIKEN (SYUM).

2) T,NTERNEITUEN DES BERGBAUS IJND VERARBEITENDEN GEWERBES MIT
20 BESCHAEATIGTEN UND HEER, IN DER ELEKTRIZITAETS- UND

GASVERSORGUNG ALLE UNTERNEIII.TEN, IN DER FERNWAERMEVERSOR-

GUNG UNTERNEITMEN MIT EINER WAERMEI,EISTUNG VON I'IINDESTENS
20,g GJ/H (5 GCAL/II) ODER MIT EINER VERSORGUNGSI,EISTUNG
VON MINDESTENS 5OO WOHNUNGEN UND IN DER WASSERVERSORGI'NG

T'NTERNEIII,IEN MIT EINER JAEIIRLICIIEN WASSERABGABE VON

1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEVIERBE 1986

GESAI.TTINVESTITIONEN UND INVESTITIONEN FUER UMI{ELTSCIIUTZ

NACH I{IRTSCHAETSBERElCHEN UND BESCI1AEFTIGTENGROESSENKLASSEN

UNTERNEHMEN 2 ) INVESTITIONEN 3 }

IN UNTERNEIII.IEN

INS-
GESA.T{T

MIT UMWELT.
SCIIUTZ-
INVESTI -

TIONEN

INS-
GESA.I'rT

FUER
UI4WELTSCEUTZ

ANZAITL lr 4) I r 000 D r.r I r 5)

57 528

3 295

r80
2L4
932
'15 4

?95
39s

50 000 4 813 9,6 98 528 931 61 8lr 979 7 339 899 '1,4

8'12L
25 789
II I83
5 041
3 7'15
1. is't

962

5 339
21 884
r0 272
5 744
,1 569
r 139

953

950
505
983

r 405
4 149
3 s00

s0 3r5

784
080
736
623
975
105
673

t23
94

175
I9I
589
342

5 821

903
9't 6
834
05r
300
718
II7

2 254
556
424
923

3 074
r 383

r1 889

012
48r
5r8
998
409
365
251

9{3

98
ll.r

1 346
435

r0 472

977
{83
442
8r1
419
189
017

3 962

t2l
l0
30
3I

333
1I6

3 3r7

r58

906
s80
933
696
38s
005
652

I
I
I
7
7
0

2,0
2,8
2,8
4,9
4,O
0,1

5
I
3
3

IO
8

27

089
488
115
2't 6
972
841
r49

2
4
6
6

II

1,8
2,4
r,8
t,4
1,1
2,L

6
5
I
't
3

I,O
1,9
1,3
0,5
o,'t

3 052

543

178 5,8 21 006 095 13 435 398

1q

4 545

3 293
4 641
5 351
I 273
6 898

42 t66

2 524
306
r65
r02

99
42
5't

245
305
154
r00

98
42

I8, 9

8,8

9,5

2,0

2,L

2,8

78

33
I8

ö

:
t2

2t 26,9 3 224 074 3 080 6tl 591 203 r8,3

2
4
9

L2
23
28
7L

37
40
50
83

6,'t
9,0

L2,'l
19,5
30 ,7
50,1

34
I8
I

33 499

15 3r2
8 120
4 888
3 282
1 049

848

974
806
654
738
375
476

'7

IO
I4
23
36
56

2

0
0
l

5
5

I
5

22

2

2
3
3
4

3,r
5,1
6,0

1

6
9

9
0
2

4,
2,
3,

4
6
3

l6 750
58 595
16 240

30 441
8 89r

15 458
5 121

442 6'tr
811 097

523
988
275
260

3 0't9 452 3 008 733 559 562 1

30585 4033 r3,r 7063s176 447018r4 2747556 3,9

13 398
7 547
4 674
3 r93
r 031

810

67r
358
094
459
508
453

383
450
457
935
243
I28

46 77 008
r23 461
144 t25
248 484
224, 865
929 613

712 510

23 174
40 807
36 05s
47 000
35 r53

530 3r2

200 458

I
3

35

4 259

r 83{

I t74

399

581

1r9

16

22
46
58

t28
r32
292

s35
285
884
155
962
899

6 19 r82 003 16 07s 506 r 681 732

946
625

2oi

t4 67L

20r

r3 553

L6't

I 615

83,1

11,9

258
242
r87
202
118

'125 598
758 216
955 7 45

152
244
388
90't

r3 283

588
985
022
554
49r
856t3 504 511

36 4r2 177 2J A1.9 246

6 434
3 558
2 185
r 508

5r7
459

I34
287
402
894
014
086

227
20L
553
056
942
247

5
3

I

2s6 093
732 727
049 840
344 947
073 544
955 226

055
852
935
982

,2
,6 I
,0 I
,L 2

,7 I
,22

I
2l

r0 802

3 481

20 't55

45

9 596

3 2'17

4Ä

419 090
615 427
824 836

845 8,8 9 5t9 266 2 95L 822

5 204
2 7L4
I 537

970
248
r29

5
't
9

I9

49

7
9

l5

226
185
r3l
179

60
63

80 8r3
L't2 987
238 010
s4s 552
413 406

r0 707
23 800
22 893
3'1 '130
35 r72
'10 167

r52 84't

20 592
t2 5'10
26 293
35 s90
2r 558
36 234

38 982

L 997

8',14
r5r 557 r 50r 054

,2 5 521 531 r 855 240

I 642
834
520

1 510
793
498

II1
75
81
7l
41
I9

75
r05
202
388
497
585

043
925
929
805
435
r02sä

16 185

32,8

3,6

2,9

r 454 653

3 663 s85 593 156

6 807

641 398 379 664

2,5

1,1

I,36 ).97
r0 137
2 880
r 043

4 054
8 r47
2 543

962
r06

75

r50
880't2l
542

0r7
3t2
659
682

756
398

6 912
10 109

4
7
8

Lt
35

8
6
3
4 4 289

2OO 000 M3 UND IIEHR; IM BAUIIAUPTGEWERBE IJNTERNEE}iEN MIT
20 BESCHAEFTIGTEN UND lrEHR, IM AUSBAUGEWERBE UNTERNEHI'IXN MIt
IO BESCHAEFTIGTEN UND MEI{R.

3 ) BRUTTOANLAGEINVESTIT]ONEN.
4) ANTEIL AN DEN UNTERNEHI,IEN MIT INVESTITIONEN.
5) ANTEIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESAMT.
5) NUR UNTERNEHMEN DER ELEKTRTZITAETS., GAS_, FF.RNWAERME- UND

WASSERVERSORGT'NG UND DES BAUGEWERBES.

-r3-
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Brs 19. .
20 - 49..........
50 - 99.......,..

r00 - r99.
200 - 499.
500 - 999.
OOO UND MEHR...... .

3,l

7
0
3
6

I



I UNTBRNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEI{ERBE 1986

I. 2 GESAI4I'INVESTITIONEN I'ND INVESTITIONEN FUER T'IÜWELTSCHUTZ

1. 2 . 3 NACII WIRTSCHAFTSBEREICIIEN UND T,II,TSAITZGROESSENKLASSEN

WIRlSCHAETSGT,I EDERI'NG I )

I'ITSATZGROESSENKLASSEN

(T,NTERNEHI.IEN MIT ... BIS UNTER
DM t,l,tSATZ)

UNTERNEIII,IEN 2 ) INVESTITIONEN 3 )

IN I'NTERNEHMEN

INS-
GESAMT FUER

IJI.IWELTSCHUTZ
INS-

GESAI4T

IIIT I,IMWELT-
scr{urz-
INVESTI -
TIONEN

ANZAflL l$ 4) I 1000 Dr,r Ir 5)

PRODUZ IEÄENDES GEWERBE

BERGBAU

IJNTER 5 MILL.
IO MILL.

. - 25 MILL.

. - 50 MILL.

. _ IOO MILL.

. UND MEER...

VERARBEITENDES GEWERBE

MILL. UND MEIIR

GRTINDSTOFF- UND PRODUKTIONSGUETERGEWERBE

ELEKTRIZITAETS_,GAS-, FERNIiAERME_ UND
WASSERVERSORGUNG......

UNTER 5OO OOO.
500000- IMrLL
IMILL.- 2MILL

- 5 MILL
- 25 MILL
- IOO MILL
IJND MEIIR

MILL
MILL
MILL
MILL. _ IOO MILL
MILL. UND MEIIR..

5
t0

50
r00

UNTER 5 MILL
MILL. . TO MILI,
I.{ILL. _ 25 MILL
MILL. - 50 MILL
MILL. - IOO MILL
MILL. UND T,iEHR. .

5

IO

50
r00

UNTER 5 MILL
M1LI,. - 10 MILL
MILL. . 25 MILL
MILL. - 50 I.IILL
I{ILL. - IOO MILL
MILL. UND MEHR..

5
10
25
50

100

UNTER 5 MILL
MILL. - IO MILL
MILL. - 25 MTLL
MILL. - 50 MILL
MILL. _ IOO II'ILL
MILL. UND UEIIR..

- IO MILL
- 25 MILL
- 50 MILL
- lOO MILL
UND METM. .

2 M7LL.
5 MILL.

25 I.IILL.
100 urLL.

5 MILL
IO MILL
25 MII,L
50 MILL

IOO MILL

UNTER 5 I.!ILL.
MILL. - IO I.IILL.
MILL. - 25 ['ILL.
MILI,. - 50 MILL.
14ILL. - IOO MILL.

5 MILL
IO MILL
25 MILL
50 MILL

5 MILL.
IO MILL.
25 MILL.

. 50 MII,L.
IOO MILL.

Iur
2MI
5MI

IO MI
25 MI
50 MI

IOO MI

UNTER

INVESTITIONSGUEIER PRODUZIERENDES GEVJERBE

VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE

NASRUNGS_ UND GENUSSMITTELGEWERBE

TJNTER 5 MILL

BAUGEWERBE

UNTER ]. MILL.
LL. _ 2 MILL.
LL. - 5I,iILL.
LL. - IO MILL.
LL. - 25 MILL.
LL. - 50 MILL.
LL. - IOO MILL.
LL. UND MEHR.,.

I,) SYSTET,IATIK DER }IIRTSCHAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER UMWXLT-
STATISTIßEN (SYUM).

2) UNTERNEHI.IEN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEIIERBES MIT
20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR; IN DER ELEKTRIZITAETS- TJND

GASVERSORGUNG ALLE IJNIERNEIIMEN, IN DER EERNVIAERI,IEVERSOR-
GI.ING TINTERNEM{EN MIT EINER WAERIT'ELEISTIJNG VON MINDESTENS
20,9 GJ/H (5 GCAL/H) ODER I.IIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG
VON MINDESTENS 5OO VJOIINI'NGEN IIND IN DER WASSERVERSORGUNG

5't 628 50 000 4 813

3 295 3 052

30 7r
r0 38
857
3',t5
203
2t6

'19

30
l0
t2

t '156
7 679
7 080
3 281
r 824
r 879

4 545

l4

54

9r0
626
4'15
389
458
242
r95

692
610
4't 0
388
457
240
r95

L7
1I
rl-
t7
19

0s0
760
908
6r8
518
959

4 t72
3 838
6 854
5 415
? 346

59 890

041
545
985
459
402
499

3'14
2r0
268
419
9 61-

2 070
r6 70r

24t
s70
382
440
39r
410
650

482 't32
085 820
517 935
196 208
o20 6'16

9,6

4,3
8,0

tt,2
17,0
25,9
44,9

543
485
r85
623
555
885

98 528 931 6r.8rr 979

50't 607

3 041 128

44 70 1 814

'19

185
438

7 339 899 7 ,4

I28 5l-t
7r. 858

r36 966
r.6 5 2I5
209 249
621 9986

r78 5,8 21 006 095 13 435 398 3 962 I58 r8,9

78 21 59r 203 18,3

34
9
5

22
9

5l
828

352
6t7
429
66s
449
890
155

578

7 4'7

47
60

r23
1.4 0
159
2r5

994

555

072
692
472
798
585
838

11 0r8
11 358
23't99
23 't 47
30 639
99 497

r52 Al',l

t2 02t
4 690

tt 22'1
20 570
15 155
88 073

2
I
2
4
4

t1
38

26

629
808
800
546
403
330

6
I

t3

35

5,4
6,9,,,:

31, ö

3,6

).7'l 653
I2 5IO
1l 902
47 424
33 506

229 205
L2 924 L98

43
r35
27'I
332
530
?56

9
4

2
5
I
7

22

10
l2

1 22E 074

4 947
9 955

13 00r

9 3 080 5rr

33 499

472

L4 671

46'1

13 553

28 ,5
66,'t
82 ,4

964
954
007

278 184
480 740
898 070

I4

I8
I

I8

5
3
617 3 rr2 3r5

30 585 4 033 13, I 7O 635 t76

4 259 L 174 27,6 19 r82 003

10 039
7 0't5
6'l4L
3 184
1 79r
l. 855

643
555
8ll
578
493
851

5,4
9,3

T2,L
t8,2
2't,5
45 ,9

1 875
2 891
5 s54
5 34'7
5 632

49 333

447
183
627
934
759
226

2t7
428

I 002
r 392
r 991

39 658

15 075

II2
973
756
9't5
763
234

505

3,9

2,t
2,2
2,6

4,5

r16
t'l9
239
169
141
330

894
993
185
t97
0s3
184

0
I
7

2,
8,
3,

15 593 085 14

35 4r2 37't 23 8t9 246

I 58r, 732 8,8

7L2 5rO 2,0

200 458 2,1

7 424
24 r51-
31 83t
55 689
12 48t

480 156

15 508
20 483
s6 5t 5
30 69r
40 401

541 1r2

1 515

'70,7

lI,9
1

292
311
109
288
743
750

279
296
32't
22r
r84
308

6,5
8,8

10,5
L1 t2
24 t8
41,1

t
2
2

27

570
848

21 697

424
931
256
284
295
055

4 57L
2 43',t
2 092

927
471
304

3 759
2 198
1 980

898
462
299

3 277

r9l
L42
r67
t25
r13
r05

6I
81

2rl
317
446
833

399
211
8 r.0

384
767

3 48r

1 i32
592
676

| 024
552
645

55
38
80
63

r08

180
278
455

798
005
588

32
25

t'l3
r67

I 38I

395
832
505
249
031
228

l0 802 9 595

343 3 226 335

3 663 s86

845 8,8 9 5r9 255 2 95L 822

399 L2,2 5 521 53r r 855 240

1
1

1
I
2
3

2,8

20 755

70

339

r5 185

r 745
4 553
5 038
2 203
I I5O

58

r73 2,9

593 r56

28 814

s8r 38 982 1,1

6 500 0,9

6,6
I,'t

0,6

2 82)
6 302
7 400
2 469
1 255

52
250
7r5
590
683

908
41.5
691
250
123

7,7
8,3

27,9I9 '141 297 387 rr5 4 4L2

UNTERNEHMEN MIT EINER JAEHRLICHEN WASSERABGABE VON
2OO OOO M3 UND MEHR, IIt{ BAUIIAUPTGEWERBE UNTERNEHI.,IEN MIT
20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR, IM AUSBAUGEWERBE UNTERNEHMEN I4IT
10 BESCHAEPTIGTEN UND MEIIR.

3 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
4) ANTEIL AN DEN UNTERNEIIMEN MIT II{\.IESTITIONEN.
5) ANTE1L AN DEN INVESTITIONEN INSGESAI,IT.
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10
25
50

r00

3
I
2

2
9

24
9
I
3
2
2

5
I
3
4
2
1
5

2
I
2
I
I
2

4
3
3
1

32
95
68
05

92

9,4

2'7

1



1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIENENDEN GEWEBBE 1986

3 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ JE BESCHAEFTIGTEN UND JE I OOO DM UMSATZ

1 . 3. ]. NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEIiAE}ILTEN WIRTSCHATTSZWXIGEN

DM

GESAI.ITINVESTITIONEN 2 ) I oanmtnn uMwELTsCHUTzrNvEsrrrroNEN

ViIBTSCHAFTSGLIEDERIJNG I }

IN T'NTERNEHN,IEN 3) MIT

;;;;;;- r,,.,;;;*;;- I il;;;;i- rffi;;;;ä;;:
rrounn lrrvesrrrroneul rronnu lruvrsrrrroNEN

IN TJNTERNEHMEN 3) MIT
UI,'WELTSCEUTZ I NVESTI TIONEN

JE BESCHAEFTIGTEN 4) JE 1 000 DM WSATZ 5)
JE BESCIIAEF-
TIGTEN 4 )

JE I OOO DM
II4SATZ 5)

PRODUZIERENDES GEWERAE

ELEKTRIZITAETS-, GAS_, FERMAERME- UND
WASSERVERSORGUNG. .. . ..

ELERTRI Z ITAETSVERSORGUNG.

GASVERSORGUNG.

FERNWAERMXVERSORGUNG. .

IiASSERVERSORGUNG . . . . . .

BERGBAU.

DARI,'NTER:

STEINKOIILENBERGBAU UND _BRIKETTHERSTEI.LUNG,
KOKEREI.

GEWINNUNG VON ERDOEL,ERDGAS......

VERARBEITENDES GEI.IERBE.

GRI'NDSTOFF- UND PRODUKTIONSGUETERGEWF.RBE

UINERALOELVERARBEITUNG.

GEIiINNI'NG UND VERARBEITUNG VON STEINEN U. ERDEN,

DARUNTER I

HERSTELLUNG VON ZEMENT.

HERSTELLUNG VON KALK,MOERTEL......

HERSTELLUNG VON ASBESTZEIT1ENTWAREN.

VERARBEITUNG VON ASBEST.

EERSTELLUNG VON SCHLEIFMITTELN....

EISENSCIIAFFENDE INDUSTRIE.

DARTJNTER I

HOCHOFEN-, STAHL- UND I{ARMVIALZWERKE (OHNE
HERSTELLUNG VON STAHLROIIR,EN)......

HERSTELLUNG VON STAHLROI{REN ( OENE PRAEZISIONS-
STAALROHRE )

NE-tIETALLER Z EUGUNG , NE-METALLHALBZEUGIIF.RKE. . . . . .

DAVON:

NE- LEICHTMETALLHUETTEN.

NE- SCHIIERMETALLHUETTEN.

N E- METALLtJl,|SCHI,TELZWERKE.

NE-METALLHALBZEUGWERKE.

GIESSEREI.

DAVON:

EISEN-, STAI]L- UND TEi'1PERGIESSEREI...

NE-METALLCIESSEREI. . . .

ZIEHEREIEN,KALTWALZWERKE,MECHANIK, 4.N.G.......

10 {67

r3 85r

39 955

12 868

58

336

55

48

I6

7).

I 401

t2 456

8r2

r 602

4 t73

r 636

12 t10 r5 000

I
I45

13

I5

4t

14

s58

651

2L6

315

625

227

57

130

L42

54

1'11

294

96

5'1

50

47

16

66

90

t0l

64

61

23

45

1 900 8

39

46

2

41

58

I9

10

29

3

5

2

I

74 2',t9

't 4 544

72 44'7

96 572

71 461

't9 28s

80 9r7

52 386

54 553

62 02t

r5 r05

134

150

24

148

29t

97

23 380

24 474

4 204

t7 54r

12 304

2 899

I 534

I 394

r1 657

r3 498

r3 185

r3 785

4 085

14 617

r 654

r7l
1 4II

2 2LO

2 5',t8

5 120

s55

7 5'l

2',1 866

25 058

5 372

8 57r

4 328

r1 955

94

110

33

50

3t

55

5 r52

I 107

s80

497

420

), 397

2).

5

58

23

A2

59

34

38

48

52

r2 s86

7 002

16 53r

8 808

22 638

L4 449

7 I5I

6 451

8 375

9 28r

6 562

9 507

7 952

44

21

5r

55

5

6

L2

2

6

47

64

43

'12

37

'17't

721

525

47

I) SYSTEI.,ATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, FASSI,'ING FUER T'MWELT-
STATISTIREN (SYUM).

2 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
3} UNTERNEHI.IEN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES MIT

20 BESCHAEFTIGTEN UND MEm; IN DER ELEKTRIZITAETS- tND GAS-
VENSORGUNG ALLE UNTERNEHIT'EN, IN DER FERMAERMEVERSORGUNG
I'NTERNEH!.{EN MIT ETNER WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS 20,9
GJIH (5 GCAL/H) ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON
MINDESTENS 5OO I{OI{NUNGEN UND IN DER }IASSERVERSORGUNG UN-
TERNEHMEN MIT EINI]R JAE}IRLICHEN I"IASSERABGABE VON 2OO OOO I.t3

UND }'EHR, IM BAUHAUPTGEWERBE UNTERNEHI'IEN UIT 2O BESCHAEFTIGTEN
UND UEHR, II,I AUSBAUGET{ERBE UNTERNEIIMEN !.IIT IO BESCHAEFTIGTEN
UND MEIIR.
ALLE IM UNTERNEHMEN TAETIGEN PERSONEN, OHNE HEII,IARBEITER.
ALLE IJUSAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN UND LEISTT,NGEN EINSCHL.
DES IJMSATZES AUS HANDELSWARE (OIINE UMSATZ- (MEHRWNRT-) STEUER);
IM BAUGEWERBE DIE JAIIRESBAULEISTUNG T'ND SONSTIGE I'MSAETZE,
IN DER ENERGIE- IJND VIASSERVERSORGUNG: GESAI'TTBETRAG (OHNE uM-
SATZSTEUER UND AUSGLEICHSABGABE) DER ABGERECIINETEN LIEFERI'NGEN
TJND LEISTTJNGEN AN DRITTE.

4
5

-15-
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1 UN'IERNEE}IEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1986

I.3 INVESTITIONEN FUER UI.{IIELTSCIIUTZ JE BESCHAEFTIGTEN UND JE ], OOO DM IJMSATZ

1 . 3. I NACH I{IRTSCHAFTSBEREICHEN I,ND AUSGE}IAEITLTEN UIRTSCHAETSZWEIGEN

DM

WIRTSCHAFTSGLIEDERT,NG I )

GESA.T{TINVESTITIONEN 2 ) I oenunrrn uMwELTscHUTzrwEsrrrroNEN

IN UNTERNEHIi,EN 3) MIT

INVESTI-
TIONEN

UM!{ELTSCIIUTZ -
INVESTITIONEN

INVESTI _
TIONEN

UMWELTSCHUTZ-
INVESTITIONEN

IN I,'NTERNEHI'1EN 3) MIT
I.,ÜWELTSCIIUTZ I NVEST I TI ONEN

JE BESCIIAEFTIGTEN 4) JE I 000 Dr.t UMSATZ 5 )

JE BESCHAEF.
TIGTEN 4 )

JE 1 000 Dr{
wsATz 5 )

cHEr,rrscrrE TNDUSTRTE 5)......
DARI'NTER:

HERSTELLUNG VON CHEMISCIIEN GRUNDSTOFFEN (AUCE
MIT ANSCHLIESSENDM. NEITERVERAABEITUNG) 6)...

EERSTELLUNG VON CHEMISCHEN ERZEUGNISSEN EUER
GEWERBE, LANDWIRTSCHAFT

HERSTELLUNG VON PHARI.,IAZ EUTI SCHEN ER Z EUG N I SSEN.

HERSTELLUNG VON SEIFEN, WASCE-, REINIGIJNGS.
I'IND KOERPERPFLEGEMITTELN.

EERSTELLTJNG VON FOTOCHEMISCHEN ERZEUGNISSEN. . .

EERSTELLTJNG VON CIIEI,IIEFASERN......

HOLZBEARBEITUNG.......

DAVON I

SAEGE_ UND EOBELI{ERKE.

EERSTELLT'NG VON HALBWAREN AUS HOLZ.

ZELLSTOFF-, HOLZSCHLIFF., PAPIER. UND
PAPPEERZEUGUNG

GI,'TII,IIVERARBEITUNG. . . . .

INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE. . . . . . .

HERSTELLIJNG VON GESENK- IJND LEICHTEN F'REIFORM-
SCH}.IIEDESTUECKEN, SCHWEREN PRESSTEILEN, STAHL_
VERFORMUNG, A.N.G., OBERFLAECHEWEREDLUNG,
EAERTT,NG.

STAIIL_ UND LEICHTMETALLBAU, SCIIIENENFAIIRZEUGBAU

DARUNTER:

I{ERSTELLTJNG VON STAHL- IJND I,EICHTMETALI,KON_
STRUKTIONEN (OIINE GRUBENAUSBAUKONSTRUKTIONEN )

MASCHINENBAU.

DA-RIINTER.

HERSTELLUNG VON METALLBEARBEITUNGS-
!.,ASCIIINEN U.4E....

STRASSENFAIIRZEUGBAU. . .

DARUNTER:

EERSTELLUNG VON KRAFTWAGEN UND MOTOREN........

SCHTEPBAU. ..... ...

LUFI_ UND RAUMFAIIRZEUGBAU.......

ELERTROTECIINIK

DARUNTER:

EERSTELLUNG VON BATTERIEN, AKKI'MULATOREN......

EERSTELLUNG VON GERAETEN DER ELEKTRIZITAETS-
ERZEUGUNG, -VERTEII,UNG U. AE...

FEINMECIIANIR, OPTIK, IIERSTELLTJNG VON UIIREN.....

HERSTELLUNG VON EISEN_, BLECH- I,ND IT1ETALLWAREN.

HERSTELLI,JNG VON BUEROMASCEINEN, N)V_GERAETEN
UND -EINRICHTUNGEN....

1) SYSTEMATIK DER I{IRTSCIIAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER UMVJBLT-
STATISTIKEN (SYUM).

2 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
3) UNTERNEHI4EN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES MIT

20 BE§CHAEFTIGTEN UND MEI.IR; IN DER ELEKTRIZITAETS_ UND GAS-
VERSORGUNG ALLE I'NTERNEHMEN, IN DER FERNhIAERMEVERSORGUNG
IJNTERNEE}IEN I.IIT EINER WAER.I{ELEISTUNG VON MINDESTENS 20,9
GJ/H (5 GCAL,/H} ODER MIT EINER VERSORGIJNGSLEISTUNG VON
I.IINDESTENS 5OO WOHNI,NGEN IJND IN DER WASSERVERSORGUNG tJN-
TERNEIIMEN MIT EINER JAEITRLICHEN WASSERABGABE VON 2OO OOO M3
UND MEHR; IIII BAIJHAUPTGEWERBE T'NTERNEIII.IEN MIT 20 BESCHAEFTIGTEN

r5 004 t5 236

17 358 17 393

52

54

55

41

55

54

36

66

50

32

55

r.0 0

56

63

76

36

49

I 705 6

27r

000

275

800

344

53r

7

ll 803

t2 445

t2 761

t5 50.1

12 734

12 576

14 300

r0 r85

L5 724

12 899

r3 501

13 r31

43

47

36

69

47

4l

50

87

5t

55

9 093

IO 8I4

27 532

I 690

9 834

6 752

).4 324

3r 3s3

9 3tt
t2 279

200

s93

8r3

252

361

6

7

L2

2

2

9 0s6

4 639

9 894

5 t42

s 059

7 580

7 457

I 155

6r5

583

051

16 487

6 7r5

a 128

9 854

16 739

5 026

8'139

II 585

56

29

36

4't

55

60

95't

234

593

210

552

128

176

196

't

9 472

r-3 969

r1 039

15 585 63

505

576

10 445 I0 507

62

30

55

55

6I

45

55

63

54

59

46

69

664

10 092

r0 043

8 150

62

68

5l

280

t57

46r

l9 954 23 r54 '16

UND MEHR, IM AUSBAUGEWERBE UNI'ERNEIIMEN MIT IO BESCHAEF_
TIGTEN UND MEER.

4) ALLE IM UNTERNEIII'{EN TAETIGEN PERSONEN, OHNE HEII,TARBEITER.
5) ALLE UMSAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN UND LEISTUNGEN

ETNSCfiL. DES UMSATZES AUS HANDELST{ARE (OHNE UT.4SATZ- (r'rEHR-
WERT-) STEUER), Iü BAUGEVIERBE DIE JAIIRESBAULEISTUNG I,ND
SONSTIGE UMSAETZE; IN DER ENERGIE- UND WASSERVERSOBGTNG:
GESAI.TTBETRAG ( OIINE UMSATZSTEUER UND AUSGLEICITSABGABE ) DER
ABGERECHNETEN LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN AN DRITTE.

6) EINSCHL. HERSTELLUNG UND VERARBEITUNG VON SPALT- UND
BRUTSTOFEEN.

-16-
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I UNTERNEHMEN IM PRODUZlERENDEN GEWERBE 1986

I.3 INVESTITIONEN FUER I'MWELTSCI{UTZ JE BESCHAEFTIGTEN UND JE I OOO DM TJI.ISATZ

I. 3. I NACE WIRf SCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEVJAEHLTEN WIRTSCHAFTSZVIEIGEN

DM

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG I )

GESAMTINVESTITIONEN 2 ) I oARUNTER uilt{ELTscHUTzrNvEsrrrroNEN

IN TJNTERNEHMEN 3) MIT

rNvEsrr- I uMwELTscHUTz- I rNVEsrr- I ut'tmlrscrurz-
rrounu lrtwesrrrronenl rrolteu lrrvestrrroNEN

IN UNTERNEHMEN 3) MIT
T'ÜWELTSCEUT Z I NVESTI TI ONEN

JE BESCHAEFTIGTEN 4) JE I OOO DM WSATZ 5)
JE BESCHAEF-
TIGTEN 4 )

JE I OOO DM
wsATz 5)

VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEVIERBE.

HERSTELLUNG VON MUSIKINSTRUI.IENTEN, SPIELWATEN,
SCm{UCK, FUELLITALTERN, VERAXBEITITNG VON NATUER-
LICHEN SCIiNITZ- tND FORMSTOFFEN, FOTO- tND
FTLMLABORS 5)......

FEINKERA}4IK.

HERSTELLUNG UND VERARBEITUNG VON GLAS.

ttOL2VERARBEITUNG. . . . . .

PAPIER- UND PAPPEVERARBEITUNG.

DRUCKEREI, VERVIELFAELTIGUNG.....

HERSTELLUNG VON KUNSTSTOFFWAREN......

LEDERER2EUGUNG

LEDERVERA.RBEITT'NG 7 )..

TEXTILGBWERBE.

DARUNTER:

BAUMWOLLWEBEREI, A.N.G.

VEREDLUNG VON TEXTILIEN.

BEKLEIDUNGSGEI{ERBE... .

NAERUNGS- UND GENUSSMITTELGEI{ERBE.

ERNAEHRUNGSGEIiERBE. . . .

DARUNTER I

MAHL- UND SCHAELMUEHI,EN.

HMSTELLUNG VON STAERKE, STAERKE-
ERZEUGNISSEN.

ZUCKERINDUSTRIE.......

OBST- T'ND GEMUESEVERARBEITT'NG...

MOLKEREI, KAESEREI.

OELI.iUEHLEN, HERSTELLT'NG VON SPEISEOEL.

HERSTELLUNG VON MARGARINE U. AE. NAIIRIJNGSFETTEN.

SCHLACHTIIAEUSER (OHNE KOMMTJNALE SCHLACETHOEFE)..

FLEISCHI{A.RENINDUSTRIE ( OHNE TALGSCHMELZEN,
scHr,rALzsrEDERErEN) . . . .

VMARBEITUNG VON KAFFEE, TEE, EERSTELLUNG VON
KAFFEEMITTELN.

BRAUEREI.

MAELZEREI

HERSTELLUNG VON FUTTERMITTELN.....

TABAKVERARBEITI'NG.. . ..

BAUGEI{ERBE.

BAUIIAUPTGEWXRBE.. . . . . .

AUSBAUCEWERBE.

1) SYSTETTATIK DER t{IRTSCHAFTSZIiEIGE, FASSUNG FUER ul'lW}:LT-
STATTSTTKEN (Svtlt).

2 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
3) I,'NTERNEHMEN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEVJERBES MIT

20 BESCHAEFTIGTEN UND UEHRi IN DER ELEKTRIZITAETS- UND GAS-
VERSORGIING ALLE UNTERNEHMEN' IN DER EERN!{AERMEVERSORGTJNG
UNTERNEHI.TEN MIT EINER WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS 20,9
GJIH (5 GCAL/H) ODEi MIT EINER VERSORGIJNGSLEISTI'NG VON
IiTINDESTENS 500 }IOHNUNGEN UND IN DER VIASSERVERSORGUNG uN-
TERNEIII.TEN l.rIt EINER JAEHRLICHEN WASSERABGABE VON 200 000 M3

t,ND MEHR; II,t BAUHAUPTGEWERBE T,NTERNEHMEN MIT 20 BESCEAEF-
TIGTEN UND MEIIR, IM AUSBAUGEWERBE UNTERNEHMEN MIT IO BE-

7 9L7 r0 984 5l

63

57

41

5{

7L

6'1

33

49

65 746 4

5 s09

tr 258

6 483

r0 395

ro 747

rr 599

5 38't

4 23'1

II 942

5 95r

11 899

15 259

15 554

5 109

2 454

r0 430

58

45

71

42

8I

24

62

340

38s

758

794

313

9r9

't 19

2t5

3L7

750

3

4

5

5

't 849 4

4

I
425

33

38

20

6 775

I 222

2 102

'1 968

9 472

3 235

ta 925

r4 955

555

35r

461

230

274

804

522

364

340

626

45

53

L7

12

35

19

1r 849

24 020

15 II7

24 49L

rt 949

r3 89r

r0 840

I 245

5 7r9

L9 669

24 48'l

I 0r0

t5 721

22 932

L2 245

9 040

16 904

8 438

1 137

57r

a 291

t 238

I 17{

982

596

1 034

I r89

I 625

r 855

47

5I

40

I9

23

L2

49

51

29

23

2l

24

13

I

38 307

25 426

33

2L

102

I

7

4 rr9

4 74't

2 44't

26 716

L4 264

5 532

5 749

3 152

43

1I

38

38

34

t2

98

19

23

Itl

35

39

25

13

0

3

2

7

SCIIAEETIGTEN UND MEflR.
4) ALLE IM UNTERNEHMEN TAETIGEN PERSONEN, OHNE HEIMARBEITER.
5) AI,I,E T'II.ISAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN TJND LEISTT'NGEN

EINSCHL. DES WSATZES AUS HANDELSIiARE (OIINE UMSATZ- (MEHR_

WERT-) STEUER), IM BAUGEVIERBE DrE JAHRESBAULEISTUNG tND SON-
STIGE UI4SAETZE; IN DEiR ENERGIE- UND WASSERVERSORGUNG: GE-
SAI.fTBETRAG (OHNE I,,IUSATZSTEUER t,ND AUSGLEICBSABGABE) DER-
ABGERECHNETEN LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN AN DBITTE.

6) EINSCIIL. REPARATUR VON U}IREN, SCITMUCK UND SONSTIGEN GEBRAUCHS-
GUETERN (OHNE ELEI(TRISCHE GERAETE).

7) EINSCHL.REPARATUR VON SCHUHEN, GEBRAUCHSGUETERN AUS LEDER U'AE

-17-
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I UNTENNEEI.IEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE I986

IWESTITIONEN FUER I'MTIELTSCHUTZ JE BESCTTAEFTIGTEN UND JE I OOO DM UMSATZ

I.3.2 NACH WIRTSCIIAETSBENEICIIEN UND BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

DM

GESAI,ITINVESTITIONEN 2 ) I DARUNTER rn{wELTscHUTzrNvEsrrrroNEN

WIRTSCTIAFISGLIEDERTJNG I )

BESCIIAEFT I GTENGROESSENKLASSEN

(tNTERNEIil,iEN Mrr .,. BrS ...
BESCEAEFTIGTEN)

IN T]NTERNEHMEN 3) MIT

INVESTI- I TJI.IIIELTSCHUTZ. I INVESTI - I UMWELTSCHUTZ.
TIONEN IINVESTITIONENI TIONEN I]NVESTITIONEN

IN UNTERNEHI.IEN 3) MIT
I'MWELTSCHUTZ I NVEST I TI ONEN

JE BESCHAEFTIGTEN 4) JE 1 000 DM UMSATZ 5)
JE BESCHAEF_
TIGTEN 4 )

JE I OOO DM
wsATz 5)

PRODUZIERENDES GEWERBE

ELEKTRIZITAETS-,GAS-, FERMiIAERME- IJND
$ASSmVERSORGI NG.. . .. . .

Brs 19. . .

20 - 49. ..
50 - 99...

r00 - r99...
200 - 499...
500 - 999...
OOO UND HEER

BERGBAU

I

VERARBEITENDES GEWERBE.

20
50

r00
200
500
000

- 49...
- 99...
- r99...
- 499...
- 999.,.
UND }IEHR

- r99...
- 499...
- 999.,.
T'IND MEITR

20
50

r00
200
500
000

- 49...
- 99...
- r99, . .
- 499.. .
- 999.. .
UND MEHR

20 - 49.. ,

50 - 99...
00 - 199...
00 - 499...
00 - 999...
OO UND MEHR

20 - 49...
50 - 99...

lo0 - r99...
200 - 499.,.
500 - 999,..

l. 000 UND l.rEt{R

20
50
00
00
00
00

2
5

IO
20
50
00

INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE

VERBRAUCESGUETER PRODU2IERENDES GEWERBE

I

NAERT'NGS- UND GENUSSI.TITTELGEWERBE

BAUGEWERtsE. .

I) SYSTEUATIK DER IIIRfSCIIAFTSZWEIGE, FASSI'NG FUER I'M}JELT-
STATISTIKEN (SYUM).

2 ) BRUTTOANLAGEIWESTITIONEN.
3) T,NTERNEHMEN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES MIT

20 BESCHAEFTIGTEN UND MEIff; IN DER ELEKTRIZITAETS- UND GAS_
VERSORGUNG ALLE UNTERNETII,TEN, IN DER EERMAERMEVERSORGUNG
UNTERNEHMEN MIT EINER WAERMELEISTT'NG VON MINDESTENS 20,9
GJ/H 15 GCAI,,/H} ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTT'NG VON
I.TINDESTENS 5OO I{OHNUNGEN UND IN DER WASSERVERSORGUNG UN-
TERNEE}.IEN !4IT EINER JAEIMLICHEN WASSERABGABE VON 2OO OOO M3

UND MEHR, IM BAUHAUPTGEWERBE UNTERNEITMEN MIf 2O BESCHAEE-

t2 rr0 16 000 57

t 34

97

r14

98

48

33

38

r 900

23 380

2 899

r 602

't 46

t42
402
555
't73
323
255
855

6r9
12t
r64
003
5r5
s20

35't

857
324
335
615
779
556

354

6A

479
69
'14
57
69
54
64

63

74
95
7l

63
63

65

I
453
t2
I4
13
I6
L2
r6

79 285

2 586 238
6A 026
79 969
6r 032

188 926
54 024
69 61r

35
6
8
I

10
IO
t4

232
70
7l
53
97
48
61

r3 86r

12 312
r1 552
rL t42
L0 922

253
95s
797
555
6s2
895
5't'1

236
49
55
41

50

193
13
I3
I

IO
5
7

39

242
56
38
t9
6I
20
39

I9

7 4 2'19

068
t 37
319
750
rs6
0r9
088

439
117
L22

92
r55

86
t20

r30

15 r05 96

r4 908

13 216

15 3r5

5l

L4 925 32

28

5 532 36

8'1 4
t45
L22

67
245

75
r22

333
25

t7
46
14

990
r89
t28
30r
778
368
053

s2 500
13 647

r0t 811
r9 845

28
168

39
5t 732
l1 43r

2 522

812

58
t'129

r4 756

r0 467 50

47
53
45
43
48

47

18

r3 700
14 1.5 3
t2 932
tl 551
1r 640
13 495

58
7I
5',l
5I

55

2 383
2 t54
I 513
1 050

865
7t4

1t
7
5
4
3

1l
II

8
7
5
5

t7 730
t4 402
r4 260
r4 183
I] 34I
r5 6r8

58

48
42
4A
47

'13
59
51
49
45
47

6 595
7 3't5
6 961
7 390
8 750

1r 436

48
52
47
48
56
59

9 834

7 9t7

12 063

4 LI9

443
807
224
555
849
s38

t2 279

IO 5II
t3 223
r0 578
9 602
9 358

12 558

10 984

r0 893
r3 r33
12 726
9 484
9 978

1r 504

6
9
1
't

2l
00
43
54

49
64
49
47
49
54

83
8'1
'14

57
60
65

1I
L2

1
4

3

r 230

L45
016

19
18
t7

10

343
587
024
649
955
154

33
38
l3

47
46
39
36
41
23

565

196
149
020
569
803

30
3'l
40

38
32
30

935
103
833
203
700
9'12
548

I

TIGTEN UND MEI.IR, IM AUSBAUGEWERBE UNTERNEHIT.IEN MIT IO
BESCHAEFTIGTEN UND MEI{R.

4) ALLE IM UNIERNEHII,IEN TAETIGEN PERSONEN, OHNE HEIMARBE1TER.
5) ALLE UI,ISAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN UND LEISTT,NGEN

EINSCHL. DES UI.,SATZES AUS HANDELSISARE (OHNE UMSATZ- (MEIIR_
WERT-) STEUER);IM BAUGEWERBE DIE JAHRESBAULEISTTNG UND SON-
STIGE UMSAETZE; IN DER ENERGIE- UND NASSERVERSORGUNG:
GESAI'iTBETRAG (OHNE UI4SATZSTEUER UND AUSGLEICHSABGABE) DER
ABGERECHNETEN LlEFERUNGEN IJND LEISTUNGEN AN DRITTE.

5) NUR UNTERNEHMEN DM EI,EKTRIZ]TAETS-, GAS-, EERNVJAERME- UND
WAS§ENVERSORGT'NG UND DES BAUGEWERBES.

-18-

20 - 49.... ,.
50 - 99..,...

100 - 199......
200 - 499......
500 - 999..... .

OOO I,ND MEIIR...

- 499...

UND MEIIR.I

GRUNDSTOFF- UND PRODUKTlONSGUETERGEWERBE

BIS

50-
100 -
200 - 499,...
500 - 999....

I OOO I'ND MEHR.

749
8 8r
I 20
8 46
9 14

t2 24

I3
l4

5
3
2

8I
87
94
50
32
31

I
I

I4
11

9
9
5
2

4

3

3
4

4
5
4
4



T UNTERNEIII,IEN IM PRODUZIERENDEN GE|WEBBE I986
INVESTITIONEN FUER UMI{ELTSCHUTZ JE BESCHAEETTGTEN UND JE 1 OOO DM UMSATZ

I. 3. 3 NACH TIIRTSCHAFTSBEREICHEN UND I'MSATZGROESSENKTASSEN
Du

WIRlSCHAFTSGLIEDERI'NG I )

t,USAT ZGROES SENKLAS SEN

(UNTERNEIII.IEN MIT ... BIS UNTER
DM UMSATZ )

GESAI.ITINVESTITIONEN 2 ) I oa-nmren uMwELrscHUTzrNVEsrrrroNEN

IN IJNTERNEIII4EN 3) MIT

INVESTI_
TIONEN

IJM!{ELTSCEUTZ_
INvESTITIONEN

INVESTI-
TIONEN

TJI.IWELTSCEUTZ -
INVESTITIONEN

IN UNTERNEHMEN 3) MIT
ITUI,IELTSCHUT z INVESTI I I ONEN

JE BESCHAEFTIGTEN 4 ) JE t 000 Dt.l ul4SATz 5)
JE BESCHAEF-
TIGTEN 4)

JE I OOO Dt,t
t I,lsATz 5 )

PRODUZIERENDES GEVJERBE

UNTER 5 MILL
MILL. - ]O I.IILL
MILL. _ 25 MILL
MILL. _ 50 MITJL
MILL. - IOO MILL
UILL. UND MEHR..

ELEKIRI Z ITAE1S- , GAS- , FERNI.IAERME_ UND
WASSERVERSORGUNG......

UNTER
500 000 -
I MILL. _

500 000.
1 MILL

BER,GBAU

2

UND MEHR

UNTER 5

2 ÜlLL
5 MILL

25 MILL
IOO MILL

-5_25
- 100

MI LI,
MILL
MILL
MI LL

MILL
MILL
I.IILL
I{ILL
MILL

VERARBEITENDES GEWERBE

- IOO MILL
UND MEHR..

- 10 MILL. 25 MILL
- 50 ttrl,I,
- IOO MILL
UND MEHR..

MILL. UND I.IEHR

GRUNDSTOFF- I,'IND PRODUKTIONSGUETERGEWERBE

UNTER
ttrLL. -
MILL. -
I,IILL. -
MILL. _ T

I.IILL
MILL
MILL
MI LL
MILL

5
IO
25
50

100

UNTER 5 MILL
MILL. - IO MILL
MILL. . 25 MILL
MILL. - 50 MILL
MILL. - 1OO MILL
MILL. UND MEHR..

5
l0
25
50

r00

UNTER 5 MILL
MILL. - IO I.IILL
I.IILL. - 25 MILL
I.'ILL.. 5O MILL
MILL. - ],OO MILL
MILL. UND I.IEHR..

INVESTIIIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE

VERBRAUCHSGUETER PRODUZlERENDES GETIERBE.

UNTER 5 MILL

NAITRIJNGS- UND GENUSSMITTELGEWERBE

5 MILL.
IO MILL.
25 MILL.
50 UILL.

IOO MILL.

5 MILL
IO MILL
25 MILL
50 MILL

100 titlLL

UNTER 5 MILL.
I0 trILL,
25 MILL.

. - 50 IttILL.

. - lOO MILL.

. UND UEHR...

BAUGEl{ERBE

I ) SYSTEI.TATIK DER WIRTSCIIAFTSZWEIGE,FASSUNG FUER UMWELT-
STATISTIKEN (SYT,IM).

2 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN,
3} T,NTERNEHMEN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEI{ERBES MIT

20 BESCITAEFTIGTEN UND MEHRi IN DER ELEKTRIZIIAETS- UND GAS-
VERSORGUNG ALLE UNTERNEHUEN, IN DER FERMAERMEVENSORGUNG
TJNTERNEHMEN I.IIT EINER WAERMELEISTI'NG VON MINDESTENS 20,9
GJ/H (5 GCAL/H) ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTT'NG VON
I.IINDESTENS 5OO WOTTNUNGEN UND IN DER WASSERVERSORGI.'NG T,N-
TERNEEI.,IEN MIT EINER JAEIIRLICHEN VIASSERABGABE VON 200 000 

^t3

UNTER I MILI,
MILL. - 2 MILL
MILT,. - 5 UILL
MILL. - 10 UILL
MILL. - 25 MILL
UILL. _ 5O MILL
MILL. - lOO MILI,
MILL. UND I.IEHR..

12 lto

i 4 2't9

14 841

r0 467

't gt'l

14 091

{ II9

15 105

134

97

53

r 900

23 380

2 899

2 855

8r2

54

173
88

59
5I
64

97

55

r05
9l
't5
58
58
54

48

33

r85
94
55
'?3

42
29

38

58
52
52

s0
38
54
34

56

58
55
49
50
50
58

5I

58
52
58
50
45
51

32

r6 000

L5 759
r0 855
10 587
tt 282
r0 852
r5 738

'19 285

7 555
r.0 770
r0 430
9 692
9 263

I2 5I8

r0 984

8 983
9 150

r0 456
r.0 880
9 572

11 58r

L4 92s

l7 839
13 398
12 380
18 sr0
r4 203
t4 797

5 532

309
7s9
023
099
605
026
663
569

I
6 0'14
7 065
7 991
I 740

r0 101
75 242

92
72
06
57

9 429
1.0 821.
t0 747
9 595

l0 515
r5 027

68

54
5l-
53
58

993
516
334
224
034
980

3
1
I
1
I
I

44
13

9

5
8

39

48s
r30
356
3?5

46
34
39

I9

69
t7
I
9
4
2

3

I8
t2
t2

?

7
7
0

336
t29
rlt
107

'10
't5
7t

245
263
547
l9r
744
195
730

8075
35'l
198

4I
57
't8

t44
423
36?
469
830
5'15
630

38 710
I 4?0

78r
784
1.6 4
149
131

t56r
2'14

90
r11
1t
13
23

449
'17 5
490
r03
796
035
294

130

95

95

051
632
368
r.0 8
819
751

L5 728
r0 605

51
t47

67

l4 99{

13 2r6

9 504

I8

1r 538
11 1r4
10 954
IO 2I4
r3 63r

51

52
48
45
49

r 60213 861 r5 315

9 834 L2 279

II 925
t4 925
L2 6't5
II I87
rr 759
rs 693

87
't0
55
45
44
45

110
r03

69
56
54
47

5 355
6 932
6 883
7 303
7 756

l1 394

87
88
83
74
65
62

0r7
550
456
212
509
574

367

580
185
347
522
441
3r9

I
I
1

4 630
6 267
I 2t2
7 898
7't8t
9 741

r05
81
79
7L
58
63

I 612
I 28I
1 r75

814
6s7
636

746

r 230

9
I
9
5
4
3

3

L42
'12L

60
70
nl

6 620
2 433
r 841
2 208
r 375

9Al

38
36
1'l
38
39
34
36
3I

364

99't
840

r I33
700
863
987

r 065
63

36

1.5 2
565
419
t22
706
907
452
934

UND MEIIR, IM BAUIIAUPTGEWERBE IJNTERNEHI.IEN MIT 20 BESCHAEF.
TIGTEN UND MEHR, IM AUSBAUGEWERBE I,,NTERNEHIIiEN üI1 IO
BESCHAEFTIGTEN UND MEI{R.

4) ALLE IM UNTERNEM'IEN TAETIGEN PERSONEN, OI{NE EEII.,ARBEITER.
5) AILE UMSAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN UND LAISTT'NGEN

EINSCHL. DES I'I,iSATZES AUS IIANDELSWARE (OENE UMSATZ- (MEHR-
WERT-) STEUER), IM BAUGEWERBE DIE JAIIRESBAULEISTUNG IJND SON-
STIGE UMSAETZE, IN DER ENERGIE- UND WASSERVERSORGUNG:
GESAI,ITBETRAG (OHNE UMSATZSTEUER UND AUSGLEICHSABGABE) DER
ABGERECENETEN LIEFERI.JNGEN IJND LEISIT'NGEN AN DRlTfE.

-1 9-

5
t0

50
r00

5
IO

50
100

5
l0
25
50

r00

I
5

IO
25
50

100

I

l9
l-8
I

II
7

l8
10
rt

4
3
2

4



I UNTERNM{EN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1986

I. 4 INVESTITIONEN FUER UUWELTSCIIUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

I. 4. I NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UIID AUSGETIAEHLTEN WIRTSCHAETSZT,'EIGEN

INVESTITIONEN

DARUNTER
VON UNTER-
NEHMEN MIT

I,',UWELT-
SCEUTZ_

INVESTI-
TIONEN

FUER UMWELTSCHUTZ

INVESTITIONSART INS-
GESAT,IT I ) ZUSAMMEN

ABF'ALL-
BESEITlGUNG

GEWAESSER-
SCHUTZ

LAERI.i-
BEKAE!,IPFUNG

LUFT-
REINHALTUNG

I OOO DM I r2) I roooDM I t 2) I roooDMl t2) I roooDM I t 2)

BEBAUTE GRt.,NDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OIINE BAUTEN.....

I.IASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN..

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN.... ....

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT. .

BEBAUTE GRIJNDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OITNE BAUTEN,....

MASCHINEN I'ND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMI.IEN. '
DER DE!.! UMWELTSCEUTZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI'IT..

BEBAUTE GRT,INDSTUECKE.

GRI,'NDSTUECKE OHNE BAUTEN. ....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN..

DER DEM I,JMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECI(E OHNE BAUTEN.....

I,!.ASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN..

DER DE},t UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE I NVESTITIONEN

INSGESAI.IT. .

r4 6r8

1 1.43

82 757

98 528

98 s28

208 I 792

102 688

621 52 331

93r 6r 8tl

x

931 5r 8tr

PRODUZIERENDES GEWERBE

554 5r4 353 39 74r

307 42 671 3 008

r08 5 480 846 338 2't9

979 6 037 880 38r 028

x r 082 532 41 522

x 2r9 48't 3 626

979 1 319 899 426 t76

14,3

r5,8

6,4 816 978

2,9 2A2 r84

3,4 5 s07 555

1,7

1,0

3,8

t,7
5,8

4,8

4t3

4,3

5,4

3,5

4,3

4,3

5,0

4,4

50 0,2

50 0,2

r,0 140

- 30

r,r 3 226

t,l 3 395

9,'l lrl
-1

r,5 3 509

6,2

6,3

14,l

16,5

203

8

784

995

r54

7

r 158

984

003

239

226

939

493

3?,1

18,8

14,3

r3,0

36

r34

t72

69

6

2 4't

923

492

808

224

09r

349

664

r 758

7,2 233 'tL6

r,2 lr 158

45,4

13 ,0

2,5 4 223 5r9

2,9 4 488 {03

77,1

74,3

'15,5

92 ,1

75,0

ELEKTRIZITAETS.,GAS-,FERMAERME- t,ND WASSERVERSORGIJNG

r 9't2 t89 t 285 48'l 175 481 I 457

325 596 279 208 35 l,8r r 164 3,2

't9,8

83,8

4,8

5,3

40 733

42 501

t5 009

89,8

89,3

t3,'l

7,5

5,6

11,5

92 ,5

88,5

r8 708 309 lr 871 704 3 593 014 r54 449

21 006 095 r3 436 398 3 804 575 r64 080

x x 15s 435 8 079

x x 2047

2r 006 095 r3 435 398 3 952 158 L72 159

ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG

25

4

I7I
20r

2l

222

r30

688

464

282

229

rs3

664

tr6

329

368

8r3

1t7

894

825

1 6A4 A45 L 2L4 341

299 304 272 597

r5r 880 I 167

32 3r5 r r34

57 5L0

2,'t r 366 0,9

2,8

15 4A1 821 LL 295 402

1-? 3A5 919 t2 782 347

3 549 03? 153 04s

3 '133 233 162 )46

40 689

42 055

14 488xx
xx

1'7 3O5 9'79 t2 782 34'l

132 855 '7 978

10

3 866 099 170 324

15,3

I00,0

4,5

1 03 959

5 B'74

20 552

394

32L 7t0

342 655

x

342 555

GASVERSORGUNG

550

1 654 424

1 '764 654

A

r54

r59

20

179

173

900

r53

336

l0

570

4,3

4,3

1,1

I,I

r0,9

rl8
30

201

369

90

175

282

150

607

054

9r,0

93,'7

90,2

90,3

6?,8

89,5

250 45,5

s6 544 r,5 3 4s9 551

300 s4, s

1 164 65a

4 445

{ 995

22 tgt
3r4

27 s00

4 445 r00.0

4 445 89,0250

557

807

5,0

2,9

300

821

6,0

3,0

2r 063 94,9

3r4 r00,0

25 822 93,9

2) ANTEIL AN INVESTITlONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAT,iTi.IENI ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
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1 UNTERNEHI'IEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE I,985

I. 4 INVESTIIIONEN FUER UMI'IELTSCEUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

].. 4. 1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN T,ND AUSGEUAEHLTEN WIRTSCHAFTSZI{EIGEN

INVESTITIONEN

INvESTITIONSART

DARIJNTER
VON UNTER-
NETIMEN MIT

TJI,IWELT_
SCHUTZ_

INVESTI -
TIONEN

FUER UMI'IELTSCEUTZ

INS_
GESAMT l.) ZUSAI.TMEN

ABFALL-
BESEITIGIJNG

GEWAESSER-
SCIruTZ

LAERI.I_
BEKAEMPFUNG

LUFT_
REINITAITUNG

r.000 DM I r 2) I roooDM I rzl I roooDMl r2) | ioooDM I r2)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRTJNDSTUECKE OI]IIE BAUTEN... ..

I.IASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLACEN.

ZUSAMMEN..

DER DEI.I UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODURTBEZOGENE I NVESTITIONEN

INSGESAI'1T..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN....,

MASCHINEN UND MASCHINEI,LE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN..

DER DEH UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE I NVESTlTIONEN

INSGESAMT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECRE OIINE BAUTEN.,...

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusA.[4MEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI'IT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN IJND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN..

DER DEII UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT. .

5 570

4.1

85 480

91 097

x

x

91 09?

FERMAXRMEVERSORGUNG

| 8'12 24L

47

21 357 2

23 276 243

r 580

24 856 243

702

'to2

3,3

1,0

0,2

0,2

20 516 96,5

22 294 95,8

10 381

47

r'71 609

I B2 038

x

182 038

253

2A

480

753

751

004

361

449

a2a

x

124

72 ,9

0,0

1,0

1,0

0,3

0,8

't ,'l
3,5

t3,2

4,4

100,0

3,6

3,8

2,5

2,8

20 707

3 788

16 6IO

41 r05

r43

4r 585

97 ,8

99,2

86, 8

r00,0

95,2

702 2,8

38

38

38 0,2

102 0,5

6

108

877 24,6

I 63r- 87,r

47 r00,0

I 580 r00,0

23 875 96,0

WASSERVERSORGUNG

45 017

6 r70

t 69 112

220 300

x

x

220 300

503 207

L42 848

2 434 555

3 080 5rL

x

3 080 61r

2t t79

3 8I9

l8 174

,13 171

388

143

43'102

BERGBAU

t3 6s'l

255

476

387

649

t5'1

203

600

255

5 205

6 050

r0 618

t 543 3,5

310 t,5

2 218 62,2

3l

402

492

5l

9L,4

95,2

0,0

0,2

157

467

0,9

1.1

r49

532

224

224

838

085

l5t
074

074

145

159

430

1

59r t6 677

r08 0,2 467 I, I

7 308 53,5 1 716 12,6 4 033 29,5

8,8

9,1

32 986

40 294 25,3

12 '184

14 500

94 500

98 533

383 42r

55,0

61,8

28 842 6,7 7 768

I 167

23 435

1,8

r00,0

4,0

89,0

481 954 8r,5

DARUNTER : STEINKOHLENBERGBAU IrND- sRt«SrtHenStrLLUNG, KOKm.EI

200 2?7

505 198

x

x

s06 198

69 136 Lt t7

413 13,3

9,r
9,3

2I 845 L5,6

30 940 r.3,0

75 549

'17'167

103 949

221

5t

I 187

I {59

r 459

403

084

r84

671

x

67r

3 569

94

9't

r39

I
238

2 05'1

2 061

I 020

r0 087

a 62r

9 094

80, r

79 ,4

74,4

323

892

6't ?

76't

736

2,1

5,1

4,2

I 087

I 954

5 862

L 167

r5 993

4,2

r00,0

6,7

8,5

9,2

18r 7r6 76,1

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER IJMIIELTSCHUTZ ZUSAI4I.IENI ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN

-21



I UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1986

I. 4 INVESTITIONEN FT'ER UMViELTSCEUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

I NACH t{IRTSCHAFTSBEREICHEN T'ND AUSGEI{AEHLTEN WIRTSCHAETSZWEIGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSART

DARt'NTER
VON T,NTER-
NEHI.IEN MIT

UI.'WELT-
SCEUTZ-

INVESTI -
TIONEN

EUER TJMWEI,TSCIIUTZ

INS-
GESAMT I } ZUSAI'{I.1EN

ABFALL.
BESEITIGIJNG

GEWAESSER.
SCHUTZ

LAERM-
BEI(AEMPFTJNG

LUFT.
REINHALTUNG

I OOO DM I tzl I r.0o0DM I tzl I loooDMI rz) | roooou I rz)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCIIINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMUEN. .

DER DE.I I'II.'WELTSCHUTZ DIENENDE
IEIL VON SACBANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE TNVESTITIONEN

INSGESAI'IT. .

BEBAT.IITE GRI'NDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OIINE BAUTEN.....

I'ASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI,'MEN..

DER DEM UMVIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAIIT..

BEBAUTE GRT'NDSTUECKE.

GRT,NDSTUECKE OIINE BAUTEN.....

MASCITINEN I'ND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAl.rl.{EN.,

DER DEM T,IMTIELTSCHUTZ DIEI{ENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUI(TBEZOGENE INVESTTTIONEN

INSGESAMT. .

BEDAT,"IE GRI'NDSTUECKE.

GRI,JNDSTUECRE OENE BAUTEN.....

MASCHINEN TJND MASCEINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI.(MEN. ,

DER DEH UMWELTSCIIUTZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESA.[.{T. .

NOCH DARUNTER: GEWINNUNG VON ERDOEL,ERDGAS

153 210 25 25 100,0

r39

x

429 232

t3 850

r3 875

22 462

36 7 3't

275 883

429 232

5I,7

51,5

30,s

55

55

r 874

L 929

597

59't

788

385

41 ,6

4't,5

5r,6

2 300 6,3

7 t5't

1 L57

6 957

r4 1.24

42 0,3

0,5

9,8

0,4

0,4

8,2

5

5

IT

I8

40

539

679

236

22

939

67

2 233x

x

38,4

2t,L

3r,5

50,0

rr ?1.7

599

s8 3r7

70 63s

70 53s

2 9t9

224

r6 037

19 r82

19 I82

948

26L

491

70r

?01

206

3

I 042

| 252

L 252

999 5

742

r35 37

L16 44

x

I

t'16 44

VMARBEITENDES GEWERBE

396 322 072 30 083

890 5899 r573

52't I 716 s98 170 649

8r4 2 044 s58 202 305

x 490 053 22 334

x 2r2 935 3 3rI

814 2 747 556 227 949

309

257

019

s86

494

r03

183

't o7

229

038

974

697

623

293

9,3

26,7

53,2

55,2

9,9

9t9

33 t7

36,9

4,5

1,6

8,3

32,8

36 ,6

19,5

r3,l
32 ,7

171

3

579

7s3

103

7

854

3I

73

104

43

3

L52

2't,6

14,2

52 ,1

48,r

65 ,4

93 ,4

54,'l

9,8 88 973

3,9 839

{,3 893 891

5,1 983 703

8,9 320 529

r,7 r98 898

5,5 r 503 r30

GRT'NDSTOFF- TJND

651 2 40r 289 165

85r 12r 396 2

480 L3 552 522 t r45

003 r6 075 s06 r 314

xx338
xx29

003 r6 075 505 L 68t

PRODUKT I ONSGUETERG El.IERBE

3'14 t0 989 6,6 r02

454 30 r,2 2

383 91 799 8,0 375

2rl 102 8r8 7 ,8 480

326 r 5 889 4,7 65

1.94 I 5r3 5,2 3

't32 r20 220 7,1 550

679

035

555

370

889

832

09r

1l 583

24

39 472

51 178

r9 658

I 4r3

't2 249

023

364

45'1

844

435

L72

24,2

I4,8

55,8

5t ,7

70,0

76,9

55,8

62,t

42,9 I,O

3,4

3,9

5,8

4,8

4,1

201

3

0s3

253

263

r43

09s

219

455

x

x

455

6s8

09s

315

058

x

058

MI NERAI,OELVERARBEI TIJNG

I 885 38 2,0

7

1 488 78,9

4,1

4,0

3,7

31 593 25,2 4 608 3,7

69 346

7t 274

47 49r

6',798

I25 52'l

508

545 0,8

359 19,1

7 100,0

33 0r7 69,5

6 798 r00,0

87 397 69,6

0,1

.r. 283 2,7 rr 437 24,t

18 758

20 256

27,L

28 .4

2 855

2 855

| '153

41 2t5 58,1

47 58r 55,8

r 829 r,s

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UI.'WELTSCHUTZ ZUSAMMENI ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
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1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEVIERBE I986

1 . 4 IWESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTz NACH INVESTITIONSARTEN

4. 1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICEEN UND AUSGEIIAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

DARIJNTM
VON UNTER-
NEI{IIEN MIT

I'MWELT-
SCHUTZ-

INVESTI -
TIONEN

FUER TJMWELTSCHIITZ

INVESTITIONSART INS_
GESAMT I ) ZUSAMI.TEN

ABFALL-
BESEITIGUNG

GEWAESSER_
SCHUTZ

LAERM-
BEKAEUPFIJNG

LUFT_
REINIIALTUNG

1 000 DM I t zl I r oo0 DM I t zt I l00oDlrl t z) | rooo Dt'I I r 2)

GEWINNI'NG UND VERARBEITTJNG VON STEINEN [,IND EXDEN

BEBAUTE GRUNDSTUECXE.

CRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN. ..,.

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSA.I'MEN. .

DER DEM UMWXLTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECRE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN..

DER DEI'I UMI{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN.,......

PRODUKTBEZOGENE lNVESTITIONEN

INSGESAI.IT. .

BEBAUTE GRIJNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OENE BAUTEN. ....

MASCHINEN IJND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI'IMEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI.IT..

BEBAUTts GRIJNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.,...

MASCHINEN UND MASCHINEI,LE
ANLAGEN.

ZUSAMI'IEN..

DER DEI'i UMI{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT. .

236

138

4s6

831

83I

323

958

r74

456

455

r53

s8

724

936

935

629

004

631

2'l).

x

x

27r

11

82

94

IO

2

r07

843

32

854

729

700

239

659

3 260

32

3 563

5 8s6

884

20

7 760

27,5

r00,0

609 5,1 562 4 ,7 ',l 1t2 62 ,6

20 032

20 64L

300

8

20 949

4 166

a 725

r 098

74

5 900

s5 093

52 505

I4l-8
2 t37

73 060

30 006

36 85s

4 074

40 930

66 t5

66 ,0

24 ,2

2t,8

4,3

'l ,2

5,0

5,0

0,4

19,5

8,3

0,9

7,2

10,3

3,3

5,5

78,7

95 ,4

6',t,9

50

3l

203

295

295

319

485

203

008

x

008

43

128

I23

251

0,1

0,2

2,9

4,1

6,3

r3,6

55,0

58,5

96,6

DAXUNTER: HERSTELLUNG VON ZEMENT

s8 38s 7 63r

27 725

t76 698 46 175 1.5 9r4 34,5

252 808 53 807 15 914 29 t6

x 4 2t6 18 0,4

x-
262 80A 58 023 15 933 2'1,5

. HERSTELLT'NG VON KALK,MOERIEL

rr s34 362

s 338

85 4r5 3 274 2t6 6,5

102 288 3 635 216 5,9

x 885

x-
t-02 288 4 520 2L6 4,8

HERSTELLUNG VON ASBESTZEMENTWAREN

2 348 r74 r04 60,0

696 9,1 85 r,t 6 849 89,8

2L3

909

0,s

].t7

909 1, 6

266 '13 ,6

266 '1 ,3

266 5,9

9 5,1

0,4

95 26 ,4

70,5

I4

8

L22

r45

I45

568

574

320

562

x

562

L34

229

r20

349

2 924

2 924

765

3 689

a9 ,3

80,4

86,4

8t ,6

53 30,3 I 4,1

22 700

25 048

x

25 048

1 713

r 887

420

395

2 703

8,t
10, r

4,8

400 23,4

408 2r,5
392

496

22,9

26 ,3

783

'192

45 t7

42,0 19r

20

792 29,3 2Il 7,8

400 95,2

395 r00,0

r 204 14 t5496 r8,3

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMIIELTSCHUTZ ZUSA.I.{MEN1 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN

-23-
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I I,NTERNEEI,IEN II.I PRODUZIERENDEN GE:IIERBE I986

I. 4 INVESTITIONEN FT.rER IJMTIELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1 NACH WIRTSCEAFTSBEREICEEN I'ND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWIIGEN

INVESTITlONEN

INVESTITIONSART

DARUNTER
VON UTITER.
NEIIMEN MIT

TJITIWBLT-
SCHUTZ-

INVESTI_
TIONEN

FUER UMWELTSCfiUTZ

INS-
GESAT4T L ) ZUSAMMEN

ABFALL_
BESE] TIGUNG

GEWAESSER-
SCHUTZ

LAERM-
BEKAEMPFUNG

LUFT-
REINHALTUNG

1 000 DM I r 2) I 1 000 DM I tzl I roooDMl r 2) | r0o0 or'r I t z)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OENE BAUTEN.....

MASCEINEN T,ND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSA!,IMEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANLAGEN....,...

PRODT,XTBEZOGENE INVESTI TIONEN

INSGESAI,'T. .

BEBATIIE GRUNDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OEIIE BAUTEN....,

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSA}4MEN. .

DER DEU T'TIWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PNODUI(TBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT. .

BEBAUTE GRTJNDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCEINEN TJND I.TASCEINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMUEN..

DEn DEM LnffiELISCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODT'XTBEZOGENE INVESTITlONEN

INSGESAMT..

BEBAUTE GRT,NDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OIINE BAUTEN.....

MASCHINEN TJND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAlll.4EN. .

DER DE!4 UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEII. VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTIlIONEN

INSGESAMT. .

8 126

293

69 Br2

78 23L

x

78 23r

35 5',15

38 585

x

x

38 585

3t2 27t 302 4r8

r 528 r 37r

r 998 587 1 934 451

2 3t2 487 2 238 239

NOCIT DARUNTERT VERARBEITUNG VON ASBEST

7 860

242

s8 9r5 3 2r3 '13 2,1

51 0L7 3 2t3 '13 2 ,3

x 380 5 1,6

x 252 I 3,2

6't lr't 3 84s 8't 2,3

HERSTELLUNG VON SCITLEIEMITfELN

795 r17

1.0 385 572 l0 1,7

rr r80 690 10 r, s

x 395

x-
ll 180 r 085 r0 0,9

0,8

1,6

0,2

t7 t5

9,1

3,0

304

2I7

3 534

80, r
85,1

94,5

2'1

27

67

lI7

0,8

0,8

3 lr3
3 113

96 ,9

96,9

3

4

't

30 25,6 r.0 8,5

l0

7't 65 ,9

30

35

22 694

4,4

1,3

3,2

43,1

43,0

t't ,3

30,5

552

6.10

385

025

98,3

92,1

97 ,5

94,5

5

r5

t,3

1,4

EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE

7 855 23 0,3 2 933 37,3 3 905 49,7338

2

2 246

2 586

2 586

r5s

r28

329

622

x

622

317

I

2 t45

2 465

2 465

743

839

793

37s

I

x

375

590

545

5t4

117

L76

58

9l

2 472

59 553

62 495

40,6

40,4

t't ,0

I5 4I1

]9 318

10,5

t2,5

648

641

778

54

474

48,8

47,O

145

154

r33

288

5

r30

r37

131

268

2 564

2 454

2 523

23 0,3

69

0,0

0,1

I,9

0,9

993 12,6

54,2

52,2

'14,4

925 13,5

0,0

0,1

1,9

0,9

'll

97

r70

DARTNTER: EOCEOFEN-,STAHL- tND WARMWALZWm.KE (OENE HERSTELLUNG VON STAIILROHREN)

r0 559

63

29 949

1,9

53,5

10,4

7 3,2

46 ,5

59,285 190 29,5

2 865 42,L 2 989 43,9

x

2 238 239

56 289

59 r55

22 6'18

8r 833

803

685

488

r49

537

46 535

524

463

70 81.5

7).739

97 553

2,7

4,'1

6,5

x

2 3t2 4B'1 14 987 5,5 169 293 63,0

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER IJMIiELTSCHUTZ ZUSAI4!..IEN]. ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN

-24-



1.4

I UNTERNEHI.{EN T}! PRODUZIERENDBN GE}JERBE 1985

I. 4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

I NACH WIRTSCIIAFTSBMEICHEN UND AUSGEVIAEHLTEN WIRTSC}IAETSZWEIGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSART

DAITUIITER
VON UNTER-
NEEI4EN MIT

I.IMWELT_
ScHUTZ-

INVESTI-
TIONEN

FUER T,IMWELTSCHUTZ

INS_
GESAüT 1 ) zusAl.0.tEN

ABFALL-
BESEI TI GUNG

GEIIAESSER-
SCHUTZ

LAERM.
BEKAEI.IPFIJNG

LUFT_
REIN}TALTUNG

1 000 DM I r 2) | r 000 DM I r zl I looo Dr.tl r z) | rooo ou I t z1

NOCH DARI NTER T HERSTDI LUNG VON STAIILROHREN ( OHNE PRAEZ ISIONSSTAHLROHRE )

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN... . .

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAIIiMEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI'{T. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECRE OHIIE BAUTEN.....

I.TASCHINEN UND I4ASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEM UMWELTSCHU'I'Z DII]NENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITlONEN

lNSGESAI4T..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

CRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN...,.

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAIIO.IEN. .

DER DEI'1 UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAIIIT..

gESAUTE GRUNDSTUECKE.

GRTJNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

UASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN..

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT. .

't 746

352

tL? 7t9

I25 8r7

x

x

125 817

r00

5 257

100 100,0

r29 158

r45 239

x

x

t45 239

2 920

3 020

2 238

2 048

2 048

I6

59'l

697

2 106

20,4

23,L

94,t

275

98

?0,I

67,8

0,7

9,4

9,I

4,4

14 24 t0

18 0,8

r8 0,4 2 064 39,3 2 803 53,3 372 1,t

4r0 4,6 3 622 1r,0t49

I

747

899

899

5l ,5

13,5

18,5

r9,5

1,8

18,2

NE_ METALLERZEUGUNG, NE-METALLHALBZEUGWERI(E

't87 r20 004 8 839 259 2,9 4 549

7'10 r 515

945 553 152 60 385 I 832 3,0 I 229

503 774 68t 69 225 2 09r 3,0 t2 778

x x 4 27 4 590 r3,8 832

x x I 254 1r 0,9 23

503 774 68t 74 753 2 592 3,5 1.3 634

909

319

752

071

I,5
L,9

L7 ,6

49 4r5

53 03?

2 100

I 2I9

56 355

8r,8
'16 ,6

49,L

e't ;3

75 ,4

25

t92

2r7

2t7

DAVON I

159

3r0

245

7L3

713

NE-

2

26

29

29

LEICHTMETALLHUETTEN

474 14 0,6

5?6 I r74 4,4

050 r 188 4,1

58

t-09 I 188 4, r

102 4,1 2 0, r 2 356 95,2

103

105

20

2,4

0,4

33,9

'725

82'l 2,8 0,4

92 ,5

92 ,7

24 573

26 929

x

25 42,t

852 2,9

284 100 ,0

135 8,6

3 632 2L,5

125 0,4 25 943 92,6

NE_ SCHWERMETALLIIUETTEN

2445 290

t l.7

52 25L

57 558

r4 454

L4 748

362

362

3 2t3

3 497 23 ,7

10 889 75,3

r0 889 73,8

57 658

t 5?2

559

r6 879 362 2,L

2L 1,3

2t 0,1

I 415 90,I

559 100,0

r2 864 76,2

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAIIMENI ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN

-25-



I UNTERNEIIIiTEN Ilil PRODUZIERENDEN GEWERBE 1986

1. 4 INVESTITIONEN FUER T'IiIWXLTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

4. 1 NACts 9IIRTSCEAFTSBEREICHEN T'ND AUSGEIIAEIILTEN TIIRTSCHAETSZWEIGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSAXT

DARIJMER
VON I'NTER-
NEHI.'EN I.IIT

TJUVIELT-
SCHUTZ-

INVESTI-
TIONEN

FUER IJMWELTSCHUTZ

INS_
GESAI!,T ], ) ZUSAI.IT.IEN

ABFALL-
BESEITI GUNG

GEWAESSER-
SCHUTZ

LAERM.
BEKAEMPFUNG

LUFT-
REINHALTT'NG

I OOO DM I tzl I r. o00DM I rzl I rooooul s 2) | r0o0ou I tz)

NOCH DAVON: TIETALLWSCIIMELZWIRKE

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRIJNDSTUECKE OENE BAUTEN.....

MASCEINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN..

DER DEU I'MWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN......, -

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI.'T. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRIJNDSTT'ECKE OIINE BAUTEN.. . . .

MASCEINEN TJND MASCHINELLE
ANLAGEN.

' zusA.uMEN. .

DER DEU UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODI,JXTBEZOGEiIE INVESTITIONEN

INSGESAMT..

BEBAUTE GRIJNDSTUECRE.

GRIJNDSTUECKE OSNE BAUTEN..,..

MASCEINEIS UND MASCSINELLE
ANI,AGEN.

ZUSA!,IMEN..

DER DH't UT'WELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT. .

BEBAUTE GRTJNDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

Ii{ASCHINEN tND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAl..tMEN, .

DER DEI.' TJMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTI TIONEN

INSGESAMT..

l1 832

40

39 087

s0 9s9

x

50 959

3 r00 245 7,9 1 182 38, r

2 98r. 100,0

4O't ll,r t 266 40,8

44 6Ll

57 r48

f,

57 148

I 225 68

11 325 3r3

129

70 11

rL 524 325

NE- T,IETALLHALBZEUGT{ERKE

2 98r

543

I 725

t7

23

r 76s

0,8 6,6 35 0,4

3,9

5'.19

845

112

l5

992

92,t

86,9

50,5

78,0

16,3

2,8

13, t

33,2

r5,3

443

443 3,8

104

I

453

559

559

044

303

92t

268

I

x

268

1.1 120

14 r02

2 5t4

625

t1 24t

1,6

23 ,5

3'148

6 729

656

33,7

47,'t

26,r

6,9

28 ,3

6 3'1 4 5'1 ,3

6 3'14 45,2

557 22,2

625 r00,0

1 557 43,8

7'1

I

369

448

il{8

724

048

5'19

35r

x

351

224

225

590

'17 0

770

711

818 4 ,7

3,5

4,8

4,7

9,6

4,9

I 852 4,5

7 385 42,8 r 481 8,5

90

4

601

696

696

46

1

4l-0

450

460

164

476

762

402

x

x

402

r42

353

837

332

x

I

332

GIESSEREI

5 050 183

237

35 923 I 781

42 2L0 I 965

5 647 5d3

3 349

5t 205 2 508

51.5

231

828

516

t2

588

30,0

97,5

10,4

13 t2

0,2

r0 ,9

50,3

I,9
8,9

L5,'t

I4.I
r0,0

49

A

423

47't

47'l

3 045

6

305 5,0

r30 3,6

115

3 766

30 599

30 903

82,9

't3,2

884

4't 3

5 I23

4 207

2 876

3't 987

74,5

85,9

74,2

DAVON: EISEN-,STAHL- tND TEMPERGIESSEREI

31 382 3 589 r?t 4,8 r 4r2

3 07't r45 1.39

39, 3

95 ,0

52 ,3

4,0

946

149

880

975

x

975

3L 22A

34 962

4 529

2 018

4r 509

I 157

r 339

513

3,7

3,8

11,3

3 329

4 879

r0,7

I4,0

r 876

5

457

2 339

32

26 275 84, t
25 404 75,5

3r5 006

350 46s

x

x

350 465

3 984 88,0

2 018 100,0

32 {06 ?8,1

1,5

6,'t

0,'1

4 879 rt ,8 2 372 5,7

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMVJELTSCHUTZ ZUSAIIMENI ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
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I UNTERNEHI,IEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1986

I. 4 INVESTITIONEN FUER IJMI{ELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1 NACH $IIRTSCHAETSBEREICHEN t'ND AUSGEWAEHLTEN ITIRTSCTAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSART

DARUNTER
VON I'NTER-
NEHMEN ITIIT

UMWELT-
SCIIUTZ_

INVESTI.
TIONEN

EUER UMVIELTSCHUTZ

INS-
GESAT.TT I ) ZUSAIII.TEN

ABFALL-
BESEITIGIJNG

GEWAESSER_
SCHUTZ

LAERM.
BEKAEI.IPFTJNG

LUI T-
REINHALTUNG

r 000 Dl.t I rzl I ro00DM 1 tzl I roooDMl r2) | roooou I r z)

NOCH DAVON: NE- METALLGIESSEREI

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI,'NDSTUEC«E OHNE BAUTEN. . ...

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMHEN. .

DER DEM UMUELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE lNVESTITIONEN

INSGESAI'IT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI4MEN. .

DER DEM UM}IELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN.... ,...

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI,IT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAOTEN. . .. .

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI.IMEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITlONEN

INSGESAMT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

TTASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI.,IMEN. .

DER DEI4 UMWELTSCHUI'Z DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTI TIONEN

INSGESAMT. .

43 2r8

I 328

L't 759

| 276

x

235 427

x

).26 867

r75 t2,O

81 7,1

708 7,3

r 031 9t,2

1 46r

5 595

'1 248

I II7
1 331

9 697

L2 0,8 r05

500

596

L2

7,2

100,0

8,8

9,6

1,1

r 169 80,0

190 882

235 427

r07 831

t26 A67

r0,8

8,5

2,7

514

626

30

556

257

427

852

4'13

75L

4 324

4 t99

223

858

5 58r

4,5

].9,'t

75,9

62,L

76,2

35,5

28 ,4

20,0

64,5

57 t6

52

I

3 r.5

3't 9

3'19

403

399

9't3

7't 6

x

776

82

338

a20

L,'l

28 ,6

6,9

Z IEIIEREIEN, KALTI{ALZI{ERKE, MECHANl K, A. N . G

12 429 I 13r 19 L,'l

552 20 20 100,0

79 805 3 557 52 r,5

92 7A5 4 718 92 r,9

x 1 184 2 0,L

x r97

92 '185 6 099 93 1,5

2 t56

3 187

t76

3 364

50,5

6'1 ,6

L4 t9

55,2

668 56,4

197 1.00,0

2 22t 36,4

r 203

40

6 736

7 470

7 979

728

32

4 537

5 298

5 298

6,8

8,3

L,2

8,4

8,3

8,3

80

24t

323

15

2

341

58, 4

58,'t

326

45

6

403

2t ,6

40 ,2

t 275 35,.8

r t56 28,8

I 902 455

CIIEI.IISCEE INDUSTRIE 3)

352 118 032 9 777

297 867 r0

l9l 534 99s 53 143

840 7s3 893 62 930

x 72 889 8 t2s

x 11 207 L 227

840 837 990 72 283

11,1

r0,9

8,6

777

s08

123

008

955

850

8r3

r3 549

r5 485

3 730

780

19 995

348

579

470

078

350

898

51 354

8 902 455

32 899

5 378 110

38,I

42,8

5r,4

46,8

2t,9

25t4

40,8

51, I
56 '7
4A,2

L 936 1,6

2,r
2,r

5,1

7,0

2,4

DARUNIERT HERSTELLUNG VON CEEI.IISCHEN GRUNDSTOTFEN (AUCH MIT ANSCIILIESSENDEB WEITERVERARBEITUNG) 3)

2r3

640

158

OII

I

x

0rL

t00

552

653

35

3

691

58 841

L25

68,s

100,0

497

t26

943

555

166

I20

85r

553

244

629

9L't

790

7 398 7,4 I 557 r,5 22 59t 22,5

45 673

53 071

5 188

54

58 313

8,I
2t2 605

28r 572

38,4

43,r

12 rt2
13 578

2,2

46,7

3,1

0,1

2,r

242

305

20

I
327

x

5 378 r10

14,8

t,7
8,4

I 272

r 144

290 988

L 0't7

5

r4 759

58 ,7

61,4

47 ,4

23,5

36,1

42tl

3) EINSCIIL.HERSTELLUNG UND VERARBEITUNG VON SPALT- I,IND
BRUTSTOEFEN.

r)
2l

BRUI TOANLAGEINVESTITIONEN.
ANTEIL AN INVESTITIONEN IVSR UMMTTSCEUTZ ZUSAIf,.IEN
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I UNTERNEEIi.TEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1985

I. 4 INVESTITIONEN EUER I'MWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

]. NACH WIRTSCIIAFTSBMEICHEN UND AUSGEWAEHLTEN VIIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

INVESTlTIONSART

DARIJNTER
VON UNTER-
NEHMEN MIT

TJMWELT-
SCHUTZ.

INVESTI _
TIONEN

FUER UMWELTSCIIUTZ

INS-
GESAT4T r ) ZUSA.[IMEN

ABFALL_
BESEI TIGUNG

GEWAESSER-
SCHUTZ

LAERM-
BEKAEMPFUNG

LUFT-
REINHALTUNG

I 000 DM 1 tzl I 1 oo0DM I r2) I loooDMl r2) | roooDlr I x 2)

NOCE DARUNIER: EERSTELLTNG VON CITEMISCHEN ERZEUGNISSEN FUER GEWERBE,LANDWIRTSCHAFT

BEBAUTE GRI'NDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OENE BAUTEN...,.,

MASCHINEN T,ND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAtlMEN. . .

DER DEI.i UI'IWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN.

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN.

INSGESA.UT...

BEBAUTE GRI'NDSTUEC(E.

GRT'NDSTUECKE OMCE BAUTEN.....

MASCHINEN T'ND MASCEINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI,IMEN..

DER DEM I'IIIWELTSCIIUTZ DIE}IENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODTXTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESATiTT..

BEBATJTE GRT'NDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OENE BAUTEN.....

MASCHINEN IJND I.IASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI.iMEN..

DER DEM T,IIIWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE IWESTITIONEN

INSGESAIT{T..

BEBAUTE GRTJNDSTUECKE.

GRI'NDSTUEC«E OHNE BAUTEN.....

UASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMI.IEN..

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTIlIONEN

INSGESAI..IT. .

092

23L

566

889

x

Ä

889

r1 551

'134

27 trl
39 396

II 795

3 008

54 r99

1 855

IO

3 433

5 298

405

265

s 969

'1 63?

376

9'749

t7 762

3 430

r 199

22 19L

16,r

t,4
66,t

5t,2

t2,7

I3,4

3,4

8,9

1r,0

29,L

39 .9

4L ,3

224

5

76t

991

9 9r.

6?1

2L2

977

853

x

853

t54

4

533

59r

69L

202

2

59t

796

796

5I

57L

623

623

35,0

45,1

380

547

t74

40

06r

I 89I

348

r3 549

15 788

't 487

I s03

24 778

L67 L, 4

120 4,2

16,4

4't,4

I,4
1,4

50,0

40,1

4,0

1,3

2,0

63,5

50, 0

HERSTELLT'NG VON PEARI.IAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN

281

6

830

I L22

L L22

8s0

996

s72

4r8

x

4r8

il9 5

5r8

599

6rr

x

5tL

491

76

538

r05

x

x

r06

2 865 292 ).0 ,2 2 353 82,L

45 ,'t
50,r

7,4

42 ,1

15 8 3't ,9

205

6

3 265

9 248 43,9

9 349 39, I

100 3,5

24 5,8

21 052

23 9L7

5 356

r04

29 37',1

a 402

4 8r9

a 969

r r-59

r0 957

767

059

t27

185

4 713 89,r

104 r00,0

t4 226 48,4

4,4

8,6

2,4

'1 ,4

9 62t

LL 974

398

t2 373

4r5

535

57

593

2,0

2,2

I,T

2,0

HERSTELLT'NG VON SEIFEN, WASCH-, REINIGUNGS- UND KOERPERPFLEGE}IITTELN

644 376

720 20s

x

720 205

3 0,7

1 314 L2,O

669

693

7r8

86

497

34,6

'l ,4

31,9

4t1 232 55,5

803

1 035

2 276

907

4 2t8

18,3

2t t5

33,9

34,2

45,8

77,6

38.5

I 49r

l 648

r02

t76

I 927

2,1

l5,r
17 ,5

439

4^2

872

r0,0

L7,5

37,9

35, r

30,2

29 tt

30

r.68

199

r99

385

6s8

478

52L

x

521

EERSTELLUNG

30 129

558

165 489

L97 2't 6

x

t97 2',16

VON FOTOCHEMISCITEN

205

_.6

5 64-1 1396

5 85s r 396

6 385

ERZEUGNI SSEN

24,7

23,8

2 542

2 753

100,0

100,0

45,0

47,O

51 ,l

I 705

I 705

3 r20 48,9

t2 240 I 395 1r,4 6 0r8 49,2

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER TJI'I}JELTSC}IUTZ ZUSAI.TMENI ) BRTITTOANLAGEINVESTITIONEN
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I T'NTERNEM{EN IM PRODUZIERENDEN GE}JERBE 1986

I. 4 INVESTITIONEN FUER I,I.'WEI,TSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1. 4. 1 NACE WIRTSCIIAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAETSZUEIGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSART

DARUNTER
VON T'NTER_
NEIIMEN UIT

TJI.IWELT-
SCHUTZ-

I NVESTI -
TIONEN

FUER TJMVIELTSCIIUTZ

INS-
GESAIIT I ) zusAl.il,tEN

ABFALL-
BESEITIGT.ING

GEWAESSER-
SCHUTZ

LAERM-
BEKAEI,IPFIJNG

LUFT-
REINEALTUNG

1 000 DM I c zl I r- ooo Drt{ I t zt I 1000 DMI r 2) | rooo DM I r 2)

NOCIT DARTNTER: I{ERSTELLUNG VON CHEI''IIEFASERN

BEBAUTE GRUNDSTUECRE.

GRIJNDSTUECKE OHNE BAUTEN.,.,.

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSA]4MEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN....... .

PRODUKTBE2OGENE INVESTITIONEN

INSGESAI.IT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECI(E.

GRI,JNDSTUECKE OI{NE BAUTEN.....

I,IASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEM UMWELTSCHUIZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBE2OGENE INVESTITIONEN

INSGESAI4T. .

BEBAUTE GRIJNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMI.IEN. .

DER DEM UMIiELTSCEUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN... ...,,

PRODUKTBEZOGENE ]NVESTI TIONEN

INSGESAMT. .

BEBAUTE GRIJNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND I.IASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI,II.IEN. .

DER DEM UMWELTSCIIUTZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INvESTITIONEN

INSGESAüT..

r3 99r

98

247 638

265 004

23t 246

245 335

x

x

265 004

x

245 335

r 802 1 035 5't t5 ?66 42,5

15 18r

17 983

2 639

3 807

24 430

O,L

O,I

9 0,0

4,1

3 248

4 284

4r8

33r

s 033

r2 886

t3 652

1 171

2 74L

L'l 564

20,t

23,8

0,2

0,2

'19,6

'15,9

38

38

05r

'7 35

824

44 ,4

72tO

7t,9

r5,8

8,',l

20,6

39,8

19r3

34 819

l1 232

273 789

3r9 840

3r9 840

t5 299

2 t25

Lr8 995

L36 420

136 420

HOLZBEARBEITUNG

1 109

)1

10 r50 878

11 287 8'18

3 461 220

r 160 10

15 908 I 109

17r

797

t43

870

8r0

115

l8

| 252

r 395

398

2A

I 8I7

369

9

7 839

I 2L7

2 699

256

tt t72

33,2

33,3

77,2

72,8

78,0

22,1

70,2

7,8

626 56 ,4

t,'l
7,L

98

98

143 28,6

242 L2,3

625 84,4

4,I
75,0

11,4

II,5
2,0

11,4

10,3

66,7

t2,4

t2 ,4

8,'t

66,7

91,3l3

4

85

r04

r04

867

258

103

228

x

x

228

368

975

370

50l-

94

964

23

109

6,4

0,9

7,0

2,3

t,'t

2l ,8 r5l
24

443

32,2

25 ,2

22,5

DAVONT SA-EGE- IJND HOBELWERKE

r 463

9 557

II 053

x

ll- 053 r32 6,7

336

9

33 4,4

8't

't0

I 148

t7 ,4

74,4

58.5

32

18

23 10, r

7,2

208

258

2L ,3

18, 8

66,3

72,4

646

99r

20

6

r87

2L5

2t5

952

974

586

6t2

6r2

IIERSTELLT'ING VON HALBWAREN AUS HOLZ

13 835 742

2 093

r09 438 9 r75 855 9,3

r25 365 9 9L'1 - 855 8,5

x 2 960 r11 3,8

x r 065 l0 0,9

125 366 13 943 977 '1,0

r 054

I 137

237

r 374

7 r93

7 225

2 6L2

r86

10 024

88,2

L7 ,5

7t,9

1)

698

0,8

7,O

'18t4

72,9

83 tL,2

lt ,5

11,5

8,0

9,9

870

I 568

81,6

r1,2

2) ANTEIL AN INVESTII.'IONEN FUER IrMIJ'ELTSCHUTZ ZUSAMI,IENI ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
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I I.INTERNEHIIEN IM PRODUZIERENDEN GE}IERBE 1986

I. 4 INVESTITIONEN FUER UI.'I{ELTSCHUTZ NACtt INVESTITIONSARTEN

4. 1 NACIT WIRTSC}IAFTSBEREICITEN TJND AUSGEWAEHLTEN VIIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSART

DART,NTER
VON I'NTER_
NEHUEN I.'IT

UI,IWELT.
ScHUTZ-

INVESTI -
TIONEN

AUER UMWELTSCEUTZ

INS-
GESAI.IT 1) ZUSAI4}.,'EN

ABFALL.
BESEITIGT'NG

GEWAESSER-
SCIIUTZ

LAERM-
BEKAEMPFTJNG

LUFT-
REI NIIALTUNG

r 000 DM I r2) I 1 00oDM I $2) I IOOODMl x2) | 1000DM I r2)

ZELLSTOFF-, tsOLZSCHLIFF_, PAPIER_ UND PAPPEERZEUGUNG

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRTJNDSTUECT(E OHNE BAUTEN.....

I,iASCIIINEN IJND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusA-tlMEN. .

DER DEM UMVIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE IT{\'ESTI TIONEN

INSGESAüT..

BEBAUTB GRI'NDSTUECKE.

GRIJNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

UASCHINEN UND MASCEINELLE
ANLAGEN.

zusA!,lllEN..

DER DEM I'T.iWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT..

BEBAUTE GRT'NDSTUECKE.

GRUNDSTUECI(E OIINE BAUTEN.....

MASCHINEN T,ND MASCBINELLE
ANLAGEN.

zusAI.rl[EN. '

DER DEM I,,MITELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN.,......

PRODUKTBEZOGENE INVESTITI ONEN

INSGESAMT..

BEBAUTE GRIJNDSTUECKE.

GRIJNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCEINEN TJND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSA.I,IMEN. .

DER DEM T,IMYJELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE lNVESTITIONEN

INSGESAMT. .

962

502

498

962

x

962

092

40r

645

r38

138

235

264

840

339

452

307

098

5 410

r 264

35 388

44 062

r1 9?4

5I

55 085

r 582 L7,L r 233 13,42s9

3

r 136

I 399

r 399

240

3

r 031

| 275

t 2'15

q

1

92

r,0 3

5l

r55

69,4

100,0

9 0,r

r2 958

12 967

r4,0

t2 ,5

39,2

42 ,6

I9?

779

802

0,2

t,7

0,0

t,2

46 ,6

43, t

'12,2

43 297

44 530

37 r-63

81 594

2 292

255

15 5r5

GT,UMIVERARBEITIJNG

394 ',12

4,5

83,s

10,0

23 ,3

15,5

36,2 52,i

6 93s

902 531

5 893

46

874 902 303 879 22 465

1 bs? 958 373 059 29 80A

x

902 53r

x

585 59?

7'tL5

2 566

19 308

29 89L 706 t9 987 80'l 326 369

36 4L2 177 23 8L9 246 442 123

r54 333 64 924

18 724 4 253

23,1

0,7

15,3

5 '163

2 541

I4 9I42,9

'14,7

99 ,3

?1,2

t27 32,3 107 27,t

324

451

II2

563

3,8

5,0

1,5

38

t3L

r70

48

t'|2

390

A 02',1 58,4 t 294 -t8,8

82 942

6 214

r8,3

6,6

88 22,3

596 442

685 s97

I 533

9 027

6,3

6,8

0,8

t 26't

I 355

|t19
l9

3 153

14,7

15,0

6 497

5 604

15 t3

'13,2

545

6L',l

61

6',18 3,5

INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE

5 30r r25 3 749 606 lLs 353 16 062 r3.9

2t9 541 81 833 40r

289

207

06s

56r

099

2tl
87r

358

r21

829

314

416

036

826

4I,0

5t ,5

r3 544

67

II,8

I5,'1

33,3

1t,1

4't 859

63 92t

3 357

208

57 486

r4,1

14,5

3,5

O,I

9,5

14r 2,0

41

t28

t75

26

2

203

79 ,2

39,7

18 516

32 327

5,'t 40,4

38,s

x x 93988

x x 176 399

36 4r2 37'l 23 8r9 246 7t2 510

27,8

I,3
28 ,6

16 056

). 944

50 32't

17,1

1,1

1,L

51, 5

9't,5

54,9

HERSTELLI'NG VON GESENK- T,IND LEICHTEN FREIFORMSCHMIEDESTUECKEN,
SCHWEREN PRESSTEILEN, STA.HLVERFORI{UNG, A. N. G . , OBERFLAECIIENVEREDLUNG, HAERTI.JNG

r 43r. 20,s

46 100,0

x x 4858

x x 14Lt
r 057 958 373 059 36 074

r 835

L 9'16

42t

10

2 447

l. 755 35,3

63 4,5

11 787 32,1

s 053

9 079

620

8s0

r0 549

L2,8

50 t2

29,2

a2t2

3A,6

31,4

8 0

8,'t

0,7

6,1

8 480 1't,l
9 957 33,4

22,t

30,5

7 49't

I 792

32,8

29,5

2 052

488

rl 332

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UI,MILTSCIIUTZ ZUSAMMENI } BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
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r.4

I I,JNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1985

I. 4 INVESTITIONEN FUER I'MViELTSCIIUTZ NACH INVESTIIIONSARTEN

I NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSA.R.f

DARTJNTER
VON I,'NTER-
NEH}.'EN MIT

I,MWELT.
SCHUTZ-

INVESTI -
TIONEN

['UER TJMWNI,TSCHUTZ

INS-
GESAT.TT I ) ZUSAUMEN

ABFALL-
BESEITIGUNG

GE}IAESSER-
SCHUTZ

LAERM-
BEKAE{PTUNG

LUFT-
REINHALTUNG

I 000 DM I r2) I roooDM I r2) I loo0DMl r2) | roooDM I r2)

STAIIL- IJND LEICHTMETALLBAU,SCHIENENEAHRZEUGBAU

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.... .

MASCEINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSA.IIMEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN.... ....

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI4T. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUEC«E OHNE BAUTEN..,.,

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DN,' UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESA.I,,IT..

BEBAUTE GRI,,INDSTUECKE.

GRTJNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND I,TASCIIINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN..... -..

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESA},!T. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN T'ND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAl,r!{EN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUI(TBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT..

r53

9

492

665

655

730

r43

485

358

x

x

358

It 7

232

115

4,t
6,4

23,9

7,8

520

6't

18

663

35

I

79

1r6

116

466

23

2 245

2 73'l

2'137

666

709

329

703

703

2 872

3 634

485

327

4 447

r3,8

5,6

14,9

r99

374

77

452

6,9

10,3

L5,9

L0,2

.225
308

2 985

46, 4

94,4

67,t

763 rr4 15,0 57 7,^ r75 22,9

l-8 4,3

95

II4

'14

188 't,l

4L7 5q,t

t8

I5

2 035

2 451

70,8

67,5

DARUNTER: HERSTELLUNG VON STAITL-UND LEICHTMEIALLKONSTRUKTIONEN (OHNE GRUBENAUSBAUKONSTRURTIONEN)

88

4

254

346

346

206

381

t25

7t2

x

1L2

8 738

I 091

23 367

33 196

x

33 195

348

34

144

I16

s53

2,0

6,8

25,8

415 ll0 26,5 44 10,5 243 58, 5

223 49,6

55 r00,0

2 058 77,9

7L2

t27

450

65

642

5,6

5,3

16,5

| 52',1 59,2

L'l?t 43,2

55

99

37

3,2

4,7

8,1

260 9, 8 135 5,1

MASCHINENBAU

12 03t1 479 988

7t 057

5 002 059

7 553 t04

x

7 553 r04

799

515

8s3

r58

x

T

r68

4 584

70

13 098

L7't53

4 r02

533

22 38't

45 038

57 138

5 230

5 783

rr,6
10,1

II 852

r 430

70 420

339

130

6 252

38,r

100,0

29,L

31,1

4 130

6 694

9,2

tI,7
22 579

26 908

50,1

4't ,l

34 ,6

37 ,2

3r,8

2 r89

254

9 r37

18, s

I?,8

13,0

5 222

514

32 644

44,t

35 ,9

46,4

2 564 2L,3 4 329 36,0

904 55,2 209 12,8

'10

4,6

2,9

9,1

8,9

DART,NTER : EERSTELLI,NG VON METALLBEARBEITUNGSMASCfl INEN U. AE

255 952 58 454 I 638 l7l 10.4 354

12 256 9il0 15 16

r 067 895 240 229 9 685 2 37L 24,5 I 689

1 336 103 309 621 11 340 2 542 22,4 2 059

x x 2 835 32 l,l 583

xx
I 335 103 309 621 lrl r75 2 s74 t8,2 2 643

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN EUER UI,IWELTSCIIUTZ ZUSAMMEN

2L,6

r00,0

t't t4

t8,2

20 ,6

18, 5

022

926

392

10,5

17,0

49,1

21,4

4 604

4 8r3

828

47,5

42,4

39,83 3r8

]. ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
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1.4

1 UNTERNEHI.TEN IT,I PRODUZIERENDEN GEWERBE ]985

I. 4 INVESTITIONEN FUER T'MTIELTSCTIUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

I NACH WIRTSCEAFTSBMEICBEN IJND AUSGEWAEHLTEN VIIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSART

DARIJNTER
VON UNTER-
NEIII,IEN UIT

I,UIIELT-
SCHUTZ-

INVESTI.
TIONEN

FUER T,IMWXLTSCHUTZ

INS-
GESAA'T I) zusA.t ttEN

ABFALL-
BESEITIGUNG

GEWAESSER_
SCIIUTZ

LAERM-
BEKAEMPFUNG

I,UFT.
REINHALTUNG

r 000 Dlit I r2) I ro0oDM I rzl I 1000Dul tz) I roooou I tz)

BEBAUTE GRUNDSTUECXE.

GRT'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCEINEN UND UASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAIT{MEN. .

DM DE!! UUWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACBANLAGEN........

PRODT'XTBEZOGENE INVESTIrIONEN

INSGESAI{T..

BEBAUTE GRTJNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OENE BAUTEN......

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAu!,tEN...

DER DEI.I I'MI{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACBANLAGEN.

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN.

INSGESAI,'T.. '

BEBAUTE GRT'NDSTUECKE.

GRIJNDSTUECI(E OBNE BAUTEN.....

iIIASCHINEN t ND UASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSA.IiiMEN. .

DER DE!,' T,MTIELTSCEUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTlT]ONEN

INSGESAMT "

BEBAUTE GRI'NDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMI,IEN..

DER DEM UI{WEI,TSCIIUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI!,T..

r 855

25

9 613

rl 493

rl 493

984

087

596

66'l

x

657

STRASSENFAHRZEUGBAU

55 85r 5 709

2-

130 163 29 553

187 0r5 35 362

26 707 297

L69 278 4

383 000 35 662

I,I
0,0

9,3

22 993

2

62 879

8s 873

4 542

l5

90 531

3 290

6 595

I 878

2t5

8 689

7,0

0,1

085 I 547

30s l0

510 A 697

900 r0 3s5

x

900 r0 355

xx
xx

I 876 917 8 8r8 366

l0 ,0 40 ,4

r00,0

22 t8

18,9

48,3

45,9 3,5

26 ,4

3r,6

3 30s s, I 24 A44 43,'1

34 342

59 186

19 889

159 042

24& lr7

'14,5

99,9

64,8

DARUNIm! HERSTELLUNG VON KRAITWAGEN UND -MOTOREN

r'1 t4

0,0

23 ,6

51, L

4't,2

18,0

2 195

3 757

r48

2L6

4 13r

r 398 s29 1 387 166

5 r95 519i1

5 258 r0,450 482

r09 970

160 452

19 088

t69 204

348 744

7 473 r9r 'l 425 006

8 875 9r7 8 8r8 366

28 262

33 530

r08

25,7

20,9

0,6

19 s54

56 r87

75 75r

3 4A2

2,0

2,3

21 326

47 404

38,8 t 5't2 3, r 24 0'18 4'1 ,7

33 638 9,6 79 r93 22,7

0,8

0,1

t,2

1s 390

168 988

231 782

80,6

99,9

55,5

29 ,5

506 22 ,4

SCHIFFBAU

r 298 38 2,9 I 250 97 ,l

r32 535

242 984

85{

2 t52

109

272

272

3r,9

L2 ,1

0,2 r83

1 443

2t,4

57,0

398 46,5

398 r8,5

r09 r.00,0

27 L93

32

61 827

89 052

x

x

89 052

2

39 I,8

x

x

242 984 2 250

LI,TFT- UND RAIJI4FAüNZEUGBAU

272 12 ,0

r 280 t3,7

39 r,'t r 443 53,8

2 402 91,3 38 r,4r55 334

9 s90

300 249

{55 t7{
r 253

r 253

27

181

2 583

3,1

3o .7

195

233

21,7

14 t9

3,2x

465 L74

93

95

2't't3

11,1

r00 ,0

29,7

2 63L

5 78r

8 4r2

840

96

9 348

t9t 't,2

349 952

s33 897

x

x

71,8

51,6

85,1

54,r

3,4

2,4

0,6

238 2,5

4 t52

4 343

715

5 058

2) ANTEIL AN INVESTIT1ONEN FUER TJMIIELTSCHUTZ ZUSAIi{I'!EN1 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN

533 897
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1 UNTERNEIiMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE ].985

I. 4 INVESTITIONEN FUER IJMWXLTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1 NACH WIRTSCHAE'TSBEREICHEN t,,ND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCTIAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

I NVESTIT IONSART

DARUNTER
VON UNTER_
NEHMEN MIT

UMWELT-
SCHUTZ -

INVESTI-
TIONEN

FUER I'MWELTSCHUTZ

lNS-
GESAI'IT 1 ) ZUSAI'rl.tEN

ABFALL.
BESEITIGTjNG

GEWAESSER-
SCHUTZ

LAERI,I-
BEKAEMPFUNG

LUFT-
REINHALTUNG

I OOO DM I r2) I r. 000DM I r 2) I toooDMl r2) | roo0DM I r2)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OIINE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAHMEN. .

DER DEM UI'{IIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLACEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAHT. .

BEBAUTE GRUNDSl'UECKE.

GRT'NDSTUECI(E OHNE BAUTEN....,

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAI.rl4EN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITlONEN

1NSGESAI..IT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEM UMI{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITlONEN

INSGESAMT..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I.IASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI'II.IEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI.IT..

ELEKTROTECT{NI K

19 286 I 4A2

47

54 70). 2 395

84 034 r0 877

4 1r5

IO

r8 501

22 621

13 804

L 46',1

37 898

I 450

37

r'10'1

3 I93

2 811

495

6 500

r 39't 88'l

55 744

I 612 228

r-0 065 859

881

26

r58

066

055

t52

871

042

054

x

064

44 tO 2r,3

2t t3

3t7

12,9

28 ,6

26,9

'l ,5 5 238 27 t2

'18,7

2,6

x

x

t0 055 859

r13

130

r30

235

8

717

021

021

930

513

x

6r3

245

91r

438

595

x

x

595

l6

II1
128

r28

302

358

86'1

x

x

52'1

928

64

35r

44

t,0 199

I Aa

3,I

I,8
t,1

250

329

576

005

35,0

1t,'l

87 ,3

37,0

42 098

47 336

65,1

56,3

32 L47

2 37L

118 552

r 324

48

t2 249

4,I
2,0

r0,3

42,9

6t ,g

32 ,0

8,7

20 ,9

5,5

t4 209

361

61 905

44,2

15 ,2

DARUNf ER : HERSTELLUNG VON BATTERIEN, AKKUMULATOREN

241 31, 0 551 50,5

54 6,9

79 8,5

6 422

7 349

774

3 9r0

4 4'tl

60,9

60, 84,8 2,'1

r99 2,4

199 1,5 4 ro2 31,5

395 4,9

HERSTELLUNG VON GERAETEN DER ELEKTRIZITAETSERZEUGIJNG

8 123

236

684

93r

5r5

3,4

t7,4

t0,r

L6 ,2

4 935

5 222

13,4

2t,l
55,3

L4,2

658

8s8

I 435

r30

2 424

4 525 55,7

-VERTEILUNG U.AE

I 286 9,948r 435

r5 L44

29'1 46t

5 857

2 664 7L4 | A42 724

3 t62 294 2 146 041

xx
Äx

3 t62 294 2 145 041

13 035

35 8s4

49 890

9 220

427

59 537

7 448 5'1 tt

81,5

68,4

2 003

236

I 462

15,6

30, s

4,t

52,5

14,2

65,6

30 024

34 126

4 849

51

39 035

FEINI.{ECHANIK,OPTIK,HMSTELLUNG VON TJHREN

't6 602

2 095

870 20r 23,2 403 46,3 r79 20,5

597 9,7

87 r0,0

290 853

369 560

4 0r2

4 882

r6L

362

4,0

't,4

t8,3x

x

369 s60

I 246

))
5 151

256

130

r3

398

32t

500

97

8,0

r0,2

7,8

.t 678

r 764

790

1,0

2 554

63,4

43,6

17,7

228

46,2

46 t2

10,4

56,4

39,0

41,8

36 ,l

591 9,5

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER tI'II{ELTSCHUTZ ZUSAMMENI ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
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T UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE ],986

1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVES'IITIONSARIEN

4. I NACIT WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

I NVESfITIONEN

lNVESTITIONSART

DARUNTER
VON T,INTER-
NEHI,'EN MIT

UI,IVIELT-
SCHUTZ_

I NVESTI -
TIONEN

FUER UMiIELTSCHUTZ

I NS-
GESAilT 1 ) Z U S Altal.rEN

AB['ALL.
BESEI TIGUNG

GEI.IAESSER-
SCHUTZ

LAERM-
BEKAEI.4P F UN G

LUFT_
REI NIIALTUNG

I 000 DM I r2) I roo0DM I t2) I roooDMl t2) I 1000DM I t2)

HERSTELLUNG VON EISEN-, BLECH_ UND METALLWAREN

BEBAUTE GRUNDSTUEC«8.

GRUNDSTUECKE OM.IE BAUTEN.....

I.IASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN .

ZUSAI'II'IEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN....,...

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESA.I,IT. .

BEBAUTE GRIJNDSTUECKE.

GRUNDSTUECI(E OIINE BAUTEN. ....

I'ASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEI.I UI'I}JELTSCHUIZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTlTIONEN

INSGESA.I'{T. .

I r95

7B

r1 880

13 153

I 491

5

ld 648

603

l0

3 38r

4 0t 4

7 550

t29

rl 704

33 ,2

14,8

t2 ,8

4'l ,5

54,0

335

13

r 515

1 965

r 965

231

565

707

609

x

509

4 086

32 557

36 878

t4 222

1 {14

52 sr4

4'15

824

495

t7

335

I 939

127

15 822

r7 888

4 615

t 253

23 it26

363

675

62L

659

x

559

r32

3

192

928

928

4,5

349 8,5

4,9

\,2
4,4

36 ,5

35 ,7

I0,4

r0,9

48,6

48,5

10,5

0,4

21,9

51,2

9,I
22t3

32 ,9

89,3

45 ,4

HERSTELI,UNG VON BUEROMASCIIINEN, ADV-GERAETEN UND -EINRICHTUNGEN

2 61 71r

15

10 646

x

x

1 3r8 r90

5r2 1,8 10 o7r 94,6 44 0,4 19 0,2

t 419 976

r 812 063

x

x

l. 8r2 063

t 055 463

I 318 r90

t't 526

28 r73

50

29 '144

590 38,8

50 r00,0

r 889 5,3

5 459

5 981

108

5 090

r57

201

819

3 r50

t27

'1 955

Lr 232

4 521

r-5 836

0,9

0,7

53,8

3t ,2

21,2

7,r

20 ,5

729 29,5

r0 6?1

20 742

4

50,9

'13,5

I230 7,0

t 218 4,4

0,3

20 746 69,7 I 020 3,4

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I.IASCHINEN IJND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSA.I{MEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTI TIONEN

INSGESA.I.IT. '

r 589 412

88 865

7 840 989

9 5r9 265

x

9 5r9 255

44 809

r 049

VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE

529 042 t9 ',196 2 L36 10,8 6

26 325 4'17

2 396 455 134 683 L? 5i2 r3,1 30

2 95r 822 r54 955 t9 749 t2,1 37

x 39 331 2 144 5,5 5

x 6180 L 5'14 25,5

2 95L 822 200 468 23 467 tlt7 43

979

lr4

o'12

r65

024

909

098

35,3

23,8

22 ,3

24,0

t2,8

t4,'l
2). t5

5,9

't ,2

II,5

1,3

15,9

26 ,6

7 530

23't

38,0

49 ,6

79 043

85 8II
58 ,7

56,0

27 543

3 6r.4

rr.8 057

10 ,3

58,5

58,9

HERSTELLI'NG VON MUSIKI NSTRUMENTEN, SPI ELIIAREN, SCI1MUCK, EUELLHALTERN'
VERARBEITITNG VON NATUERLICEEN SCHNITZ- UND FORMSTOFFEN;FOTO- UND FILMLABORS 3)

5 115

t2

41 323

46 450

x

46 450

5

292

2 473

5 r00,0BEBAUTE GRUNDSTUECI(E.

GRUNDSTUECKE OIINE BAUTEN.....

I.IASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN .

2USAMI''IEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACI{ANLAGEN....... '

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

I NSGESA}IT ' .

2 L'l5

2 181

-129

'129

33,5

33,4

s23

828

81.

37,8

38,0

27 ,6

29

29

30

59

1,3

r,3

10,4

2,4

s94

59d

27 ,3

I8T 6I,9

7'15 31 , 4909 36,8

3) EINSCHL.REPARATUREN VON UH.REN,SCHMUCK UND SONSTIGEN GEBRAUCHS-
GUETERN (OHNE ELEKTRISCHE GERAETE).

1 ) BRUT'TOANLAGEINVESTI'I'IONEN.
2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAI'IMEN

-34-

\



I UNTERNEEUEN IM PRODUZIERENDEN GETTERBE 1986

I.4 INVESTITIONEN F{JER IJM!{ELTSCHUTZ NACII INVESTITIONSARTEN

I. 4. I NACH }IIRTSCHAFTSBEREICHEN TJND AUSGEWAEIILTEN WIRTSCIIAFTSZWXIGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSART

DARUNTER
voN tNTm-
NE}IMEN MIT

IJMWELT-
SCIIUTZ-

I NVESTI-
TIONEN

FUER UMWXLTSCHUTZ

INS-
GESAT4T 1 ) ZUSA.I.'I,IEN

ABFALL.
BESEITIGUNG

GEWAESSER-
SCt{UTZ

LAERM-
BEKAEMPFT'NG

LUFT.
REINIIALTUNG

r.000 DM I tzl I toooDM I r2) I t0ooDMl r2) | roooou I tz)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI.JNDSTUECI(E OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSA]4MBN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT. .

BEBAUTE GRUNDSTUBCKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN....,

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI'IMEN..

DER DEM UMVJELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN......,.

PRODUKTBEZOGENE INVESIITIONEN

INgGESAIttT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECRE.

GRUNDSTUECI(E OHNE BAUTEN. ....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEM UMVIELTSCHUIZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITlONEN

I NSGESA].,IT . ,

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCI1INEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMI.IEN. .

DER DEM UI''I'ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACTTANLAGEN. .. .. .. .

PRODUI{TBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT..

25 29t

763

83 852

r09 905

x

x

t 09 905

FEINKERAITIIK

6?5

'17

I 765

9 458

526

41,5

r00,0

6,8

9,9

10.9

9,9

s0 532

| 522

r98 832

2s0 886

x

250 886

rr8 18,9

0,5

L,7

34 6,5

200 2,0

681 19,7

1 '147

't 936

88,4

83,8

80,1

189 30,3

424

6't to

4r ,2

259

7'1

s98

934

57

992

28

58

3'14

433

10

9,4

4,6

47

r65

1,9

II2
4

605

723

r70

8

935

1 114

I 114

r.5 9

13

810

993

993

638

343

54't

528

528

445

346

553

444

x

444

9 994

787

8,3

58,8

4A3 4,4 8 360 83 ,1

332 222 9 L76

395 332 t2 275

x It 897

x 934

395 332 25 r05

2 044

20

5 804

't 868

tI 558

't73

20 200

ITERSTELLIING UND VERARBEITUNG VON GLAS

60 07I 3 051 259 8,5

3 039 48

HOLZVERARBE ITUNG

r 806

2 088

| 292

I 551

14,1

12 ,5

L9,'t

I?,0

273

'167 6,2

63,3

54,1

494 L6,2

3,0

46

110

t 707

0,4

1r,7

6,8

III
44

2 243

0,9

4,'t

8,9

97,2

82 ,8

80,5

130

5

1.4 0

275

158

40

473

3,7

1,4

0,8

I,3

).27

237

889

r81

070

0,7

3,8

't ,3

9,1

15,2

35,3

6r,4

62 ,2

72,0

70,0

78,8

67,L

70,9

7,8

t82

7

956

344

332

568

244

x

244

r88

683

'148

519

x

519

3 462

349

16 893

20'104

2 4'14

282

23 450

44

I

r.5 8

204

204

23

4

t44

t73

173

3s8

039

187

53

2'79

t9,9

19,5

22'l

8,8

7,6

t8,7

t8 ,2

5,4

L4 t2

2,0

2 126

2t7

12 L57

14 501

| 949

189

r6 539

PAPIER- UND PAPPEVERARBEITUNG

8r3

994

510

317

x

3t 7

r6 465

t7 252

1 683

183

r9 118

6r6

237

179

52 ,3

53,5

r7 ,4

16,5

25,6

17,3

165 2L,0 521 79,0

699

864

22't

I
099

13,5

4,4

2t ,4

r0,6

9 416 49,3

868

868

43r

299

r 283

1 283

u{5

175

2 303

50,2

95 ,6

t2,o

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UM$,ELISCHUTZ ZUSAl.ltrENI ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
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I UNTERNEH}TEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1986

1 . 4 INVESTITIONEN FUER I'MWELTSCITUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

I NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGE}IAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

DARTJNTER
VON UNTER_
NEHUEN I,IIT

t l.lr{ELT-
SCHUTZ-

INVESTI_
TIONEN

EUER UMWELTSCIIUTZ

INVESTITIONSART INS-
GESAMT 1 )

ABFALL-
BESEITIGUNG

GEWAESSER-
sct{urz

LAERM-
BEKAEMPF'T'NG

LUFT-
REIN}IALTUNGZUSAMI4EN

I 000 DM I r 2) I roooDM I t2) I 1000DMl t2) | roooDlr I t2)

BEBAUTE GRUNDSTUECRE.

GRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN IJND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI'IMEN. .

DER DEM T'I.'VIELTSCIIUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODURTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI.IT. .

DRUCKEREI, VERVIELFAELTlGUNG

920 402 r48 35 t8

r15

943 15 850 1 056 5,3

978 t7 251 | 204 7,0

x 6 296 49r 7,8

x 9 7 'l'ltl

978 23 557 t 702 '1,2

HERSTELLT]NG VON KUNSTSTOFFWAREN

4 870

448

448

420

8,6

8,4

38,4

12 924

r3 074

2 452

2

l5 528

933 r.4,8

2 459 10,4 3 868 16,4

2,4

24L 5t ,7

52

975

63 34,6

r97 682

r4 763

x

r 448 201

I

315

390

390

1 04 26,0

8,4

1.50 3'l ,2

| 235 756

t 448 201

1 421

| 526

45 885

f,

x

45 886

'17 7

I 508

9 285

x

x

9 285

225 48, 3

856 45,4

'16,7

75,8

38,9

22,9

65 ,9

90,2

36,8

92,O

65,3

455

24

911

39r

391

483

190

784

x

x

457

204

1.0

755

971

97t

5 855

6 244

I 129

100

7 5r3

5rl
591

935

r38

x

x

r38

32 540

37 410

5 198

2 540

45 149

2 258

3 299

799

19r

4 290

t2,9

9,3

3 714 60,9

2 r'13 85,s

.lr 338 57,9

429 8,8 r 041 2r,4 1 641 33,7 r ?50 l5,l
BEBAUTE GRI'NDSTUECKE.

GRI,.INDSTUECKE OENE BAUTEN.....

MASCHINEN T'ND MASCITINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN..

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN.,......

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI,IT..

I8,0

15,8

t8 ,2

3,9

r6,3

8,0

3,0

5,s

6,9

8,8

23 631 72 t6

6't t9

795

2 436

496

76

3 008

LEDERENZEUGUNG'

466BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCEINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI.4MEN..

DER DEM TJMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INvESTITI ONEN

INSGESAI.IT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN T,IND MASCIIINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMI{EN..

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN. ". "..

PRODUKTBEZOGENE I NVESTITlONEN

INSGESAMT. .

t,2
0,9

542

923

54 ,4

53,'t

555 44 ,4

78r 45,4

75 r.00,0

0,8

r00, 0

52,8

r 253 16

I 719 15

75

I 847 16

LEDERVERARBEITUNG 3)

r83 99 54,0 2I II,5I r79

42

3 090

4 3L2

x

x

4 3t2

87

270

6

10s

6,9

38, I

7,1288

558

2,8

0,9

0,1

3 0.5

78

99

x

x

63 2J,4

63 11,3

265

354)-2't 22 t8

3) EINSCHL.REPARATUR VON SCHUHEN,GEBRAUCHSGUETERNI ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
2i ANTETL AN rt{vEsrrrroNEN auER uMwELTscHUTz zusAI'tMEN
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1 IJNTERNEHUEN It,I PRODUZIERENDEN GEWERBE 1986

T. 4 INVESTITIONEN FUER I'I.IIIELTSCIIUTZ NACII INVESTITIONSARTEN

I. 4. 1 NACH WIRTSCIIAFTSBEREICHEN T'IND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

I NVESTITIONEN

INVESTITIONSART

DARI,INTER
VON UNTER-
NEHUEN MIT

t l.ivtELT-
SCHUTZ-

INVESTI-
TIONEN

EUER TJI4WELTSCIIUTZ

INS-
GESAMT I ) ZUSAMITTEN

ABFALL-
BESEITIGUNG

GEWAESSER-
ScHUTZ

LAERM-
BE(AEMPT'UNG

LUFT-
REINHALTUNG

I 000 DM I $ 2) I l. ooo DM I r zl I looo DMI r 2) lrooooultzl

TEXTILGEWERBE

BEBAUTE GRUNDSTUECXE.

GRUNDSTUECI(E OHNE BAUTEN.. ...

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusA].{l4EN..

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN. ....,. .

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI4T. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI,'NDSTUECKE OIINE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN..

DER DEM UHI{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE I NVESTI TIONEN

TNSGESAIiIT..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

CRUNDSTUEC(E OHNE BAUTEN..,..

MASCHINEN I'IND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAi,III'EN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANLAGEN........

PRODUI(TBEZOGENE I NVEST ITIONEN

' INSGESAIiT..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

!{ASCHINEN I,,ND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEU UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI,'T. .

25,),

26,1

43,2

92L

1 353

657

2 ort

5 070

301

20 748

242

).2

r 466

L 72t

L 72I

305

527

607

x

60?

87 035

3 982

5 527

3

2A 085

l3 5I5

I 9A2

2 r80

44 7'77

3 950

3

12 533

t5 485

2 254

582

t9 322

2 8L9

3 08r

r 334

4 4r5

7t,5

100,0

r55 3,0

4,q

432 7,8

4,0

7,3

4,5

9',19 17,7

531 409

522 E26

I 234

1 399

44,5

49,0

13 398

14 37',1

4'7,'l

42 ,A

x

622 426

I 297

2 696

59 ,5

6,0

42 5,4

DAXUNTm I BAUMWOLLWEBEREI,A.N.G

2'14

2',14

t8l

455

7,9

5,s

13,8

't ,4

L 424

1 985

r 073

67 ,6

r3,8

46 ,'1

41,3

45,8

82,0

49,9

36,4

32 ,2

I9

2L6

237

974

831

309

]14

x

1I4

I 336

t48

79 572

88 055

x

x

88 055

3 45r 2'12

4 240 315

I 3r0

582

5 t31 315

VEREDLT'NG VON TEXTILIEN

262

'189 186 23,5 561 '7t,I

7,9

7,4

r 480

r 665

42,9

39 ,3

55

582

2 303

4,2

r00,0

31,6

23

I

L67

r91

r9l

455

L73

004

632

x

632

25

200

225

tr2

1r9

0,3

0,3

3,9

1,6

3 059

870

905

50

956

98

86 479

99 099

x

x

99 099

33 ,2

35,2

26,2

3t,z

5,1

22 0,1

22 0,3

22 0,2

262 100, 0

I 490

I 752

5 081

30r

l4 r34

5 623 65,2

5 623 54,3

3 547 59,8

301 r00,0

9 472 67,0

BEKLEIDUNGSGE$IERBE

418 '12 r7,3 3I0 7 4,2 36 8,592 432

6 585

3 t42

20 9I4

24 059

x

x

24 059

268 343

367 360

2 393

2 8ll
t3 ,4

14,0

l'2620

320

392

7

400

r95

505

451

95'1

49,9

53 ,6

't2,a

57,O

18,I 8,0

0,3

7 0,3

x

I

367 350 3 431 11,5

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER ITUWELTSCHL|"IZ zUSArrrr,tEN.
I ) BRUTTOANLAGEI NVESTITIONEN
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I UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEIiERBE 1986

I. 4 INVESTITIONEN FUER UI,IiIELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1 . 4. 1 NACH I{IRTSCHAFTSBEREICEEN IJND AUSGEWAEIILI EN WIRTSCIIAFTSZWEIGEN

INVESTlTlONEN

INVESTITIONSART

DA.RUNTER
VON UNTER-
NEHMEN MIT

UWELT_
SCHUTZ-

INVESTI -
TIONEN

FUER UMVIXLTSCHUTZ

INS-
GESAT.4T I ) ZUSAMI'',EN

ABFALL-
BESEITI GI]NG

GEWAESSER.
SCHUTZ

LAERI.!_
BEKAEMPFUNG

LUFT-
REINHALTUNG

I OOO DM I r2) I I 00oDM I t2) I r00oDMl r2) I loooDM I t2)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.. . ..

MASCIIINEN UND MASCITINELLE
ANLAGEN.

zusA-tIt EN. .

DER DEM UIi'WELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OTINE AAUTEN.....

MASCHINEN TJND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusA-t"tl4EN. .

DER DEM UI'IWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAuT..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI'NDSTUEC(E OHNE BAUTEN.....

MASCITINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusA]4l'tEN. .

DER DEM I'MWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI4T. .

907'799

66 472

268 460 2t 549 895 4,2

32 336 2 55'1 1 543 60,1

66 ,6

35,r

I5,0

0,s

t4 362

902

45 221

50 490

6 482

151

61 t23

4 547 259

5 52r s31

I 554 444 r09 r52 13 379 t2,3

I 855 240 133 2-18 1.5 8 16 r 1 , 9

4t,4
,15,4

3 230

t2

5 99s

L0 237

3 462

182

13 882

x t8 408 944 5, I

x I 162 15 t,4
1 855 240 152 847 ),5 7'1'1 rL,o

3s,2

r3,0

43,9

18,8

15,7

9,L

NA}IRUNGS_ UND GENUSSMITTELGEWERBE

ERNAEHRUNGSGE}IERBE

6,4

't ,'t

3 052

ITI

43 562

46 '135

7 5r9

813

55 066

14,2

39,9

3s,r.

40,8

70,0

35,0

x

x

5 52r 53r

4 295 699

5 229 752

x

x

5 229 '152

5 770

t25

51 355

57 259

x.

57 259

246 ).1'1

3r 929

47L 920

750 025

x

750 026

DARUNTER:

| 266

26

15 559

17 85r

x

r7 85r

MAHI,- UND

700

700

501

I 20r

5,1

t,4
II,O

SCHAELMUETILEN

84,2

84,2

589 49,r

195

t10 I5.8

110 15,8

501 r-00, 0

106 343 13 05r

t29 472 rs 489

12 ,3

).2 tO

42t4

46 ,6

20 552 895

2 56't r s43

4,4

60, r

69,8

35,1

rl,8
0,5

18 364 944

r 162 15

148 998 16 449

r3,0

45,0

2 844

t2

5 889

I 745

3 462

182

12 390

18,9

I5,7

8,3

2 46r

I,I I

42 3r0

{4 882

1 7'15

813

53 170

40 ,7

70,0

15 ,7

L4 362

902

45 093

60 ,3 s6

6 482

15L

65 989

t2 ,0

4,3

39,8

5,8

589

s89

796

5rr 50,9

7 '16,6
BEBAUTE GRIJNDSTUECKE.

GRI,'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

T4ASCHINEN UND MASCB]NET,LE
ANLAGEN.

ZUSAI'jI'IEN..

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTI TIONEN

INSGESAMT..

88 306

HERSTELLUT{G VON

5 954

200

78 r2',l

84 281

x

84 281

STAERKE, STAERKEER ZEUGN I SSEN

9-
r95

I 437 1l 0,9

| 642 13 0,8

805

2 445 13 0,5

863

I 051

23 ,4

r.00, 0

50, r.

54,6

98,9

39,0

34,6

I,I

550

557

x

88 306 I 857 75,9 5'16 23 t6

2) ANTEIL AN TNVESTITIONEN FUER UMIIELTSCHUTZ ZUSAI4MEN
1 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
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1 UNTERNEHI.'EN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE I986

I.4 IWESTITIONEN FUER UMWELTSCI{UTZ NACH INVESTITIONSARTEN

4. 1 NACH WIRISCIIAFTSBEREICHEN UND AUSCEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

I NVESTITIONEN

INVESTITIONSART

DARUNTER I
VON TJNTER- I

NEHI.IEN MIT I

mflf,El,T- i

scHurz- |

INVESTI- I

TIONEN I

EUER UMI'IELTSCHUTZ

TNS-
GESAT.{T 1 ) ZUSAI,IMEN

ABEALL_
BESEIT IGUNG

GE}'AESSER-
SCEUTZ

LAERM.
BERAEUPFTJNG

LUFI_
REINHALTIING

1 000 DM I t zl I r 000 DM I r zy 1 looo Dr,rl t zy I rooo DM l.r 2)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAU'TEN.....

MASCHINEN UND MASCIIINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSA.I'{MEN. .

DER DEM UMWELTSCHUI'Z DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESlITIONEN

INSGESA}{T. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI,,,NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI.'MEN. .

DER DEM UMWEI,TSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAJ,IT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLACEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT. .

NOCH DARIINTER:

1r( 3 254

15: I 825

824 34 29L

69s 39 370

x-
x-

695 39 3'10

ZUCKERINDUSTRIE

r 543 84,5

3 904 11,4

5 446 1.3,8

5 446 r3,8

2 782

283

10 698

13 753

85,5

3L,2

3s,0

r 513

I 980

4,4

5,0

r8 177

18 l8r.

53,0

46,2

29 432

II 412

24

TI

188

224

224

5t2 50,5 49 ,4

78,9

9e ,7

85, 8

567

56'1

'1Lt3

'tt,3

5 0,1

56 2I,I

55 r,2

56 1,1

t5 0,4

467 I 4,4

231 025

2'17 869

x

x

2',17 869

10 463

685

20 844

3r 994

x

x

3r. 994

66 402

960

29 425

1r7

16t t'17

428 538

130 713

t60 256

x

x

r50 2 55

13 763 35,0 1 980 5,0 l8 181 46t2

OBST. UND GEMUESEVERARBEITUNG

56 380

929

159 4r4

225 723

x

226 723

1 011

265

3 552

4 828

II7

4 946

499

210

3 433

4 L42

84

84

s96 12 ,3

2,4

596 t2,t

4,s

2,1

2,t

3r7 2,7

71 ,9

4 226 85, 5

7 743 64,7

67 t,4

l5 0,4

I,9
1,3

5,5

200 t,1

50 7,6

50 7,6

60 7,6

3 705 31,0

34

34

33

I,O

0,7

28,1

x

MOLKEREI , KAESEREI

4 355

52

5 601 297

11 020 29'1

945 20

4 335

52

2 803

7 r90

5s3

99t3

r00,0

42 ,5

65 ,2

58,6

r22

r39

61

3 379

3 394

3l. r

x

428 538

30,8

32 ,9

t68

t68

2t,l
2t ,1

OELMUEHLEN,HERSTELLUNG VON SPEISEOEL

467

r8 0i5

r8 5":

194

794

11 955

794

73 5r8

x

73 518

x

x

l8 552 557 '7Lt3 168 21,t

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER IJMWELTSCHUTZ ZUSAMMENI ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
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1,4

I UNTmNEHITiEN Iu PnODUZIERENDEN GEHmBE 1986

1 . 4 INVESTITIONEN ET'ER UMYIELTSCEUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

I NACE WIRTSCEAETSBEREICEEN T,ND AUSGEI{AEHLTEN WIRTSCEAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

I}rvESTITIONSART

DARt'NTER
VON T'NTER-
NEEI.IEN UIT

T'UWELT-
SCEUTZ-

INVESTI_
TIONEN

rUER T,MWELTSCHUTZ

INS-
GESA!,IT I ) ZUSAMUEN

ABFALL-
BESEITIGUNG

GEWAESSER-
SCHUTZ

LAERM-
BEKAEMPFIJNG

LUFT-
REINHALfUNG

1 000 DM

NOCH DART NTER : IIERSTELLUNG VON TTARGARINE U. AE. NAITRUNGSFETTEN

; t zl I 1 0o0DM I x 2) I roooDr{l r z) | roooou I r z)

2 t,3 12 8,5 123 90,3BEBAUTE GRT'NDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE,OHNE BAUTEN.....

UASCEINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusA-tttMEN. '
DER DHit UUIIELTSCIIUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODI'XTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAIT'T..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

CRI'I{DSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN T,IND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAl{llEN ' .

DER DEU I'T,'WELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI'IT..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRTJNDSTUECRE OBIIIE BAUTEN.....

UASCEINEN I,ND IiTASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI4MEN..

DER DEü U}THELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUXTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI'IT..

a 765

63

x

x

't5 867

x

69 605

70 937

75 867

64 776

59 505

I r40

I 276

2 II3

568

579

2 r03

49 ,8

45 ,4

99,5

50,2

54,5

0,5

20,8

I37

3 389

9r7

46

0,1

5'12

596

IO

58 423

98 220

x

Ä

98 220

35 r20 12 238

l 55s 43

5 'tog

58

r5 14r

20 909

x

x

20 909

583

6

I 5t0

2 L99

t92

2 39L

705

487 20,3

22 2,4

448

448

39

27 t8

20t4

20, r

2 0,1 2 682 '19,r

SCELACETEAEUSER (OHNE KOMI'ITJNALE SCHLACHTHOEFE)

506

6

055

57't

t40

I 576

86,8

100, 0

56, r

7t,l

t3,2

3,5

97

9't

I4

1II

87

IO

5,0

4,4

7,2

4,7

L,4

L,2

2,7

72,7

77

71

r 7r? ?1,9 't't 3,2

FLEI SCEWARENINDUSTR I E ( OENE TAIGSCtsI,IELZSN, SCHI4AL ZS I EDEREI EN )

894 97 t6

r91 sr5 43 688

228 590 s5 970

xx
xx

228 590 s5 970

373

3r0

7 887

5 288

7 20s

56',3

L 55't

I9

2,3

5 37r

5 393

85,4

14,9

14,8

I,ä
2,9

77,5

9A .4

75 t9

289

305

5 987

8',? I0,5

2t,6

5,I

20,o

t61

L67

55

5

22't

2,7

VERARBEITT'NG VON KAIFEE,TEE,HERSTELLT'NG VON KAFFEEMITTELN

I9

r05 829

Ll8 276

4 r44

A6

45 302

49 493

x

x

49 A93

I9

46

134

200

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSIUECKE OENE BAUTEN.,...

IiTASCHINEN UND MASCEINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN..

DER DEII UMHELTSCHUTz DIENENDE
TEIL VON SACBANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESN.IT. .

1 509

I 574

x

r18 275

90

435

2 r00

97 L,2

29 r,4

r00,0

r00,0

29

29

I,9 8,9

t2,l
r 346 89,2

1 346 85,5

90 r00,0

435 100,0

l 87r 89,1200 9,5

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMIIILTSCHUTZ ZUSAT'iMEN1 } BRT'TTOANLAGEINVESTITIONEN
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I TJNTERNEEMEN IU PRODUZIERENDEN GETiERBE 1986

I. 4 INVESTITIONEN FTJER TJUWELTSCHI'TZ NACH INVESTITIONSAXTEN

I NACH WI RTSCBAI'TSBMEI CHXN UND AUSGEIIAEHLTEN WI RTSCI1AFTS Z}IEIGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSART

DAXUNTER
VON T'NTER-
NEIIUEN UIT

IrIirwELT-
SCHUTZ-

INVESTI-
TIONEN

FUER IJMVIELTSCEUTZ

INS-
GESAI,IT I ) ZUSAMMEN

ABFALL-
BESEIT]GUNG

GEVJAESSER-
SCHUTZ

LAERM-
BEKAEMPFTJNG

LUFT-
REINHALTUNG

r 000 Dr,t I tzt I I oooDM 1 rzt I roooDMl r2) | loo0DM I r2)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OIINE BAUTEN.....

MASCHINEN I'IND MASCIIINELLE
ANLAGEN.

ZUSAHMEN..

DER DEII,' UMWXLTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUXTBEZOGENE I NVESTITIONEN

INSGESAMT..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OTINE BAUTEN.....

IIASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSA.I'MEN ' .

DER DEM UMIIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOCENE INVESTITIONEN

lNSGESAMT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI,'NDSTUECKE OENE BAUTEN.....

MASCITINEN TJND T.{ASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN..

DER DEM UMI{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI,IT..

BEBAT.ITE GRIINDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

litASCItINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI.IMEN..

DER DEM U!'WELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTlTIONEN

INSGESAI4T. .

2L5 786

r8 057

L 153 48r

r 388 334

x

x

1 388 334

r.r 088

I

x

r1 088

25r 560

29r'179

x

29t't'19

IiOCH DARUNTER: BRAUEREI

50 894 2 93t 7

5 8s3 49

310 441 15 978 8r9

358 r87 18 959 826

x 6 921 225

x r0l 16

358 187 2s 980 r 057

2 670

ti
r0 802

r3 510

L 444

50

r5 014

t99

L2

r 731

L 942

I 7I8

I5

3 67s

0,2

MAELZEREI

HERSTELLTJNG VON FUTTERIiIITTELN

9 491 2 592 375 r4,5

91 55

45 935 tL 792 5 545 47,O

55 5r5 14 439 5 9r9 41,0

x t 't1't 382 21 , 5

x-
55 516 16 216 5 301 38,9

9r,1

76,0

5,8

24 ,0

5,1

4,4

6? t6

'17 ,3

r0,8

t0,2

2 526

2 68I

16,4

I4, I

3,3

15,8

4,1

24,8

14,9

14,1

3 533

IO

6 224

51,0

9,9

24 ,0

50 1,9

55 L,9

6 9r8 42,7

601 60,9

L 252 44,4

1 8s3 48,7

43 100, 0

x

20,9

59 ,4

57,8

t,t30 r56

II4

r45 934

L77 205

x

x

r77 205

I 407

r. 436

9

L 4AA

II.9
9,9

0,5

8,9

29

206

256

296

552

I,8
I,8

72,9

2 t39 82t5

5s 100,0

4 634 39,3

6 828 47.3

90 s,r

9,6

TABAKVERARBEITUNG

98722 282

407

82 524

105 214

x

x

r05 2r4

32'l

32',l

1r,6

8,6

134

134

4,8

3,5

r 106

t 492

386 39,1

39,2

39,2

2 8r9

3 806

43

3 849 32't 8, 5 r34 3,5 | 492 38,7 r 896 49,3

2 } ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UI.ßIELTSCHUTZ ZUSAMMEN1 ) BRUTTOANLAGEINVESTI TIONEN
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1 TNTERNEXJIIIEN IM PRODUZIERENDEN GEI{ERBE 1986

I. 4 INVESTITIONEN I.UE{ TJ!4WELTSCHUTZ NACIT INVESTITIONSARTEN

I NACH WIRTSCHAFTSBEREICSEN t'ND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

INVEST]TIONSART

DARIJNTER
VON UNTM-
NEIIUEN UIT

UMWELT-
SCHUTZ-

INVESTI-
TIONEN

FUER TJMWELTSCHUTZ

INS_
GESAMT 1) ZUSAI4MEN

ABF'ALL.
BESEITIGUNG

GEI{AESSE.R.-
SCHUTZ

LAERM_
BERAEI,IPEUNG

I,UFT-
REINHALTIJNG

I OOO DM I t2) I roooDM I rzt I 1000DMl rz) | roooDM I r2)

38s

68

209

653

663

r83

6'78

725

586

x

s85

55 473

4 360

BAUGEVIERBE

3 154 59r

337 16

r8 ,7

4,'1

54,9

78,0

594 t8,8BEBAUTE GRUNDSTUECRE.

GRI,JNDSTUECKE OITNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND i4ASCIIINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMI{EN. .

DER DEt! UMWXLTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTlTIONEN

INSGESAMT..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I,IASCHINEN TJND I.IASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI'I.IEN. .

DER DEM UM}IELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENB INVESTITIONEN

INSGESAMT. .

58

'169

1 064

r 375

7l

2 5r0

L '132

263

I 253

t0 249

2 6r8

r 560

t4 426

533 323

593 t-55

25'158

29 250

'1 976

8 583

3r,0

29 ,3

32 ,0

15,0

34,0

32,0

x

593 156

6 394

3 338

38 982

492

315

9 390

9,4

24 ,1

40 ,9

46,7

31 ,0

8 760

9 3sl

I 9II
| 392

t2 656

't ,5

t't ,3

3,0

3,6

2L ,5

2,1

6,4

2't9 829

60 415

t'127

263

7 t51

9 r57

2 5'15

I 547

l3 280

29 ,9

4\ t'1

32 ,5

259 9 ,6

29 ,0

26,4

334 1 4,6

BAI'HAUPTGEVIERBE

15

2 106

337

492 L8 ,2

4,7

8,4

17,3

53,8

78,0

2 728 368

3 058 512

21 385 7 599

24 429 I 108

35,5

33,2

23,t

2,2

5,3

45,0

48,0

39,8

5 r94

5 454

I 350

l. 302

9 lt6

23 ,8

40 ,4

2'1 ,3

x

x

3 068 5r2

5'124 46'1

3 225 305

33 378 8 880

5t

4

509

554

564

345

294

29t

93r

x

x

93r

228

58

424

710

321

7l

r02

345

3s4

53

401

31,5

3't ,5

9,5

26 ,6

2,0

9

AUSBAUGEWERBE

448 99 22,).BEBAIITE GRT'NDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OANE BAUTEN.....

MASCEINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAII,IMEN. .

DER DEM TJMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN.....,..

PRODUKTBEZOGENE I NVESTITIONEN

INSGESAT.IT. .

354

253

35't

974

f,

974

4 L28

56

24 032

28 225

x

28 226

r05

I

481

594

594

373

82r

570

t13

604

37',l

416

IO

5r1

8,6

9,9

3,'t

8,9

9,r

't ,3

8,0

't ,3

085

092

4I

l3

145

24,8

22 ,6

6,2

r1,5

20 ,4

555

900

550

90

540

58,'t

60,1

82,2

'19 ,5

63,2

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER I'MIiELTSCHUTZ ZUSA}..IMENI ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
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]. UNTERNEHI,IEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1985

I. 4 INVESTITIONEN FUER T'I.'WELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

I.4.2 NACH BESCHAEFTIGTENGROESSENRLASSEN

INVESTITIONEN

INVESTI TIONSART

DARUNTER
VON UNTER-
NEEI,IEN MIT

t l,twELT-
SCHUTZ-

INVESTI.
TIONEN

FUER UI.II{ELTSCHUTZ

INS_
GESAilT 1 ) ZUSAMMEN

ABFALL-
BESEITIGUNG

GEWAESSER-
SCHUTZ

LAERl.t-
BEKAEMPFUNG

LUFT-
REINHALTI'NG

1 000 DM I rzl I 1o0oDM I rzl I 1000DMl r2) | 1000DM | $2)

I'NTERNEHI,IEN I.IIT ... BIS
Brs 19 3)

BESCHAEFTIGTEN

0,7

O,I

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I,IASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAl'il'tEN. .

DER DEM UI{V'/ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE lNVESTI lTlONEN

INSGESAMT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECI(E.

GRT,NDSIUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAIIIMEN. .

DER DEU UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKIBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI.IT..

BEBAUTE GRTJNDSTUECKE.

GRUNDSTUECI(E OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND I,iASCIIINELLE
ANLAGEN .

ZUSAI.IUEN..

DER DEM T'I'}JELISCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE I NVESTITIONEN

INSGESAII,IT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

cRrrNDsruEcKE oHNE BAurEN,....

I4ASCHINEN UND I'IASCHINELLE
ANLAGEN,

ZUSAMI.IEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI.IT..

5r2

186

704

404

404

852

783

454

089

x

x

089

993

729

062

784

x

784

0,3 42,'l

40,0

L2,8

41,5

5t,?

40,7

46 ,6

30r

L73

475

950

950

95

t2

395

505

505

2t4

25

r r55

I 405

r 405

20 957 r37

34 91r 3t

19 r34 r. 58r

75 002 | 749

48 720 4 875

t8t 2

r23 903 6 626

20-49

t2 r29 r 29r

989 5

65 955 r0 88r

'19 082 t2 t?7

14 548 L 246

r 34s 267

94 976 13 690

s0-99

7't 975 l3r8
't9't t0

rr3 604 10 758

L32 376 12 095

37 890 3 ?08

5 s58 r28

176 834 t6 232

t00 - r99

16 663 l 6s2

677 rr

r40 895 rr 629

r.58 235 13 291

28 452 950

4 364 554

191 051 14 805

20 r59

.4 599

96,2

13,2

555

30 282

2,6

86,'t

107 0,5

8,3 a4 t9

54,'t

0,7125

23t

I 179

32 016

6,2L5 249

41 007

r0,0

I,I

5,3

r4 649

r43

55 799

30,r
'18,9

45,0

9 685

13

9 930

r9,9
'1,2

8,0

19 510

23

51 549

762

108

3 9'15

4 447

4 841

658

971

859

488

x

488

883

437

760

080

f,

080

2 5L4

485

t5 932

18 932

4 t-43

392

23 457

4 424

20a

3t 552

36 r90

7 5r4

547

{{ 2sr

r0,6

0,s

9,9

1,6

20,'l

49,2

3 900

293 29 ,6

36,5

20,1

16,5

15,4

24,2

23,9

7 591

lr 784

11, 5

14,9

41 ,8

45.8

8,6

19,9

14,4

28,5

29,2

24 t7

r 6{5

r39

t3 557

ll, 3

r0,3

14,3

r r3r 657

10 5 314

222 328

t5 25r

7,3

1,3

3r ,0

36,9

5 019 r45

5 255 115

7 16 r57

983 736

5 572

294

19 594

25 460

6 8r5

2 t93

34 458

9,5

9,t
L7,2

t9,2

x

x

6 256 115

x

983 736

9.8

6,5

9,2

18,0

33,4

19, 5

3 52L

t27

7 31.5

10 954

2 956

972

t4 892

19,5

r5,9

6,4

8,3

7,8

14,8

8,4

s53

355

926

855

4tr

9'16

242

7

75

83

24

2

111

42,l

45,0

56,8

63,3

64,4

45,3

62,9

r l4l 957

L23 322

5 578 997

6 844 276

x

6 844 276

284

797

542

623

x

623

25,0

51,5

2r,8

22,3

I3,4

3,3

20 ,5

4 160

390

30 563

35 213

3 802

143

39 158

4 200

17

25,2

5,5

6 65r

240

39,9

35 ,4

8,3

8,4

t7 53t

2r 869

L2,5

r3, 8

80 971

87 862

5't,5

55, 5

3,4

t2,7

5 933

557

28 358

20,9

t2,8

14,8

17 7s8

3 r10

108 730

62, 4

7r,3

55,9

1 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
2 ) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCI{UTZ ZUSAMMEN

-43-

3} NUR UNTERNEHI4EN DER ELEKTRIZITAETS-, GAS_, FERNWA.ERME UND
WASSERVEBSORGUNG I.IND DES BAUGE}JERBES.



I UNTERNEHI'EN IM PRODUZIERENDEN GEWNRBE ].985

INVESTITIONEN FUER UUWELTSCHUTZ NACII INVESTITIONSARTEN

I. 4. 2 NACE BESCEAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

INVESTTTIONEN

INVESTITIONSART

DARUNTER
VON I,'NTER-
NEIIMEN MIT

l.ruwELT-
ScHUTZ-

I M/ESTI_
TIONEN

EUER UMITIELTSCHUTZ

INS-
GESAI,IT I ) zusA.t0'tEN

ABFALL_
BESEITIGUNG

GEWAESSER_
SCHUTZ

LAERM-
BEKAEMPFUNG

LUFT_
REINHALTUNG

1 000 DM I t2) I loooDM I r2) I r0ooDMl r2) | ro00DM I r2)

I]NTERNEHUEN MIT ... BIS
200 - 499

BESCHAEFTIGTEN

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND I.IASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAfiI.'!EN. .

DER DEM T,MWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODURTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI,IT. .

BEBAUTE GRT,NDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OIINE BAUTEN.....

MASCEINEN UND MASCEINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI.{MEN. .

DER DEI4 UI.IWELTSCEUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN......,.

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT. .

BEBAITTE GRUNDSIUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCEINEN UND MASCTIINELLE
ANLAGEN.

zusA.r.tMEN..

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT..

BEBAUTE GRI'NDSTUECKE.

GRUNDSTUECRE OHNA BAUIEN....,

MASCHINEN T,ND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAITTMEN. .

DER DEII, UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN......,.

PRODURTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT. .

38 922 2 158

3 005 r 134

472 425 L6 232

514 352 20 r24

53 9rl 2 L'lL

rr 038 | 402

589 300 23 694

s00 - 999

36 243 r 838

1 7t3 t 553

227 298 2't 405

265 254 30 809

76 421 I 425

I 043 29

342 '1t8 32 263

I OOO IJND MEIM

371 4'15 30 't 46

5't9 255

4 441 526 259 78t

4 813 580 290 782

812 589 27 L37

t94 941 944

5 82r r17 3t8 852

INSGESAT4T

- 514 363 39 741

42 57r 3 008

5 480 846 338 279

6 037 880 38r 028

1 082 532 4L 522

2L9 441 3 626

7 339 899 425 176

9,2 Lr 355 29,2| 732 466

r3r r73

550 695

43 955

7,r
37 ,7

54 ,6

52,t

3,4

3,9

5,8

3 555

5

L'l 130

2l 30t

5 668

I 422

29 390

2l

1

1r7

r40

't

I
r48

242

866

04r

r49

350

062

57r

0,2

t0 04't 332

r1 9r0 972

3 555 325

4 r49 976

24t8 3,8

4,1

58,0

6q,l

11,5

9,6

lr 910 972 4 r49 976

3,4

12,1

4,0

r0,4

L2 ,9

5,0

422

718

7L2

152

541

14,7

64,8

65,8

33 ,2

8,8

r3,5

16, r.

10,6

14,9

37,2

37 t7

12,5

14,4

13,5

L,7

13,8

4,5

6,2

4,2

t,'1

4 ,'l
I,5

t,2

2,9

6,4

2,9

3,4

312

47

7

381

159

I?5

53

239

70,0

66,1

82,8

83,'t

59,8

L 332 327

'16 224

l2 043

r50

30 532

42 82s

8 065

50 924

53r 625

33 955

7 02L 290

8 489 8{r

2 934 524

3 500 105

x

8 489 84r

x

x

3 500 r05

5,1

9t ,2

t2,t
11,5

1,9

2,8

9,4

6 t74 r?,0 16 188 44,7

IO 2I1

l5 385

3 587

r07

20 t79

4,8

10,3

5,9

047

23s

243

873

351

7 944

,111

49 420

57 776

s7 7'16

290

3r4

s45

r49

149

208

r02

62t

93t

x

x

93r

L85

553

140

636

187

554

979

75

4t2

451

830

503

800

50,3

13,1

6 875 755

383 r80

8,3

44 ,0

r38 295

2LB

43 0s7 738

50 316 573

554 t 28

692 642

74 205

89 690

x

50 3r6 673

110 105

3 360

805 106

38 518

- 3 140

131 348

30

80,0

17 ,76,0

0,s

5,5

7 ,'t

7,0

6,2

6,3

3,8

t,7
5,8

18 ,4

96,2

18 ,4

t- 4 518

r r43

82',l6't

98 s28

98 528

I 792

688

s2 33r

5r 811

61 8rr

554

307

I08

979

979

203 984

I 003

39 ,'t

I8,8

36 923

492

784 239

996 226

L4 ,3

16,5

r34 808

r72 224

154 939

7 327

I I58 493

t4,3

3,3

r5,8

59 091

6 349

247 664

233

3I

223

488

8r6

202

507

716

158

5r9

403

978

184

565

45,4

73 tO

't7 tl

75,5

92,r

75,0

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN EUER UMVIELTSCHUTZ ZUSAI,IITIEN1 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN

-14-



I T,NTERNEHUEN IM PRODUZIERENDEN GEI{ERBE 1985

I. 4 INVESTIIIONEN FUER TJMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

I. {.3 NACII WSATZGROESSENKLASSEN

INVESTITIONEN

INvESITITIONSART

DARUNTER
VON UNTM-
NEHI,'EN I.IIT

TIMWELT-
SCHUTZ-

It,I\/ESTI-
TlONEN

FUER IJMWELTSCHUTZ

INS-
GESATIT r ) zusAt4üEN

ABFALL-
BESEITIGUNG

GEWAESSER-
SCHUTZ

LAERr.t-
BEKAEMPFT'NG

LUFT-
REINHALTUNG

I OOO DM I r 2) I roo0DM I t2) I roooDMl t2) | roooDM I t2)

5s9 703

232 945

3 279 492

4 L72 041

x

x

4 172 041

29 776 842

34 401 35

55 924 9 4't8

r20 r02 r0 355

't 395 748

I rl4 294

128 611 rr 397

5II{ILL. - IO MILL.

8 2r5 I 439

470 10

t2 073 5 252

50 7s9 6 70r

r8 562 3 379

2 537 40

71 858 r0 1.19

10 MILL. - 25 l,lILL.

17 338 1 283

2 L78 r1

89 610 L2 391

r09 126 13 585

21 03{ r rs4

6 806 il54

136 956 L5 293

25 I,IILL. - 50 MILL

17 833 1 r23

4r5

I04 333 9 934

r22 58r lr 057

38 529 L 2A2

,l 1.07 5 39

165 2r5 12 838

DM WSATZ

2,8

0,1

15,9

8,5

2L 332

3 ?5'l

7L,6

10,9

25 543

50 531

45,7

42 t2

8,4

0,8

6,2

L 90'l

t57

5 058

7 L32

I 7IO

r57

9 000

4 95r 28,6

15, 3

2I, I
11, 9

28 758 L7,4

UNTERNEM{EN MIT ... BIS I'NTER
UNTER 5 MILL.

BEBATITE GRIJNDSTUECKE.

GRT'NDSTI.rECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSA.TTMEN. .

DER DEI4 UMI{ELTSCEUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE I NVESTI TIONEN

INSGESAI4T. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.,....

MASCHINEN UND MASCIIINELLE
ANLAGEN.

zusAl4I.tEN. .

DER DET,I UMVIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI,IT. .

BEBAUTE GRT'NDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I.iASCIIINEN UND IIIASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI'I'EN. .

DER DEM UMTIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE I NVESTITIONEN

INSGESAI4T. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRTJNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN IJND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANI,AGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI''T. .

't7

179

250

s07

507

839

342

42't

607

x

607

2 49t

263

4 750

7 504

'199

s6

I 389

5 lll
30 34s

t5 154

51 6II

3 845

535

s5 990

L7 ,2

88, 2

28,9

43,0

r0, r
26,4

8,9

2 003

200

52 83{

2',t.L

L7,9

4r,1

10,8

'1,7

6,5

48,0

43,5

667

'73

097

838

838

t\2
952

48r

545

x

x

545

lr2
7

362

482

'182

519

427

'187

't 32

x

x

'132

17,5

2,r

L2 ,5

13,2

t8,2

1,5

14,1

7,4

0,5

2 099

219

I 919

t1 238

4 841

52^

16 503

25,6

46 ,6

23,2

33,3

2 7',|.0

84

33 ,'1

L7,9

2t,2

22,L

L2,0

I4, I
22 833

25 588

5{,3

50 ,5

26,L

20,6

23.L

9,2

6,2

L2,5

8 532

r 815

35 r36

1 r58

128

5 577

6 86{

5 864

981

723

276

985

x

x

986

r90

r9

a71

086

086

423

372

025

820

x

x

820

13,8

t2,5

5,5

6,1

tt,2

6,3

3,2

13,1

7,8

2L,5

23,5

4 783

r 582

19 308

25 672

5 386

I 5I1

33 559

6 667

rr 518

3 2r0

r 437

16 25s

2't,6

72,6

6 32L

s86

36.5

26,9

7.4

10, 6

5t 244

58 I5I
57 ,2

53,3

30,4

22,2

24,5

r0 284

3 405

71 840

46,5

7t,6

50, 3

48,9

50,0

52 t5

r t-58

107

5 149

6 415

5 416

598

95s

895

459

x

x

459

r 193 734

r 5r7 935

9,s

9,0

s 345

43

r5 116

2t 504

7 254

30,0

r0, 3

r5,4

L7 ,5

r8,8

2 580

29

48 558

5I I67

26 446

3 {49

8I O5I

302 283

2I 9I8

x

I 5r7 935

I 784

343

29 726

38 853

3 587

tl9
42 559

49,3

82,1

14,5

7,O

28,5

3l ,7

46,5

,1I.7

9,3

2,9

25,4

58, 5

84,0

49,I

2 ) ANIEIL AN INVESTITIONEN FUER UI,TVIELTSCHUTZ ZUSN'II'IEN
1 ) BRUTTOANI,AGEINVESTITIONEN

rl5-



I t,NTERNEHI,IEN It' PRODUZIERENDEN GETERBE ],985

1.4 INVESTITIONEN EUEA UTi'IIELTSCEUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

I.4. 3 NACH UMSATZGROESSENKLASSEN

INVESTITIONEN

I§VESTITIONSAXT

DARI'NTER
VON I'NTEN,-
NEHI.IEN MIT

UMWELT-
SCHUTZ-

INVESTI -
TIONEN

FUER UI.'IIELTSCHUTZ

INS-
GESAI{T r ) ZUSAMIT'EN

ABFALL-
BESEITIGIJNG

GEViAESSER-
SCEUTZ

LAERM-
BEXAEMPFUNG

LUFT-
REINHALTUNG

I 000 Dtl I tzl I 1000DM I tz) | roooDül r2) | t000DM I r2)

UNTERNEHMEN MIT ... BIS UNTER
50 MILL. - IOO MILL

DM T'I.iSATZ

BEBAUTE GRT'NDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN....,

MASCITINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAt4l.{EN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENEI.IDE
TEIL VON SACHANLAGEN......,,

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT. .

BEBAUTE GRIJNDSTUECRE.

GRUNDSTUECI(E OH}IE BAUTEN.....

I{ASCEINEN T'IND MASCHINELLE
ANLAGEN.

, ZUSA.I,IMEN. .

DER DEM I'MWELISCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI4T..

BEBAUTE GRT'NDSTUECKE.

GRI,,NDSTI.rECKE OENE BAUTEN.. . ..

MASCEINEN LrND I.TASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAl.tl.{EN. .

DER DEI,I TJI.IVIELTSCIIUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODIJI(TBEZOGENE INVESTITIONEN

. INSGESAI,IT.,

I r87

r03

6 055

7 346

1 316

093

8r6

493

402

x

402

397

643

r69

208

x

x

208

8,I
82 ,9

6,9

'1,7

5,8

15,4

7,8

8 944

187

29 004

38 r35

3 355

r 584

43 074

5 194

r0 250

5 0r0

I 444

16 703

382

40

t '173

2 t96

2 L96

x

55 020 676

24 402 t 972

r 368 I I34

144 895 r0 011

t70 654 13 116

30 430 t 778

I 155 r 336

209 249 t6 230

IOO i,IILL. UND MEHR

416 799 33 08r

3 838 I 817

5 044 0I2 29r 2t4

5 464 649 326 LL2

966 58r 33 222

195 768 965

6 627 998 360 299

INSGESAMT

514 353 39 74L

42 67t 3 008

5 480 846 33A 279

ri 037 880 38r 028

r 082 532 4t 522

2r9 487 3 626

7 339 899 426 176

36,'t

).3 ,7

20,0 4,3

5,0

1r, 0

19,4

20 ,6

4 056 16,5 38,6

3,5

58,8

64 ,0

15,5

t7,7

8,0

66,'t

46 ,5

63,'t

49,8

2,0

19,0

76,'t

9

99

109

20

3

133

430

47

685

153

287

1a)

242

9 786 7t5

495 801

'1 72'1 r03

4I9 605

59 607 983

69 890 499

47 8'13 96',1

56 020 676

x

69 890 499

37,9

49,9

4 ,4 20't 505

0, I '16

t3,3

\5,2

r,9 3 985 043

2,r 4 t92 524

7,9

47 ,4

5,8

5,0

3,4

0,s

5,4

1 ,'t

158

I

6?r

831

r34

3

969

042

9r5

140

697

767

390

854

18

96

r14

51

3

r.6I

t72

30

015

2L6

r09

225

550

13,9

).,7

L4 ,6

5,3 74'l 484

r.,6 r89 r88

2,5 5 t29 295

77,3

96,L

77,4

r4 518

I 143

a2 767

98 528

98 528

208

L02

621

931

x

x

93r

3,8 154 939

L,7 't 327

5,8 I r58 493

39,7

18, 8

I4,3

r5,5

\4,3

3,3

r5,8

492

808

224

091

349

664

6,4 8r6 978

2.9 202 t84

3,4 5 507 555

92,L

'75,0

I 792

688

52 331

61 8ll

61 8lI

564

307

108

979

x

979

7,0

6,2

6,3

36

134

t72

69

6

247

203 984

8 003

7,2 233 1t6

t,2 31 168

45,4

'13 ,0

't84 239

996 225

2,5 4 223 5L9

2,9 4 4A8 403

'1't tt
'14,3

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAN.U.IEN1 ) BRUTTOANLAGEI NVESTI TlONEN

-tt6-



I TNTERNEü}iEN IM PRODUZIERENDEN GEUERBE l:rtJt

I.5 ECI(DATEN NACH LAENDERN

I. 5. 1 GESAI,'TIWESTITIONEN T'ND INVESTITIONEN FUER III.{WELTSCMITZ

UNTERNEHIITEN I ) I
I NVESTITIONEN

LAND

BT'NDESGEBlET

MIT
I'UWELT-
SCHUTZ_

INVESTI_
TIONEN

INSGESAUT 2 )

DA.RT'NTER FUER IJI,IWELTSCEUTZ

INS-
GESAI.IT ZUSAl.lIilEN

aBFALL- I GE- I r,eenM- |

BEsErrr- I ueesseR- I gnxAE{P- |
cuNG I scrutz I runc I

LUFT-
REIN-

HAITI'NG

ANZAHL I 1000 Dr,l I r 3) I I 000 Dt

SCHI,ESWIG - BOLSTEIN..

EAMBURG.

NIEDERSACTTSEN.

BREMEN..

NORDRHEIN _ WESTFALEN.

HESSEN..

RHEINLAND - PFALZ.....

BADEN - WUERTTEMBERG..

BAYMN..

SAARLAND.

BERLIN (WXST)

4L

263

't'19

22

3 193

475

27L

985

838

r89

2'19

2,4

7,4

8,2

3,s

L2 ,4

5,I
6,3

5,0

4,3

12,a

9,4

2 t63

r 234

5 803

486

13 4r0

4 889

3 {60

ll r39

r2 536

860

I 548

I2I
93

418

35

294

450

287

999

927

57

112

I 702

3 574

9 4't3

6s0

25 'tOA

9 388

4 309

19 595

r9 684

1 475

2 97r

095

053

567

L26

0s8

65s

370

647

o'19

r58

082

03s

9L7

264

770

163

903

0s5

591

264

3r8

6r0

7

8

3't

L52

33

5

6't

108

I
3

34r

87r

222

446

584

22L

345

218

380

453

091

IO

5I

9I

4

345

138

79

2t3

12r

39

62

48r

042

o2L

838

I4I
952

548

7L?

962

s33

150

4 675

12 446

L6 '146

I 533

93 667

L2 370

rl 513

27 599

31 922

5 121

26 873

I8

r9I
534

l5

2 60r

29L

L73

6't7

573

143

187

534

557

2't5

85{

'172

360

449

064

005

211

48't

BUNDESGEBIET 5't 628 4 8r3 98 528 931 '1 339 
'ss 

7,r 426 t76 r 1s8 493 24'l 66r s 507 566

I) T,NTERNEHMEN DES BERGBAUS IJND VERARBEITENDEN GEVJERBES MIT' 20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR, IN DER ELEKTRIZITAETS. UND

GASVERSORGUNG ALLE UNTERNEHMEN, IN DER FmNWAERMEVERSOR-
GI,,NG UNTERNEHMEN MIT EINER WAERT.TELEISTI,'NG VON UINDESTENS
20,g GJ/H (5 GCAL/H) ODER MIT EINER VERSORGTJNGSLEISTUNG
VON I.IINDESTENS 5OO VIOIINTJNGEN UND IN DER WASSERVERSORGT'NG

2l
3)

UNTERNEHMEN MIT EINER JAEI{RLICHEN WASSERABGABE VON
200 O0O M3 UND UEHR, Iu BAUEAUPTGEVIERBE UNTERNEHI'IEN MIT
20 BESCHAEFTIGTEN UND MEER,, IM AUSBAUGETIERBE UNTERNEHUEN
MIT ].0 BESCIIAETTIGTEN IJND MMR.
BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
ANTEIIT AN DEN INVESTITIONEN INSGESAI'IT'

r.S.Z TUVNSTTTIONEN FUER UMTiELTSCHUTZ JE BESCHAEFTIGTEN UND JE I OOO DU I,USATZ

DM

__:::Ylly::I1ll9::I-ll-
IN T'NTERNEM{EN 2) MIT

I oanuwrnn IrMrdxLTscHUTzrNvEsrrrroNEN

LAND

BUNDESGEBIET

IN I'NTERNEIIMEN 2) MII
t IT'WELTSCEIIIz INVESTITIONENrNvEsrr- I uMwELTscEUTz- I rNvesrr- | uMwELTscHUTz-

TToNEN I rrvesrrtroNnn I TIoNEN I rNvEsrrrroNEN

JE BESCHAEETIGTEN 3) JE 1 000 Dl,t II,ISATZ 4)
JE BESCEAEF-

TIGTEN 3)
JE I OOO DM

t I.{SATZ 4 }

SCHLESWIG - IIOLSTEIN.,

EAMBI'RG.

NIEDERSACHSEN. .. . .. . .

BREI.iEN..

NORDRHEIN - WESTFALEN

HESSEN..

RHEINLAND. PFALZ....

BADEN - WUERTTEMBERG.

BAYERN..

SAARLAND.

BERLIN (WEST)

I

BUNDESGEBIET

9 ',|2'l

L7 9t2

r3 370

9 798

II 710

t2 434

r2 193

Ir 530

12 03s

tt 29'l

13 64't

L2 465

25 932

t7 745

L2 743

14 8r0

15 {55

15 966

L5 2t2

16 393

r2 860

t7 962

r6 000

50

3l

58

53

5l

56

50

69

59

'12

,'t

55

3l

54

66

58

72

59

68

83

6'l

85

903

2 469

2 283

8lr
3 057

1 195

2 038

I 2'10

I 052

2 636

2 729

4

3

8

t
t2

5

8

6

5

l4

13

II2 lIO 64 I 900

2
BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
UNTERNEIIMEN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES I'1IT
20 BESCI{AEETIGTEN UND MEER, IN DER ELEKTRIZITAETS- UND GAS.
VERSORGUNG ALLE UNTERNEHI'IEN, IN DER FERNWAERMEVERSORGTJNG

UNTERNEHMEN MIT EINER WAERMELEISTIJNG VON MINDESTENS 20,9
GJ/|I 15 GCAI,/H) ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON

uttonsrens 500 woHNTTNGEN tND rN DER wASSERVERSoRGUNG tN-
TERNEHUEN MIT EINER JAEHRLICHEN I{ASSERABGABE VON 2OO OOO M3

UND MEHR; IM BAUHAUPTGEWERBE UNTERNEIIMEN I41T 20 BESCHAEF.

TIGTEN UND UEHR, IM AUSBAUGEVIERBE t,NTERNEtsItlEN I.IIT IO
BESCIIAEFAIGTEN IJND MEI{R.

3) ALLE IM UNTERNEHMEN TAETIGEN PERSONEN, OHNE HEIMARBEITER.
4) ALLE WSAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN UND LEISTWGEN

EINSCHL. DES UI{SATZES AUS HANDELS}IARE (OHNE I,Ii'SATZ- (MEI{R-
WERT-) STEUER), IM BAUGEWERBE DIE JAHRESBAULEISTUNG UND SON-
STIGE UUSAETZE; IN DER ENERGIE- UND HASSERVERSORGUNG:
GESAMTBETRAG (OHNE {JI,TSATZSTEUER UND AUSGLEICHSABGABE) DER

ABGERECHNETEN LIEFERUNGEN I'ND LEISTUNGEN AN DRITTE.
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2 BE'TRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEI{ERBE 1985 T)

2.I ZUSAhMi,NEASSENDE UEBERSICHT

BETRIEBE 2 ) i lNVESTITIONEN

wrRTSCHA!"ISGLTEDEAIING I )

lurrlI umnr.r- I

rNs- I scHUTz-l rNs-
cEsA.titTl rNvEsTr-l ceseur : )

I TIoNEN I

DARUNTER FUER UUI{ELTSCHUTZ

Z U SA.l.tl,lEN
I asral,I,- I ce- I LAERü- I

lgnserrr- I weessnn- I sexleup-l
I GUNG I scrurz I ruwc I

LUFT-
REIN-

HALTT'ING

ANZAHL I I OOO DM I r rrl I 000 Dü

PRODUZIERENDES GEWERBE (OM{E BAUGET{ERBE)

BLEKTRIZITAETS-,GAS-, FERNWAERI.iE- t ND
IIASSERVERSORGUNG. .. . . "

45'142 5 23t 93 479 332 6 969 2r3 7,5 413 073 r t45 348 234 632 5 r75 160

BERGBAU

VERARBEITENDES GEWERBE

GRUNDSIOFF_ UND PRODUXI IONSGUETERGEI{ERBE

!,tI NERALOELVERARBEITIJNG. . . .
cEwTNNUNG IJND vERARBETrllNe' vöu' Ä,iiiniu'''

UND ERDEN.
EISENSCEAFFENDE INDUSTRIE.
NE-METALLER Z EUGUNG, NE-METALLHALBZ EUGVIERKE
GIESSEREI .
Z I EEEREIEN, KALTT'ALZWERKE, MECHANI K, A. N. G. .
cHEr,rIscHE TNDUSTRIE 5).,....
IIOLZBEARBEITT'NG.......
ZELLSTOFF-, HOLZSCHLIFF-, PAPIER- IJND

PAPPEERZEUGUNG
GUT,'!IIVERARBEITUNG. . . . .

INVESTITIONSGUETER PRODUZ1ERENDES GEWERBE

STAHLVERFORMUNG, OBERFLAECHENVEREDLT,NG,
HAERTI'NG.

STAITL- IJND LEICBTMETALLBAU,
SCHIENENFAERZEUGBAU. . .

I.'ASCHINENBAU.
STRASSENFAIIRZEUGBAU. . .
SCHIFFBAU.
LUFT- UND RAUMFAHRZEUGBAU.......
ELEKTROTECHNIK
FEINMECHANIK, OPTIK, ITERSTELLUNG VON I,IIIREN
TiF]RSTELLUNG VON EISEN-,BLECII- UND

METALLWAREN.
HERSTELLUNG VON BUEROMASCHINEN,ADV-

GERAETEN UND -EINRICHTUNGEN............

VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GE}'ERBE. .

HERSI'EI,LTJNG VON MUSIKINSTRI,II.IENTEN,
SPIELWAREN,FUELLHALTERN USW. 6).....

FEINKERAI.IIK.
HERSTELLUNG UND VERARBEITUNG VON GLAS
HOLZVERA.RBEITI'NG. . . . . . .
PAPIER- UND PAPPEVERAXBEITIJNG........
DRIJCKEREI, VERVT ELFAELTIGTJNG.
HERSTELLUNG VON KI'NSTSTOFFWAREN......
LEDERERZEUGUNG
LEDERVERARBEITUNG 7 ) . .
TEXTILCE}'ERBE.
BEKLEIDIINGSGE}IERBE. . . . . .

26r

LIl

4 859

r 495

44

20 533

2 84r

?0 r04

r8 072

582

724

591

0r7

887

985

2 7L4 7L5

r 642 134

88 r90

3,9

9,I
l'5,I

436

a6?

045

600

242

200
I68

153 265 t 485 699

'12 593 916 894

3 346 52 9rr

{ 0It

299

4L 432

5 8I7

82

2 979
165

| 675
2 262

1 93'l 82t t9,2 r-t2 r59

3t6 677 ILI 17 208

223 706

rl7 047

59r.

s5 966

t2 676

210 384

l55 4r9

7L

85t

535

2t

I
83

5'1 496 3 485 730

23 &'tt 203 73t

r95
495
4't I
543
455

393
58
8I

173
53

497
58

I 418
5 385
2 459

r08
'to

3 379
r 388

2 357

L47

12 567

9l
5I0
29L
I2
r3

355
83

740
7 358

ll 692
243
591

9 221
I 1r4

2 09'l

I 951

l0 395

488
357
266
050
964
I98
605

925

027

3 5.1

6
69

384
2

)2
r18

't

450
855
547
260
716
562
000

r67
263

79 r 351. 535
59 854 816

tr,5
2,1

20 936

2 707
2 082

93
70 661
1 109

14 01r
4 253
3 543

40 580
2 034

'l 020
29 463
4 2t9
5 t 90

420
18 350
| 982

l5 5r6
723

4'72
5 601

35 694
2't2
951

l0 992
| 234

624
2t 593
91 616

39
10 185
3't 46r
2 469

72r
9 481
8 380
I 441

238
5 ?58

608

2,'l

0,5

2,0

2 366

212-l

26 225

t7 987 9 659

8 070 l. 020

44 755 17 870

929
884

2 t44
4',13

9 29t
2 876
5 792

975
53

r9 371
I 957

0
6
2
2
6
6
2

5l
I,
9,
1,
I,
9l
5,

8

11r 693
284 502

't 4 966
50 500
6 246

835 248
r6 285

155 040
r8 463

'187
746
948
244
794
t67
825

90s
965
550
032
s02
583
815

26't
785

1 1.35
1 29r
t't34
2 481

45

40
I

535
343
029
9?5
r89
55s
r60

t2
44

55
2

8r s97
r4 498

17 953 I 954 36 132 692 1A5 178 2,0 53 7r9 201 738 48 926

I 24I 235 r. 105 811 36 556 3,3 2 4r0 r1 694 l0 506

392 395

l r 855

25 954

859

l2 t 533

9
9
3
9

3
6

342

22

952

198

2 L24
830

1 905
2 026

58

9 055
26 tt2
23 352
24 853
25 '131
46 64'1
r 847

558
45 015
3 43r

458

448

IO

273
r05

084

637

447

3 203
400

15 7r5

I5 387

32't

64
5t
5I

19r
60

106
202

t2
149

39

4
l
I
9
5
9
0

829
200
555
250
475
359
293
l5

t2'1

r 59
448
955
839
378
538
,r1

l
054
Il9

820
7 533

2t 347
r6 801
5 309

15 854
30 285

856
364

2t 401
956

'1'16

365

502

210

291

2,6
0,9

NAIIRIJNGS- UND GENUSSMITTELGEWERBE. 4 095

ERNAEIfiUNGSGEWERBE 4 039

TABANVERARBEITUNG 55

r) OHNE BAUGEWERBE.
I) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZIJEIGE,TASSIJNG EUER UI.I}IELT-

STATTSTTKEN (SYUü).
2 ) BETRIEBE DES BERGBAUS IJND VERARBEITENDEN GEWXRBES VON

UNTERNEHUEN DES PRODUZIERENDEN GEWEN,BES MIT 20 BESCHAEE_
TIGTEN UND II,EHR SOWIE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEI_
TENDEN GEWERBES MIT 20 BESCIIAEFTIGTEN l'ND MEHR VON UNTER-
NEIIMEN AUSSERII.ALB DES PRODUZImENDEN GEWERBES ; BETRIEBE VON
UNTERNEHHEN DER ELEKTRI ZITAETS- I'ND GASVERSORGUNG, BETRIEBE
VON UNTERNEHI,TEN DER FERNI,IAERMEVERSORGI'NG MIT EINER IiAERME-

3 849

2,8

2,9

I,3
r5l 570

58 952

58 8r8

r34

13 875

t2 384

L 492

55 878

53 98r

r 896

LEISTUNG VON MINDESTENS 20,9 GJ/H (5 GCAL,/H) ODER MIT E1NER
VEIISORGUNGSLEISTTNG VON MINDESTENS 500 WOHNUNGEN UND SETRIEBE
VON UNTERNEHMEN DER WASSERVERSORGUNG MIT EINER JAEHRLICHEN
WASSERABGABE VON 2OO OOO M3 UND Ii{EHR.

3 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
ANTEIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESAI4T.
EINSCHL.IIERSTELLIJNG IJND VERARBEIfI.,NG VON SPALT- UND BRUTSTO!'FEN

5) EINSCHL.REPARATI'R VON IJIIREN,SCHMUCK UND SONSTIGEN GEBRAUCHS-
GUETERN (OHNE ELEKTRISCHE GERAETE).

7) EINSCHL.REPARAIUR VON SCHUHEN,GEBRAUCHSGUETERN AUS LEDER U.AA.

-4E-

5.1 3
r87
956
505
402
34r
688

1 801
801

4

248

I

53
2

I
4
4

3

2



2 BEfRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEVJERBE 1986 T)

2 . 2 GESAIT'TINVESTITIONEN UND INVESTITIONEN FUER UMWELTSCEUTZ

1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN TIIRTSCHAFTSZWEIGEN

WIRTSCHAFTSGLIEDERIJNG I )

PRODUZIERENDES GEI{ERBE (OI{NE BAUGEWERBE)

ELEKTRIZITAETS_.GAS-,FERNWAERI,IE_ TJND

I{ASSERVERSORGUNG. . . . . .

ELERTRI Z ITAETSVERSORGUNG.

GASVERSORGUNG.

FERNI.IAERMEVERSORGIJNG. .

t{ASSERVERSORGUNG......

BERGBAU.

DARUNTER:

STEINKOHLENBERGBAU UND -BRIKETTHER_
STELLUNG, KOKEREI.

BRAUNKOHLENBERGBAU UND -BRIKETTHERSTELLUNG

KALI- UND STEINSALZBERGBAU, SALINEN... . .. .

GEI{INNUNG VON ERDOEL,ERDGAS......

VERAXBElTENDES GEWERBE

GRIJNDSTOEF_ UND PRODUKTIONSGUETERGE9IERBE.. ..

MINERALOELVERAFBEITUNG.

GEVIINNUNG UND VERARBEITUNG VON STEINEN
UND ERDEN.

DA.RIJNTER:

HERSTELLUNG VON ZEMENT.

HERSTELLUNG VON KALK,MOERTEL......

HERSTELLIJNG VON ASBESTZEMENTT{AREN'

VERARBEITUNG VON ASBEST.

HERSTELLUNG VON SCHLEIFMITTELN....

EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE.

DATUNTER:

HOCHOFEN-, STAIIL- UND WARMWALZWERKE
(OHNE HERSTELLUNG VON STAHLROMEN)......

HEBSTELLUNG VON STAHLROTIREN
( OHNB PRAEZISIONSSTAHLROHRE)

NE-METALLER ZEUGUNG, NE_METALLHALBZEUGVIERKE.

DAVON r

NE-LEICHTMETALLHUETTEN.

NE_ SCIIVJERMETALLHUETTEN .

NE-I.IETALLt,l.{SCflMEL ZWERI( E.

NE-I,IETALLHALBZ EUGWERKE.

GIESSEREI.

DAVON I

EISEN_, STAHL- UND TEMPERGIESSEREI.......

NE.METALLGIESSEREI... .

Z IEHEAEI.EN, T(ALTI.IAIZWERKE, MECHANIK, A. N. G. .

r) OHNE BAUGEWERBE.
1i sysrEr.tATrK DER vJrRTscHAFTszwErGE, FAssuNG FUER UMWELT-

STATISTIKEN ( SY[JM) .
2) BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEhIERBES VON

UNTERNEHMEN DES PRODUZIERENDEN GETIERBES MIT 2O BESCHAEF_
TIGTEN UND MEHR SOWIE BETRIEBE DES BERGBAUS TJND VERAXBET_
TENDEN GEWERBES MIT 20 BESCIIAEFTIGTEN UND MEIfl VON UNTER-
NEHMEN AUSSERHALB DBS PRODUZIERENDEN GEWERBES; BETRIEBE
VON UNTERNEH].IEN DER ELEKTRIZITAETS' UND GASVERSORGUNG,

BETRIEBE 2 ) INVESIITIONEN 3 )

IN BETRIEBEN

INS_
GESA}47

INS-
GESAMT

MIT UMWELT-
SCHUTZ.

INVESTI _
TIONEN

FUER
IJUVIELT-
SCHUTZ

45 742

ANZAHL I r 4)l I OOO DM Ir 5)

40 587 5 23t 12,9 93 4'19 332 52 087 849 6 969 213 '1,5

0lL

2r2

303

119

37'l

299

679

015

302

90

2'12

26r

r.6 0

6

'11

r5,8

2,0

24,4

3,2

20 533

15 912

2 038

436

2 t46

724

934

264

259

267

r1 825

t0 824

440

r71

388

937

768

79

41

48

82r.

395

6r7

596

19,2

23,'t

3,9

9,4

2,3

699

8r5

662

564

656

25

20

50

35 742

s 959

19

2 421

266

61

85

I7

27

4'l

r50

74

3I

r88

56

t2

13

24

859

r 495

44

51,5

48,0

65, 0

48,0

t3 t2

25 tL

r5,5

3,I
14,3

II,4

rl1 4r,7 2 841 59r 2 309 394 316 677 rr,r

101

26

20

55

393 L6,2 r 855 78?

I L97 1'19

73L 769

200 693

648 495

70 104 0r7

r8 072 887

582 985

r 036 45r

580 430

L56 270

5 2I 151

3't 952 '156

L4 0',19 t92

560 049

794 076

r86 3s0

22 76L

28 79't

'13 936

2 714 'tt5

1 642 134

88 r90

rrr 693

58 287

6 429

2 ',to7

3 845

r 710

284 502

4L 432 3,9

6,0

9,I
I5,I

5 8r7

2 9'19

84

32

196

'tL

98

t7

27

50

16s

56 ,7

29 ,4

52 'g
iq, t
3r,9

38,7

27r 193

t52 5L2

26 r93

8r 008

{2 rr5
459 785

2 24A 1'18

r00 960

8t5 948

2 09L 442

61 250

551 0s5

266 t53

4 584

7A 966

II,8

4,5

9,2

2).?

96

24

53

l3

2 222

2t ,4

4,2

r0,3

4,7

4,1

r]'6

38

25

9

t2

I5

58

3I

\2

8I

9

l7

43

173

73r

890

3'15

944

882

2tg

4L,9

38,'t

43, r

L2

I5

36

r32

496

1l

l5

35

r27

457

8r,8

80, 0

48,5

33,9

37 ,9

't1

58

606

704

770

545

95?

676

244

63

54

50

472

44r

25 570

l7 4L3

II 506

20 477

50 500

32,9

24,0

19,5

3,4

7,2

254

2t2

471

112

6I

53

300

r40

90

660

524

'199

073

t32

t77

955

9s8

234

223

424

4'1 ,9

27 ,4

428 567

275 678

390 794

40 553

9 94'l

6 2^6

9,5

3,6

7,6

BETRIEBE VON UNTERNEHI,TEN DER EERNWAERMEVERSORGUNG MIT EINER
TIAERMELEISTTNG VON UINDESIENS 2O'9 GJ/H (5 GCAL/H) ODER MIT
EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON MINDESTENS 50O WOHNUNGEN IJND

BETRIEBE VON UNTERNEIII4EN DER WASSERVERSORGUNG MIT EINER JAEIIR_
LICflEN WASSERABGABE VON 2OO OOO M3 IJND MEHR.

3 } BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
4) ANTEIL AN DEN BETRIEBEN MlT INVESTITIONEN.
5) ANTEIL AN DEN IWESTITIONEN INSGESAI{I.
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2 BETRIEBE IU PRODUZIERENDEN GE}'ERBE 1985 T)

2. 2 GESAITTTINVESTITIONEN UND INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ

2.2.I NACE VIIRTSCEAFTSBEREICHEN I'ND AUSGEWAEELTEN WIRTSCHAFTSZ}IEIGEN

WIRTSCHAFTSGLIEDERT'NG 1 )

BETRIEBE 2) INVESTITIONEN 3 )

IN BETRIEBEN

INS.
GESAT'T

MIT UMWELT-
scHurz-

INVESTI -
TIONEN

FUER
UMWELT_
SCHUTZ

INS-
GESAMT

ANZAITL I r 4)l T OOO DM Ir 5)

CEEMISCHE TNDUSTRTE 6)......

DARUNTER:

HERSTELLUNG VON CTTEMISCHEN GRI'NDSTOFFEN
(AUCH I!'IT ANSCELIESSENDER WEITMVER-
ARBETTUNG) 6).....,

HERSTELLUNG VON CHEMISCHEN ERZEUGNISSEN
FUER GEWERBE. LANDWIRTSCEAI'T.

I{ERSTELLUNG VON PTIARMAZEITTISCHEN
ERZEUGNI SSEN .

EERSTELLUNG VON SEIFEN,WASCH-,REINIGTJNGS-
UND KOERPERPFLEGEMITTELN.

HERSTELLUNG VON FOTOCHEMISCHEN
ERZEUGNI SSEN.

HERSTELLUNG VON CHEMIEFASERN

EOLZBEARBEITUNG.......

DAVON:

SAEGE. t,,ND ITOBELWERKE.

EMSTELLTJNG VON BALBWAXEN AUS HOLZ

ZELLSTOFF- , HOLZSCELIFF- , PAPIER-
T,ND PAPPEERZEI,'GUNG............

GT'uMIVERARBEITI'NG. . .. .

INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GET{ERBE

EMSTELLUNG VON GESENK. UND LEICHTEN
FREI FORMSCHI.TIEDESTLTECKEN, SCEWEREx
PRESSTEILEN, STAHIVERFOR.Ii.IUNG, A. N. G . ,
OBERFLAICHENVEREDLT'NG, SAERTT'NG. . . . .

STAHL- TJND LEICflTMETALLBAU
SCSIENENFAflRZEUGBAU. . . . . .

DARTJNTER:

HERSTELLUNG VON STAIIL- UND LEICETI.IETALL-
KONSTRUKTIONEN (OENE GRUBENAUSBAU-
KONSTRUKTTONEN ) . . , . . . .

!,tASCHINENBAU.

DART'NTER:

EERSTELLUNG VON METALLBEARBEITT'NGS-
I.IASCEINEN U.AE....

STRASSENFA}IRZEUGBAU. . .

DARIJNTER:

EERSTELLIING VON KRAFTTiAGEN TJND MOTOREN.

SCEITFBAU.

LUIT- IJND RAUMfAHRZEUGBAU......,

ELEKTROTECHNIK

DART',NTER:

EERSTELLUNG VON BATTERIEN, AKKWULATOREN

HERSTELLUNG VON GERAETEN DER ELEKTRIZI-
TAETSERZEUGTJNG, -VERTEILIJNG U.48......

FEI NI.TECEANI K, OPT I K. IIERSTELLI'NG VON IJIIREN

r) OITNE BAUGEWERBE.
I) SYSTEUATIK DER WIRISCHAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER UM}'ELT_

STATISTIKEN (SYtIt{).
2) BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWXRBES VON

IJNTERNEHMEN DES PRODUZIERENDEN GEWERBES MIT 2O BESCIIAEF.
TIGTEN I.IND MEHR SOWIE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEI-
TENDEN GEWERBES MIT 20 BESCIIAEFTIGTEN UND MEIIR VON IJNTER-
NEHi,IEN AUSSERHALB DES PRODUZ IERENDEN GEWERBES ; BETRIEBE
VON UNTERNEHI.IEN DER ELEKTRIZITAETS_ UND GASVERSORGTJNG,

r 543 7 444 49't 34,4 I 735 r57 7 476 L67 836 248 9,6

288

653

307

L29

26

19

455

3r8

L37

r67

261

L't 951

?,7 4

6r4

286

120

r9

397

t25

r57

242

I6 I83

166

209

53

24

I
14

58

26

79

59

954

235

9t

46

sr0

83

29t

892

83s

555

29t

II6

r2l

761

t74

335

048

374

556

561

663

83

23

't

I
31

15

39 9'

505

092

075

223

048

285

r3,l

5,8

1,5

6,5

8,7

5,8

II,5
2,1

2,0

3,3

0,9

0,8

60,6

34,0

r8,5

20,0

36,4

'1t,7

14,5

9,6

25 ,6

50,3

24 ,4

t2,t

5 079

t 237

I 0r4

438

t2a

355

31I

r06

205

r 151

854

35 L32

026

0r2

044

300

834

034

825

716

109

535

816

692

1T

r10

I 134

587

t9 259

526

035

927

047

ss6

339

945

040

453

778

L 24t

I 4I8

I 128

r 255

20 ,8

'1 ,3

t 105 811

?40 488

355 5 i 8

).29 431

35 555

5 450

2

I3

1.5 5

18

705

30{

2

t2

Il8

0,9

948

s 386

844

4 958 L0,3

385 428

7 358 357

33 533

2 r'13 407

2 940

69 855

962

2 459

893

2 227

9,3

r3,1

| 332 773

tt 692 265

264 833

t0 L29 247

r4 112

384 647

I,1
3,1

50

108

70

55

9I

63

3 012

55 ,4

t3,2

20 ,6

11,8

356 450

86 54'1

309 285

259 34'1

660

250

116

562

4,0

a,9

2,2

1,3

26

I 390

r 388

25

| 259

I 205

18

r64

83

72 t0

13,0

6,9

r29 789

3 309 368

r 1L4 505

121 659

1 494 345

390 458

I r73

53 105

7 000

6,3

1,9

0,6

31.

t2

t3

355

535

243

591

885

0s0

964

r983 379

BETRIBBE VON UNTERNEHMEN DER FERNWAERMEVERSORGUNG MIT EINER
WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS 20,9 GJ/TI (5 GCAL/H) ODER MlT
EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON MINDESTENS 5OO VIOHNUNGEN UND
BETRIEBE VON UNTERNEHMEN DER ViASSERVERSORGUNG MIT EIN!]R JAEITR-
LICHEN VJASSERABGABE VON 2OO OOO M3 UND MEHR.
BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
ANTEIL AN DEN BETRIEBEN MIT INVESTITIONEN.
ANTEIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESAIi'T.
EINSCHL. HERSTELLUT{G UND VERARBEITUNG VON SPALT_ UND BRUT-
STOFFEN.
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1986 T)

2. 2 GESAMTINVESTITIONEN UND INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ

I NACH NIRTSCHAI"TSBEREICHXN UND AUSGE9JAEHLTEN WIRTSCHAETSZI{EIGEN

VIIRTSCHAFTSGLIEDERUNG I )

ITERSTELLUNG VON EISEN-,BLECH. UND
I..IETALLTIAREN.

HERSTELLUNG VON BUEROMASCHINEN, ADV.
GERAETEN T'ND -EINRICETT'NGEN.. ...

VERBRAUCIISGUETER PRODUZ I ERENDES GEVIERBE. . .

HERSTELLUNG VON MUSIKINSTRTJI4ENTEN,SPIEL_
WAREN, SCHUUCK , I UELLHALTERN, VERARBEITIJNG
VON NATUERLICHEN SCHNITZ. UND FORM-
SToFFEN; FoTO- UND FILMLABORS 5)......'.

HERSTELLUNG UND VERARBEITUNG VON GLAS.,..

HOLZVERARBEITUNG.......

PAPIER- UND PAPPEVERARBEITUNG.

DRUCKEREI , VT]RVI ELEAELTIGTJNG .

HERSTELLUNG VON KUNSTS1OFF'TIAREN..........

LEDERERZEUGUNG

LEDERVERARBEITUNG 7)..

TEXTILGEIIERBE.

DARUNTER I

BAUMT'IOLLWEBEREI, A. N.G.

VEREDLUNG VON TEXTILIEN.

BEXLEIDUNGSGETIERBE. . . .

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELGEWERBE.

ERNAEXIRUNGSGEWERBE. . . .

DARUNTER:

MAHL- UND SCHAELMUEHLEN.

EERSTELLUNG VON STAERI(E, STAERI(E-
ERZEUGNI SS!]N.

ZUCKERINDUSTRIE.......

OBST_ UND GE!.IUESEVERARBEITUNG...

MOLKEREI,RAESEREI. .. . .

OELMUEHLEN,HERSTELLI'NG VON SPEISEOEL. . . .

HERSTELLI,'NG VON MARGARINE U. AE.
NAITRUNGSFETlEN

SCHLACHTHAEUSER ( OHNE KOMMI.'NALE
SCHLACHTHOEFE )

FLEISCHWARENINDUSTRIE (OHNE TAI.G-
SCITMELZ EN, SCHI,{ALZSI EDEREIEN )

VERARBEITUNG VON KAFFEE,TEE,HER-
STELLUNG VON KAFFEEMITTELN.....

BRAUEREI.

MAELZEREl.

HERSTELLUNG VON FUTTERMITTELN..........

TABAXVERARBEITUNG. . .. .

r) OHNE BAUGEHERBE
1) SYSTEI.'ATIK DER vIIRTSCHAFTSZIIEIGE, EASSTNG EUER UMI{ELT-

STATISTIKEN (SYUM).
2) BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES VON

TJNTERNEITMEN DES PRODUZIERENDEN GEWERBES MIT 2O BESCHAßF-
TIGTEN I.,ND MEITR SOWIE BETRIEBE DES BERGBAUS I,ND VERARBEI-
TENDEN GEVIERBES MIT 20 BESCHAEFTIGTEN I'ND MEI'IR VON UNTER-
NE}IMEN AUSSERHALB DBS PRODUZIMENDEN GEWERBES; BETRIEBE
VON UNTERNEHI4EN DER ELEKTRIZITAETS- IJND GASVERSORGT.ING, BE'
TRIEBE VON TJNTERNEIII.'EN DER FERNWAERMEVERSORGUNG MlT EINER

BETRIEBE 2) INVESTITIONEN 3 }

IN BETRIEBEN

INS-
GESAMT

INS-
GESAMT

MIT T'I.IITEL,T_
SCIIUTZ-

INVESTI-
TIONEN

EUER
UIIiWXLT-
SCHUTZ

ANZAIIL I r 4)l 1 000 DM It sl

2 357

L4't

t2 567

2 III

r33

10 815

l.6,2

16,s

8,8

r 961 02't

10 396 354

342

22

2 09't 925

to ,'t | 776 27 3

928 892

486 364

3 034 380

5s 966

12 676

2r0 384

2,1

198

324

2 L24

830

r 905

2 026

58

L76

297

I 840

762

I 738

r 839

29 ,0

20,5

10,4

7,9

5,r
1I,0

267

785

1 136

I 291

L 134

2 48t

45

905

965

650

032

502

683

815

3,4

3,3

2,L

t,9
1,5

I,9
4,0

64

51

6L

r9l
50

105

202

t2

r49

55

r07

373

r91

411

488

'156

9

4

6t2

399

903

3r0

s42

3{9

638

240

2t4

r28

189

2'137

9 055

25 tL2

23 362

24 853

25 737

46 64',7

t 847

558

46 03s

0,5

2,0

2,6

2,4

7,5

L4t2

1,9

2'7

I,I

5,9

2,2

3,5

1,5

1,9

8,7

r50

164

2 262

4 095

4 039

tl7
154

r 730

3 784

3 73s

23

4I

39

458

448

16, 8

26,6

2'1

t2,L

L2,O

135

6s8

105

08{

637

L 676 I 391

69 56

15 t5

153 r35

2't8 258

860

824

467

629

r33

04r

t4't

431

4]9

570

2,8

7,0

0,9

2,8

2,9

2t4

20r

365

5 502

5 210

't4

95

23

5?9

482

6

I4

3

r55

l5r

l5

52

r85

34r

I8

I4

{9

L77

3t2

16

59

2',17

263

428

78

53{

677

122

552

'l9L

s{ 855

200 339

48 128

L3't 607

21 055

I

6

28

I9

54

5

15

35

l0

72

130

375

13

188

29r

9s8

042

744

7r8

44't

t2,1

42,9

57,r

r0,7

L7 ,3

3r,3

33,3

rl, I

13,6

23,8

t5,'l

57 426

54 940

106 592

22r 604

1r 337

25 329

rs 602

55 970

r 403

| 462

39 331

s 069

11 488

897

3 2s2

2 395

't 88't

2 I00

25 980

t4

467

30

r88

56

A2

458

25

r76

49

49 493

360 900

33

10

r8, 8

20 ,4

55 238

97 496

r5 360

3 849 I

WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS 20,9 GJ/\1 (5 GCAL,/H) ODER
I41T EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON MINDESTENS 50O WOENI'NGEN
t,ND BETRIEBE VON UNTERNEHUEN DER WASSERVERSORGUNG MIT EINER
JAEIflLICIIEN IIASSERABGABE VON 2OO OOO M3 T'ND MEIIR.
BRUTTOANLAGEI NVESTITIONEN.
ANTEIL AN DEN BETRIEBEN MIT INVESTITIONEN.
ANTEIL AN DEN IWESTITIONEN INSGESAI,IT.

) EINSCHL. REPARATUR VON UIIREN, SCHI,IUCK UND SONSTIGEN
GEBRAUCHSGUETERN (OHNE ELEKTRISCHE GERAETE}.

-51

7) EINSCT{L.REPARATUR VON SCHUHEN, GEBRAUCHSGUETERN AUS LEDER U.AE
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WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 
1 )

BESCI'AEET IGTENGROESSENKI,ASSEN

(BETRTEBE Mrr ... Brs
BESCHAEFTIGTEN )

PRODUZIERENDES GEWERBE (OHNE BAUGEWERBE)

ELEKTRIZITAETS-. GAS-, EERNWAERME- UND
WASSERVERSORGUNG . ...

BERGBAU UND VERARBEITENDES GEI,{ERBE

BlS 19 ..
20 - 49 ..
50 - 99 ..

100 -'t 99 ..
200 - 499 ..
500 - 999 ..
000 uDd nehr

50 - 99 ..
100 - 199..
200 - 499 ..
500 - 999 ..'l 000 und mehr

BERGBAU

BIS I9 ..
20 - 49 .............:
50 - 99 .....

100 - 199
200 - 499
500 - 999

1 000 und mehr . ..

VERARBEITENDES GEWERBE

BIS 19 .
20 - 49 .....

GRUNDSTOFF- UND PRODUKTIONSGUEIERGEWERBE

BIS 19 ..
20 - 49 ..
50 - 99 ..

100 - t99 ..
200 - 499 ..
500 - 999 .,
000 und nehr

INVESTITIONSGOETER PRODUZIERENOES GEWERBE

200 - 499 . ..... .
500 - 999 . .... ..

I 000 und mehr....

VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE

Brs 19 ..
20 - 49 ..
50 - 99 ..

100 - 199..
200 - 499 .,
500 - 999 ..
000 und mehr

NAIIRUNGS- UND GENUSSMITTELGEWERBE

Brs 19..
20 - 49 ..
50 - 99 ..

100 - 199..
200 - 499 ..
500 - 999 ..
000 und mehr

r) OSNE BAUGEWERBE
I ) SYSTBMATIK DER !iIRTSCHAFTSZWEIGE

STATISTIKEN (SYUU)
2 ) BETRIEBE DES BERGBAOS UND VERARBEITENDEN GEWERBES VON

UNTERNEHI.IEN DES PRODUZIERENDEN GEHERBES MIT 2O BESCHAEF-
IIGTEN UND MEfiR SOITJIE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERAR-
BEITENDEN GEWERBES Ii{IT 20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR VoN
UNTERNEIIMEN AUSSERHALB DES PRODUZIERENDEN GEWERBES, BE-
TRIEBE VON UN'I'EItNEII}IEN DER ELEKTRIZITAETS- UND GAS-

ti{IT
INVEST I -

T IONEN

BETR

INS-
GESAI,IT

IilI T
INvESTITIONEN

FUER
UMWELTSCHUTZ

INS-
GESAMT

I4IT UMWELT-
SCHUTZ-
INVEST I -
TIONEN

2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1985*)
2.2 GESAMTINVESTITIONEN UND INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ

2. 2. 2 NACH WIRTSCIIAFTSBBREICHEN UND BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

INVEST IT

IN BETRIEBBN

FUER
UMWELTSCHUTZ

45 742

4 011

41 131

626
366
361
829
1't 6
3s6
o1't

93 479 332

20 533 124

12 945 608

40 687 5 231 12,9 52 087 549 6 969 213

'l I 82 5 699 3 937 A21

40 262 150 3 03r 392

7,5

19,2

4,2

2
7
9
5
4
,|

1

3 619 251 1,1

37 008 4 970 13,4

266

948

5 959 1 495

047
591
525
003
3r9
000

98
057
941
7 8't
008
515
548

6,4
1,1

11,0
14 ,2

39,0
54 .8

401
3 805
5 527
6 660

11 447
9 644

35 458

885

894
141
591
046

102
485

1 1'79
1 654
4 440
4 806

21 593

818
002
481
432
813
197
406

42
85

185
19s
508
352
658

920
118
471
713
612
308
'129

1l
41

150
140
502
387
542

315
746
432
065
122
433
418

103
69

451
279
351

692
0r t
958
441

26 100
22 548
90 60'l
51 261
89 r 15

17 ,1
15,1
18,0
'13,2
5.8

r50
1't 3
418
301
569

I 7',|

224
070
041
615

63
1 5'l
426
541
425
981
417

560
014
437
237
99',|
5r5
038

I
24
58
80

226
185
047

338
880
545
495
489
499
889

75
1 425
I 906
2 423
4 333
4 124

21 843

057
909
364
197
077
855
231

6
141
30?
48't

1 237
1 533

15 545

254
404
509
174
37't
95'1
878

2
21
43
4l
52
60

4't 3

853
841

840
513
1r0
587

202
288
820
618
0r8

318
059
o49
807
58r

26 415
26 415
63 253
41 402
4l 450

24
475
138
083
479
087
614

348
232
123
062
314
502
504

2
86

r39
266
505
386
190

136
345
055
939
438
478
621

r 506
21 '125
21 284
24 475
65 705
't4 035
6 689

lo,7

3.{

4,4

4,1

299

5 817

111 41,1 2 841 59-t 2 309 394 315 57'7 lt,l
51
60
42
24
40
30
52

30
56
40
23
35
30
52

30,
30,
54,
73,
84,

't2

1
19
22
44

't5
243
290

493
991
551
502
958
249

41 412 36 142 4 859 13t2 ?0 104 017 3'1 952 156 2.t14 715 3,9

575
305
3r9
805
135
325
96s

935
780
989
493
504

330
3 75't
5 717
6 520

10 945
9 256

33 91 6

510
593
462
075
410
613
294

075
585
988
526

189
420
855
156
124

l
1

3
4

6

I
4
8
5
3
1

13 202
992 239
735'15't
759 875
846 693
534 601
503 982

'1 ,s
9,2

30,9
55,8

.2

.5
,9
,1
.4
,3
/1

6
4
2
2
4
I
I

,6

,2
,1
,5
,1

5
7
0
6
3
9
9

't0,9
14,2
24,9
38 ,2
53 ,2

25t1

9,4
12,8
25,9
28,8
45,8
57,2
't't ,3

3,0
2,7
3,8
3.3
4,6

,8
,5
,3
t7
ta
,5
,2

18 O12 8A1 14 079 192 1 642 134 9,1

1 281
2 442
1 202

'157

646
248
235

798
2 209
1 121

126
628
244

209
294
r64
180

216
864
991

1 243
2 285
2 509
9 954

904
213
211
941
386
550
516

'11 5
30s
o74
5',t I
9't 1

723
601

,8

,9
,5
,9
,4

3

2
5
6
9
1

0

17 953 16 183 1 954 12,1 36 132 692 19 259 555 705 .t.78 2,0

31
15

29
701
592

14
415
340
315
380
224
265

3,
5,

12,
20,
32,
44,

't2 567 10 816

4 095 3 184

952 8,8 10 395 354 3 034 380 2lO 384 2,0

400
5 751
3 079
1 789
1 195

86

r56
4 758
2 '146

1 585.
1 139

246
86

205
155
221

16
48

,2
,7
,8

458 12,1 5 502 084 1 579 529 155 4,t9 2,8
113
798
964
641
384

98
3'l

102
549
910
516
372

98

6
125

99
100

88
29
l1

, FASSONG FUER UMWELT-
VERSORGUNG. BETRIEBE VON UNTERNEITMEN DER FERNWAER.I,IEVER-
SORGUNG MIT EINER WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS 2L,9 GJ/H(5 GCAL,/H) ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTSNG VON litINDE-
STENS 5OO WOTINUNGEN UND BETRIEBE VON UNTERNEHMEN OER
WASSERVERSORGUNG MIT EINER JAEHRLICTIEN WASSERABGAAE VON
2OO OOO M3 UND üEHR.

3 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
4) ANTEIL AN DEN BETRIEBEN MIT INVESTITIONEN.
5) ANTEIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESAMT.
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE'I986T)

2.2 GESAI'ITINVESTITIONEN UND INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ

2.2.3 NACH WIRTSCTIAFTSBEREICHEN OND UMSATZGROESSENKLASSEN

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 
1 )

UMSAT ZGROESSENIiLASSEN

(BETRIEBE MIT ... BIS UNTER
DM UMSATZ)

PRODUZIERENDES GEWERBE (OHNE BAUGEWERBE)

ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERNI{AERME- UND

WASSERVEIISORGUNG ....

BERGBAU UND VERARBEITENDES GEWERBE

I]NTER 5 MILL
1 0 ttrLl,
25 l.trLt
50 MILL

. - 1OO MILL

. UND MEHR .

BERGBAU

INVE ST IT IONE

IN BETRIEBEN

INS-
GESAMT

FUER
UMWELTSCHUTZ

45 742 40 587 5 231 12,9 93 419 332 52 087 849 6 969 213 1,5

4 011

41 131

3 679 261

37 008 4 970

'1,1 20 533 724 11 825 699 3 937 821 19,2

5 I4I LI,
1 O MILL
25 MILL
50 MILL
OO MILL

16 915
I 557't 882
3 844
2 223
2 310

555
843
415
'to'1

163
264

l3
1
't
3

2

996
131
909
689
611
034

13.4

't2.2
18,6

45,'l

114
505
182
't60
050
897

3 893
608

1 ',t71

1 949
2 900

29 739

029
502
165
250
821
382

268

't 43
193
235

2 117

645
278
512
899
932
123

429
39
41

't7 4
245
909

097
203
0r 8
030
25't
986

2
5

l9
46

170

352
042
o92
9't9
088
124

72 945 5O8 40 262 150 3 031 392 4,2

2 714 715 3,9

299 266 l 1 1 41 .7 2 841 591 2 309 394 316 677 1 1,',|

10
25
50

100

UNTER 5
'! 0
25

147
19
21
20
l8
14

115
l9
20
20
't8
14

21
3
5

'10

14

18,
15,
30,
50,
11 ,
11 ,

- 50 MII,L.
. 1OO MILL.
UtrD MEttR ..

MILL
MI LL
MII.L
MILL
MI I,L

VERARBEITENDES GEI{ERBE

MILL
MILL
MI LI,

I
2
4
5
5
9

3

I
0
0
I
0

'11

5
12
1l
't8
I

289 923
26 500
28 019

't22 117
163 427
5'19 409

41 432 76 142 4 859 13.2 70 104 0l? 31 952 755

3 603 107
582 002

1 143',|46
1 827 113
2 731 395

28 059 973

14 0',19 192

44

5
10
25
50

r00

UNTER 5 MILL.
MII,L. - 1O MILL.
MILL. - 25 MILL.
MILL. - 50 MILL.
MILL. - IOO MII,L.
MILL. UND MEIIR ..

5
10

50
't 00

UNTER 5 MILL
urtl. - 10 ITILL
MII,L. - 25 MILL
MILI. - 50 MILL
MILL. - 1OO MILL
MILL. UND MEHR .

5
10
25
50

100

UNTER 5 I4I LT.
MILL. - 10 MILL.
MILL. . 25 MILL.
MILL.. 5O !1ILL.
MILL. - 100 tilILL.
MILL. UND MEHR ..

UNTER 5 MILL.
1 0 L1ILL.
25 MILL.
50 MILL.

. - 1OO MILL.

. UND MEHR ..

441
824
455
687
145
190

975
128
903
6'19
59't
977

168
538
861
824
205
236

2 563
I 351
1 218

669
411
599

100
923
560
s23
888
959

355
653
785
s70
348
384

9 030
3 3r8
5 r80
6 387
6 959

38 227

017
403
164
730
'19 4
910

't 95
70

138
173
r 89
94'l

294
236
421
920
845
000

654
499
768
719
312
825

2

2
2
2
5

GRUNDSTOFF- UND PRODUKTIONSGUETERGEWERBE 6 817 5 959 I 495

923
242
153
543
409
589

222
210
266
208
186
403

25 ,1

l'l ,5

908
530
380
456
860
939

454
320
356
255
214
355

7,
8,

r0,

24,
37,

1 642 134 9,1r8 072 887

4,9
4,9
3,1
7,6
6,2
0,5

1,1
1,3
1.3
1,6
2,5
2.1

5,5
1,7
2,8
2,4
1,6
3.1

18 252
12 212
26 566
21 625
45 808
19 921

1 55 836
601 285
976 300
154 163

,1 1

,6
,6 1

.9 1

,8 1

,52

r6
23
32
45
58

5
6
I

l3
24
38

6,3

12,7
13,3
18,9
29 tO

'I 3 95 532
12 189 172

530
151
293
551
86'l

rr 569

55r
144
635
323
254
253

55
29
35
88
86

345

1'7 5
1'7 6
965
't55
921
531

INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE ... 17 953 16 183 ',t 954 12,1 36 132 692 19 259 555 706 77A 2,0

VERBRAUCIISGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE

NATIRUNGS- UND GENUSSMITTEI,GEWERBE

12 561 ',t 0 815

a97
514
6't a

640
983
822

385
7s0
019
588
626
324

2 872
299
493
700

1 081
l3 8t3

005
255
206
't83
395
512

135
9l

249
386
569
501

290
363
061
1'7 4
807
585

21 0 384 2,O952 8,8 10 396 3s4 3 034 380

5 MILL
1 O MILL
25 MILL
50 MILL
OO MILI..

5 MILL
1O MILL
25 MILL
50 MILL

1OO MII.L

UNTER 5 [,IILL.
1O MII,L.
25 MILL.
50 MILL.

. - I00 MILL.

. UND MEHR ..

5 750
2 611
2 298
I 062

s52
294

4 439
2 351
2 113
1 030

531
286

225
155
r86
't43
133
110

046
906
991
782
141
922

045
535
361
116

963

4 095 3 784 458 12,1 5 502 084 1 5'19 529 155 419 2.4

171
601
149
548
339
315

74
41
95
'13

54
109

330
295
532
810
839

2 692

'151

833
A',la
863
307
851

64
30

107
183
214
9'15

260
240
243
454
909
521

r8 213
5 148

15 121
19 4',| 0
r3 804
83 122

*) OTINE BAUGEWERBE.
I ) SYSTEMATIK DER hIRTSCIIAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER UMWELT-

STATISTIKEN (SYUM).
2) BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES VON

UNTERNEHIi{EN DES PRODUZIERENDEN GEWERBES MIT 20 BESCHAEF-
TIGTEN UND METIR SOWIE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERAR-
BEITENDEN GEWERBES MIT 2O BESCHAEFTIGTEN UND MEIIR VON
UNTBRNEITMBN AUSSERHALB DES PRODUZIERENDEN GEVIERBES, BE-
TRIEBE VON UNTERNEHMEN DER ELEKTRIZITAETS- UND GAS-

VERSORGUNG, BETRIEBE VON UNTERNEBMEN DER FERNWAERMEVER-
SORGUNG IlIT EINER VIAERMELEISTUNG VON MINDESTENS 20I9 GJ/TI
(5 GCAL/I]) oDER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON MINDE-
STENS 5OO WOHNIJNGEN UND BETRIEBE VON UNTERNEHMEN DER
WASSERVERSORGUNG MIT EINER JAEHRLICITEN WASSERABGABE VON
2OO OOO M3 UND MEHR.

3 ) BRUTTOANLAGTI}WESTITIONEN.
4) ANTEII, AN DEN BETRIEBEN MIT INVESTITIONEN.
5) ANTEIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESAMT.

BETRIEBE2 )

MIT OMWELT-
scriurz-
INVESTI -
TIONEN

INS-
GESAMT

MIT
INVEST I -

T IONBN

MIT
I NVEST ITIONEN

FUER
UMWELTSCTIUTZ

L
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3.0
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2 BETRIEBE IM PRoDUZIERENDEN GEIiERBE 1986*)
INVESTITIONEN FUER UIiIWELTSCHUTZ JE BESCHAEFTIGTEN UND JE 1 OOO DM UMSATZ

2.3. 1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICTIEN UND AUSGEWAEi{LTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

DM

WIRTSCTiAFTSGLIEDERUNGI )

BERGBAU UND VERARBEITENDES GEWERBE

BERGBAO

DARUNTER:

STEINKOIILENBERGBAU UND -BRIKETTHERSTELLUNG,
KOKE REl

BR}UNKOIILENBERGBAO UND -BRIKETTHERSTELLUNG ...

KALI- UND STEINSALZBERGBAU. SALINEN

GEWINNUNG VON ERDOEL, ERDGAS .

VERARBEITENDES GEWERBE

GRUNDSTOFF- UND PRODUKTIONSGUETERGEWERBE

M I NE RALOE LVE RARB E I TUNG

GEWTNNUNG UIiD VERARBEITUNG VON STEINEN U. ERDEN

DARUNTER:

HERSTELLUNG VON ZEMENT

IIERSTELLUNG VON KAiK. ITOERTEL

HERSTELLUNG VON ASBEST ZEMENTWAREN

VERARBEITUNG VON ASBEST

HERSTELLUNG VON SCHLEIFMITTELN ..

EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE

DARUNTER:

HOCI]OFEN-, STAHL- UND WARMWALZI{ERKE (OHNE
IIERSTELLUNG VON STAHLROHREN ) ....

HERSTELLUNG VON STAHLROHREN {OHNE PRqEZTSIONS-
STAIII.ROIIRE) ......

NE-METALLERZEUGUNG, NE-METALLIIALBZEUGWERKE .....

DAVON:

NE -LE IC HTMETALLHUETTE N

NE.SCHWERI.TETALLH UETTEN

NE-METATLOMSC IIMEL ZWERKE

NE -METALLHALB ZEUGI{ERKE

GI ESSERE I

DAVON:

EISEN-. STAHL- UND TEMPERGIESSEREI . ... .. .. .. ..

NE-METALLGIESSEREI .. . .. .. ..:

ZIEIIEREIEN, KALTWALZWERKE, MECHANIK, A.N.G. ...

14 210 85

DARUNTER UMWELTSCHOT ZINVESTITIONEN

IN BETRIEBEN3 ) MIT
OMWELTSCIIUT Z I NVESTIT IONEN

1 058

r 949

1'7'131

96 848

10 570

13 5't7

22 345

13 030

807

24'l

266

946

03?

't 51

784

002

1 404

1 500

2 998

17'126

1 004

r 838

4 218

2 110

10 650

13 492

7 170

13 742

11 860

14 041

1

38

15

124

14

15

26

15

51

48

246

105

218

50

46

I
69

83

102

33

59

35

54

5l

18

39

25

21

3'7

48

58

10

40

59

52

252

121

359

58

10

78

13

9

10

22

51

4

6

2

1l

25

8

4

5

8

25 4't 1

22 153

5 93 r

I 565

5 109

11 842

28 984

25 824

5'784

9 631

5 247

13 329

94

113

64

40

56

24

4'l

31

21

61

51

55

78

35

159

714

't 52

580

707

14 835

4 424

13 533

72 1 888

331

'l 558

2

5

r2 535

7 31 3

8 602

I 682

23 143

15 189

7 805

6 588

I 422

8 909

7 090

9 945

7 543

455

343

242

659

894

12

6

12

3

'7

52 958

102

518

1

5

*) oHNE BAUGEWERBE UND oHNE ET,EKTRTZTTAETS-, GAS-, FERN_
wAERl,lE- UND WASSERVERSORGUNG.

I ) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER UMT4ELT-
STATISTIKEN (SYOM ) .

2 ) BRUT,IoANLAGEINvEsTITIoNEN.
3 ) BETRIEBE DEs BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES VoN

UNIERNEHMEN DES PRODUZIERENDEN GEWERBES TIIT 2O BESCHAEF-

TIGTEN UND MEHR SOWIE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERAX-
BEITENDEN GEWERBES MIT 20 BESCHAEF'TIGTEN UND MEHR VON
UNTERNEHI{EN AUSSERHALB DES PRODUZIERENDEN GEWERBES.
ALLE IM BETRIEB TAETIGEN PERSONEN, OITNE HEIMARBEITER.
ALLE UMSAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN UND LE1STUNGEN
EINSCHL. DES UMSATZES AUS IIANDELSWARE (OIINE UMSATZ-
(}tEttRI,{ERT- ) STEUER ).

4)
s)

UIi,IWELT-
scH0T z-
INVEST I -
T IONEN

INVESTI-
TIONEN

MIT

GESAMTINVESTIT

IN

INVEST I -
T IONE N

scttuT z -
INVESTI -
TIONEN

JE BESCHAEF-
TIGTEN 4 )

JE I OOO DM
UMSATZ 5 )

JE BESCI]AEF-
TIGTEN 4 )
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GESAMTINVESTIT

SCHUT Z-
INVEST I.

INVESTI -
TIONEN

IN BETRIEBEN MlT

INvESTI-
TIONEN

DM
4

2 BETRIEBE IU PRODUZIERENDEN GEWERBE 1986T)

INVESTITIONEN FUER UMWELTSCTTUTZ JE BESCTIAEFTIGTEN UND JE 'I OOO DM UMSATZ

2. 3. 1 NACI] WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWANHLTEII WIRTSCHA.FTSZWXTGEi{

DM

DARUNTER UI,IWELTSCI'UTZINVESTITIONEN

IN BETRIEBEN3 ) MIT
UMI{ELTSCIIUT Z INVESTITIONENWIRTSCHAFTSGLIEDERUNGl 

)

CHEMISCHE INDUSTRIE6 )

DARUNTEK:

HERSTELLUNG VON CIIEMISCTiEN GRUNDSTOFFEN (AUCH

MIT ANSCHLIESSENDER WEITERVERARBEITUNG) 6) .

HERSTELLUNG VON CHEMISCHEN ERZEUGNISSEN FUER
GEIiERBE, LANDWIRTSCHAFT ...

ITERSTELLUNG VON PHARMAZEUTISCIIEN ERZEUGNISSEN

HERSTELIUNG VON SEIFEN. WASCII-, REINIGUNGS-
UND KOERPERPFLEGEMITTELN

IIERSTELLUNG VON FOTOCHEMISCHEN ERZEUGNISSEN .

HERSTELLUIiG VON CHEMIEFASERN . ...

HOI,ZBEARBEITUNG . .. ..

DAVON !

SAEGE- UND HOBELWERKE

HERSTELLUNG VON HALBWAREN AUS HbLZ

ZELLSTOFF-, IiOLZSCHLIFF-, PAPIER- UND
PAPPEERZEUGUNG

GUMMIVERARB!;ITUNG . ..

INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE

HERSTEI,LUNG VON STAHL- UND LE ICIITMETALI,KON-
STRUKTIONEN (OHNE GRUBENAUSBAUKONSTRUKTIONEN )

15 335

23 137

r7 100

55

49

50

454

478

551

287

3r5

298

844

764

498

l9l
s52

455

7

15

2

2

59

60

69

1 913

17 876

13 329

r1 915

I 611

't5 224

14 273

l0 0't 5

9 111

l0 5t4

2't 715

I 912

9 922

18 095

't 5'l I
1 9',t3

8

14'163

r5 559

'l 1 807

18 605

13 906

13 764

7 480

rs 092

35 421

'10 l2 1

13 079

11 368

11 791

'10 681

9 155

1't 47 4

6

2

32

41

56

46

40

36

6t

61

64

35

70

MASCH INE NBAO

DARUNTER:

HERSTELLUNG VON METALI.BEARBEITUNGS-
MASCHINEN U.AE. ...

9 040

4 228

9 958

4 395

5 228

7 541

7',t 15

8 305

9 383

14 205

10 946

16 214

1r0

65

64

4 840

318

480

993

219

624

261

583

5',t 5

86

52

5'l

HERSTELLUNG VON GESENK. UND I,EICHTEN FR.EIFORM-
SCHMIEDESTUECKEN, SCII}IEREN PRESSTEILEN, STAIIL-
VERFORMUNG, A. N . G., OBERFLAECIiENVEREDI,UNG,
HAERTUNG

STAIIL- UND LEICIITMETATLBAU, SCHIENENFAHRZEUGBAU

DARUNTER I

7

2

74

40

53

53

82

64

48

56

3l

17

65

6l

61

53

6l

4't

t't 0

STRASSENFAHRZEUGBAU .

DARUNTER!

IIERSTEI,LUNG VON (RAFTWAGEN UND MOTOREN .

SCII I FFBAU

LUFT. UND RAUMFAHRZEUGBAU .....

EI,EKTROTEC HNI K

DARUNTER:

IIERSTELLUNG VON BAI]ERIEN, MKUMULATOREN

r6 635

6 665

I 554

9 9l I

't5 9't3

4 967

9 672

13 9?3

54

44

62

60

700

130

400

389

54

30

53

79

66

62

78

49

TIERSTELLUNG VON GERAETEN DER E.LBKTRIZITAETS-
ERZEUGUNG, -VERTEILUNG U.AE. . 8 622

't 921

7 408

4

3

3

FEINIi{ECHANIK, OPTIK, HERSTE'-LUNG VON UIIREN

HERSTELLUNG VON EISEN,. BLECTI- UND METALLWAREN

BERSTELLUNG VON BUEROMASCHINEN. ADV-GERAETEN
UND -EINRICIITUNGEN .,

r) OIINE BAUGEWERBE UND OHNE ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERN-
WAERI.IE- UND WASSERVERSORGUNG.

I ) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, FASSUNG F'UER UI{!{ELT-
STATISTIKEN (SYUI.i ) .

2 ) BRUTToANLAGEINVESTITIoNEN.
3) BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES VON

UNTERNEEMEN DES PRODUZIERENDEN GEWERBES MIT 20 BESCHAEF-
TIGTEN UND MEHR SOWIE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERAR-

BEITENDEN GEWERBES I.iIT 20 BESCHAEFTIGTEN UND MEIIR VON
UNTERNEITIi'EN AUSSERHALB DES PRODUZIERENDEN GEWEREES.

4) ALLE II.t BETRIEB TAETIGEN PERSONEN, OHNE IIEIMARBEITER.
5 ) ALLE UIi,ISAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN I.,ND LEISTUNGEN

EINSCEL. DES UMSATZES AUS HANDELSWARE (O['NE UMSATZ-
(MEIIRWERT-) STEUER).

6) EINSCIIL. EERSTELLUNG UND VERARBEITUNG VON SPALT- UND
BRUTSTOEFEN.

55-
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2
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2 BETRIEBE IiI PRODUZIERENDEN GEWERBE I986T)
2.3 IWESTITIONEN FUER UMWELTSCIIUTZ JE BESCTiAEFTIGTEN UND JE t 000 DM Uii{SATZ

2. 3.'I NACH wIRTSCHAFTSBEREICIIEN UND AUSGEWÄHLTEN wIRTscIIAFTsZvIEIGEN

DM

WIRTSCHAFTSGI,IEDERUNG 
1 )

VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE

HERSTELLUNG VON MUSIKINSTRUMEMEN, SPIELWAREN,
SCHMUCI<. FUELLIIALTERN, VERARBEITUNG VON NATUER-
LICEEN SCHNITZ- UND FORMSTOFFEN; FOTO- UND
FILMLABORS 6 ) .....

FE INKERAMIK

HERSTELLUNG OND VERARBEITUNG VON GLAS

HOLZVERARBEITUNG . . . . .

PAPIER. UND PAPPEVERARBEITUNG

DRUCKEREI. VERVIELFAELTIGUNG ..

IIERSTELLUNG VON KUNSTSTOFFWAREN

LEDERERZEOGUNG ....

LEDERVERARBEITUNGT )

I 483 12 136 55

DARUNTER UMWEI,TSCHUTZINVESTITIONEN

IN BETRIEBEN3 ) MIT
UIiIWELTSCHUT Z INVEST IT IONEN

841

5 115

12 185

6 646

13 084

't 0 994

1l 708

1 792

4 996

12 224

1 2t9

26 501

15 2',15

13 863

5 115

2 60A

11 '156

55

14

44

66

71

71

33

51

42

56

't8

35

20

49

56

42

20

20

25

l3

21

l3

98

23

23

14

10

'74

50

80

43

10r

80

't6

26

63

48

59

25

35

42

3',?8

420

855

880

50'l

805

855

238

884

5

6

TEXTILGEWERBE

DARUNTE R:

8 398

11 804 21 072

't 106

8 3't 1

2 394

12 682

12 523

I 713

9 179

3 400

11 998

11 952

5

5

3

5

4

9

4

BAUMWOLLWEBEREI, A.N.G.

VEREDLUNG VON TEXTILIEN

BEKLEIDUNGSGEWERBE . .. .. .. ..

703

444

49'7

111

836

NASRUNGS- UND GENUSSMITTELGEWERBE .

ERNAEHRUNGSGEWERBE ...

DARUNTER:

MAHL- UND SCHAELMUHLEN

HERSTELLUNG VON STAERKE, STAERKE-
ERZEUGNI SSEN

ZUCKERI NDUSTRIE

OBST- UND GEMUESEVERARBEITUNG . ...

I{OLKEREI. KAESEREI

OELI,IUEHLEN. HERSTELIJUNG VON SPEISEOEL

NERSTSLLUNG VON MARGARINE U. AE. NAHRUNGSFETTEN .

SCHLs.CHTI]AEUSER (OttNE KOMI'IUNAI,E SCHIÄCHTHOEFE) ..

FLEISCHWARENINDUSTRIE (OHNE TALGSCHMELZEN,
SCIIMALZSIEDEREIEN )

26 142

r3 446

l4 507

455

931

196

29 975

2't 836

12 096

19 920

19 808

I 512

13 496

2 608

2 438

5 465

1 214

I 563

844

1 100

2 0't2

1 201

1 625

1 969

32

56

54

37

15

28

11

4

2

1

3

8

14

8 56s IJ

21

106

46

12

VERARBEITUNG VON KAFF'EE, TEE. HERSTELLUNG VON
KAFFEEMITTELN

BRAUERE I

MAEL ZERE I

HERSTELLUNG VON FUTTERMITTELN ...

TABAKVERARBEITUNG . .. ..

38 307

2't 34124 595

21 8t5

't 5 461

l5 383

27 619

18 724

8 r80

't 39

r) OIINE BAUGEWERBE UND OHNE ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERN-
WAERME. UND WASSERVERSORGUNG.

1 ) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE. EASSUNG FUER UMWELT-
STATISTIKEN (SYUM).

2 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
3 ) BETRIEBE DEs BERGBAUS UND vERARBEITENDEN GEISERBES voN

UNTERNEHI.IEN DES PRODUZIERENDEN GEWERBES MIT 20 BESCHAEF-
TIGTEN UND I4EIIR SO9{IE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERAR.
BEITENDEN GEWERBES MIT 2O BESCHAEFTIGTEN UND MEHR VON

UNTERNEHMEN AUSSERIIALB DES PRODUZIERENDEN GEWERBES.
4 ) ALI.E IM BETRIEB TAEfIGEN PERSONEN, OHNE HEIMARBEITER.
5) ALI.E UMSAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN UND LEISTUNGEN

EINSCtIL. DES UMSATZES AUS IIANDELSWARE (OHNE UMSATZ.
(UEHR9IERT-) STEUER).

5) EINSCHL. REpApÄTUR VON UHREN, SCH1.{UCK UrrD SONSTTGEN GE-
. BR,AUCHSGUETERN (OHNE ELEKTRISCHE GERAETE} .

7) EINSCHL. RTPARATUR VON SCI]UIIEN, GEBRAUCHSGUETERN AUS
LEDER U. AE.

GESAüTINVESTITI

INVEST I -
TIONEN

UMWELT-
scBUT Z -,
INvESTI-

INVEST I -
TIONEN

IN BETRI Ii{IT

UMWELT-
SCHUTZ-
INVEST I -

4 5

-56-

4

4

6

4

0



2 BETRIEBE IIiI PRODUZIERENDBN GEWERBE 1986T)
INVESTITIONEN FUER U}TWELTSCHUTZ JE BESCTIAEFTIGTEN UND JE 'I OOO DM UMSATZ

2. 3. 2 NACE WIRTSCHAFTSBEREICHEN T'ND BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

DM

BERGBAU UND VERÄRBEITENDES GEWERBE

BIS'I 9 .
20 - 49 ....... .. .. .. ..:

100 - r99
200 - 499
500 - 999
000 und mehr . ..

BERGBAU

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1 )

BESCHAEFTIGTEIIGROESSENKLASSE N

(BETRIEBE MIT ... BIS
BESCHAEFIIGTEN)

50 - 99 .....
100 - 199

92 048
13 '71 5
11 389
14 554
13 755
13 r84
14 071

19
47
52
46
46
43
58

't 16
68
78
5t
55
47
51

38 424
2 446
2 755
1 122
1 576

966
846

48
12
12

't
6
3
4

DARUNTER UMWELTSCHUT Z INVESTIT IONE N

IN BETRIEBEN3 ) uIT
UMWEI.TSC IIUTZ INVEST IT IONEN

DU

r 058

1 949

1 004

25 652't '132
9 203
8 6t1
9 307

10 5r8
12 601

10 660

13 492

260 493
2s 169

14 04'1 5',|

14 210 85

14 037 50

59

9'l

200 - 499
500 - 999

I 000 und nrehr ...., .. .. .

VERARBEITENDES GEWERBE

BIS 19 .
80

't t6
10
71
18

9

572
902
492
819
381
'795

171
36

167
l't 1

212
50
79

't24
167
t69
293

39
90

36 435
30 102
23 032
14 391
3 372

641

43'131
l8 765
9 016

t3

56
43
55
59

'1

6

4

Brs 1 9 ....
20 - 49 ....
50 - 99 ....

100 - 199 ....
200 - 499 ....
500 - 999 ... .
000 und mehr .

399
280
393
53'l
321
862
86r

25
't I
tl

6
5
3
4

55

39
49
65
50
51
55
62

33

159
449
070
068
60r
958
391

982
7t 8
060
321
359
952

65
't3
't5
14
12
12
14

75
68
05
761
53
72
52

10 570

/ att
7 664
I 995
8 459
8 983

r0 328
12 828

14
6
1
6
'1

,8
12

915
780
210
968
624
363
464

70
47
51
46
44
43
5?

58

t 4'l
68
14
59
50
48
60

52GRUNDSTOFF. UND PRODUKTIONSGUETERGEWERBE

BIS 19 ,
20 - 49 .....
50 - 99 .....

r00 - 199
200 - 499
s00 - 999 ....

1 000 und mehr .

INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE

12
6t
50
04
r6
56
03

7't
5'1
53
41
37
35
5t

136
74
80
54
4l
39
58

I0 ',t58

2 612
3 3ö0
2 618
2 413
1 6t t'r 581

t8
12
r3

8
6
4
6

13 571

14 658

9 922

1 5 76',|

13 079

12 136

46

57

r 838

480

6

30 451
12 347
12 703
12 090

Brs 19 . 30 826
t 0 20'l
12 618
l0 665
9 999
9 596

14 070

l't 9
50
51
il8
50
52
62

'I t0
1t
't3

6
3
3
2

64

242
'12

92
73
63
61

.63

10

81
93
'15

6'l
62
12

35

r35
48
39
43
40
35
23

14
I
1

054
517
802
916
506
1'16
429

8il

20- 49
50 - 99 ..

't 00 - 199 ..
200 - 499 ......
500 - 999 ......

1 000 und mehr ...

VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEHERBE 8 483

Brs 19 ..
20 - 49 ..
50 - 99 ..

100 - 199 ..
200 - 499 ..
500 - 999 ..
000 und mehr

887
352
058
56r

t0
't3
13
tl
t'l
12

{s3
't90
198
873
161
528

It
12

'1

5
4
3

'l

9 216

12 682 17 998 1 1'11NATIRUNGS- UND GENUSSUITTBLGEWERBE

Brs 19 ...
20 - 49 .,.
50 - 99 ,..

100 - I99 .,.
200 - 499 ...
500 - 999 .,.
000 und mehr

628
433
019
122
410
706
438

75
12

6
4

t
t

19 416
8 838

13 092
l6 6{s
1r 806

37 48s
21 592
19',t28
18 9',t 8
l8 540
19 427
12 481

2'l
29
33
35
34
31
31

r) OHNE BAUGEHERBE UND OHNE ELEKTRIZITAETS-. GAS-, FERN-
WAERME- UND T{ASSERVERSORGUNG.

1.) SYSTEMATIK DER WIRTSCIIAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER UM}IE.LT-
STATISTIKEN (SYUM).

2 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONBN.
3) BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES VON

UNTERNEHMEN DES PRODUZIERENDEN GEWERBES MIT 20 BESCHAEF.

TIGTEN UND ITEHR SOWIE BETRIEBE DES BERGAAUS UND VERAR.
BEITENDEN GEWERBES MIT 20 BESCAAEFTIGTEN UND MEHR VON
UNTERNEHMEN AUSSERHALB DES PRODUZIERENDEN GEWERBES.

4) AI.IE IM BETRIEB TAETIGEN PERSONEN, OHNE IIEIMARBEITER.
5) ALLE ut(sAETzE AUs ETGENEN ERZEUGNTSSEN uND LETSTUNGEN

EINSCTIL. DES UI.TSATZES AUS HANDEI,SIgARE (OIINE UIiISATZ.
(MEHRWERT-) STEUER).

UI{WELT-
scHuT z -
INVESTI-
T IONEN

INVESTI-
TIONEN

I{IT

GESAMTINVESTIT

INvESTI-
TIONEN

SCHUTZ -
INVEST I -

JE BESCHAEF-
TIGTEN 4 )

JE'I OOO DM

UTiTSATZ 5 )
;IE BESCHAEF-

TIGTEN 4 )
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 'I986*)

2.3 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCIIUTZ JE BESCHAEFTIGTEN UND JE'I OOO Dti{ UMSATZ

, 2.S.SNACHWIRTSCIIAFTSBEREICTIENUNDUTTSATZGROESSENKLASSEN

DM

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG,I )

UI4SATZGROESSENKLASSEN

(BETRIEBE I.,IIT ... BIS UNTER
DM UMSATZ)

DARUNTER UMWELTSCIIUTZINVESTITIONEN

IN BETRIEBEN3 ) MIT
UMWELTSCH UT Z INVEST IT I ONEN

1 058BERGBAU UND VERAIIBEITENDES GEWERBE

BERGBAU

UND MEIIR

VERARBEITENDES GEWERBE

10 660 't4 04'l

13 492 14 210

l0 570 14 037

302
432
3'14
184
912
009

111
14
10
I
6

4

5
10

50
100

UNTER 5 MILL
MILL. - 1O MILL
MILI.. - 25 MILL
MII,L. . 50 MILL
MILI,. - 1OO MILL
MILI,. UND METIR .

l0 871
7 617
'7 9'15
8 58r
9 410

12 421

18 862
12 052
r I 209
11 907
11 950
14 1'72

270
60
53
50
48
43

51

85

50

46

615
tl5

18
19
68
50

59

91

58

52

54

70

36

'I 949

I 004

r 838

930
r03

46
5',|

44
1

13

UNTER 5 MILL
l0 l..tILL
25 MILL
50 MILL

. - IOO MILL

l6 314
28 720
19 931
19 147
20 296
11 949

097
28s
l1?
250
189

62

l5 532
I 337

256
312
154

71

4 688
9 455
4 659
2 860
4 238
1 132

8
2
5
't

5
l

o2
39
33
1l
8l
98

33

05
68
44
41
35
25

528
683
63s
483
029
't5r

01
57
't5
81
't4
03

12 136

10 318
9 250

10 952
I I 3?0
10 271
r3 953

20s
072
492
555
'722

147

3
5 MILL

1 O MILL
25 MILL
5O IilII,L
OO UILL

5
10
25
50

100

UNTER 5 MILL.
MILL. - '10 titILL.
MILL. - 25 IiILL.
MILL. - 50 MIIL.
MILL. - lOO I,IILL.
MILI. OND MEHR ..

18 890
11 5't't
11 057
l1 659
11 805
14 239

258
50

.49
4't
42

10 701
7 551
1 943
8 551
9 234

12 452

12 596
7 050
5 915
'1 443
7 880

1r 069

9 922

8 483

12 6A2

120
840
259
518
414
406

4

5

98
l9
I

12
'1

5

l0l
10
11

4
3
2

5

506
111
't't
'15

65
49

82
13

9
'l
5
3

5
0
5
0
0

I
2
5

10

GRUNDSTOFF- UND PRODUI(TI.ONSGUETERGEWERBE

MILL

INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE

MILL
MILL
MILL
MI LL

UNTER 5 MILL.
1 O MILL.

. - 25 MrLr,.
50 MILL:

. - 100 ItrLL.

. UND Ii{EBR . .

l3 558
1r 034
10 242
10 584
12 12A
14 651

227
58
53
5l
49
4t

105
65
'75

66
48

13 517 15 161

l3 079

l7 998

4
4

0
't

I
5

1

1

3
4
6

80r
857
440
185
418
849

5
l0
25
50
00

130
85
18
13
51

480

841

UNTER 5 MILL.
MILL. - 1O MII,T.
MILL. - 25 I,IILL.
MII,.L. - 50 MILL.
MILL. - 1OO MILL.
Ii{ILL. UND MEER . .

20 138
10 701
10 21 5
9 12A

10 344
12 823

426
59
50
52
50
46

5 MILL
I O MILL
25 MILL
50 t'llLL

1 00 t4rLL

VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE

UNTER 5 MILL
,I O MILL
25 MILL
50 MILL

. - ,I 
OO MILL

. UND üEIIR .

NAIIRUNGS- UND GENUSSMITTELGEWERBE

5 349
6 5'79
8 431
8 128
I 965

12 094

91

54
59
49
4'l
53

,)1
83
82
'14

64
65

342
236
168
813
825
695

30
11

9

3

1 111

5
10

50
100

UNTER 5 MILL.
MILI. - 'IO MILL.
rtrLl.. - 25 UILL.
I,IILL. - 50 MILL.
MILL. - 1OO MILL.
MILL. UND MEHR ..

5 905
9 162
9 008

12 676
12 155
'l 6 3il0

339
98
55
68
49
29

4 876
2 396
2 043
1 859
1 054
1 543

96
17

9
7
3

2

r) oHNE BAUGEWERBE UND oIINE ELEKTRIZITAETS-I GAs-, FERN-
W.AERME- UND IiASSERVERSORGUNG.

1 ) SYSTEMATIK DER I{IRlsctIAFTszwEIGE, FASSUNG FUER UMWELT-
STATISTIKEN (SYUM ) .

2 ) BROTToANLAGEINVESTITIoNEN.
3 ) BETRIEBE oEs BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES VoN

UNTERNEHMEN DES PROUJZIERENDEN GEWERBES MIT 20 BESCIiAEF-

TIGTEN UND MEHR SOWIE BBTRIBBB DES BERGEAUS UND VERAR-
BEITENDEN GEWERBES IitIT 2O BESCIIAEFTIGTEN UND MEtiR VON
UNTERNEHMEN AUSSERHALB DES PRODUZIERENDEN GEWERBES.

4) ALLE IM BETRIEB TAETIGEN PERSONEN, OHNE IIEIMARBEITER.
5 ) ALLE U!'SAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN UND LEISTUNGEN

EINSCIIL. DES UMSATZES AUS HANDELSI{ARE (oHNE UI!'SATz-
(UEIIRWERI-) STEUER).

GESAI..IT INVEST IT

INVEST I -
T IONE N

SCHUT Z -
INVESTI -

INVEST I -
T IONEN

MITIN BETRI

SCHUT Z -
INVEST I -

EF JE E BESCTTAEF-
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2 BETRIEBE II,I PRODUZIERENDEN GETIERBE 1985 I}

2.{ INVESTITIONEN ETJER T'UIIELTSCIiUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1 NACE IiIRTSCEAPTSBEREICEEN UND AUSGEIiAEHLTEN VIIRTSCHAFTSZWEIGEN

INvESTITIONEN

INVESTITIONSART

DARUNTER
voN

BETRIEBEN
MIT TJI,IIIELT-

SCEUTZ-
INVESTI-

TIONEN

FUER UüWELTSCHUTZ

INS-
GESAMT 1) ZUSAI,IMEN

ABFALL-
BESEITIGT]NG

GEWAESSM,-
scELrTz

LAERM-
BERÄEMPFI'NG

LUFT-
REINEALTT'NG

r 000 Du I r2) I lo0oDU I t2) I loooDMl t2) | roooDM I t2)

BEBAUTE GRIINDSTUECKE.

GRI,'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

UASCHINEN I,,IND MASCIIINELLE
ANLAGEN.

ZUSA.I''MEN. .

DER DEI,I UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRTJNDSTUECI(E OHNE BAUTEN......

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN..

DM DEI.I UI'IIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PNODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI.IT..

BEBAUTE GRI'NDSTUECKE.

GRIJNDSIUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN IJND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN..

DER DEM T'I.ITiELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANLAGEN. . .,, ...

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI'T..

BEBAI,,TTE GRTJNDSTUECKE.

GRT'NDSIUECKE OHNE BAUTEN.....

I.TASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMUEN..

DtsR DEM I'MWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODTJXTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAUT. '

L4 072

r 069

78 336

93 4't9

93 
^79

PRODUZIERENDES GE}IERBE (OHIIE BAUGEWM,BE)

828 7 474 L32 493 r58 39 r08 7,9 193

5r4 605 357 42 2'12 2 992 7,L 'l

89r 44 008 359 5 432 601 326 955 6,0 788

332 52 087 849 5 968 041 369 oss 6,2 990

x x 785 r03 40 704 5,2 r{8

x x 2r5 069 3 3r4 1,5 'l

332 52 087 849 6 969 2L3 413 073 5,9 r 145

14,5

16,5

2.4 4 r88 s13

2,8 4 444 6'77

77,r

74,5

r l.2

945

958

0r5

234

098

348

39,2

18, 8

35

128

154

65

5

234

890

229

t'l5
295

090

247

632

r 758

5'l 496

18,9

1,3

16,4

7,3

8.3 s31 074

2,4 200 409

3,4 5 176 r50

225 058

31 106

45t6

73,6

67 ,6

92,8

7 t,3

EI,EI(TR I Z I TAETS-, GAS-, FERN}IAF.RME- UND VIASSERVERSORGI'NG

t 920 45'l I r92 230 175 3s{ I 467 4,8 25 tL2

324 436 2'14 529 36 156 I 154 3,2 4 688

r8 288 831 10 3s8 9{0 3 568 818 r54 449 4,1 r7t 254

20 533 724 rr 825 699 3 780 339 164 080 4,3 201 0s4

ELEKTRI Z I TASISVERSORGI'NG

x x r55 435 I 079 5,2

x x 2047

20 533 724 r1 825 599 3 93',1 82L r72 ts9 4,^

2t 229

153

222 436

L3,?

7,s

5,6

7t,5

92,5

88, 5

14.3

I3,0

4,8

5,3

40 719

42 487

15 009

r ,0 140

-30

rtr 3 2o2

t,r 3 372

9,7 llr
-l

r,5 3 48s

0,5

2,3

1,0

138 r45

30 282

9t.o

93,'l

007

3t5

396

718

1I7

894

730

89,-l

89,2

79,8

83, 8

90, r

90,I

r 502 07s t LL2 745

25^ L62 239 787

151 764 I 167

32 3r5 r 134

4 087

900

5,4

3,s

4,^

4,5

t,:

4,5

2,9

I5, 3

100,0

4,6

2,5

2,7 1 365 0.9

r4 145 697 9 472 283

t5 912 934 r0 824 815

3 45t 510 153 045

3 63s s89 162 346

1il9 037

r54 023

4,3

4,2

,10 478

41 844

xx
xx

rs 9r2 934 l0 82{ 8r6

t32 797 7 978

IO

3 ?68 395 r10 32r

20 277

10

r7{ 3r0

2'12 47 ,6 300 52 , I

1,2 3 r08 950

r,2 3 277 376

0.0

r{ {88 r0,9 90 054 6?,8

56 332 1,5 3 357 430 89,{

GASVERSORGI'NG

572r0't 729

7 334

24 025

5r4

L 923 20L

2 034 264

415 t23

440 662

55 540

5't rL2

x

x

2 038 264

x

x

440 662

22 LgL

314

?9 6t'l

50

50

98

370

557

IO

310

521

83r

0,2

0,1

2 56 432 99,8

s6 432 98,8

927 L,2

21 053 94,9

3r4 r00,0

?7 809 9'l ,7

I 2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER IJMT'ELTSCEUTZ ZUSAI'IMEN.
OIINE BAUGE9IERBE.
BRUTTOANLAGEI NVEST I TI ONEN
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GETIERBE 1986

2.4 INVESTITIONEN FUER UU}IELTSCEUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1 NACE WIRTSCEAFTSBM,EICBEN TJI{D AUSGETIAEHLTEN T{IRTSCHAITSZUEIGEN

INVESTITIONEN

DARTJNTER
voN

BETRIEBEN
}IIT UI,ITIELT-

sctruTz-
INVESTI-

TIONEN

FUER UI{WELTSCHUTZ

INVESTITIONSART INS-
GESAMT 1 ) ZUSAMMEN

ABFALL-
BESEITIGI'ING

GEWAESSER-
scfl.rrz

LAERM-
BEKAEMPFUNG

LUFT-
REINEALTUNG

1 000 DIi,l I tzl I roooDM 1 tzl I roooDMl rzl I roooou I rz)

BEBAUTE GRT'INDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OI.N§E BAUTEN.....

MASCHINEN UND UASCHINELLE
ANTÄGEN.

ZUSAI,IMEN..

DER DET.i TJI.II{ELTSCHUTZ DIENENDE
rEII, VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI{MEN. .

DER DEM UMWELTSCEUTZ DIET{ENDE
TEIL VON SACEANI,AGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI,IT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECI(E.

GRT'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.. ...

MASCHINEN T'ND MASCBINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI4MEN. .

DM DEM IJMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT..

554

300

405

259

x

259

FERNlgAERMEVERSORGUNG

r 845 241

' 33

371s3 2

39 631 243

r.580

4L 2L2 243

WASSERVERSORGUNG

2t L73 59

0,6

I 070

I 070

0,3

0,3

36 57r 96,9

38 208 96,4

3l

404

436

416

9 541

85

15r 938

171 564

x

r71 564

13, r

0,0

0,6

2,8 IIl

lrl2,7

r 070 2,6

I 504 86,9

33 r00, 0

t 580 100,0

39 189 96,5trl 0,3

102 0,5279 098

s2 5{0

r 814 528

2 146 267

535 870

r45 558

2 r59 163

2 841 591

x

2 841 591

3 8r9

23 0r5

48 006

447

143

48 596

0,3

0,8

6,I
3,r

rl,5

4,6

100 ,0

3,4

3,6

5,4

20'154

3 788

21 049

45 590

r43

46 r29

25A t,2

1,9

1,5

45

34

308

388

388

9r9

t42

s96

5s6

655

98,0

99,23I

402

492

9r,5

95,0

r20

222 0,5

444

't02

x

x

2 L46 267 I 543 3,2 222 0,5 702 ).,4

8 355 63,5 L 236 9,4 2 963 22,5

88,5

100,0

94,9

34 05r

42 406

22,2

25 ,4

9,r
9,1

r00 058

103 031

100 700

203 73r

BMGBAU

432

115

76r

309

309

L3

r53

155

r48

1

3r5

100,0

55,3

61, I

67,6

64,3

407

347

540

394

x

x

394

154

255

232

64r

859

r57

6't 7

600

255

5 206

6 060

t-r. r48

r3 908

r5 144

7 550

L L67

21 87L

29 46t 19,8

L7 208

2 ?09

4'174

7L 867 22,7

DARUNTER 3 STEINKOHLENBMGBAU UND -BRIKEITHERSTELLTJNG, KOKEREI

232 498 t'17 276 2 lrs 473 22,4

s3 809 35 730

764 35,r 878 4r,5
BEBAUTE GRT'NDSTUECKE.

GRUNDSTI'ECKE OIINE BAUTEN......

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAl.ll,lEN. '.
DER DEI,I T'MWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN.

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN.

INSGESA.I,IT...

911 473 823 445

L L97 7'19 r 036 {51

xx
xx

L r97 779 I 035 {sl

88 847

1 167

185 350

94 222

96 337

2 055

2 065

't 444

7 91',1

855

8 003

a 157

5 120

r r57

15 054

81,4

80, 5

90,2

a4 t7

2,2

2,L

3,0

2,6 81't3

5,8

r00 ,0

8,I

76 7L0

77 s88

8O I6I

r57 750

7,9

8,2

I,O

4,7

8,s

9,r

I 2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UI,I}IELTSCIIUTZ ZUSAIiIMEN
OENE BAUGEWERBE.
BRIIITOANLAGEINVESTIT IONEN
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2 BETRIEBE I.M PRODUZIERENDEN GEWERBE 1985 *)

2. 4 INVESTITIONEN FI'ER I'I.IWELTSCEUTZ NACtt INVESTITIONSARTEN

2.4.1 NACH I{IRTSCHAFTSBEREICHXN IJND AUSGEVJAEHLTEN VJIRTSCHAFTSZ}JEIGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSART

DARUNTER
voN

BETRIEBEN
MIT T'IUIIELT-

SCHUTZ_
INVESTI-

TIONEN

EUER I.IMWELTSCEUTZ

INS-
GESAMT 1 ) ZUSAITIMEN

ABFALL-
BESEITIGT'NG

GE}JAESSER-
SCHUTZ

LAER!,I-
BEKAEIIPFI,NG

LUFl-
REINHALTUNG

I OOO DM I t zl I l oooDlr I r2) I loo0Dul r 2) | roooDM I r 2)

NOCH DARUNTER I BRAT,NKOHLENBERGBAU UND -BRI KETTHERSTELLTJNG

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

t,lASCttINEN UND I.IASCHINELLE
ANLAGEN.

, ZUSAI.IMEN. .

DEN DEM UMWELTSCTIUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGBNE INVESTITIONEN

INSGESAI4T. .

BEBAUTE GRt]NDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND I.IASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI.IMEN. .

DER DEI.I UI.IWELTSCIIUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODURTBEZOGENE INVESTlTIONEN

TNSGESAI.IT..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI,'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND I,IASCHINELLE
ANLAGEN.

2USAI[..!EN. .

DER DEM UMI{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN....,.,.

PRODUKTBEZOGENE INVESTI TIONEN

INSGESAI.IT..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

i,IASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSA.ti,llrEN. .

DER DEI' IJMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT..

98

89

543

731

73r

265

s89

9r6

769

x

x

?59

84

?7

1r8
580

580

448

977

004

430

x

x

430

49,1

34,3

36,5

0,4

49,0

46,I

99,5

12 6t4

t4 8r3

7 948

2 L99

22 76L

r 080

4 325

5 405

28

9 rl9
10 165

28 532

38 599

472 2L,5 647 29t4

42 0,3

42 0,3

42 0,2

2 0't2

2 544

I

L6,4

L? ,2

O,I

5 r75

6 821

7 s\2

5 433 23,9 2 552 tl,2 14 733 64,7

KALI- I.,ND STEINSALZBERGBAU,SALINEN

20 200 7 45r 575 't,7

L 482 255 255 100,0

r34 588 20 161 3 oss Ls,2

155 270 27 867 3 884 13.9

x 930 365 39,2

x-
rs5 270 28 79't 4 2A9 14,8

GE INNIJNG VON ERDOEL,ERDGAS

t47 753 I 343 25 1,9

13 098

r.8 852

65,0

67,6

0,2

0,2

3 96s

5 08?

556

45

45 0,2 5 652 L9,6

270 20,1

5 755 77 t2

1.8 852 65,5

L I22 15, I

175 289

200 593

x

x

200 593

478

648

648

353

{95

x

495

44

59

074

r43

0,2

0,3

15,8

1I,0

262

252

432

19 .'l
r8,3

60,8

51,7

49,9

23t5

170 r32 1 048 '18 t0

373 398

521 t5t

x

x

5 2I I5I

2l 594

22 936

5t 000

?3 936

42 ,2

4A,3

55,9

52,1

VERARBEITENDES GEWENBE

496 304 650 30 04I

48I 5 85I I 573

780 r 710 551 r57 30r

756 2 02r 062 r98 9r5

x 480 798 21 477

x 212 855 3 3r4

756 2 7t4 715 223 706

545

257

553

556

544

945

045

886

229

548

664

521

080

265

5,8

5,5

4,8

II I59

rl 439

II 95I

3 695 5,0 23 399 3r,6

11 6r5

598

s7 888

70 104

70 I0il

50r 5 849

620 2rs

897 31 887

oL7 31 952

x

x

0L7 37 952

9,9

26 t9

52,4

5S ,1

159

3

s83

746

97

6

851

32

73

r05

42

A

153

r.0, I 82 088

3 ,9 792

26 ,9

r3,5

9.8

9,8

3A,t

36,9

51 ,8

47,9

4 ,5.

1,6

8,2

20, 3

3,3

3r, 3

66,4

93,3

54,8

4,3 886 048

5, 3 958 928

8,8 319 256

1,9 r98 515

5,6 r 486 699

r) OHNE BAUGEWERBE.
I ) BRUTTOANLAGEINVESIITIONEN 2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER T,UWELTSCEUTZ ZUSA}O,IEN
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2 BETRIEBE IT,t PRODUZIERENDEN GEWERBE 1986 *)

2.4 INVESTITIONEN EUER UTiftIELTSCET,TZ NACH INVESTITIONSARTEN

4. I NACE WIRTSCHAFTSBENEICHEN I'IND AUSGEWAEELTEN IiIRTSCEAFTSZIIEIGEN

INVESTITIONEN

DART'NTER
voN

BE|TRIEBEII
MIT UIIIIELT-

SCEUTZ- ZUSAMMEN
INVESTI-

TIONEN

FUER I,UWELTSCIfiITZ

]NvESTITIONSART INS-
GESAT4T 1 )

ABFALL-
BESEITIGUNG

GEWAESSER-
SCHUTZ

LAERIi,-
BEKAEIIPFUNG

LUFA-
REIN}IALTUNG

BEBAUTE GRTJNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OENE BAUTEN.....

UASCEINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAlltlEN. .

DER DEII I.,MTIELTSCIIUTZ DIENSNDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI,IT..

BEBATjTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCBINEN I,'ND I'IASCHINEI,LE
AITLAGEN.

ZUSAMUEN. .

DER DElt .UUWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAIIIT..

1000 Dr.r

GRT'NDSTOFF- T'ND PRODT,I(TIONSGUETERGET{ERBE

2 689 709 2 049 307 t64 3L2 r1 077 5,7 100 650

232 L64 lLo 418 2 44',1 30 L,2 2 036

15 1.51 015 rr 9r9 467 I 119 058 90 733 8,1 359 104

1.8 072 887 14 0'19 L92 r 285 817 101 840 7 '9 471 800

x x 328 139 L4 492 4,4 59 896

x x 2a L79 7r5 2,5 3 90{

t8 072 88'l L4 079 t92 L 642 r34 tL? 047 '1,r s35 600

I r zl I I o0oDM 1 rzl I 1o0oDI,.tl t 2) I rooopu I t z}

5r,3

83,2

L2 636

24

't ,'1 39

520

550

234

22

915

24,3

r4,61,0

3,8

939

357

315

5lr

136

t47

894

30 006

35 855

4 074

71,4

78,6

55, 8

33,0

36.7

38 906

5r 555

3,s

4,0

55,4

51,4

18,3

r3,9

32 ,6

I9 5I5

I 4r3

't2 593

6,0

5,0

4t4

24

532

550

560

838

708

s03

0{9

x

x

049

r4 886

r5 145

6 096

2t 242

33,0

33,3

16,9

24,L

T'IINERAIOELVERARBEI TUNG

388 38 9t

554

592

99

260 67,r 90 23,t

582 985

x

x

582 985

{5 IOI

45 489

36 r69

6 s33

88 190

L,2

1,3

0,3

L 697

L 691

I 650

3 346

2'1 964 62 ,O

28 0s4 51,7

28 324 78,3

5 s33 r00,0

62 9r1 7r,3

7

4,5

BEBAUTE GRTJNDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OETE BATIIEN.....

MASCEINEN UND MASCEINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI'{MEN..

DER DEt' TJI,ITIELTSCHI.EZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PROü,XTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAIfl..

BEBAIJTE GRI'NDSTUECK E.

GRTJNDSTI'ECKE OHNE BAUTEN......

T,ASCHINEN UND UASCEINELLE
ANLAGEN.

. ZUSAIIMEN...

DER DET{ UUIIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACBANLAGEN.

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN.

INSGESAI{T...

224 9?L rr.0 091 12 656

r4r 328 46 L1'l 32

r 489 488 537 808 86 050

r 8ss 787 'l9r 076 98 748

x x 10680

x x 2265

L 855 78'1 794 076 rll 693

23,2

20,9

4 515

5 847

57 446

64 978

56,8

65,8

GEI{INNTJNG T,IND VTRARBEITT'NG VON STEINEN T,ND ERDEN

3,8

r 332 10,s 'l 532 59,5

5,2

5,9

L9 979

20 628

300

8

20 936

3 144

32

4 lI9
'l 295

850

{5

8 200

691 0.8

649 5, r 24,8

t00,0

4,8

7,4

752 9, 8

2,8

0,4

L8 ,7

8,0

2,0

7,3

I 099

74

7 020

r0,3

3.3

6,3

8 42r

2 r37

7s 535

74,9

94,4

67 ,6

DARUNTER; Em.STELLITNG VON ZEüENA

't 68',1 85 1,1 6 849 89,118

30

r92

27t

2iL

556

46s

772

793

x

x

793

41 470

r8 9{7

I57 31'l

2r? 73r

15 123

16 I23

x

x

2L7 73L

45 385

54 072

4 2L6

58 287

34,8

29,8

213

96s 1,8

43

128

r23

25r

6q,7

68,2

96 ,6

70,2

O,I

0,2

2,918 0,4

t6 t42 27,7 965 L t7 0, 4 {0 930

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER IJIIIIELTSCHUTZ ZUSAMMENOHNE BAUGEWERBE.
BRUTTOANLAGEI NVESTI T IONEN
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1986 T)

2.4 INVESTITIONEN FUER T,ITIIIELTSCHUTZ NACTT INVESTITIONSARTEN

2. 4. I NACB I{IRTSCHAFTSBEREICHEN IrND AUSGETiAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWETGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSART

I DARUNTER IlvowlI se,rnr ngnn IrNs- lurt tnnrer,r-l
cEsAr,rr rll scsutz- |I rrwrsrr- |I rronrn I

,rr"*"- 
|

FUER UMSIELTSCEUTZ

ABFALL_
BESEITIGTJNG

GEI{AESSER-
SCHUTZ

LAERM-
BEKAE:litPFIrNG

LT.rFT-
REINHAI,TTJNG

1 000 DM 1 r zl I r ooo Dr,r 1 r zl I rooo DHI r 2) | rooo Dr,,r I s 2)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OIINE BAUTEN.....

}.IASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI,IMEN..

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT..

BEBAUTE GRI,',NDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMNN..

DER DEl'l LI,|I{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN.......,

PRODUKTBEZOGENE I NVESTITIONEN

INSGESAMT..

BEBAUTE GRIJNDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OIiNE BAUTEN.....

I.IASCIIINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zUSAl.lltlEN..

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN.....,.,

PRODUKTBEZOGENE lNVESTITIONEN

INSGESAIIT..

BEBAUTE GRUNDSIUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN......

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAlrr,tEN. . .

DER DEM I'I.IWELTSCHUTZ DIENENDE
IEIL VON SACEANLAGEN.

PRODUKTBEZOGENE INVESTlTIONEN "

INSGESAITTT. . .

13

8

r3l
152

r52

095

00s

4r3

5L2

x

5r2

202

328

140

468

3,8

5,8

r7 ,3

9s'6

92 ,4

8Z,l

NOCH DAXT,NTER3 EERSTELLI,NG VON RALK,MOERTEL

8 554 274

5 500

82 736 5 34s 7 0,L

95 890 s 619 7 0,r

x 810

x-
96 890 6 429 7 0,t

HERSTELLI'NG VON ASBESTZEMENTWAREN

2 327 t74 I04 50,0

22 048 l. 7r3 392 22,9

24 3'15 r 887 496 26,3

x 420

x 395

24 375 2 703 496 r8,3

VERARBEITT'NG VON ASBEST

850

242

842 3 213 73 2,3

944 3 21 3 73 2,3

x3805"6
x 252 I 3,2

944 3 84s 87 2,3

EERSTELLTJNG VON SCHLEIFMITTELN

971 I 17

58 24,8

26 0,5

94 t,'t

94 r,5

9 5,r

30 25,6

r27 45,3

53 30,3

r38

191

20

27 0,8

2'l 0, 8

r0 8,5

79 2A t9

'l ,3 s 860 9r,1

5 rll
s 190

670

3 lr3
3 l13

304

2L7

3 634

I t't2 551

23 642

26 r93

x

26 L93

783

792

45,7

42 ,0

8,I
l0,l

4,8

7,8

400 95, 2

395 100,0

1 204 44,5192 29,3 2II

0,8

1,5

0,2

400 23, 4

408 2L,6

8 397

293

72 3L9

81 008

.x

8r 008

6'l L7,5

23 9,L

Lt7' 3, O

96,9

96,9

8o,r

86, r.

94 ,5

1

55

63

63

7',1 65, 9

38 788

il2 II5

x

x

42 lI5

t 198

I 3r5

39s

43 ,4

41,8

1,3

32,5

12 9II
t3 882

x

x

13 882

10 0,8

10 0,8

r0 0,6

520

550

555

l0 0,8

1,3

668

745

55,'t

56,7

38s 97,5

I 710 15 0,9 I r30 66,r

I 2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER TJiiIWELTSCHUTZ ZUSAI,'MEN

OHNE BÄUGEVIEREE.
BRUTTOANLAGEI NVESTITIONEN

-«t-
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GE}IERBE 1986

2 . 4 INVESTITIONEN FUER IJUTIELTSCHUTZ NACH IWESTITIONSARTEN

4.1 NACH VIIRTSCHAFTSBEREICEEN I'ND AUSGEWAEHITEN 9'IRTSCHAFTSZTIE]GEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSART

DART'NTER
voN

BETRIEBEN
MIT UIiIWELT_

SCHUTZ-
INVESTI -

TIONEN

FUER T,I{WNLTSCHUTZ

INS-
GESAlrr r) ZUSAMMEN

ABFALL.
BESEITIGUNG

GE}IAESSER-
SCHUTZ

LAERM-
BEKAN.IPEUNG

LUFT-
REINHALTUNG

I 000 DM I r2) I roooDM 1 tzl I LoooDMl tz) I roooor.| I tzl

EI SENSCIIAFFENDE INDUSTRl E

'1 750 2 833 36,6 3 890 50,2 t 027 13,3BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE Otr}IE BAUTEN.....

MASCHINEN I'ND UASCHINELI,E
ANLAGEN.

ZUSAMUEN. .

DER DEü UUWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAIT T. .

BESAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

IIIASCEINEN UND MASCEINELLE
AIILAGEN.

ZUSAMMEN. '
DEN DE!' TJUTJELTSCEUIZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT..

332

2

2 L24

2 459

2 459

823

Ll2

852

786

x

746

720

029

469

2r8

x

218

5't 641

60 4'14

22 694

83 r58

39,9

39,8

t'l ,2

29,2

't3,8

46 ,5

59,5

297

t

| 923

2 222

2 222

L44 352

152 102

r32 283

Lr7

294 502

5 585

r30 782

137 468

128 696

265 r53

'13

2 454

O,T

0,0

1,9

r5 962

r9 851

9 549

53

29 463

1r,I
r3,1

53,5

I0,4

70 6?6

71 703

97 585

54

r59 343

49,0

47,r

DARUNTER: HOCHOFEN-,STML- tND WARMIIAIZWERKE (OHNE HERSTELLUNG VON STAHLROIüEN)

2 52't 0,9

0,1

0,1

I,9

305 029

r 651

283 185

612

I 940 687

2 248 3?8

r 807 64s

2 09L 442

x

x

2 09r 442

'13

13

2 454

4Lt4

43,0

43,0

I7,L

53,8

51 ,9

'15,6

63 ,4

2'156

56 285

59 051

2L 954

2 962 44,3

3,1

5'I

5,4

r00 r00,0

959 14,3

4 085

7 047

5 94',1

70 338

7 r 29't

97 330x

x

2 248 378 2 52'1 0,9 8r 015 30,4 13 994 5,3 168 62'l

BEBATJTE GRI'NDSTUECKE.

GRUNDSTT'ECKE OENE BAUTEN.....

UASCHINEN UND UASCEINEI,LE
ANLAGEN.

ZUSAIiIIi{EN ' .

DER DEM TJMVIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN..... ".

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI.IT..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.... '
MASCHINEN IJND MASCHINELLE

ANLAGEN.

ZUSAI'{MEN ' .

DER DEM T,I.ITIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN..... ' "

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESA.I.'T. .

r) OIINE BAUGEWERBE.
1 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN

HERSTELLTJNG VON STAELROHF,EN ( OENE PRAEZ I SIONSSTAIILROI{RE )

. 6 896 100

. 30r

84 73r

r00 960

54 053

61 2s0

x

x

6t 2s0

I IO9

r 209

3 374

4 584

4L,2

37,8

2t,5

25,8

597

69'1

560

257

53,8

5'1 ,6

458

458

55

55

88

5,0

4t5

2,6

3,1

75,9x

x

100 960 r 183 71,1 143

NE- ITETATLERZEUGT'NG, NE- IIETALLHALBZEUGISERKE

t33 569 rO0 22',1 I 980 259 2,9 4 590

I 9r8 t 564

4r0 4,6 3 522 40,3

680 451.

8r5 948

x

8r5 948

s49 r65

65r 056

58 295

67 276

6 446

r 244

't 4 966

r. 832

2 09t

504

II
2 707

3,1

3,r

9,4

0,9

3,6

8 455

l3 r56

1,4,5

r9,6

x

65r 055

832

23

14 0r1

t2,9

1,9

t8,'l

954

I 364

2 855

4 2t9

1,,5

2,0

44t3

5,5

47 043

s0 66s

80,7

75,3

2 r54

I 2IO

54 029

33,4

9't ,2

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMIIELTSCHUTZ ZUSAI4MEN
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2.4

2 BETRIEBE III' PRODUZIERENDEN GEWERBE 1986 T)

2 . 4 INVESTITIONEN FUER T'MWELTSCEUTZ NACII INVESTITIONSARTEN

1 NACE WIRTSCHAFTSBEREICHEN I'ND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INvESTITIONEN

DART'INTER
voN

BETRIEBEN
UIT T,II{T9ELT-

SCHIITZ -
INVESTI-

TIONEN

FUEN UUWELTSCHUTZ

INVESTITIONSART INS-
GESAI.TT I ) ZUSAI.IMEN

ABFALL-
BESEITIGI'NG

GEWAESSER.
SCEUTZ

LAERU-
BEKAEIi,PFI,,NG

LI,FT-
REINEALTT'NG

I OOO DM I r2) I roooDM I r2) I toooDMl $2) | rooo»r I r2)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OI{ITE BAUTEN.... ..

I.IASCHINEN UND MASCIIINELLE
ANLAGEN.

zUSA.ttl,lEN...

DER DEM TJMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN.

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN.

INSGESAI.IT. . .

DAVONT NE- LEICHTMETAILHUETTEN

4 250 2 4oI t4 0,6

3r0

29 r,2 2 0,r 2 356 98,r

'12 69s

77't't0

'17 770

53 51s

72 545

x

72 545

59 r00

63 660

x

63 650

23 110 r 174

25 511 I L88

58

25 570 I 188

SCHWERI.IETALLEUETTEN

284

a 2t6

11 316

t29

60

11 506

22A

22A

590

8r8

5,1

4,7

4'6

2,4

2,4

0,9

I,9
1,5

t2,6

4,0

35,7

49,2

r4,0

5,4

50,2

4t2

441

25

466

1,8

t,7

or,r_

1,8

r03

r06

20

0,4

0,4

33, 9

21 42L

23 776

I4

92

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

. zusAllMEN.,

DER DEM UUWELTSCHUTZ DII)NENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI.iT..

s 965

265

58 294

64 524

x

x

64 524

15 258 362 :

1585 14 l

559

17 4I3 376 :

NE- METALLWSCIIMELZVIERKE

3 100 245

230

5r4

135

649

I 41.5 89,3

559 100, 0

13 367 76,8

2L,6

23,0

lt 392 76,0

rl. 392 74,6

8,s

93,2

24 tO

r25 0,s 21 790 93,0

2t r,3

2L 0,r

40't r3,I I 265 40, 8

0,4

3,9

NE-

284 r00,0

2r,0

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI'NDSTIIECKE OHNE BAUTEN.....

MASCEINEN t,IND MASCIIINELLE
ANLAGEN.

ZUSAIIUEN. .

DER DEM UI.IIJELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

' INSGESA!{T..

SEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

IIIASCIIINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

. zusN,u,tEN..

DER DEU UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT..

rr 832

40

7,9

58 0,8

3r3 2,8

II

325

I 182 38, r

3 195 100, 0

443 3,9

6,8

46 t27

58 957

x

58 957

38 92'?

50 799

107 248

r 303

78 r80

r 049

392 844

472 073

il98 I25

606 676

543

t7

755

t3,t
38.3

15,3

7 559

8 835

rt2
26

6 gtt

86,9

42 ,9

78,0

6,6

t5,2

35

443

92,r

78,r

x

x

50 '199

18 ,8

2,8

NE- METALLHALBZEUGWERKE

| 3 195

11 985

15 I8O

4 6',12

625

20 47't

4 281

7 4't6

656

8r5

815

2 8L4 6L2 13, l
625 100.0

7 898 38, 6

6 56r 55,5

6 661 43.9

x

x

606 676

x

x

4'12 0'13 8 I32 39,t 3 630 t7,7

r) OHNE BAUGEgERBE.
I ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN 2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUE.( Ul{tlELTSCmITz ZUSAMMEN
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1985 T)

2.4 INVESTITIONEN FUER T'I'WELTSCNUIZ NACH INVESTITIONSARTEN

I NACts VIIRTSCHAFTSBEREICHEN IJND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCEAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSAAT

DARUNTER
voN

BETRIEBEN
MIT T'I.IWELT-

scrIUTz-
INVESTI_

TIONEN

FUER IJMWELTSCIIUTZ

INS.
GESAMT I) ZUSAMMEN

ABFALL-
BESEITIGUNG

GEWAESSER-
scHUtz

LAERIT{-
BEKAEMPFUNG

LUFT-
REINHALTUNG

1 000 DM I rzl I 1 oooDM I rzt I roooDMl r2) | r00oou I tz)

GIESSEREI

s 036 183 3,6

237

3 045

6

BEBAUTE GRT'NDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OENE BAUTEN.....

IiTASCHINEN TJND I.'ASCHINELLE
ANLAGEN.

zusA-t{MEN. .

DER DEU UMVIELTSCIIUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN....... '

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI4T ' .

BEBAT.TTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OENE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAl'luEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAT'T. .

BEBAUTE GRTJNDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OHNE BAUTEN......

UASCEINEN T'ND UASCIIINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI'IMEN. . .

DER DEI.I T'UTIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN.

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN.

INSGESAMT. . .

BEBAUTE GRT'NDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI'MEN. .

DER DEM UMTIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN.... "..

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI'{T. .

91 035

4 879

608 330

704 244

x

'104 244

I 485

23t

2 4'19

4 195

),2

46

4 253

322 6,44't

3

389

441

44r

425

773

935

t32

x

L32

3,'.l

3,7

r0 ,2

31 900

32 222

3 878

2 816

38 97s

B'1 ,A

'77,t

72 t9

8l ''l
'l'1 ,2

5 3\7

3 395

s0 s00

543

17l-

142

913

513

425

36 515

41 788

r 355

I 539

29 ,5

97,s

60, s

2,5

6,8

10,0

'182

3 833

2,L

9,2

0,2

I,4
8,4

884

4'13

5 r.90

I5,5

r3,9

I0,32 082 4,L

DAVON: EISEN-, STAIIL- tND TEMPERGIESSEREI

44

38r

t28

428

024

848

695

567

x

567

27 LOB

2 497

2'10 5'12 30 588

300 1?7 34 290

I 974

3 493

5,5

r0,2

| '7
'l ,o

2't 348

21 478

89 ,4

80,1

3 558

145

r 380

139

38, 8

95, 0 4,0

2,4

L2,2

3,s

10,4

8,3

6,6

2 0,\

I 875

6

524

2 405

32

130 3,6

193 r.3,0

8r 5,r

4,8

x 4199

x 2 054

300 177 40 553

46

3 539

2,2

8,7

3 654

2 018

33 150

87,0

91 ,8

81,7

0,8

I9,0

NE- I.{ETAILGIESSEREI

2 438 6,0

r 169 79,147 0L2

2 031

226 635

275 678

x

x

2't5 678

20

I

It 9

r40

r40

3L7

2'16

363

955

x

x

955

I 479

92

s 928

7 498

I r17

1 331

9 941

614

626

30

t2 0,8 r05

92

7,r
100,0

505

702

555

76,2

35,5

27 t7

8,5

9,4

76, 8

63 ,3

251

t 42'l

852

413

2 75t

4 744

223

858

5 825

20,o

54,5

58,6

ZIEHEREIEN, KALTWALZWERKE,MXCHANIK, A. N. G

I 3IO12 551

552

19 1,4

20 100,0

t2 1,r

'1L4 7,2

r 2ll 92,466

I

123

390

390

027

399

36't

794

Ä

x

794

20

7't'156

90 958

3 5L2

4 842 92 1,9

x

90 958

2 t56

3 36'l

t76

3 543

6r ,4

69,5

14,6 338

I 22t 34,8

r 30r 26,9

56 t7 420

t,?

28,0

5,7

a2

I 207

t97

6 245

591 51,2

197 r00,0

2 r89 35,r93 r, s

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMVJELTSCHUTZ ZUSA.I..IMENI
OENE BAUGEWERBE.
BRUTTOANLAGEI NVESTI TI ONEN
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEIIERBE 1986 *)

2. 4 INVESTITIONEN FUER IJI.IWELTSCIIUTZ NACII INVESTITIONSARTEN

I NACTI hIIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCIIAFTSZWEIGEN

I NVESTITIONEN

INVESTITIONSART

DABIJNTER
voN

BETRIEBEN
MIT UMWNLT-

SCHIITZ_
INVESTI-

TIONEN

FUER UMWELTSCHUTZ

INS-
GESAT.TT I ) ZUSAMMEN

ABFALL-
BESEITIGIJNG

GEWAESSER-
SCEUTZ

LAERU-
BEKAEMPFIJNG

LUFT-
REINEALTUNG

I OOO DM I r 2) I roooDM I r2) I toooDMl r2) | r0ooDM I r2)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRTJNDSTUECKE OHNE BAUTEN. ....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

2USAMI'IEN. .

DER DEI.I UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN,.......

PRODURTBEZOGENE INVESTIlIONEN

INSGESA.I.iT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI,'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.... .

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN. .......

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESA.I4T. .

BEBAUTE CRUNDSTUECI(E.

GRUNDSTUECXE OHNE BAUTEN.....

I.IASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAr.t'rEN. .

DER DEH UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLACEN:.....,.

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESA]4T. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OHNE BAUIEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI4MEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTI TIONEN

INSGESAMT..

57 3r5

r56

44

4'15

476

25

326

352

48

6

405

2L ,8

40,2

CEE.IISCHE INDUSTRIE 3 )

446 rr7 301 9 848

388 867 10

333 533 029 52 50s

).6'1 751 196 62 362

x 74 657 1 872

x l0 395 429

t6'l 836 248 70 563

8,4

l'2
68,r

58,'t

8,3

8,3

9r3

s08

2LO

632

098

8s0

580

55?

348

r95

100

2t9

336

555

38,r

42 ,8

r3 Lt9

15 r02

2,t 5r,5

46,9

79

24r

32r

I6

2

340

63

204

268

'l

217

54 ,6

51,0

48, 6

1 983 L,7

8 735 167

x

I 735 167

7 330 7,7

8,1

8,5

0

2,3

2,r

1,8

0,2

2,1

289 L,7

255 589

287 985

50,3

45,2

2

10,5

4,L

8,4

2L ,6

27 ,4

40,7

2 469

780

r8 350

3,3

?,5

2,2

DARUNTER: HERSTELLUNG VON CHE'IISCHEN GRUNDSTOFFEN (AUCII MIT ANSCHLIESSENDER WEITERVERA.RBEITTJNG) 3)

672 56r

30 r07

67 ,3

100, 0

4 190 093

4 892 75t

45 684

53 0r4

38,8

43,r

8r5

t26

887

828

562

008

399

11 908

l3 321

593

5

I4 OI9

I 4r3 r,5 22 296 23,594

527

622

3't

3

663

777

t26

504

507

67t

878

057

31 720

5 079 026

x

x

5 079 026 4 892 761

5 113

54

58 18r

r3,5

I,8
8,8

20 ,4

29,2

4r, I

24 085

2 071

314 141

64,l

68 ,9

47 ,4

HERSTELLUNG VON CEEI.TISCBEN ERZEUGNISSEN FUER GEWERBE, LANDWIRTSCIIAFT

277 64t 189 325 15 7I5 I 988 1r,9 t2 436 '14t4

11 815 10 397 734 10 1,4 376 5L,2

947 555 635 451 49 885 3 515 7,2 t7 724 35,5

| 237 0L2 835 174 67 335 s 613 8,3 30 s37 45,4

x x L2 94t 472 3,6 3 941 30,5

x x 3 329 266 8,0 1 455 44,0

| 237 0L2 835 r74 83 505 6 l5r 7,6 35 942 43,0

TIERSTELLUNG VON PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN

499

788

496

40

| 324

3'8

I,6

I,O

L,2

1.20 6,4

s7 r,1

593 2,6

2 002

348

28 047

30 398

8 032

r 558

39 987

L2 ,0

47,4

56 ,2

45,1

62tL

46 ,8

47,A

263

6

143

0r4

014

82r

867

356

044

x

044

178

2

475

656

6s6

r 888648

389

29'l

33s

x

x

33s

t5 744

t't 632

s 3s6

t04

23 092

9,7

r0, 3

2,4

6 76t

8 r75

398

42,9

46t4

7,4

415

s35

2,6

3,0

4',l't3 89,1

t04 100,0

1l 990 51,9

2't9 14,8 1 4r4 74,9 74 3,9

r 529

I 808

t27

r 935

7 038 4t,7

7 rr3 40,3

8,4 8 5?3 31 tL

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER T,UWELTSCHUTZ ZUSA.IiIMEN.
3} EINSCHL.HERSTELLUNG UND VERARBEITUNG VON SPALT- IIND BRUTSTOT'FEN

r) OHNE BAUGEI{ERBE.
1 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE T985 T)

2. 4 INVESTITIONEN FUER T'MWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

I NACII WIRTSCHAFTSBEREICIIEN T,ND AUSGEWAEIILTEN WIRTSCI{AFTSZWEIGEN

I NVESTlTlONEN

INVESTITIONSART

DANUNTER
voN

BETRI EBEN
MIT IJMWELT_

SCHUTZ-
INVEST I -

TIONEN

FUER UMWELTSCHUTZ

INS_
GESA!..rr t ) ZUSAMI4EN

ABFALL-
BESEITIGUNG

GEI.IAESSER-
SCHUTZ

LAERM-
BEKAEMPFUNG

LUET-
REINHALTUNG

r 000 DM I r2) I r o00DM I t 2) I roooDMl t 2) I 1000DM I t 2)

NOCH DATUNTER: HERSTELLUNG VON SEIFEN,WASCH-,REINIGUNGS-L,ND KOERPERPFLEGEMITTELN

30 952

76

3'13 205

418 300

260 020

291 048

6,8

ri ,6

35'1 r82 49,6 158 43,0 3 0,8

2,6

2,4

0,9

I,5

r 0,0

0,2

0,2

24 6,5BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEI.i UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACTIANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

] NSGESAMT . .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCIIINEN TJND MASCIIINEI,LE
ANLAGEN.

ZUSAI''MEN. .

DER DEIiT UMWELTSCEUTZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANLAGEN.......,

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT. .

BEBAUTE GRIJNDSTUECKE.

GRTJNDSTUECKE OE§E BAUTEN......

II'ASCHINEN T'ND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAuI'lEN. . .

DER DET.i U}IWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN.

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN.

INSGESAI'T...

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

IIASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSA.MMEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN....... '

PRODUKTBEZOGENE INVESTI TIONEN

INSGESAMT..

x

x

438 300

2 963

3 330

3 3't4

31L

7 0'15

55 ,6

54,2

r.00,0

r00,0

43,5

50,0

037

06r.

908

85

0s5

26,9

23,2

29 tl

35,0

31,9

59 ,3

66,9

43,7

'10 t2

65,3

x

x

291 048

r8 908

x

x

r.2l 561

203

385

081

r09

575

6r t7

29 ,3

35, {

545

804

354

L76

335

r0,5

4'7 ,5

33,0

16

79

30

r09

22 629

6s8

r0r 5{6

r24 834

x

x

124 834

907

901

3 r20

55,7

49 t3

48,9

49,0

5l

50,9

r 129 57,5

626 49,5

IIERSTELLT'NG VON FOTOCHEMISCH!]N ERZEUGNISSEN

20 863 205 20s

590 6 - - 6

9t 922 I 527 12 0,7 708

116 374 I 838 12 0,7 920

x 5385 3265

x-
tl6 374 I 223 t2 0,1 4 t85

HERSTELLUNG VON CHEI.{IEFASERN

4 021

'166 39,0r 964 68 3,5

5,1

5,9

332 868

355 034

312 895

332 556

I 399

r 457

x

355 034

x

332 556

22 820

24't85

2 680

3 583

31 048

5 548

6 67't

4r8

33r

1 426

24,3

26,9

15,6

9,2

23,9

54

55

09r

88r

r5 820

r5 s85

I I71

2 517

20 2'14I 467 4,1

40 ,7

20 ,5

6,I

HOLZBEARBEITUNG

35

9

265

3II

3II

007

9't2

845

825

x

825

259

I8

2't 4

551

398

24

982

2L ,3

66 ,7

12,3

r3,4

11,5

2,0

t2 ,2

359r5 511

I I89

r04 85r

I2I 5 6I

8,5

1 253

r0 374

1r 664

3 461

I r50

t5 28s

3,8

8,7

29 ,2

1 827

I 205

75,1

?0,3

2 599

256

11 r60

78,0

22,t

58,5

8?8

878

220

10

r09

5,4

0,9

6,8

395

020

r43

870

034

4,1

75,0

r) OHNE BAIJGEWERBE.
1 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN 2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER IJMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN
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2.4

2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GETIERBE 1985 T)

2.4 INVESTITIONEN FT'ER I'UWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSAATEN

I NACII IIIRTSCHAFTSBEREICIIEN UND AUSGEWAAHLTEN WIRTSCIIAT'TSZWEIGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSART

DARTJNTER
voN

BETRIEBEN
MIT T'II.'VIELT-

SCHUTZ-
lNVESTI -

TIONEN

EUER I'MWELTSCHUTZ

INS-
GESAI.IT I } zUSAI.TMEN

ABFALL-
BESEITIGIJNG

GEWAESSER.-
SCEUTZ

LAERIiT-
BEKAEMPFTJNG

LUTA.
REINEALTUNG

I OOO DM I r 2) | 1 00oDM I rzl I ro0o Dr.rl r 2) I r0ooDM I r 2)

BEBAUTE GRUNDSTUEC(E.

GRUNDSTUECKE OIINE BAUTEN......

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN. . .

DER DEM UMT{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANLAGEN.

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN.

INSGESAI.IT...

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECRE OHNE BAUTEN..,..

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI4MEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DI!:NENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITlONEN

INSGESAN'T. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECI(E OHNE BAUTEN.....

ITASCHINEN UND [,1ASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSA!.IMEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN.... ....

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI.IT..

BEBAUTE GRUNDSTUECXE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN....,

I.TASCHINEN UND I,TASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI.IMEN..

DER DEl,t uMwELTscHUTz oreilnuon
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE I NVESTITIONEN

INSGESA.Ii|T..

DAVON: SAEGE- UND IIOBELSIERRE

358I4

4

88

1.0 5

106

002

329

38s

7r6

I

7L6

8,7

66 ,7

9L ,3

33.3

I 463

104

9 959

t1 525

1r 526

32

I8

208

258

161

24

443

336

9

l. 02r

I 365

87

'10

I 523

r 350

l. 745

23

23

109

98

98

r43501

94

2 339

r5, 4

14,8

75,6

78,3

32,2

25,2

18,9

t1 ,4

74,8

65,1t32

1,1

1,3

2t t8

5,6 242

7,3

5,5

28 ,6

10,3

22

L't't

205

205

248

3

099

351

351

870

r '192

23't

r 540

I 801

806

839

6t2

r.86

636

15,4

58, 9

88,2

L7 t5

59,L

8r,6

L2,9

39,3

42,7

23 ,3

15,5

36,2

005

643

45r

r09

x

x

r.09

tI,8
I3,1

8,0

rt,0

BERSTELLT'NG VON HALBWAREN AUS HOLZ

14 048 895

1 085

94 902 9 024 855 9,5

rl0 03s 9 919 8s5 8,5

x 2 950 rlL 3,8

x I 066 r0 0,9

r10 035 r,3 94s 9't7 't,0

296

922 9,3

I 056

r 303

626 69,9 231 26,4 33 1,'1

ZELLSTOFF_ , HOLZSCELIFF- , PAPIER. I,ND PAPPEERZEUGTJNG

550

596

179

536

x

x

s36

2t4

3

9t6

134

r34

69r

342

893

927

921

9

I

92

103

51

r55

213

264

784

28t

452

307

040

4,5

83, s

10,0

0,2

t,7

0,0

t,2

43

44

8l

200

433

163

597

46 ,6

43,0

'12,2

52,6

9 0,r. 5 4r0 59,

L 264 r00,

14,0

t2,6

36 428

44 I03

l9't

t'178

23

4 l, 58I I7,I 1233 r3,4

12 958

12 961

2 292

255

15 515

LL 9'14

5I

56 L27

GUI,IUMRAXBEITUNG

394 72 18,3 88 22,3 L27 32,3 107 2't,t

746 4L6

864 8r6

x

x

864 816

9 036

9 429

5 458

2 566

t8 463

545

5L7

r06

6,0

5,5

I,6

L 324

L 4t2

1 0r0

19

2 441

324

45r

350

69

5

5rI
587

587

70?

595

744

047

x

x

047

t4,7

r5, 0

5 843

5 949

75,7

73,?

6

4,8

15,5

0,'t

t3,2

5 002

2 547

r4 498

'l'1,3

99 ,3

78,5

4

123 3,9 80r 4, 3

2 ) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER IJI!'WELTSCHUTZ ZUSAMMENI
OIINE BAUGEWERSE.
BRUTTOANLAGEI NVEST I TIONEN
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2,4

2 BETRIEBE I!' PRODUZIERENDEN GEIiERBE 1986 T)

2.4 IWESTITIONEN FTJER TNIiWELTSCEUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

] NACE I{I RTSCEAFTSBERE I CEEN UND AUSGEWAEüLTEN IdIRTSCHAFTSZIIEIGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSART

DART'NTER
voN

BETRIEBEN
MIT T,I.ITIELT-

SCHTTIZ-
INVESTI-

TIONEN

FUER UII'WELTSCHUTZ

INS-
GESAr,rr 1) ZUSAI,IMEN

ABFALI,-
BESEITIGUNG

GEWAESSER-
SCEUTZ

LAERM-
BEKAEI,TPFIJNG

LUFT-
REINIIALTUNG

I 000 DM I I 2) I r oo0 Drir I r zl I rooo oul r z) | rooo DM I r 2)

INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEVIERBE

BEBATITE GRI'NDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OIil§E BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAlo,tEN. .

DER DEIi' TJUYIELTSCEUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT..

BEBAUTE GRT,NDSTUECKE.

GRT.INDSTI'ECKE OHNE BAUTEN.....

MASCEINEN TJND MASCEINELLE
ANI,AGEN.

ZUSAMMEN..

DER DEI4 TJMWELTSCEUTZ DIEI{ENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESA}IT. .

BEBAUTE GRI,NDSTUECKE.

GRTJNDSTUECXE OEICE BAUIEN.....

!,IASCBINEN I,,ND UÄSCEINELLE
AIILAGEN.

ZUSAUMEN. '
DER DEU ITIIIWELTSCEU:IZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE I NVEST ITIONEN

INSGESAMf. .

BEBAUTE GRTJNDSTTIECKE.

GRT'NDSTI'ECKE OENE BAUTEN.....

MASCITINEN TTND MASCEINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI'IMEN. .

DER DET.I U}I}IELTSCEUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI,'T. .

5 330

21r

29 590

36 r32

36 r32

061 r34

s9 386

r39 035

259 556

x

x

259 5s5

L3 7'15

67

19.439

33 28r

13 701

| 944

48 926

7,6

L75 t9,J

729 3

423

539 16

692 t9

692 19

982

36r

202

544

870

364

778

729

20't

s05

442

r28

r58

738

556

349

992

36't

036

395

98

340

439

90

]..t6

706

92t

908

429

674

2t1

'l 19

15,I

tl,2
r3,8

2,9

O,I

9,0

31

L35

173

26

2

20r

39,8

39,5

9,2

9,5

5,7

4,3

L2,6

Il,l

16,5

ll '7

31,

140

I?I

48

r72

392

4r,3

39,1

53 t2

91,5

55,5

I5

44

50

2

63

38, I
57 t3

13,9

18,6

31,9

24tl

28,8

t,2
28 ,5

15,1

1,1

6,9

HERSTELLI'NG VON GESENK- IJND LEICETEN FREIFORMSCEMIEDESTUECKEN,
SCHTIEREN PRESSTEILEN, STAHLVEREORMI'NG,A.N.G.,OBERFLAECHENVEREDLIJNG,HAERTUNG

r75 146 5l 79t

19 102 4 39r

6 893

{6

911 s53 300 396 23 r30

r ros 81r 366 578 30 059

x x 5086

x x 14ll
r r05 8rr 356 578 36 s66

838

9'19

42r

IO

410

I 431

45

I 387

9 865

L 766

53

r1 694

20,8

r00,0

35, 3

32,8

34.'t

4,5

32 ,0

4 027 58,4 | 294 r8,8r41 2,0

7,9

6,6

5 110

9 136

22,t

30, 4

't 795

9 089

8,3

o,'1

6,6

620

850

r0 506

L2,2

50,2

29,0

2 280

488

r1 856

44,8

34,5

32 ,4

33,7

30,2

STAHL- I'ND LEICIITI{ETAI,LBAU,SCB]ENENFAIIRZEUGBAU

r87

9

543

740

'140

r02

4

279

385

386

590

t25

6't3

488

x

x

488

43

L

84

t29

t29

5,1

6,1

23,'t

7,3

26,5

L,7

5,9

25,8

8,8

466

64r

80

597

r09

226

308

543

75,9

72 '8

3s9

70't

36s

43r

x

x

43r

4 ',t39

.5 54{

242

355

434

s38

67

I8

624

L3,'t

5,6

9,7

9,8

Il,4

15,4

905 II4 L2,6 r04 Il,5 5L2 55,5

490

327

5 460

r16

4't 2

I10

34

L44

ll5

250

46.2

94 ,4

'1 L,972t tt t2

DARUNIER3 HERSTELLIJNG VON STAEL- UND LEICETMETALLKONSTRUKTIONEN (OENE GRTBENAUSBAUKONSTRUKTIoNEN)

362

362

703

429

x

428

I 751

r 091

23 59r

33 533

x

x

33 s33

415

2 0r0

2 425

450

65

2 940

44

55

99

3't

136

r0,5

2,4

4,1

8,1

4,6

l8

252

2'to

74

344

243 58 ,6

r 568 83,0

r 912 78,8

224 49,7

65 r00,0

2 2OO 74,4

') OHNE BAUGEWXRBE.
1 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN 2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER IJMWELTSCHUTZ ZUSAI''MEN
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEIIERBE ].985 T)

2. { INVESTITIONEN FUER TJMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2.4.1 NACE WIRTSCEAT'TSBEREICEEN IJND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZI{EIGEN

INvESTITIONEN

INVESTITlONSART

DARUNTER
voN

BETRIEBEN
MIT UÜVIELT-

SCEUTZ-
INVESTI-

TIONEN

FUF.R IJMWNLTSCEUTZ

INS-
GESAMT I) ZUSAMMNN

ABEALL-
BESEITIGUNG

GEWAESSER-
scHLIrz

LAERM-
BEKAEI.IPFIJNG

LUET-
REINEALTT'ING

l- 000 DM I r zl I I o0oD!{ | r 2) I roo0DMl r 2) | roooDM I r2)

I,'ASCEINENBAU

BEBAUTE GRT.INDSTUEC«8.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN T,ND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI.IMEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOCENE INVESTI TI ONEN

INSGESAMT..

BEBAUTE GRTJNDSTUECKE.

GRI,,NDSTUECKE OT{NE BAUTEN..,..

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMI.rEN..

DER DEI,I t'].IWELTSCIIUTZ DIENENDE
TEIL VON SAC}IANLAGEN........

PRODURTBEZOGENE INVESTITIONEN

1NSGESAI.IT..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI,'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.... .

I'IASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEI.' UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAII,T. .

BEBALTIE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I.TASCHINEN UND MASCITINELLE
ANLAGEN.

ZUSAM}iEN. .

DER DEM I'I.IWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANLAGEN....,...

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT..

I 453 585

63 392

402 722

r4 178

34,2

100,0

s 8{r 380

7 358 357

I 755 507

2 L73 407

5 720

6 L32

L2 ,5

10,9

29,0

30,r

10 907

55

45 371

56 343

12 133

r 389

69 86s

3 '126

55

13 15r

15 943

4 154

48'1

2L 593

4L2 3,8

2,8

9,3

9,4

17 4 L0,7

2 55I 18, I

5 709 1r,6

5 268 r2,3

9,9

t2,5

48, s

46 ,5

2t 993

26 228

5 44r

519

32 t&'l

2 534 23,2 4 235 38,8

't 358 35't

339

130

5 501

505

040

r89

254

483

r8 ,0

18, 3

13,6

44,8

17 ,4

46,r

34 ,3

3s, 0

30,9

DARITNIm I EERSTELLT NG vON UETALLBEARBEITUNGSMASCHINEN U. AE

I

2 L73 407

5I

202

264

264

t2

063

332

332

025

194

554

773

x

x

713

I

9

1l

2

14

6L7

t5

726

359

'153

r12

802

867

154

833

x

x

833

I 017

r 896

r 392

3 289

r0,5

t6.,7

50,6

23 ,3

355 22,0

r00 ,0

r9, 0

r9,5

18,3

5r, 3

49 t5

r8,8

879 54,4 209 L2,9

355

,

86r

218

r. 5I

278

647

608

2t6

380

6,1

O,I

2,2

42

60

l-9

r69

248

934

278

536

042

956

46,i

4r,6

30,0

75, r

99,9

6t ,t

2 345

2 5t9

32

24,L

22 t2

L,2

r 848

2 219

503

16

2 ',123 19, 3

4 5r5

4't25

826

STRASSENFA.HRZEUGBAU

s 550 39,3

3 305 6,7 L7 343 35,1r 882 3s5 r s35 034

24 202 7 340

xx
xx

tL 692 266 L0 L29 2A7

49

r39

r89

26

159

384

29 'tt6

35 426

254

4

35 694

1,0

0,0

9,3

22 998

2

63 9s9

85 959

4 642

I5

91 615

t7,a

0,0

23,A

46 ,6

100,0

45,7

46, 0

3 251

5 555

2,3

3,5

30 ,7

3r,9

9 785 710 I 585 873

tt 692 266 rO L29 24't

t r94 r85 I 141 832

4 785 4 783

42 830

5 209

7 356

7 356

2t

18 7

DARUMER: HmSTELLITNG VON KRAFTIiAGEN IrND -MOTOREN

19 179

24 447

108

24 555

19 43r

49 720

69 L52

3 437

26,8

30,4

45,4 t 512 3,'t r.6 ssg 38,7

335 9r-5

535 885

x

x

535 885

95

139

I8

146

304

907

264

659

660

19,8

L7 t5

0,5

2 053

3 624

134

2r6

3 974

25

42

t4

r46

203

955

514

585

443

542

83s

4s0

x

x

450

2,6

8 , 1 '72 588 23,8

o ''l
0,1

1,3

19,9

99,9

66,8

r) OHNE BAUGEVIERBE.
I ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN 2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER I'MWELTSCEUTZ ZUSAIi[i4EN.
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2.4

2 BEARIEBE IU PRODUZIMENDEN GEWERBE 1986 T)

2. 4 INVESUTIONEN TUER I'UWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

r NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN I'ND AUSGEWAEHLTEN VIIRTSCHAFTSZWXIGEN

INVESTI IIONEN

INVESTITIONSART

DARUNTER
voN

BETRIEBEN
l.lIT t lilwELT-

SCEUTZ-
INVESTI -

TIONEN

FUER UMWELTSCHUTZ

INS-
GESAMT l) ZUSA].IMEN

ABFALI,_
BESEITI GTJNG

GEWAXSSER-
ScHUTZ

LAERM-
BEKAEMPFTJNG

LUFT-
REINHALTUNG

1 000 DM I r2) I 1 o00DM I t zl I 1000DMl tz) I roooora I tz)

BEBAUTE GRI'NDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN..

DER DEt,t U}IT{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN....... '

PRODUKTBEZOGENE INVESTlTIONEN

INSGESAI.IT..

BEBAUTE GRI'NDSTUECKE.

GRIJNDSTT'ECKE OM.IE BAUTEN.....

MASCEINEN UND I.IASCIIINELLE
ANLAGEN.

zusAl'll'lEN. .

DER DEI' UMT{ELTSCHUTZ DIENE}IDE
IEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI.IT..

132 480

243 050

x

243 050

27 r93

59 322

86 547

86 547 272 12,0 506 22,4

40 1,5

SCHIFFBAU

r 298

854

2 152

r09

2'12

38 2,9 I 260 97 ,r

39

39 L,'1 1443 53,8

31,9

),2,7

0,2

t-, 8

r83

1 443

21,4

67 ,0

398 46,5

398 18,5

t09 100,0

LIJFT- TJND RAIJ},IFAERZEUGBAU

2 260

2 4A0r90

1I

390

591

59r

044

L3',l

783

964

x

x

954

544

'196

945

285

x

28s

9,9

7,8

3,2

2,t
2,0

0,6

548

687

7t5

6,9

5,8

85,1

r1,0

rt5
9

r83

309

309

x

x

4 259 34'l

2 402 96,9 38 1,5

9 350

1l 839

924

924

27

7 593

9 995

93

q6

L0 r85

840

96

12 176

1r,I
r00,0

19,'t

81, t
84,4

195

233

29 ,4

2A,8

L 522 8,0

3'1 7t,2

95r 1,4 278 r.9 r 402

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRTJNDSIUECKE OIINE BAUTEN......

MASCEI}IEN t,ND MASCEINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN...

DER DEM TJI'VIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN.

PRODI'XTBEZOGENE INVESTITIONEN.

INSGESAMT. . .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OIINE BAUTEN.....

!.ßSCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI4MEN. .

DER DET.I UMWELTSCBUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT..

DARI,NTER ! BERSTELLI,NG VON BATTERIEN, AK(WULATOREN

. 16 190 9'18 287 29,4 5lr

. 3s8

L 244 261

ss 597

7 92't 140

9 22',1 t98

ELEKTROTECI{NIK

20 390 I 482

52

64 584 L 712

85 027 r0 194

4 151

15

18 074

22 25L

13 '144

r 457

37 46r

542 38r

16 526

3 700 440

4 259 34',1

x

x

9 227 r98

3l t55

2 38r

118 552

744

53

l0 992

44,1

6r,6

31,6

4r,5

2,7

t2,0

2A ,0

25,2

62,5

r 833

3 49r

2,8

781

495

768

8,9

20,8

42 965

49 091

r3 885

355

53 341

65,5

57,7

44 ,6

15,3

53,4

6 t26 30,0

79 8,1

4,L

2,4

9,3

r13 0s6

L29 -189

L29 '189

r05 trl.
12r 6s9

x

x

r21 659

5 422

7 399

77 4

3 9r0

4 521

54

r99

199

3,t

8 173 395

64

35r

44

1,0

4,7

5,'7

4,8

50,9

6r, I

6,9

2 329

676

35,0

3r,5

81,3

4 575 56,0 r99 2,4 3 005 36,8

I 2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER TJMWELTSCHUTZ ZUSAMMENOHNE BAUGEWERBE.
BRT.TTTOANLAGEINVEST I TIONEN

-72-



2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE I,985

2. 4 INVESTITIONEN FUER UUWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

4. I NACE WIRTSCEAI'TSBEREICHEN I'ND AUSGEWAEIILTEN WIRTSCIIAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSART

I DARUNTm I

I vow I ------------
I sETnreaEN I IINs- lurr uuwnr,r-l I

GEsAnr t) | scrurz- | zusal.ruer,r Ii INVESTI- I II rrorrn I I

FUER U}$,TELTSCEUTZ

ABFALL-
BESEITIGT'NG

GEWAESSER-
SCHUTZ

LAERIiI-
BEKAEIIIPFUNG

LUFT-
REINEALTT'NG

I OOO DM I rzl I ro0oDM I r2) I loooDMl r2) | roooDM I r2)

NOCE DARI,NTER: IIERSTELLIJNG VON GER.AETEN DER ELEKTRIZITANTSERZEUGI,NG,_VERTEILUNG U.AE

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.,...

!,IASCIiINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSA},IMEN..

DER DET,I UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAT.IT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI,'INDSTUECKE OTINE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMI.iEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN......,.

PRODUKTBEZOGENE IN.IESTITIONEN

INSGESA.I.'T. ,

BEBAUTE GRTJNDSTUECRE.

GRTJNDSTUECRE OHNE BAUTEN....,

MASCHINEN UND I{ASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSA},iMEN. .

DER DEM IJT.I}JELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODU«TBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRTJNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I,IASCHINEN UND MASCHINELI,E
ANLAGEN.

ZUSA}IMEN. .

DtsR DEI.I UMIiELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI.IT..

53r 825 240 509 13 r58

t8 2r7 2 507 5

2 '159 326 L 25L 229 3? 084

3 309 368 1 494 34s 50 247

x x 12480

xx37g
3 309 358 1 494 34s 63 106

7 448 56,6 I 387 r0,5

5 r00,0

22t r;7 4 t02 3r,2

093

542

355

6

902

2 061 16, 5

200 52,8

7 988 L2,7

2,9

17,0

4 335 1r,7

5 72'.1 rl, 4

2,0

I,9
83,4

69 ,7

742

963

486

130

579

r1, 9

34,3

4,I

68 ,?

11,5

69,r

30 913

35 015

8 578

43

43 637

2'8

1,5

14,I

240 830

8 869

864 907

I 114 606

x

I 1t{ 505

351 339

13 853

r 732 723

2 09'1 925

x

x

2 097 925

FEINUECITANIK, OPTIK, HERSTELLUNG VON UIIREN

78 557 940 20L 2t,4

2 095

309 806 4 791 804 16,8

390 458 5 't1't I 006 L7t5

x I 251 228 18,3

x 13

390 458 7 oOO I 234 L7,6

HERSTELLIJNG VON EISEN-,BLECH- tND II'ETALLWAnEN

332

511

97

r 805

I 893

'195

3't ,'t

33,0

63 ,6

4'13 50,3 L79 r9,0 8'l 9,2

2 588 38,4

t9 2,7

I 854

2 327

130

I3

2 469

10.4

100,0

35,3

38,5

40,5

't6t3

?2,1

508

6,9

8,9

7,8

8,7

459

96r

96r

98r

027

x

x

027

23 ,5

932

053

3

070

157

201

8r9

9,2

9,5

1,5

1,8

53,8

1,9

2,0

38,8

89,2

6,8

r40

3

784

928

928

874

3r3

70s

892

x

x

892

5

3',?

42

t2

I
55

107

195

r15

418

134

414

966

349 5,8

4,2

4,5

3,5

4,2

706 5L2 72,5

44,3

40,0

592

30

Ll,5

L5,4

37,2

44 ,6

575

924

t1

355

L2,5

0,4

32,t

5 502

r29

9 659

45'3

9,1

17,3

38,0

89,3

46 ,4

38,0

38,8

3 405

4 028

48,5

41,2

2 265

78

I4 t-20

16 453

I 518

5

L7 98't

I 901

a.t

18 014

20 002

4 689

r 263

25 954

HERSTELLT'NG VON BUMOüASCHINEN, ADV-GERAETEN UND -EINRICHTUNGEN

ll2 680

8

r31 18, 5 44 5,3

373 676

{86 364

2 103

2 615

10 39r

1r 098

L 522

57

L2 676

x

x

485 354

r08

3

2 '12't

7,t
5,9

2L,5

0,3

4,8

63,'t

200

2t8

590

5I

859r 020 8,0

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER U}IIIELTSCEUTZ ZUSAI.'üEN,
OHNE BAUGES'ERBE.
BRUT'TOANLAGE I NVESTI T IONEN

.73-



2 BETRIEBE IH PRODUZIERENDEN GETIERBE 1985 T}

2.4 INVESTITIONEN FUER UUWELTSCHUTZ NACE INVESTITIONSARTEN

4 . 1 NACH VIIRTSCHAFTSBEREICEEN TJND AUSGEVIAEHLTEN WIRTSCTIAFTSZWXIGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSART

I DARUNTERI von
I sETnrrsEN
Inrr uuwer,r-I scrurz-
I rxvrsrr-
I rroxsN

EUER UMWELTSCHUTZ

INS-
GESAT'T 1 ) ZUSAI.TMEN

ABFALL-
BESEITIGUNG

GEWAESSER.
SCHUTZ

LAERM-
BEKAEI'PFUNG

LUET-
REINHALTUNC

I OOO DM I r2) I 1 000DM I r zl I roooDr.rl t 2) | LoooDM I t 2)

VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEVIERBE

BEBAUTE GRT'NDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I.TASCEINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI'Ti'EN. .

DER DElt IrIi{IiELTSCIIUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESN4T. '

1 592 418

91 326

493 r34

t9 727

19 819

471

8 5r2 610

r0 396 354

2 52r 518 I38 216

3 034 380 158 5r2

13 ,2

t2 ,9

t8 280

20 429

3 429

2 367

25 225

34 ,8

23,8

3 245

t27

15,4

26,6

7 s30 38,

. 237 49,

22,5

24,L

I 209

tr 581

80 s60

88 327

58,3

55,7

I

x

r0 396 354

x L4 722

x 7150

3 034 380 2r0 384

33,1

L2 ,5

5 149

540

17 870

L2 ,9
't ,6

8,5

66,4

49,2

57,8

t3,r
10,1

2). ,3

29 685

3 520

12r 533

2 150 10,8 5 894

IL4

3t r67

38 175

5 858

723

44'155

5,9

7,3

29

1.30

r59 5, I

10,4

494 I5,r

589

589

23r

820

r.89 33,6

HERSTEI,LUNG VON I,IUSIKINSTRUMENIEN,SPIELWAREN, SCITMUCK,FUELLHALTERN'
VERARBEIITNG VON NAIUERLICEEN SCBNITZ- tND FOR-iTiSTOFEEN;EOTO- UND FILMLABORS 3)

BEBAIJTE GRTJNDSfUECKE.

GRT'NDSTTIECI(E OENE BAUTEN.....

MASCHINEN tND ITASCUINELLE
ANLAGEN. ...........:

zusAlluEN..

DER DE!' TJI,IWELTSCEUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANI.AGEN........

PRODT.IXTBEZOGENE I NVESTI TI ONEN

INSGESAIfI..

BEBAT'TE GRIJNDSTUECKE.

GRI'NDSfl'ECKE OENE BAUTEN......

UASCEINEN IrND IIIASCEINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMSN. ..

DER DEU T',IIVIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN.

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN.

INSGESAMT...

BEBAITI E GRT'NDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCEINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAl'ß'lEN..

DER DEM I,'MWELTSCIIUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI.IT. '

'l 917

9

48 4'13

s5 399

x

x

s6 399

55

2 t70

2 225

5r2

2 717

1,3

1,3

25,5

2',1 ,r
26,5

45.1

29,9

50

'129

779

50

829

90,3

33,6

35, 0

9,4

30,3

0,6

1,9

5,1

2,2

5

823

828

101

929

9,7

37 ,9

37,2

19 ,7

33,9

29

x

x

55

1

2r0

267

267

859

979

067

905

x

x

905

FEINKERAUIK

564

'17

7 859

8 50r

554

35,2

r00,0

5,8

9,5

L3 ,1

9,4

379

{38

10

4{8

4,8

5,r

I,8

28 622

'124

78 557

r07 903

118 20,9

47

l6s

34

200

198

77

531

80?

't't

884

6 902

7 09r

442

87,8

83, 4

18,4

58

x

x

107 903 9 055 4,9 ? s33 83,1

rr3 811

4 290

66't 864

785 965

298

28

1 653

r 989

EERSTELLTJNG UND VMARBEITUNG VON GLAS

60 347 3 059 223 7 t3

2 986 48

3O9 977 r0 136 t 292 L2,t

373 3r.0 13 243 L sls rr,4

x 11 941 {6 0,4

x 928 r04 lr,2

373 3r0 26 rr2 1 555 6,4

9,8

58, 8

2 044

20

65,8

4r,2

r5,4

15, 0

6 908

I 97r

68, r

67,7

x IIl
44

2 t44

0,9

8,2

rr 503

7'13

2t 347

91,2

83,3

81,8

271

'161

r82

7

955

2,7

5,8

I,5
0,7

3,7
x

?85 955

3) EINSCHL.REPARATUR VON UHREN,SCH}'IUCK UND SONSTIGEN
GEBRAUCHSGUETERN (OHNE ELEKTRISCHE GERAETE).

r) OHNE BAUGEVIERBE.
I ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
ii exrerr AN rNvEsrrrroNEN FUER tMllELTscEUTz zusAllMEN

.71-



2 BETRIEBE IM PRODUZIM,ENDEN GEWERBE 1986

2 . 4 IWESTITIONEN FUER {'UWELTSCEUTZ NACII INVESTITIONSARTEN

I NACE WIRTSCEAETSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN I{IRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSAXT

DA.RTJNTER
voN

BETRIEBEN
MIT IJMIdELT-

SCHUTZ-
INVESTI-

TIONEN

FUER T'IUVIELTSCHIITZ

INS-
GESAI,IT ]. ) ZUSAI,'IIIEN

ABFALL-
BESEITIGUNG

GETIAESSER-
SCIIUTZ

LAERI.I-
BEKAXIiIPFUNG

LUFT-
REINEALTUNG

1 000 DM I r 2) I r ooo Dr.r I t zl I r-ooo DMI r 2) | roo0DMlr2)

EOLZVERARBEITT,ING

BEBAUTE GRTJNDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE O}INE BAUTEN.....

ITIASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI''MEN. .

DER DEI.I UMWELISCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN....,...

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI!,T. .

BEBAUTE GRT'NDSTUECKE.

GRUNDSTUECRE OHNE BAUTEN..,..

MASCIIINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMI,IEN..

DER DEl,t UIiTWELTSCHUTZ DMNENDE
TEIL VON SACIIANLAGEN.......,

PRODUKTBEZOGENE I NVESTITIONEN

INSGESA.MT..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN. ....

ITIASCHINEN I,ND I,IASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI'IMEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN.....,..

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INScESAI.,!T. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRT'NDSTUECRE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

Z USAI'MEN . .

DER DEI.I UMVIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI.{T. .

L76 267

t0 599

3 23t

349

43

2

145

191

I9I

26

5

380

4tr

411

r02

I

38s

488

488

092

L7r

279

542

542

115

0r7

2r7

349

x

x

349

130

5

140

275

I58

40

473

4,0

L,4

0,8

t,3

294

L27

237

6s8

t8r

839

55,8

62 t2

681 2l.l

165 20 t6

9,1

35, 3

8,0

'1,8

2 126

2L7

12 558

l4 901

1 804

95

16 801

72,1

7',1 ,4

50 t7

7L,9

1 555

r75

s 309

48,0

r7,a

2L,4

949 795

I r36 660

L7 264

20 844

3 329

4 010

19,3

t9,2

8,0

28,I

t8,2

x

r r35 560

2 330

l.88

23 362

r87

53

4 250

PAPIER_ UND PAPPEVERARBEITIJNG

6,8

21,2

2,0 7,9

8,2

9,5

35,4

98,2

18.0

2,5

6,8

179 3r2

r3 029

80s 621 77,2

r96

95

29t

128 17,4

2 876 LL,2

18 2,3

r 098 69I

r 291 032

19 62t-

20 426

I 29t 032

3 446

981

24 853

43 ,l
45, 0

2,8

37 ,4

3 087

3 r05

L 273

3 479

3 419

L'l ,7

17,0

481

647

422

806

87s

22 ,8

22,1

t2 ,3

82,2

23 ,6

t5,7

15 t2

3't ,0

4 378 t7,6

245

l5

| 472

t 734

l. 734

722

741

039

502

x

502

DRUCKEREI

353

1r5

r50 t7

638 18

x5
x

638 25

VERVIELEAELTIGUNG

,rr_ ,o: ,0,:

'108 I t90 6,7

441 I 338 't ,3

830 L 024 15,0

465 7 t,4
737 2 369 9,2

308 42,0 150 20, 4

815

942

933

t0,2

r0r5

13 '7

I 453

r 751

13 250 ?4,

13 400 72,

2 420

45't

4 538

2 452

2

15 854

460 698

21 095

HERSTEI.LI,JNG VON KI'NSTSTOFFXAREN

L23 26L A 't78 429 9,0

5 I44

x

949 t9,9 I 641 34,3

35,9

0,4

61,6

r.760 36,8

69, 0

51,1

r 999 890

2 481 583

627 83s

756 240

5 535

6 064

L8 t2

L7,O

3 161

4 rr0
10,2

It,5
71't

2 4t7

2t 314

23 01A

30 887

3s 565

I 628

2 354

46 647

x

x

2 481 683

L L29

r00

7 293

13,1

r5,6

t 6'17

4

5 792

t9 ,4

0,2

L2,4

783

76

7 276

9,L

3,2

7,0

s 039

2 L73

30 286

58,4

92,3

64,9

x

r)
r) 2} ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER I'II}IELTSCHIIIIZ ZUSAI,TT,iEN

OTINE BAUGEWERBE.
BRTIFFOANLAGEI NVEST I TIONEN

756 240
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2 BETRIEBE IT.i PRODUZIMENDEN GETIERBE 1986 ')
2. 4 INVESTITIONEN FUM UUWELTSCEI.I'IZ NACH INVESTITIONSARTEN

{.1. NACE WIRTSCHAETSBEREICHEN IJND AUSGEWAEHLTEN TIIRTSCEAFTSZWXIGEN

INVESTITlONEN

I DARUNTER II vor l------------
I sETnresEN I I

rNs- lurr uuwrrt-l I

GESAT.TT 1) | SCrUrz- | zusAl,trlEN 
II INVESTI- I I

I trouen I I

FUER IJMWELTSCHUIZ

INVESTITIONSART ABFALL-
BESEITIGUNG

GEUAESSER-
SCHUTZ

LAERM.
BEKAEI,iPFI'NG

LUFT-
REINEALTUNG

I OOO DM I r2) I roooDM I tzl I rooooul t2) | roooou I tz)

7',|7

LEDERERZEUGTJNG

466 24r 5r, 7 225 48,3
BEBAUTE GRI'NDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN. ....

UASCEINEN T,IND t'ASCHlNELLE
ANLAGEN.

zUSAI'll'tEN. .

DER DEM UI,IWELTSCIIUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTIf IONEN

INSGESAMT. .

BEBATJTE GRUNDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OIINE BAUIEN.....

T,ASCEINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN..

DER DE!,t TJI,I}IELTSCEUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE IWESTITIONEN

INSGESNM..

BEBATITE GRT'NDSTT'ECKE.

GRI'NDSTIIECI(E OENE BAUTEN.....

MASCEINEN T'ND T'ASCEINELI,E
ANLAGEN.

ZUSA!/i!'|EN "
DER DEI.I ItriIiIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAilT "

BEBAUTE GRI'NDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

Ii{ASCEINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSATiüEN "

DER DE!,t T,IIWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN. ".....

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT. .

x

x

45 815

x

.x
9 2t4

L 253 16

1 7r9 15

75

r 847 15

I,EDMVERARBEITUNG 3 )

183 99

'15 8I5

I 437

9 214

r 179

42

2 906

4 L28

x

x

4 r28

96 s30

2 5l',t

642

923

54 ,4

53,7

52 100, 0

9't5 52,8

555 44,4

78r 45 ,4

75 r00,0

L,2

0,9

0,8

54,0

6,9

38,8

't ,7

22,8

3,0

855 46 ,4

53 34,6

63 23 ,4

53 rL, 3

2t r1.,5{4 4II
2 626

87

2',10

288

6

r05

22

12't

2,8

0,9

0,3

3 0,5

432 7,8

78 90,2

99 36,8

x

x

265 92,0

364 55,3

9't9 L7,7

561 ?8, 8

4t ,4

4't ,8

a2 t0

267

I1

L 497

| 716

L 776

659

579

034

273

x

x

271

s58

TEXTILGEWERBE

5 527 r55

3-

28 537 r 234

34 355 1 399

9 489 507

2 180 | 297

46 035 1 201

'172

3 {38

4 r50

I 3IO

582

5 041

42 6,0

315 5,2

3 9s0

3

7r,5

r00,0

43 ,6

48,r

23,4

25 ,7

42 ,1

513 142

512 189

x

x

512 189

5,3

59 ,5

7,0

2 254

582

19 371

5 070 54,0

301. 1.3,8

21 401 46,5

4,3

4,1

t2 5El

r5 535

964

I 39'l

r4 057

r5 036

48,7

43, I

65'l

2 054

3,3

4,I

6,9

Ä,5

DARUNTER I BAIIUWOLLIIEBEREI , A ' N. G

109 15, 3

r94 822

214 r36

67 733

74 860

272

3r5

7,9

7,6

L 467

r 575

42,7

38,0

8,0

6,6

18 484

83r

6 99'l

r30

x

2L4 L36

x

f,

74 860

582

2 2L3

4,2

100, 0

36,5

274

274

18r

455

I 424

I 985

I 073

3 059

r3,8

3) EINSCHL.REPARATUR VON SCHUHEN,GEBRAUCI1SGUETERN AUSrI OHNE BAUGEWERBE.
r i BRUTToANLAGETNVESTTTtoNEN.
,i AniEii erl irvtsrrrrotlEN FUER uuwElTsclrurz zusAl'IMEN

.76-

LEDER U.AE.

50, 6



2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN CEWERBE I.985

2. 4 INVESTITIONEN FUER TJU9IELTSCMITZ NACH INVESTITIONSAXTEN

1 NACE WIRTSCHAFTSBEREICHXN IJND AUSGEWAEHLTEN VIIRTSCHAT'TSZWXIGEN

INVESTITIONEN

INVESTI TI ONSART

DARTJNTER
voN

BETRIEBEN
MIT I,II.IWELT-

SCEUTZ-
INVESTI-

TIONEN

FUER UMWELTSCHUTZ

INS-
GESAMT I ) ZUSAMMEN

ABFALL-
BESEITIGIJNG

GEWAESSER-
SCHUTZ

LAERM-
BEKAEIIPFI.JNG

LIIFT-
REINEALTT'ING

I 000 DM I tzl I 1 000DM I $2) I toooDMl $2) I l0oool.| | rzl

NOCH DAXUNTm: VEREDLLNG VON TEXTILIEN

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

IIASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSA.I..IMEN..

Dm DEM urwer,rscsuiz DTENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAN,'T. .

BEBATITE GRUNDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I.IASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zUSA-MMEN. .

DER DEM UMI.IELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACTIANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTI TIONEN

lNSGESAMT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRIJNDSTUECKE OHNE BAUTEN. ....

I,IASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN.....,.,

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESA-ti4T..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINEI,LE
ANLAGEN.

2USAt4l,tEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE TNVESTITlONEN

INSGESAMT..

892

205

560

658

x

558

I 503 22

I 765 22

5 08r

30r

14 147 22

BEI<LEIDIJNGSGEWERBE

4r8 72

832

094

334

428

33,3

35,3

25,2

31,3

25

200

0,3

0,3

3,9

I

175

20r

20r.

90

7

26't

36s

355

903

63

534

502

502

t2 t'16

98

83 549

95 824

x

x

95 824

307 759

519 629

579 529

262 262 100, 0

0,3

0,3

0,2

L7 ,3

400 11,5

5 623 66,1

5 623 64,2

3 s47 69,8

30r 100, 0

9 472 67,0

228

85r

0r7

r.0 6

r06

545

707

733

084

t

084

2 93t

2

20 534

23 467

x

23 467

2 393

2 8r1

620

3 43r

13,4

14,0

1,2

3t0 74,2

225 r,5

1

rt 2

II9 3,5

36 8,5

320

392

195

505

451

49,9

53, e

72,8

57 ,0

0,3

0,3

I8,1

870

906

50

36 ,4

32,2

8,0

955 2't,9

3 062 14,

111 4,

39 ,6

35, O

4tt4
'to,o

36,0

I 957

NAHRUNGS- IJND GENUSSMITTELGEWERBE

2 45 9I9 21 54? 893 4, I
zs gio 2 s67 1 s4l 6o,t

14 362

902

47 875

63 139

5 662

151

68 952

15,0

0,s

6,2

20,2

LS ,1

8,9

44 824

47 997

7 058

813

55 878

66,7

35,1

3 230

I2

42 ,3

46 ,0

6 995

r0 23'1

33,2

r3,0

44, q

3 455

182

13 875

L2,0

4,3

4 283 504

s 2r0 537

lr0 2s6 13 053

r33 384 15 489

11,8

lI,6
43,3

4?,2

5 889

8 745

39,s

34,6

1,4

10,8

L7 024 882

I 152 16

151 570 16 387

33,3

I3,0

45t4

3 456

182

t2 384

4r,3

70,0

35,5

223

25

L 232

r 482

| 482

t4 362

902

47 742

53 005

5 662

I5l
68 8r8

r3,8

0,5

6,6

20,3

t5,'1

8,2

2 46t

I ].I

43 572

46 144

7 024

813

53 98r

20 55r 893

2 567 t 543

4,3

60, r
69 ,9

35,1

2 844

t2

x

63't

543

9s3

133

x

x

r33

113 075 r3 380 rt,8
137 190 15 8r5 r1,5

17 068 882 5,2

I .162 15 t, 4

I55 4I9 16 7r5 1.0,8

ERNAEHRTJNGSGET{ERBE

I 2) ANTEIL AN INVESfITIONEN EUER UUTIELTSCIIUTZ ZUSAI.4MEN

OHNE BAUGE9IERBE.
BRUTTOANLAGEI NVESTITIONEN.

5 2r0 637

-77
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2 BETRIEBE IH PRODUZIM,ENDEN GES'ERBE 1986 T)

2.4 INVESTITIONEN FUER In'WELTSCIIUTZ NACH IWESTITIONSARTEN

I NACH WIRTSCHAFTSBF.REICEEN UND AUSGEWAEITLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITlONEN

INVESTITIONSAXT

DARTJNAER,
voN

BETRIEBEN
INS- MIT TJUWELT-

GESAMT 1) SCHUTZ- zUSAI.IMEN
INVESTI.

TIONEN

ABEALL-
BESEITIGTJNG

FUER UI,IWELTSCHUTZ

GEVIAESSER-
scHUrz

LAERM_
BEKAEMPFIING

LUFT-
REINIIALTUNG

I 000 DM I rzl I loooDM I tzt I rooooul t2) I loooolr I tz)

BEBAUTE GRT'NDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OENE BAUTEN.....

MASCHINEN t,ND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSA.MI4EN. .

DER DEM I'IMI{ELTSCHUTZ DIENENDE
TE]L VON SACHANLAGEN........

PRODURTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI.IT..

DART,NTER:

305

26

11 005

11 337

x

rr 337

t,lAHL- UND

700

700

703

r 403

SCHAELI.IUEflI,EN

s89

589

84,2

84,2

110 15,8

lt0 1s,8

5 884

125

51 417

5't 426

x

x

57 426

56 073

59 53{

x

59 53{

29 432

II 4I2

589 42,0

703 r00,0

814 58,0

EERSTELLTJNG VON STAERKE, STAERI(EERZEUGNISSEN

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTT'ECKE OENE BAUTEN.....

MASCEINEN T'ND MASCEINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI'MEN. .

DER DElt UUWELTSCEUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODURTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAIIT..

BEBAT.TTE GRT,NDSTUECKE.

GRT'NDSTI'ECKE OMIIE BAUTEN.....

MASCEINEN I'ND I'ASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAT'II{EN. '

DER DEII UMWELTSCEUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN. ".....

PRODUKTBEZOGENE INVESTlTIONEN

INSGESAI'IT..

BEBAUTE GRTJNDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OSNE BAUTEN.....

T.IASCHINEN T'IND MASCEINELLE
ANLAGEN.

ZUSA}IMEN. .

DB DEM I,'MWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN.. ". ".

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT..

2

r95

3 459

3 651

80s

4 t62

100,0

100,0

8'1 ,9

88, 6

98,9

90 ,4

3 2L6

200

sr 439

54 855

x

x

54 855

2

195

3 04r

3 239

196

4 03{

41.9

4 r.9

9

428

12 ,l
11, {

ZUCKMINDUSTRIE

1,1

9,6

5 0,r22

1t

165

200

200

653

130

546

339

x

x

339

84, s

85,5

r5,5

3t,2

35,0

3 254

t 825

2 7A2

283

45'l 14,4

4,4

I 543

3 904

5 446

r1,4

13,8

l0 598

13 763

I 513

r 980

r8 r37

18 142

53,0

4.6,L
236 832

277 57'l

3t 252

39 331

x

x

27't 6'17 39 331 5 446 13,8 13 763 35,0 I 980 5,0 l8 142 45'r

OBST- TIND GEMUESEVERARBEITIJNG

't0 253

929

191 940

263 122

x

x

263 t22

I 011

266

3 680

4 957

lr2

r3 53{

586

33 809

48 r28

x

x

48 r28

512 50 ,6

2,3

12,0

499

210

559

258

84

49 ,4

18,9

96,7

86.1

I,O

0,7

13,8

84 37

56 2I,r

55 r,l

L2 II,I

58 1,4

596

595 1r,8 4 152 85,9

75,l

31

I6

s 069 53 r,0

2) ANTEII, AN IWESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMENr} OHNE BAUGEWERBE.
I ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN

78-



2 BETRIEBE IM PRODUZIMENDEN GEWERBE 1986

2 . 4 INVESTITIONEN FUER TßWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2 . 4. 1 NACH WIRTSCflAFTSBEREICIIEN TJND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFISZWEIGEN

INvESTITIONEN

INVESTITIONSART

DARI'NTM,
VON

BETRIEBEN
r,rrT t uwELT-

SCHUTZ-
INVESTI -

TIONEN

FUER, U}'I{ELTSCIIUTZ

INS_
GESAT.TT t ) ZUSA.I,IMEN

ABFALL_
BESEITIGIJNG

GEWAESSM-
SCHUTZ

LAER!{-
BEKAEMPFUNG

LUFT-
REINHALTT'NG

1 000 DM I r2) I 1 oooDM I r2) I lo0oDMI r2) | loooDM I r2)

NOCH DARI,NTER: MOLKEREI,KAESEREI

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRIJNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI4MEN. .

DER DEM UMIIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANLAGEN......,.

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECI(8.

GRT'NDSTUECKE OHNE BAUTEN. ....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAt'u.rEN. .

DER DEM UMS'ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN..... ...

PRODUKTBEZOGENE I NVESTITIONEN

INSGESAMT..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

CRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.. ...

MASCIIINEN UND MASCIIINELLE
ANLAGEN.

zusAr,0'tEN..

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACTIANLAGEN..,.....

PRODUKTBEZOGENE I NVESTITIONEN

INSGESAI.IT. .

BEBAUTE GRIJNDSTUECKE.

GRT'INDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSA.ttl'rEN. .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODU«TBEZOGENE INVEST I TIONEN

INSGESAMT..

68

I

359

428

428

330

015

206

552

x

x

552

297

297

20

317

4,8

2,8

2,L

0,2

0,1

6,5

4,8

8,8

5,0

279

52

199

l3l

553

505

6

057

569

140

709

t22

139

61

2,0

1,3

6,s

28 459

104

4 3rl

109 043 5 180

L37 607 l0 543

x

t37 607 2,8 7 684 66,9

99 ,3

r00,0

45,3

57 ,6

58,6

2 962

2 977

3lr

47,9

28 ,2

32,9

28 ,6200 r,7 3 288

I5 O,A 15 0,4

5

7A

78

OELMUEHLEN, TTERSTELLUNG VON SPEISEOEL

32'1 47 9

464 20 s't6 't94

79t 21 055 
-'t94

xxI03
xx

79I 21 056 8g7

HERSTELLUNG VON UARGARINE U. AE. NAHRUNGSFETTEN

. I 953 135

945

1t 488

2 0r,0

25 329 3 252

561

557

r03

533

544

2 000

7L,3

7t t3

100, 0

60

60

7,6 r58

r587,6

2t,l
2rtl

670 7 4,6

12 8,6

50 6,7 168 ta,7

r23 91, , 4

52 847

5 4 9,10

x

x

s4 940

48,1

43,8

99 ,5

5r,'7

s6,0

0,s

23 366

25 329

t 107

L 242 695

t0

70s 2t ,'72 0,1 2544 '18,3

SCHLACHTIIAEUSER (OENE KOMMTJNALE SCHLACHTHOEFE)

5 541

s8

71 859

r06 692

9 902

15 602

x

r.05 592

x

x

1s 502

583

6

1 549

2 234

L57

2 395

86,8

r00,0

6A,r

70. I

88,9

7Lt3

13,27'l

107

t07

I4

l.21

0,5

3,8

2,3

85

4'17

477

28 ,9

2t ,3

89 3,t 4't7 19,9

2} ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER T'I.IWELTSCHUTZ ZUSAI,IMEN

r} OHNE BAUGEWERBE.
I ) BRUTTOANLAGEIIIVESTITIONEN

.79-



2 BETRIEBE II,I PRODUZIERENDEN GEI{ERBE 1986 T)

2.4 INVESTITIONEN FUER I'MWELTSCHUTZ NACH INVESTIIIONSARTEN

4.I NACIT WIRTSCHAFTSBMEICEEN UND AUSGEVIAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSART

DARIJNTER
voN

BETRIEBEN
}IIT U'WELT-

SCHUTZ-
INVESTI-

TIONEN

FUER U}IWELTSCHUTZ

INS-
GESAI{T r) zusAt0,tEN

ABFALL-
BESEITIGUNG

GEWAESSER-
SCHUTZ

LAERM-
BEKAEMPFIJNG

LUFT-
REINHALTUNG

I 000 DM I r2) I roooDM I tzt I roooDMl tz) | roooDtt I t2)

NOCH DARTJTüER: FLEISCHWARENINDUSTRIE (OHNE TALGSCIIMELZEN,SCHI.IALZSIEDEREIEN)

EEBAUTE GRI,NDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN......

UASCHINEN t'ND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMI4EN...

DER DEM T,MIIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN.

PRODUKTBEZOGEr{E INVESTITIONEN.

INSGESAIT'IT. '.

BEBAI.TTE GRIJNDSTUECKE.

GRT'NDSTI'ECKE OENE BAUTEN.....

MASCEINEN I,ND MASCTINELLE
ANLAGEN.

ZUSA.I{MEN. .

DER DEM UMTIELTSCEUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT..

BEBAUTE GRT'NDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OHNE BAUTEN. "..
MASCIIINEN I.IND I.IASCEINELI,E

ANLAGEN.

ZUSAMMEN..

DER DEIi, U}'WELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITI ONEN

INSGESAIIIT..

34

I

r84

22t

221

.2t3

t7

I 144

I 375

r 375

t2 238

43

43 688

55 970

x

x

s5 970

10,5

2t ,6

5,1

r34

200 L2 ,7

894 9'1,6

8,9

200 9,5

22 2,4

55 1,9

970

659

974

504

x

eba

9t7

6 288

7 205

553

t 557

19

5 3?1

s 393

85,4

'l 4,9

14, 8

I,6
2,9

289

30s

5 987

98,4

'15 t9

373

3r0

7 A87

8'1

87

T,4

L,2

2,t

r6'l

L67

55

5

227

2,7

IO

VERARBEITT'NG VON KA!'FEE, TEE, EMSTELLUNG VON KAFFEEMITTELN

97 t,2

29

r s76 20,0

4 r44

46

19 r00.0

46 100, 0

l9
46

t 509

r 574

90

435

2 100

I,9
1,8

tr7 000

r30 9s8

x

x

130 958

{5 302

ld lg:

).345'89,2
1 346 85,5

x

49 {93

90 r00,0

435 r00,0

I 871 89,r

x

29

29 L,4

7 0,2

5,I
4,4

BEBAT'TE GRIJNDSTUECKE.

GRUNDSTT'ECKE OIINE BAUTEN......

UASCEINEN IJND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI'IMEN. . .

DER DEt [MI{ELTSCEUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN.

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN.

INSGESAMT. . .

II?

5r9

305

042

x

x

042

BRAUEREI

2 91L

49

15 978

18 959

r99

L2

I 73r

| 942

I 718

I5

3 675

2 626

2 581

3 s33

1,0

6 224

49

5

304

360

360

937

414

548

900

x

x

900

2 670

3't

10 802

r3 510

L 444

60

l5 0r4

91, r

75,0

5,8

24,0

8r9

826

61 ,5

7t,3

10,8

10, 2

r5,4

I4,I

6 92L

10r

25 980

225

l5

t 067

3,3

15,8

4,I

20,9

59,4

57,8

24,8

I4,9

l'4,I

51,0

9,9

24,0

UAELZEREI

t3 744

x

13 744

x

x

r) OHNE BAUGEWERBE.
I ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN. 2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER I,'MTiELTSCI{UTZ ZUSAMMEN

-80-



2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEbIERBE ],986 T)

2. 4 INVESTITIONEN FUER UM}IELTSCHUTZ NACH IWESTITIONSARTEN

I. NACH IIIRTSCHAFTSBEREICHEN I'ND AUSGEI{AEHLTEN WIRTSCHAFTSZ}JEIGEN

INVESTITIONEN

INVESTI TIONSART

I DARUNTER II vor'l l--------------
lnetnrrerxl I IINS- I MIT IJMT{ELT- I I ABFALL. I

cEsAl.tr r) l scnurz- | zusamaex I srsHrrcuNc II rNvEsrr-l I I

lrrournlll

rUER I'UWELTSCHUTZ

GEVIAESSER-
SCHUTZ

LAERI.'-
BEKAEMPFIING

LUFT.
REINHALTUNG

1 000 DM I tzl I r oooDM I t2) I 1000DMI t2) | 1000ou I tzl

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECXE OHNE SAUTEN.. ...

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

2USAI'IMEN. .

DEN DEM IJMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN.......,

PRODUXTBEZOGENE INVESTlTlONEN

INSGESAI4T. .

BEBAUTE GRUNDSTUECI(E.

GRI'NDSTUXCKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI.IMEN. .

DER DEM UI.ITJELTSCHUTZ DIiINENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTI TIONEN

lNSGESAl.lT..

33 466

r14

155 r38

18I 7t8

x

r8I 7r8

NOCH DAXIJMTM: HERSTELLUNG VON FUTTERMITTELN

9 569 2 592 375 14,s

91 55

646 382

45 579 13 067

55 238 15 713

5 545

5 9r.9

42 ,4

59,r

I 42L

1 450

t'l4

10,9

9,2

27,0

29 r,1

I 624 9,9

206

256

I,6
1,6

50 r,9

385 39, r

82,5

r00,0

45,1

51,5

14,0

43 r00,0

2 r39

55

5 894

8 088

90

5s 238

22 282

40?

74 805

97 496

Ä

97 496

15 350 6 30r

TABAKVERARBEITUNG

987

38, s

43

3 849 327 8, 5

256 1,6 I 178 50,0

501 60 ,9

25t 229

2gt 447

2 819

3 806

327

321

rL,5

8,6

r34

r34

r 105

| 492

39 .2

39,2

L 252 44,1

l 853 48.7

4,8

3,s

x

29L 447 r34 3,5 I A92 38,7 1 896 49,3

r) oHNE BAUGEWERBE.
I } BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN 2 ) ANTEIL AN INVESTITIONEN rUER UIIWELTSCEUTZ ZUSAMITIEN
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rNs- r t
GESA}IT ' '

I»RONTER
voN

BETR IEBEN
I,IIT UÜIELT.

scErlTz
INVESTI-
TIONEN

ZUSAIII'BN ABPALL-
BESEITIGUNG

GE}IAESSER.
SC HUTZ

I,AIRi-
BBR,AEI{PPT'NG

000 Dr,r r 2)t I

2 BETRIBBE II{ PRODUZIBRENDEN GETIERBE 1985T}
2.4 INVBSTITIOI{ßN FT'ER ( IIELTSCBUTZ }IACE INVBSTITIONSARTBN

2. 4. 2 NACE BBSCEAEFTIGTENGROBSSENTIÄSSEN

INVESTITIONEN

FUBR T,III{ELTSCBUTZ

INVE§TITIONSART

BEBAUTE GRUNDSTUECKE

GRUNDSTUBCKE OHNE BAUTEN ...,

BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEI{ERBES
MIT ... BIS ... BBSCITAEFTICTEN

BIS 19

urP?-
N,EI}IBTLTT'NG

298 075

40r 885

705

241

812

819

39 219

39 887

213

373

't 315

1 681

81 963

21 847

1 30 577

83 205

311 112

52't 894

l3

I

81

102

668 r5l 24,0

0,5

0.9

307 {5,9 163 24,4 38 5,1

MASCIIINEN UND IiIASCHINELLE
ANIAGEN 0

DER DEII OITII{ELTSCTIUTZ DIENBNDB
TEIL VON SACHANIÄGEN .......

MASCSINEN UND IIASCEINEI,TE
ANIÄGEN

PRODUKTBEZ OGENB INVESTITIONEN

INSGBSAUT ..

BEBAUTE GRTJNDSTUECKB

GRT'NDSTUECKE OBNE BAIEEN

I{ASCHINEN UND I,IASCEINELLE
ANLJIGEN

ZUSAI'I'EN

DER DEII IJI'I{BLTSCEUIZ DIENBNDE
TEIL VON SACEANIAGBN .......

PRODUKTBEZ OGBTiIE INVESTIT IONEN.

INSGESAIIT

BEEAUTS GRUND§TUECKE

GRUNDSTUECRE OENE BAI'TEN ....

'x

x

401 886

x

x

102 8r9

3 033

42 920

t 259 11.5 1 321 43.6

8 940 2O,8 2 269 5,3

ZUSA}II{EN

ZUSAI{MEN

700 370

9't 416

3 013 554

3 805 339

97 315

10 950

316 737

48s 002

20-49

12 475

10-t

52 s34

65 716

10 092

I I l3',l

19.2

t6 t9

2 887

r73

il 935

15 296

23 ,1

66 ,9

22.7

23,3

3 875

30

7 039

10 944

3t.l
4,2

13.4

16,'l

37 ,5

28.9

44 ,7

43, I

4 674

204

23 46'l

28 346

18 797

r 605

85 I r8

2 354

240

13 725

12 ,5

14,9

15,9

't 125

377

22 997

39, 0.

23 ,5

26,7

1 91 9

't 39

13 002

t0,2

8,6

15,1

7 199

850

35 394

38,3

53, 0

12,3

x

x

x

x

14 2,4

447 1,0

r 038 8,3

'r 98',|

t0

r 655 9,1

18,8

19, 3

25 ,5

26,4

21,2

3s, 1

26 ,9

30 846

30 885

78s

948 2,4

74,7

17 .1

379 12,5

31 254 72,8

39, I

42.6

59 ,6

55. 6

41,5

38,6

3 80s 339 485 002

272 103

12 8s5

894 523

179 481

50-99

18 721

750

113 173

132 943

t0 072

12 064

8,9

9.1

28 959

35 122

6 8l l

l0 {8/t

5,0

1,9

67 530

75 274

10,6

1,3

5 869

294

31.4

39,2

3 s46

127

18,9

r6.9

7 324

319

PROOOKTBEZ OGENE INVESTIT IONEN.

INSGESAI{T

BBBAUTE GRUNDSTT'ECKE

GRgNDSTUECKE OIINB BAUTEN

DER DEI,I UXWELTSCtsI}TZ DIENENDE
TEIL VON SACEANIAGEN .....,.

Ii{ASCEINEN UND IiIASCHINELLE
ANIAGEN

ZUSAITITEN

r) OENE BAUGBWBRBE.
I ) BRINTOANIÄGB INI'BSTTTIONEN.

955

673

512

141

XI
xx

15 527 894 1 t79 48t

47 538

6 291

186 871

5 352

379

17 195

t't ,2

6.0

9,5

12 961

2 211

50 293

3 049

957

14 491

6,4

15 ,2

7,8

26 276

2 743

104 293

55 ,2

43.6

55, I

1 202

133

s 34.1

5 660

1 344 535

1 654 432

272 001

3't 790

100 - 199

ta 257

622

r 38 891

157 769

r0 535

12't9'l

5 432

3{5

30 028

35 805

3 592

37

11 720

r8 349

19.7

6,0

10,6

11.5

83 607

91 424

7 577

240

60 ,2

5't.9

29 ,8

55, 5

7,1

21.6

22,7

DER DEIi' UUWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIIJ \.ION SACITANIAGEN .. .. . ..

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN.

INSGBSAHT ...

xx

x

33 00r

5 003

195 773

832

334

13 357

2,5

6,1

5,8

4 977

't 295

42 077

't5,'l

2s t9

21,5

3 894

334

22 577

ll,8

6,7

1t,5

23 298

3 039

117 7626 560 I4t 1 654 432

-82

2) AInEIL AN INVBSTITIONEN FUER UIIIIIELTSCEUTZ ZUSAllllEN.
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DARUNTER
voN

BETR IEB EN
MIT UMWELT-

SC HUTZ -
INVESTI -
TIONEN

ZUSAMMEN
ABFALL-

BESE IT IGUNG
GEWAESSER-

SC HUTZ
I,AERM-

BEKAEMPFUNG

DMDM

2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1986*)

2.4 INVESTITIONEN EUER UMWELTSCI]UTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2. 4. 2 NACH BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

INVEST ITIONE N

DER DEM UMWELTSCIIUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANI,AGEN ...... .

ZUSAMHEN

PRODUKTBEZ OGENE INVESTIT IONEN

INS GESAMT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE

GRUNDSTUECKE OHNE BAOTEN .

MASCHINEN UND MASCIIINELLE
ANLAGEN

MASCIIINEN UND MASCHINELLE
ANIÄGEN

INVESTITIONSART

BEBAUTE GRUNDSTUECKE

GRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN

Z USAM}.,IEN

ZUSAMMEN

rNs- _.
GESAMT 

I 
'

9 644 046 4 806 197

BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES
MIT ... BIS ... BESCHAEFTIGTEN

200 - 499

9 262 394

't 1 44'1 591

2 065 840

119 357

3 622 483

4 440 813

714 240

44 09r

52 804

3 49'l

308 182

354 483

1 905

1 543

33 875

31 324

3,6

44t1

l't ,0

10,2

33 126

r 903

1 t2 057

't47 086

7 142

36

r6 396

23 574

13t5

1.0

l0 630

't5

14s 8s3

1 s6 499

FUER IJI{WELTSCHUTZ

52,'t

54,4

36, 4

40,4

't 8,5

33 ,9

20,2

3,2

30,4

LUFT-
REINHALTUNG

20, 1

0,4

x

x

137 015

71'14

508 672

7 997

1 391

46 't 18

5,8

19,5

9,2

25 348

248

172 682

8 501

291

32 36s

6,2

4,0

6,4

95 159

5 23g

256 907

6,s

3,8

5,0

5.3 47,3

42 ,9

69 ,5

73,0

50,5

61 ,7

92,3

60, 3

26, B

't 3,0

52,9

49,O

11 447 591 4 440 813

6't 1 628

64 219

908 1 39

644 046

834 736

21 483

3 943 978

4 806 191

500 - 999

29 234

248

241 731

2'11 213

15 640

18 r99

8,'7

a,2

11 694

22'I

62 501

ao 422

60,5

91 ,8

25 ,9

29 ,',l

9 099

13 520

154 492

159 0-12

63.9

58,7

2 539

20

4 422 15,1 4 580 15t'l

6.5

6,7

PRODUKTBEZ OGENE INVESTIT IONEN.

INSGESAMT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

DER DEM UMWELTSCIIUTZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANIAGEN ......,

MASCHINEN UND MASCHINEILE
ANLAGEN

MASCIIINEN UND MASCIIINELLE
ANI,AGEN

xx

x

70 648

10 447

352 308

3 193

56

21 448

12 451

314

93 187

17 ,6

3,0

26 .5

11 380

439

25 339

16,1

4,2

1,2

43 624

9 638

212 334

0,5

6,1

5 299 037

23r 400

29 928 2'14

35 458 712

4 017

196

23 319

27 593

196

411

193

406

1 OOO UND TIEHR

't85 555 2l 351

283 255

969 754 92 018

lss 691 t13 694

11,s

90, i

9,5

9,8

102 645

15

364 849

467 550

55, 3

5,3

37 ,6

40, 5

32 607

43 988

3,4

3,8

50 225

'I3

480 219

s30 4s9

21 ,1

4,7

49 ,5

45,9

l1 381 6,1

DER DEM UM}]ELTSCHUTZ DIENENDE
TETL VON SACHANI,AGEN ... -..,

Z USAMMEN

PRODUKTBEZ OGENE INVESTIT IONEN

INSGESAMT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE

GRUNDSTUECKE OTINE BAUTEN

x x 319 535

x x 183 502

35 458 112 27 593 406 1 658 129

12 823

908

121 425

4,O

0,5

1,1

62 5A5

2 501

512 736

't9,6

1,4

32t1

20 015

3 088

61 092

224 012

t 77 005

931 476

70,1

96,5

56 ,2

5,3

1,7

4,0

10 ,7

3,8

4,7

5,5

12 152 371

145 177

158 000

3 251

51'1 704

'188 962

52 ,9

53,3

33, r

35,1

34 122

229

81 455

121 808

85 0s0

792

985 116

't 071 958

50 048 050

72 945 608

BERGBAU UND VERARBEITENDES GEWERBE

6 281 903 317 813 30 641 9,5

330 828 5 105 1 827 29,9

33 649 420 1 863 783 172 506 9,3

40 262 150 2 187 702 204 915 9,4

PRODUKTBEZ OGENE INVESTIT IONEN.

INSGESAMT

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACTIANI,AGEN ....... x x 629 568

x x 214 022

72 945 608 40 262 150 3 031 392

32 62s

3 31 4

240 91 4

127 005

6 945

922 912

s0 081

5 24'l

177 136

8,0

5,8

419 956

198 515

1 590 430

5,2

1,s

't,9

*) OIINE BAUGEWERBE.
I ) BRUTTOANI,AGE INVESTITIONEN

-83-

2) AMEIL AN INWSTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAIi,IMEN

66 ,7

92 ,8

55,8



ZUSAMMEN ABFALL-
BESE IT IGUNG

GEWAESSER-
SCHUTZ

LAERM-
BEKAEüPFUNG

DARUNTER
voN

BETR IEBEN
I.IIT UITIWELT-

ScBUTZ -
INVESTI -

T IONEN

1 000 DM B 2 I 000 D[rtl t 2)

INVE ST IT IONSART INS- -.
GESAMT I '

BEBAUTE GRUNDSTUECKE

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE I986T)
2.4 INVESTITIONEN FUER I'I.IWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2. 4. 3 NACH UMSATZGROESSENKIASSEN

INVESTIT IONEN

FUER UIiIWELTSCHUTZ

BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES
MIT

LUFT-
REINBALTUNG

BIS I'NTER ... DI.{ UMSATZ
UNTER 5 MILL.

1 702 318

90 99s

7 655 800

9 459 114

551 139

12 963

3 228 928

3 893 029

1 31 175

166 299

34 94't

107

20 806

25 125

15 ,9
't5.1

20 16-t

43

46 368

66 578

35,3

40,1

7 937

11 628

6.1

't,0

6't'11

64

s6 054

62 899

xx
xx

9 4s9 1't4 3 893 029

86 432

15 984

268 646

1 512

225

26 861

1,7

1,4

10,0

18 7',l9

51

8s 408

21 ,1

0,3

3r.8

3 051

55

14 143

3,5

o,4

53 091

l5 643

I 4t 533

73 ,0

97 ,9

52,1

I l7 930

I 835

481 ',l36

508 502

5 MII,[. -

a 442

470

42 112

5'l 02 5

16 t5

2,1

't1t9

12 ,6

'l 742

219

9 714

11 615

20 ,6

46 ,6

23,1

22 .9

2 554

157

2 746

84

32 ,5
't1.9

5 533

8 353

13,4

't6,4

21 731

24 s57

51,6

48, t

3 395

3l

9 855

MILL.

1 613

18 678

2 576

12 278

18,2

1,2

13.6

4 471

512

l6 558

23t9

19,9

23,0

1 329

l s0

9 832

1,1

5.8

13.5

9 483

1 882

35 932

50, I
73,1

49 ,'7

62'7

61

561

357

7't 7

953

816

506

30,4

33,3

4,4

1,6

19,4

59, s

42.7

3't,8

43t3

43 ,6

48, 0

55 .2

1 1,8

48,5

43,2

4 319 12,4 57 ,1

40, 5

3 691 10,5

PRODUKTBEZOGENE INVESTIT IONEN.

INSGESAI.(T

DER DEM UMWEI,TSCHUTZ DIENENDE
TEIIr VON SACTIANIÄGEN .. . . . ..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE ...
GRIJNDSTUECKE OSNE BAUTEN

MASCHINEN OND I.TASCHINELLE
ANIÄGEN

Z USAMMEN

Z USAMMEN

PRODUKTBEZ OGENE INVESTIT IONEN

INSGESAMT

MASCIIINEN UND MASCHINELLE
ANI,AGEN

BEBAUTE GRUNDSTUECKE . ..
GRIJNDSTUECKE OHNE BAMEN

MASCIIINEN UND MASCIIINELiE
ANI,AGEN

I O MILL.

1 390

t0

5 029

6 429

DER DEM UMWEI.TSCHUTZ DIENENDE
TBII, VON SACHANIAGEN ....... x

123 A29

102 218

995 536

221 1A2

IO MILL. - 25

220 366 20 103

17 596 1 234

933 203 90 309

1 171 155 112 245

21 ,1

52 .5

22 ,2

23,4

x

3 357 606 608 s02

x

6 22',t 182 I I 71 165

r0 s34

12 141

11,7

.1 0,8

s 606

548

20 029

26 282

3 998

I 520

55 748

65 291

I 953

586

51 ,7

58 ,2

1,8 4 521 21,8

ZUSAMMEN.

DER DEt{ UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANI,AGEN ....... x

PRODUKTBEZOGENE INVESTIT IONEN

INSGESAMT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE ...

GRUNDSTUECKE OHNE BAIITEN

Ii'ASCHINEN UND MASCHINELLE
ANI.AGEN

ZUSAMMEN .

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEI-L VON SACHANI,AGEN .......

PRODUKTBEZ OGENE ]NVESTIT IONEN

INSGESAMT ..

r) OIINE BAUGEWERBE.
I ) BRI}TTOANIAGE INVESTITIONEN

25 MILL. - 50 MIIL.

362 963 19 933 543

59 879 492

1 526 408 121 442 9 375

1 g49 250 141 867 9 9t8

38 071

49 457

10 966

421

31,3

34 ,9

55,0

85, 4

15 054

21 182

2 349

s8 93r

61 309

25 091

6 176

143 512

2 611

422

15 119

10,4

6,8

10,6

9 349

1 576

3'l 207

37,3

25 ,5

25,9

2 183

1 214

11 917

8,1

19,7

8,3

10 949

2 963

79 209

1 223 686

126 812

5 211 242

6 561 760

2,7

7,7

6 015

43

30, 5

8,7

12,4

14,91,0

47 053

4 9't9

193 899

2 365

339

12 622

7 388

1 029

5't 8'15

30 388

3 6'r r

9s 309

5,0

5,8

5,5

15 ,7

20 ,7

29 ,8

6 912 14,7

28 094 14,5

xx
xx

5 551 760 1 949 250

-84

2) ANIEIL AN INVESTITIONEN FUER IJ}{WELTSCTIUTZ ZUSAMMEN.

64 .6

72 .5

49t2



LAERM.
BEKAEMPFUNG

rNs- -.
GESAMT 

I )

2 BETRIEBE 1I'I PRODUZIERENDEN GEI,iERBE I986*)

2.4 INVESTITIONEN FUER UMI,{ELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2. 4. 3 NACH UMSATZGRCESSEN«LASSE\]

INVES'IITIONEN

FIIER UIT1WELTSC HUTZ

I NVE ST IT IONSART

DARUNTER
voN

BETR IEBEN
MIT UMWELT-

SC H UTZ
INVE STI -
TIONEN

ABFALL-
BESE IT IGUNG

GEWAESS ER.
sc EuTz

BIS UNTER ... DM U|''ISATZ
5O MILL. - lOO MILL.

I,UFT-
REINTIALTUNGZUS AI.t!,IEN

BETRIEBE DES BERGBAUS UND WRARBEITENDEN GEWERBES
MIT

't 340 rl2
'r06 985

5 750 953

7 208 050

518 9s4

48 653

2 333 214

2 900 821

't49 500

114 231

24 539

98

r r 899

11 920

8,0

8,0

10 958

98

21 119

38 't86

44,'t

1 00,0

18, 1

21 ,9

2 021 8,2 3 755 15,3 7 194 3r,8
BEBAUTE GRUNDSTUECKE . .. . .

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCIIINEN UND MASCHINELLE
ANIÄGEN

Z USAMMEN

12 517

15 332

98 005

105'199

DER DEM UMI{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACI.TATI,AGEN .......

PRODUKTBEZ OGE\E INVEST ITIONEN

. INSGESAMT ..

BEBAUTE GRU\]STUECKE ...

GRUNDSTUECK: OIINB BAUTEN

IitASCEINEN iJ\] YASCHINEI,LE
ANLAGEN

lOO MILL. UND MEHR

209 250 20 156

3 ?04 1 817

1329't45 114 863

1 542 099 13? 436

65 ,5

60 ,7

49,9

29 ,2

5't,6

21 tO

0,8

26 ,8

13,0

52,9

49,O

419 956 66,7

198 515 92,8

1 590 430 55,8

xx

xx

7 208 050 2 900 821

51 994

3 70',]

235 932

5 426

1 142

20 588

9,4

36,3

8,8

1't 69'l

955

55 849

30,5

26, 1

24, 1

5 930

313

22 5'15

10 ,2

8,4

9,6

2A 941

1 081

135 821

56 ,1

49 ,3

35,8

38 ,1

8,4

9;4

6,5

0,8
5 135 050

250 194

33 752 553

40 137 897

25 145 930

29 ;39 382

4 410 551

182 901 49,1

8,6

8,9

118 551

1 828

416 404

596 781

42 246

55 793

r3 515

30

3,6

56 427

,a

695 632

752 088

52 ,3

48,8

PRODUKTBEZ OGENE INVESTITIONEN.

I NS GE SAUT

DER DEM UYii:I,TSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SiCHANI,AGEN .......

BEBAUTE GRLNOSTUECKE ...

GRUNDSTUECXE OIINE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

x

40 r37 897 29 739 382 2

ZUSAMMEN

Z USAMMEN

z usA!,tlt::;

394 418

I 80 507

1 17 123

1',l 316

957

I 55 709

69 321

2 81 1

668 915

1'7 ,6

1,6

31.5

30 576

3 504

89 973

1,8

1,9

4,2

271 104

1 73 334

1 202 526

10 ,3

95, 0

56, 8

4,4

0,5

7,4

12 152

145

60 043

12 915

't58 000

3 251

511 704

188 962

52 ,9

53,3

13r I

34 122

229

81 456

r21 808

't0,7

3,8

986 r ',r5

1 07r 958

85 050

792

BERGBAU UND VERARBEITENDES GEWERBE

6 281 903 31? 813 30 541 9,6

330 828 5 106 1 821 29,9

3?!

1',t1

060

508

33 549 420 1 863 783 112 s06 9,3

40 262 150 2 181 702 204 915 9,4

4,1

5,6

DER DE!,t'JSWELTSCHUTZ DIENENDE
TEI', VON SACIIANIÄGEN .......

PRODUKTBEZOGENE iNIESTITI]\EN

I \SGESAYT

BEBAUTE GRUNDSTiJECKE

GRUNDSTUECKE OHNE BAI}TE:i

629 668

214 022

3 031 392

32 625

3 314

240 91 4

r 27 005

5 945

922 912

50 081

5 241

177 136

x

12 945 608 40 262 150

NACHRICT TLICH: PRODUZIERENDES GEWERBE

14 0'12 828 7 474 132 491 168 39 ',108

I 059 614 505 157 42 212 2 992

78 335 891 44 008 359 5 432 601 126 955

93 419 332 52 0A1 849 5 968 041 159 0s5

1,5

1,9

20,2

3,2

30,4

8,0

2,5

5,8

0,5

2,4

2,8

MASCHINTN UND MASCHINELIE
ANIÄGE N

225 058

3l r06

188 513

444 671

45,6

71 ,6

11 ,1

11,5

?85 103

216 059

6 969 211

40 704

3 l'l 4

413 073

1,5

5,9

148 234

7 098

I r4s 348

18,9

16,4

65 090

5 24'l

234 532

8,3

2,4

3.{

53 I 074

200 409

5 176 160

(OHNE BATIGEWERBE)

1 ,9 193 1 12 39,2

't,1 7 945 18,8

6,0 788 958 1 4,5

6,2 990 015 16,6

3s 890

229

128 1't5

154 295

DER DEM UMWELTSCF]UTZ DIE':E)]]E
TEIL VON SACHANI,AGEN .. .. . . .

PRODUKTBEZOGENE 1 I;Vt]STIT :,';:';

INSGESAMT . .

x 61 ,6

92 .8

74,3
x x

r) OHNE BAUGEWERBE.
] ) BRUTTOANLAGEINVESTlTIONE:i

93 419 132 52 081 849

-85-

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMVIEI.iTSCHUTZ ZUSAT'IMEN
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2 BETRIEBE IT.t PRODOZIERENDEN GEWERBE 1986T)
2.5 EC(DATEN NACH IÄENDERN

2.5.I GESAMTINVESTITIONEN UND INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHOTZ

INVEST IT IONE N

OARUNTER FUER UMWELTSCIIUTZ

ZUSAMMEN

I"AND

BUNDESGE BIET

SCHLESWIG-HOLSTEI N

tsAMBURG . ...
NIEDE RSACTI SEN

BREüEN .

NORDRHEIN-WESTFALEN ...

HESSEN .

RTIEINLAND-PFALZ .. .. .. .

BADEN-WUERlTEMBERG ....

BAYERN .

SAARLAND

BERLIN (ITEST )

BUNDESGEBIET.

LAND

BUNDESGEBIET

LU FT-
REIN-

IIALTUNG

1 622

821

4 50'l

33?

10 820

3 955

2 818

9 745

9 503

659

96r

45 142

BUNDESGEBIE:I

216'1

I 57J

I 261

r 005

25 094

8 543

4 193

17 A32

18 867

1 649

3 091

5 231 93 419 332 6 969 213 7,5 413 073

142

91

500

35

451

497

301

041

961

93

'l t3

348

531

439

022

520

381

705

378

829

005

1't 1

110

442

53

268

352

301

948

850

190

268

219

595

964

297

'186

434

805

444

580

549

379

6,2

1,0

5,4

5,3

13,0

4,2

5,3

4,5

11,5

8,'7

13

,|

41

1

1 5',|

25

9

49

113

1

3

46

20

53

50

5',|

103

57

'17

57

44

59

514

466

319

531

614

435

656

159

995

549

669

30

21

135

24

305

115

83

201

131

39

5l

145

082

899

664

526

050

40ii

088

192

21 it

815

333

348

15

16

I

9

12

28

5

28

234

140

004

958

647

061

513

961

169

239

385

632

112

80

249

119

212

r 95

673

5'7'1

143

184

176

543

713

9t1

2't 6

465

530

548

132

r 99

785

993

160

r) OHNE BAUGEWERBE.
I ) BETRIEBL DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES voN

UNTERNETIMEN DES PRODUZIERENDEN GEWERBES MIT 2O BESCHAEF-
TIGTEN UND MEHR SOWIE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEI.
TENDE}i GEWERBES MIT 2O BESCT]AEFTIGTEN UND MEHR VON UNTER-
NEHMEN AUSSERHALB DEs PRoDUzIERENDEN GEwERaEs; BETRIEBE
VON UNTERNEHMEN DER ELEKTRIZITAETS- UND GASVERSORGUNG,

BETRIEBE VON UNTERNEI,II,,IEN DER FERNWAERMEVERSORGUNG }TIT
EINER WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS 20,9 GJ/H 15 GCAL/H)
ODER MIT EINER VERSORGONGSLEISTUNG VON MINDESTENS 5OO I{OIi-
NUNGEN UND BETRIEBB VON UNTERNEHMEN DER WASSERVERSORGUNG
MIT EINER JAEHRLICIIEN WASSERABGABE VON 2OO OOO M3 UND MEIIR.
2 ) BRUTToANLAGEINVESTITIoNEN.
3) ANTEIL AI! DEN INVESTITONEN INSGESAMT.

2.5.2 INVESTITIONEN FUER OM9TIELTSCI]UTZ JE BESCHAEFTIGTEN UND JE I OOO DM UMSATZ

IM BERGBAU UND VERARBEITENDEN GEWERBE

DM

SCflLESI'J IG-HOLSTEI N

HAMBURG

NIEDERSACHSEN ... ..

BREMEN .

NORDRTIE IN-WESTFALEN

HESSEN.

RHEINLAND-PI'ALZ .. .

BADE N-WUERTTEMBERG

BAYERN .

SAARLAND

BERLIN (WEST ) ... ..

9 202

I 957

10 922

10 71t

12 064

1r r23

10 I 96

't 1 691

9 620

13 432

1l 989

I r 552

14 511

l5 058

12 332

11 066

14 109

12 621

16 917

11 181

l5 0t 1

42

t8

48

31

46

58

50

54

55

5l

50

5l

DARUNTER UMT{ELTSCTIUTZ INVESTIT IONEN

IN BETRIEBEN2 ) MIT
UMWELTSCHUTZ INVESTIT IONEN

't r08

1 468

1 329

r 066

1 334

1 028

r 439

686

695

1 42'7

534

1 058

4

3

3

r0 650 1{ 047

r) oHNE BAUGEWERBE uND oSNE ELEKTRTZITAETS-, GAS_, FERN_
WÄERME- UND WASSERVERSORGUNG.

I ) BRUTToANLAGEINvEsTITIoNEN.
2 ) BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEI{ERBES VON

UNTERNEIIMEN DES PRODUZIERENDEN GEIiERBES MIT 20 BESCHAEF-TICIEN UND i{EHI( SOWIE BETRIdBE DES BERGBAUS UND VERAR-

BETRI EBE 
I )

INS -
GESAMT

MIT
UMI'ELT-
sctiuTz-

I NVEST I -
T IONEN

INSGESAMT2 )
ABFALL-

BESEIT I -
GUNG

GE-
WAESSER-

SCHUT Z

LAERM-
BEKAEMP-

FUNG
AI 1 000 DM T t-f

GESAMTTNVEST IT IONE N

SCHUT Z -
INVEST I -

INvESTI-
TIONEN

IN BETRI MIT

T

SCHUT Z.
INVEST I -

I NVEST I -
TIONEN

-86-

BEITENDEN GEI{ERBES MIT 2O EESCHAEFTIGTEN UND MEHR VON

^ UNTERNETIMEN AUSSERIIALB DES PRODUZIERENDEN GEIiERBES.3 ) A.LLE IM BETRIEB TAETIGEN PERSoNEN, oHNE HEIMARBBITER.
1 ) AL.LE UI.ISAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNiSSEN UNO iEIITUNCEN

EINSCTIL. DES UMSATZES AUS HANDELSI,JARE (OHNE UMSATZ.
( I,IEIIRWERT- ) STEUER )

4

6

't

2

JE BESCI]ÄEF--
TICTEN 1I

JE I UUU DM
IlMSArT 4 )

.JE BESCHAEF-
TIGTEN 1 )



3 Steuerbegünstigte Investitionen für Umweltschutz
des Produzierenden Gewerbes und anderer Bereiche*)

Nach tii rtschaf tsberei chen

Steuerbegünstigte Investitionen für Umweltschutz

lli rtschaftsg l i ederungl ) Luft-
rei nhal tung

I 000 DM

Produzierendes Gerverbe .. 8 034 408 121 031 1,5 905 485 11,3 139 999 L,7 6 867 892 85,5

Elektrizitäts-, Gas-,
Fernwärme- und I'lasser-
versorgu ng 0,2

23,9

4,7

4,0

14,2

38,9

95,!_

30,7

51 ,4

0,3

3l ,2

5,0

Bergbau

Verarbei tendes Gewerbe

Chemische Industrie,
Mi neral öl verarbei tung

Herstellung von Kunst-
stoff- und Gurnmiwaren

Gewinnung und Verarbei-
tung von Steinen und
Erden, Feinkeramik,
G1 asgewerbe

Metal lerzeugung und
-bearbei tung

Stahl-, Maschinen- und
Fahrzeugbau

Elektrotechnik, Fein-
mechanik, 0ptik, Her-
stel lung von EBM-l,laren
usw

Holz-, Papier- und
Druck gewerbe

Leder-, Textil- und
Bekl ei dungsgewerbe

Ernährungsgewerbe, Ta-
bakverarbeitung .....

Baugewerbe

Bauhauptgewerbe . .. .. ,

Au sbaugewerbe

Andere }'li rtschaftszwei ge

Insgesamt ..

t7 ,6

8,5

9,1

8,2

t7 ,0

18,?

825 009 29 020 3,5 391 044 47,4 7 386 0,9 397 560 48,2

6 259 t64

115 024

L 644 238

42

152

9

94

15

14

1

160

I 194

601

466

303

295

982

953

0?9

199

607

L4 229

27 490

77 951

L 487

15 630

24

16 560

1 361

I 361

101 123

222 154

248 360

16 362

638 849

15 054

40 813

6 877

54 358

1 914

I 914

38 642

944 127

19 828

35 873

81 582

I 395

1 954

39

7 708

2 7t6

2 716

9 385

149 384

- 3,3

1,3

0,4

5,9

1,8

5 976 747

35 299

845 856

24

94

2

15

9

8

1

11

6 878

666

069

363

670

991

962

029

049

942

57 ,9

61,7

25,4

16,6

62,5

59,9

100

6,9

83,9

18 624 | 022 5,5 ? 695 14,5 2 308 L2,4 12 599' 67,6

68 472 1 828 2,7 3 851 5,6 7 398 10,8 55 395 80,9

214 4tL 4 386 2,0 28 450 13,3 26 972 12,6 154 603 72,1

2t9 057 7 996 3,7 95 707 43,7 26 423 Lz,t 88 931 40,6

3,5

10 ,3

0,3

63, 1

2,7

35,3

26,8

73,9

57 ,6

L2,0

12,8

24,1

11,5

*) Für die im Jahre 1986 Bescheinigungen zur Inan-
spruchnahme von Steuervergünstigung nach § 7d
Einkommnsteuergesetz (EStG) über den Umwelt-
schutzzweck ausgestel lt wurden.

1) Systematik der l,lirtschaftszweige (IlZ). Stand 1979.
2) Für die Bescheinigungen über den Umweltschutzzweck

ausgestel It wurden.
3) Anteil an insgesamt

I nsgesamt Abfal I -
besei ti gung

Gerväs ser-
schutz

Lärm-
bekämpfung

-3) I 000 DM |"' I 000 DM ,31 1 000 DM
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Erhebungsstelle

UI
lnvestitionserhebung

bei Unternehmen
der Energie- und Wasserversorgung

für das Jahr 1986

KA

Bitte freilassen

Unternehmens-Nr
(ohne Prüfziffer)

1 l0 1-2

Falls die Anschrift fehlerhaft ist, bitten wir um Berichtigung.

Rechtsgrundlagen, Geheimhaltung, Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatei und Hinweise für das Ausfüllen
des Erhebungsvordrucks siehe Seite 2 und 6.

Wenn keine Wertangabe in Betracht kommt, bitte bei der entsprechenden Position einen Strich (-) einsetzen.

Einsendetermin: Bitte senden Sie zwei Exemplare des Erhebungsvordrucks bis 29. Mai 1987 ausgefüllt an das obengenannte
Statistische Landesamt. Das dritte Exemplar ist für lhre AKen bestimmt.

Sollte der endgültige JahresabschluB zu diesem Zeitpunh noch nicht vorliegen, genügen vorläufige Werte aus den entsprechen-
den Konten oder sorgfältig geschätzte Angaben.

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden dürfen.

Name Telefonnummer:

Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben auf den Seiten 3 bis 5 wird bestätigt:

Ort und Datum Unterschrift

-89-
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U!
KA 1 ro

l. Allgemeine Fragen

(Bitte auch dann beantwort€n, wenn in den Abschnitten
11-lV keine Angaben in Betracht kommen)

1. Geschäftsjahr vom bis 

-O

2. ReChtSfOrm des Unternehmens (Zurroftandos bitre ankrauzen)

Unternehmen -in privater Rechtsform 1 5-1 6

Einzelfirma

OHG

KG

GmbH & Co. KG

GmbH

AG bzw. KGaA

Genossenichaft
Sonstige private Rechtsform
(Art angeben:

Unternehmen der öffentlichen Hand
(soweit nicht in privater Rechtsform betrieben):

Ei genbetrieb, Regiebetrieb

Verband (Zwekvarband, Waas6r- und Bodenverband usw.)

Sonstige öff entliche Rechtslorm
(Art angeben:

Falls ein umsatzsteuerliches Organschaftsverhältnis

lnvestitionserhebung
bei Unternehmen

der Energie- und Wasserversorgung
fürdasJahr 1986

11

12

13

17

U nternehmens-l.,lr.
(ohne Prüfziffer)

3. Art der Tätigkeit des Unternehmens @
(Zutretlend6 bitte ankreuzen, bei verschiedenen Tätigkeiton bitte iedc einzcln
ankreuzen. )

Elekrizitätsversorgu ng

Ezeugung aus Wärmekralt (ohne l(ernenugie)
einmhl. Fremdbezug zur Uerteilung

Ezcugung aus f,emanergie einrchl. trsmdtuug zur lerteilung

Eneugung aur Wasserkraft einschl. Frmdbuug zur Yerlailung

Ezcugung aus Wämokralt (ohna Iornonaqie)
ohno Fromdbazug zur lerteilung

Enougung aus f,ernenergio ohnc Fremdbuug rur Urlcilung

Enrugung aus Wrserknlt ohne Frcmdbezug zur Ucrtailung

Yrrlcilung ohnc Enargung @

Fernwärmeve(iorgung

Gerim,q tuch lhilnlffi sircil. Mtazug ar Uübitlttg

Gerim,q üldt Muürort oirrcl* trundbeatg arr Uateilurq

Eerinnung dunh Hoizhaltwsrk ohne Fremdbszug zur Uerleilung

Eerinnung durch Fsrnheizwoil ohne Fromdbuug zur Uorleilung

Ierteilung ohne Ewinnung @

Gasversorgung

Eneugung einschl. Fremdbezug zur Uarloilung

Ezeugung ohne Fremdbuug zur Uortoilung

Yerlcilung ohne Eneugung @

Wasseruersorgung

Gowinnung ainrchl. Fromdbezug zur Uerlulur4

Eewinmry ohne Fromdbaug zur Uertailung

Uortrilung ohnc Grirmurq @

Sonstiges

ditte freilassen

3-

21

22

23

24

25

26

27

28

29

18

19

20

30

31

32
vorlieg[ handelt es sich um eine

Muttergesellschaft

Tochtergesellschaft

Für Tochtergesellschaften:

Name und Anschrift der Muttergesellschaft

Falls Personalunlon mit einem anderen

Unternehmen besteht:

Name und Anschrift des Unternehmens

33
g4

35

36

1

2

3

4

5

6

7

01

03

o4

05

06

o7

08

09

IIII
1

2

3

4

5

IrIII
1

2

3
1

2

1

2

3

rII
1

-90-

(Aaangeben, z. B. Vdkohr, Häld, Btidor,Abmssabesaitigung uw.)
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I lnveStitiOnen einSChl. UmweltSChUtzinveStitiOnen (ohne umsatssteuer, dle als vorsrouer abzusstähis tst) im Geschäftsjahr @(emorbone und selbsterslellle Sachanlagen lür betriebliche Zwecke einschl. Anlagen im Bau, soweil aktiviert)
Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugänge ohne Umbuchungen.

Bruttozugänge
Art der Anlage @

Code

Gesamt-
unternehmen

Davon im fachlichen Unternehmensteil

Elektrizität Fernwärme Gas Wasser Sonstiges

1 2 3 4 5 6

1 Anlagen zur Erzeugung und
Gewlnnung (f
a) Grundstücks mit Geschälts-, Fabrik-, Wohn-

und anderen Bautsn')

b) Grundslücke ohne (eigere) Bautsn
lein$hl. Grundstücksautschließungskosten u. ä.)

c) Mascirinsn u. maschinells Anlagen

01

volle DM

02

03

2. Anlagen zur Speicherung @a) Grundsti.icks mit Goschätls-, Fabrik-,
Wohn- und anderen Baulen')

b) Grundstücke ohne (eigen€)Bauten
(einshl. Grundslüc*suf$hließungskoslen u. ä.)

c) Maschinon u. maschinell€ Anlagen

04

05

06

3. Leltungs- und Rohmetz "')
elnechl. Abnehmeranschlüsae @ 07

4. Zähler und Meßgeräte 08

5. Sonstlge Anlagon zur Fortleltung
und Veitellung-
(Anlag€n zur Umspannung, Verdi:hlung u. a.)
a) Grundsticks mil Geschäfts-, Fabrik-,

Wohn- und andersn Bauton')

b) Grundslücke ohne (ailere) Bauten
(sinschl. Grundstiidsufshließungskosten u. ä.)

c) Masciin€nu. maschinolloAnlag€n CÖ

09

10

11

6. Andere Anlagen @a) Grurxl§ti€ke mit GesdEfts-, Fabrik-,
Wohn- und and€ren Baulon')

b) Grundstricke ohn6 (aiJeno) Bauten
(ainscfi l. GrurdstüGisaulschließungskosten u. ä.)

c) Maschinenu. maschinolloAnlag€n

d) B€triebs- und Gssciältsausstattung
(einschl. Woftzsuge, aklivisne gsringwortrg€
Win$hattsgihor, Fahzeugo usw. )

12

Gemeinsame Anlagen bitte schätzungsweise aufgliedern

13

14

15

7, Bruttozugänge Insgesamt
= (01 bis 1s) 16

d.runt r lalbaL?tLllta Anllgrn (oinschl.
Gebäudo, Großraparaturen, Laitungs- und
Rohmstz) zu HsrstellurEskoslsn, romlt rküylart ") 17

il

darunlar Eö$ aus d€m Vartaut von
GrundstüclGn otrn€ Bauten

18

19

Sind in den unter Abschnitt ll angegebenen Bruttozugängen insgesamt lnvestitionen für
Umweltschutz enthalten?
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

201
1

2
ia
nein

Falls ia, bitte den Wert dieser Aufwendungen unter Abschnitt lV Pos. 1 bis 3 nochmals getrennt nachweisen.

-) Einschl. Gleisanlagen, Kanalbauten, Parkplätze usw., einschl. Bauarbeiten auf Grundstücken, Eigenbauten auf fremden Grundstücken.
--) Die hier nachgewiesenen Werte für ,selbsterstellte Anlagen" müssen mit denen des Fragebogens ,Kostenstrukturerhebung bei Unter-

nehmen der Energie- und Wasserversorgung" übereinstimmen.
**) lm fachlichen Unternehmensteil ,Wasser'die Rohrnetzanlagen nur für Wasserversorgung, nicht {ür Abwasserbeseitigung.

UI lnvestitiOnserhebult§ rür das Jahr 1e86 l,l,,l,,l
Unternehmens-Nr.

KA 111 1-2
Bitte Spalte 1 auch dann ausfüllen, wenn nur in einem fachlichen Unternehmensteil Angaben vorhanden.

-91



KA 111 1-2

]V. lnVggtlüOngff füf UmWgltgChUts im GeSChäftSjahl (enrcoem urt s€bdorEiono sdranrq€n oinschr. Anrag3n im Be sorel ardivirrt)

Bitte nicht den Bestand an Sactanlagen angeben, sondem die Bnrttozug[inge ohnc Umbudrungcn.

Aulwendungen für den Bereich

(Hicr titte nur solche Aufwendungon angeben, die in Ab-
schnitl ll 

"lnvestitlonen insgesamf enthalten sind)
Code Abfall- @

beseitigung
Gewässer-

schue @
Lärm- @

bekämpfung
Lufi- @

reinhaltung

1 2 3 4

volle DM

1 Zugang an Sachanlagen, die ausschließlich dem Umweltschutz
dienen Q)
a) Grundstücke mit Geschäfts-, Fabrik-, Wohn- und anderen

Bauten (D 21

b) Grundstücke ohne (eigene) Bauten (einschl. Grundstücks-
auf sclrließungskosten u. ä. ) 22

c) Maschinen und maschinelle Anlagen sowie Betriebs- und
Geschäftsausstattung (einschl. Werkzeuge, geringwertige
Wirlschättsgüter, Pnif- und Meßmittel, Fahzeuge) 23

2. Zugang an Umweltschutzeinrichtungen als Teile von Sachanlagen,
die anderen Zwecken dienen. Es ist der Teilbetrag anzugeben,
der aufgewendet wurde, um Umweltbelastungen durch die
Produktion zu vermeiden @ 24

3 Zugang an Sachanlagen für die Herstellung von Ezeugnissen,
die bei Venrvendung oder Verbrauch eine geringe Umwelt-
belastung hervorrulen (Produktbezogene lnvestitionen)

Diese lnvestitionen müssen aul Grund gesetzlicher oder
behördlicher Vorschriften bzw. Auflagen erfolgt sein @ 25

lnvectltlonen lür UmweltschuE lnsgosamt
= (21 bis 2s) 26

Falls außergewöhnliche Verhältnisse die Angaben beeinflußt haben,
bitterl wir zur Vermeidung von Rückfragen um besondere Hinweise:
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Zweck, Art und Umtang der Erhebung

Die lnvestitionserhebung wird jährlich bei den Untemehmsn der Elek-
trizitäts-, Gas- und Fernwärmeversorgung sowie bei höchstens 2000
Unternehmen der Wasserversorgung durchgeführt. Sie liefert Daten
für wirtschattspolilische Aktivitäten im Hinblick auf die Bemühungen
zur Förderung von Stabilität und Wachstum in der Wlrtschaft.

Rechtsgrundlagen

Gesetz über die Statistik im Produzierenden Gewerbe (ProdGewG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 30. Mai 1 980 (BGB|. I S. 641 )
und Gesetz über Umweltstatistiken in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14. Mätz 1980 (BGBI. I S. 3'l 1) in Verbindung mit dem Ge-
setz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz -
BSlatG) vom 22. Januar 1 987 (BGBI. I S. 462, 565). Erhoben werden
die Tatbestände zu § 6 Buchstabe B Zifler I Nr. 5 und 8 Prodcewc (Ab-
schnitte ll.- lll. des Erhebungsvordrucks) sowie zu s 1 1 Abs. 1 des Ge-
setzes über Umweltstatistiken (Abschniü lV. des Erhebungsvor-
drucks).

Die Auskunttspflicht ergibt sich aus § I Prodcewc und § 1 1 Abs. 2
des Gesetzes über Umweltstatistiken in Verbindung mit §§ 15, 26 Abs.
4 Satz 1 BStatG. Hiernach sind die lnhaber oder Leiler der Unterneh-
men auskunttspflichtig, die ordnungsgemäß zur Berichterstattung auf-
gefordert werden. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und
Anfechtungsklage gegen die Auflorderung zur Auskunftserteilung
keine aulschiebende Wirkung.

Geheimhaltung

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsätz-
lich geheimgehalten, nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Aus-
nahmefällen dürfen Einzelangaben übermittelt werden. Eine Übermitt-
lung der nach dem ProdGewG erhobenen Angaben (Abschnitte ll.- lll.
des Erhebungsvordrucks) ist nach § 1 0 ProdGewG in Verbindung mit
§ 1 6 Abs. 4 BStatG an oberste Bundes- oder Landesbehörden in Form
von Tabellen mit statistischen Ergebnissen zulässig, auch soweit Ta-
bellente-lder nur einen einzigen Fall ausweisen. Darüber hinausge-
hende Ubermittlungen nach § 1 0 ProdGewG kommon nur an oberste
Bundes- und Landesbehörden sowie das Bundesamt für gewerbliche
Wirtschaft und nur für ausschließlich statistische Aufbereitungen in Be-
tracht und auch nur dann, wenn bei diesen Behörden durch organisa-
torische und technische Maßnahmen das Statistikgoheimnis genauso
sicher gewährleistet ist, wie bei den Statistischen Amtern des Bundes
und der Länder.

Eine Übermittlung der Angaben zu den lnvestitionen für Umweltschutz
(Abschnitt lV. des Erhebungsvordrucks) ist nach § 13 des Gesetzes
über Umweltstatistiken unter den vorgenannten Vorausselzungen an
die ,ür Umweltschutz und fachlich zuständigen obersten Bundes- oder
Landesbehörden sowie Bundes- und Landeseinrichtungen zulässig.

Eine Übermittlung von Einzelangaben mit Name und Anschrift ist aus-
geschlossen.

Nach § 1 6 Abs. 3 
-BStatG 

dürfen sich das Statistische Bundesamt und
die statistischen Amter der Länder untereinander Einzelangaben für
die Erstellung der Volkswirtschattlichen Gesamtrschnungen des Bun-
des und der Länder übermitteln. Die nach § 16 Abs. 6 BStatG zulässi-
gen Überminlungen von Einzelangaben w€rden bei dieser Slatistik
nicht vorgenommen.

Die Pflicht zu Geheimhaltung besteht auch für Personen, die Empfän-
ger von Einzelangaben sind.

Hlltsmerkmale, Trennen und Löechen, Adreßdatel

Name und Anschritt des Auskunftspflichtigen bzw. des Untemehmens,
Name und Teleronnummer der lür eventuelle RücHragen zur Verfü-
gung stehenden Person, Ort, Datum, Unterschrifl, Geschätlsjahr,
Rechtsform, Art der Tätigkeit des Unternehmens und bei Organ-
schattsverhälhissen Name und Anschritt der Mutter- und Tochterge-
sellschatt sind Hilfsmerkmale, die der technischen Durchführung der
Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß der Prütung der Anga-
ben vom Erhebungsvordruck getrennt und gesondert aufbewahrt. Der
Erhebungsvordruck sowie die abgetrsnnten Teile werden spätestens
nach Abschluß der nächsten Erhebung vernichtet.

Dieven,endete Unternehmens-Nr. dientder Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Unternehmen. Sie besteht aus einem Regio-
nalschlüssel für das ieweilige Bundesland und aus einer laufenden frei
vergebenen Nummer.

Name und Anschrift des Unternehmens sowio Unternehmens-Nr.,
Rechtstorm sowie Art der Tätigkeit des Unternehmens wsrden zur
Führung der gemäß § 1 2 ProdGewG vorgesehenen Kartei der Unter-
nehmen und ihrer Teile sowie der gemäß § 1 3 BStatG vorgesehenen
Adreßdatei verwendet.

Erläuterungen

AIs Unternehmen grlt die klernsle Einhert, die aus handels- und/oder
steuerrechtlichen Gründen Bücher führt und bilanziert. Bechilich
selbständige Tochtergesellschaften, Betriebstührungsgesellschalten
usw. müssen getrennt berichten. Die Meldung ist auch von Elgen-
und Reglebelrloben der öttontllchon Hand abzugeben.

Die Meldung ist für das Geramtuntc.nehmon einschl. aller nicht
der Energie- und Wasserversorgung dienenden tachlichen Untetr
nehmensteile, jedoch ohne Zweigniederlassungen oder Untor-
nehmensteile im Ausland (2. B. bei Grenzkraflwerken nur deutscher
Anteil), abzugeben. Zusammengelaßte Meldungen ,ür iwei oder
mehrere rechtlich selbständrge Unternehmen sind nicht zulässig.
Soweit lhr Unternehmsn in verschisdenen Versorgungsbereichsn
tätig rst (2. B. Elektrizitäts-, Fernwärme-, Gas- und Wasserversor-
gung), ist in den Abschnitten ll und lll außerdem eine Aufgliederung
der Angaben auf die einzelnen lachllchon Untern€hmon3tolle erlor-
derlich. Liegen hiertür keine getrennten Zahlen vor, wird um sorg-
lältige Schätzung 9eb6ten. Betätigt sich lhr Unternehmsn auch
noch in anderen Wirtschaftsbereichen (2. B. Verkehr, Bäder usw.),
sind für diese sonstigen Tätigkeitsb€reiche lnagoramt Angaben in
der Spalte ,,Sonstiges", getrennt von den ernzeln aufgelührten Ver-
sorgungsbereichen, zu machen.

Umtaßt das Unlernehmen mehr als einen Betrieb, ist mit dieser Unter-
nehmensmeldung auch für die Betriebe des Unternehmens eine Mel-
dung abzugeben (Erhebungsvordruck ,,81") und zwar tür:

- Betriebe der Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und Wasssrvorsor-
gung einschl. aller Betriebsteile, die ntcht zur Energie- und Was-
serversorgung gehören, einschl. aller Verwaltungs-, Roparatur-,
Montage- und Hiltsbetriebe, die mit dem m€ldenden Betrieb ört-
lich verbunden sind oder in dessen Nähe liegen

- Reparatur-, Montag6- und Hilfsbetriebe, Hauptverwaltungen, so-
woit sie nicht mit einom Betrieb der Energie- und/oder Wasser-
versorgung örtlich verbundsn sind und auch nicht in dessen Nä-
he liegen und ihre Tätigkeit sich hauptsächlich aul die Bereichg
Energie- und Wasseruersorgung srstreckt.

Abgienzung der Merkmale:

O Bsrichtsiahr ist das Kalenderiahr. Deckt sich das Goschältsiahr
nichl mit dem Kalenderjahr, so ist das Geschättsiahr zugrunde zu lo-
gen, das im Jahr 1 986 endete.

@ Unte, der Tätigkeit ,,Vertellung" ist sowohl die Abgab€ von Energis
und Wasssr an Letztverbraucher als auch an andore Versorgungs-
untern€hmen zur Wsiterverteilun0 zu vsrstehen.
Oie Tätigkeit ,,Elektrizitäts- bzw. Gasyerlclluno ohn. -crz.ugung"
ist auch bei denjonigen Verteiler-Untornohmen anzukreuzen, die
Notstromaggregat6 betroiben bzw. Gas zur Spitzenbedarlsdsckung
erzeug€n können.

(D Als Invsstitionen gelten die im Geschäftsjahr aklivierten Bruttozugänge an
Sachanlagen (ohne als Vorsteuer abzugslähige Umsatzsteueo. Dazu
zählen auch solche sog. Leasing-Güter, die beim Leasing-Nehmer zu ak-
tivieren sind (Finanzierungs-Leasing).

Elnzub€zlohen ist der aul dem Anlagonkonto aktivierte Wert (Her-
stellungskosten) der 3clbato?ltalltgn Anlegon. Unternehmen, die in
ih16r Gewinn- und Verlustrschnung,,Andere aktivierle Eigsnleistun-
gen" entsprechend den aklianrechllichon Bostimmungen auswei-
sen, bezioh€n diesen Wert sin. Forner sind die noch im Bau b€lindlF
chen Anlagen (angelangeno Arbeiten lür b€triebliche Zwecks, so-
weit aktiviert) mitzumeldsn.
Falls ein besonderes Sammelkonto ,,Anlagen im Bau" gelührt wird,
sind nur die Bruttozugänge ohne die schon zu Beginn des Ge-
schäftsjahies auf diesem Sammelkonto ausgewiesenen Bestände zu
melden. Anzahlungen sind nur einzubeziehen, soweit sie abge'
rechneten Toilen von im Bau b€findlichen Anlagen entsprechsn und
aktiviert sind.
Nlcht elnrub€zlehcn sind der Erwerb von Beteiligungen, WertPapi6-
ren usw. (Finanzanlagen), der Erwsrb von Konzessionen, Palent€n,
Lizenzen usw. und der Eruorb von ganzen Unternshmen oder Be-
trieben, lnvestitionen in Zweigniederlassungen oder lachlichen Un-
ternehmensleilon im Ausland (2. B. bei Grenzkraltwerken nur deut-
scher Anl€il) sowie die bei lnvestitionen entstandenen Finanzie-
rungskosten.

o Bei den Anlagen unter Position ll. 1 bis 5 handelt ss sich um
Spezialanlagen der Energieversorgung (Spalten 2 bis 4) und dsr
Wasserversorgung (Spalte 5) (vgl. auch Erl. 9).

@ Er."rgrng"anlagen lür Heizkrattworke sind in Spalts 2 ,,El€ktrizF
tät" auszuweisen.

@ Ant"g"n zur Umspannung, Umformung, V€rdichtung, Oruckregs-
lung sind - bei Eigenbetrieben abweichond von d6m Anlaggnnach-
weis - unt€r Posittion ll. 5 auszuweison.

O antagen zum Bezug sind - b€i Eigenbetri€b€n abweichond yon
dem Anlag€nnachweis - unter di6s€r Position ll. 3 auszuwois€n.

@ Einschließlich StraBenbeleuchtung.

(Fortsetzung S€ite 6)
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O Ber Oiesen Anlagen, die zum Teil gloichzeitig verschiedenen B€rsi-
ch€n dionen (2. B. Verwaltungsg€bäude, Ausbildungsworkstätton),

' ist eine Aufgliederung aut die Spalten 2 bis 6 - notlalls schätzungs-
weise - vorzunohmen (vgl. auch Erl. 4).

@ ni"t sind die Gesamterlös€, auch aus dem Verkauf von Schrott,
nicht iedoch Reslbuchwerte od€r Buchgewinne sowis nicht Erlöss
aus der Veräußerung ganzer Betflebe anzugeben.

@ Xie, hänctelf es sich um lnvestition€n zum Schutz vor schädigendon
Einllüssen, die bei der Produktionstätigkeit des Untornehmens ent-
stehen. Dies sind z. B. Kläranlagon, Mülldeponien, Schallschutz-
einrichtungen.

@ Zu den anderen Bauten zählen Wege und Straßen, Gleisanlagen,
Halsnanlagen, Kanäle usw. Grundstücks- und Gebäudeeinrich-
tungen sind z. B. Wasserrinnen, Kanalisationsanlagen, oingebaute
Transporteinrichtungen u. ä.

@ Es nanOett sich um Umweltschutzeinrichtungen innerhalb einer
Produktionsanlage, deren Wert feststeht odsr geschätzt worden
muß. Hierzu gehören auch die anteiligen Aurwendungen einer Ver-
lahrensumstellung, die zum Schutz vor schädigenden Eintlüsson bei
der Produktion vorgenommen wurde-

@ xierz, zählen die Aulwendungen einer Verfahrensumstellung, die es
ermöglicht, umweltlreundlichore Produkte herzustellen. Es ist nur
der Anteil der lnvestitionen anzugeben, dsr im Hinblick aut die nied-
ilgere Umweltbelastung ber Vgruendung oder Verbrauch der Pro-
dukte vorgenommen wurde.

Geben Sie bitte eine stichwortartige Beschreibung der gesetzlichen
Vorschritt oder behördlichen Auflage unter ,,Besondere Hinweise"
(2. B. ,,Benzin-Blei-Gesetz") an.

@ Abtallboleltlgung
Oer Ablallb€seitigung dienen Anlagen und Einrichtungen zum Sam-
meln und Befördern, Behandeln, Lagern und Ablagern von Abtällsn.
Unter Ablällen sind alle in einem Betrieb angetallenen Rückständo
oder sonstige unerwünschte Stotfs zu verstehsn, die nicht zum Pro-
duktionsprogramm des Eetriebes gohöron und doren Si6 sich entlo-
digen wollten. Es kann sich sowohl um feste als auch um tlüssige
(soweit sie nicht in Gewässer oder Abwasseranlagsn eingeleitet wor-
den) und pastöse Storte (Schlämms aller Art) sowie gelaßte Gase
handeln.

Beisprele f ür lnvestitronen:

Sammel- und Transporteinnchtungen wie
Behältnisse (Fässer, Ablallmulden, Container, Oruckbehälter) lür
flüssige, pastöse, schlammige und teste Stotre; stationäre Sam-
mel- und Umschlageinrichtungen; Sammlungs- und Transport-
fahrzeuge (2. B. Ablallpreßfahrzeuge, Muldsnkipper, Saugwa-
gen, Tankwagen);
Einrichtungen zum pneumatischen und hydraulischen Trans-
porl.

Behandlungsanlagen wre
Verdichtungs- und Zerkleinerungsanlagen, Mischanlagen, An-
lagen zur Neutralisation oder Entgittung, Emulsionstrennanla-
gen, Anlagen zur Entwässerung und Trocknung.

Verbrennungsanlagen wie
Zusatzverbrennung in Kraltwerken, Verbrennungsanlagen an
Land und aut See (einschl. Zusatzaggregate zur Beschickung),
dazugehörige Uberwachungsanlagen für Emissionen und lm-
missionen.

Deponien, und zwar
Grundstücke, baulrche Anlagen zur Einrichtung und Srcherung
(2. B gegen Brände, Explosionen, Gerüche, Stäube und Verw+
hungen) einschließlich Grundwasserschutz (2. B. Folienabdich-
tung, Abpumpanlägen, Srckerwasserränge) und Betriebsausstat-
tung (2. B. Planierraupen), Uberwachungsanlagen (2. B. Kontroll-
brunnen, Sonden), Einrichtungen zur Rekultivierung und Begrü-
nung, Anlage von Schutzzonen.

Laboratorien
f ur ständige Kontrollen und Stoflb€stimmungen hinsichllich Ge
f ährlichkeit, Aufarbeitungsmöglichkeit, Beseitigungsbedingun-
gen

Pilotan lagen
zur Erforschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen und
Ernrichtungen zur Ablall-Wi€derverwendung, -Behandlung und
-Beseitigung.

@ Gewärsercchutz
Dem Gewässerschutz dienen Anlagen und Einrichtungen, dre zur
Verminderung der Abwass€rlracht (Verringerung oder Beseitigung
von Feslstollen und gelösten Stoflen sowie zur Verringerung der
wärmemeng€) und zum Schutz der Oberllächengewässer und des
Grundwassers bestimmt sind.

Beispiele für lnvestitionon:

Abwass€r-Ableitungsnetze (sorern sie zu siner betri€blichon Abweg
serb€handlungsanlage oder zur ötlentlichen Kanalisation lühren)
wie

Rohrleitungen und FrsispiBgelgerinns, Ausgleichsb€cksn, Rück-
halteanlagen, Pump und Heb€werke tür Kühlwasser, ProzeB-
wasser, Spülwasser, sanitäre Abwässer und Regonwass€r.

Einrichtungen zum Schlamm- und Abwassertransporl wie
Umschlagstellen, Rohrleitung€n und Tanks, Transportlahrzeuge.

Abwasserbehandlungsanlagen wis
Siebe und Rechen, Sandläng€, Fett- und Ölfänge, Flotationsan-
lagen, Absetzbecken, ch€mische Fällungsanlegon, Sand- und
Bodenfilter, Verrieselungg und Verregnungsanlagen, Tropfkör-
per, Belebungsanlagen, Abwasserteiche (Oxydationsteich6), De-
kontaminierungsanlagen, Kühlanlagen, Abwassorfaulräume, lo-
nenaustauschanlagen.

Schlammbehandlungsanlagen wie
Faulräume, Trockenbeete, Schlammteiche, chemische und ther-
mische Konditionierungsanlagen, Zentrilu96n, Pressen, Filter.

Anlagen zum Grundwasserschutz wie
Autfangräume rür wassergefährdende Flüssigkeiten (Tank- und
Apparatetassen) einschließhch Leckanzeigegeräte, Doppelwand-
behälter, Absperryorflchtungen, Absch6id6r, Oberllächenisolie-
rung, Dränagen.

Abwasserlaboratorien, Überwachungsanlagen und MeBgeräte.

Pilotarilagen
zur Erlorschung, Entwrcklung und Erprobung von Anlagen und
Einrichtungen, zur Verbesserung und Kontrolle der Abwasser-
qualität bzw. Verminderung der Abwassermenge.

O Lärmbokämptung
Der Lärmbekämpfung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Besei-
tigung, Verringerung oder Vermeidung von Geräuschen. Es sind nur
lnvestitionen anzugeb€n, soweit sie nichl aus Gründon des Arb€its-
schutzes vorgenommen wurden.

Beisprele f ür lnvestitronen:

Schalltechnische Verb€ss€rungen wie
Maschinenverkleidungen (Entdröhnen, Abdichten) zur Verrings-
rung der Schallabstrahlung, schalltechnische Ummantelung von
Rohrleitungen, Schalldämpter für Ollnungen, Schwingungs-
dämpfer, Kompensatoren, Maschinen in geräuscharmer Auslüh-
rung (Ventilatoren, Kühlanlag6n, Getriebe, Motore usw.).

Schwingungsisolierungen wie
Federelemente, Gründungen, Sonderlundamente.

Bautechnische SchallschutzmaBnahmen wie
schallabsorbierende Raumauskleidungen, geschlossene Ma-
schinenhallen, Zwischenwände, Vorsatzschal€n zur Erhöhung
der Lultschalldämmung, schallgedämptte Zu- und Ablultöffnun-
gen, schalldämmende Fenster.

Bauliche Schallschutzmaßnahmen wie
Schallschutzwände und -mauern, Wälle, Schutzzonen mit und
ohne Schal lschutzanprlanzungen.

Pilotanlagen
zur Erlorschung und Entwicklung von Anlagen und Einrichtun-
gen zum Schutz gegen Lärm und Schwingungen.

@ Luftrelnhaltung
Oer Luttreinhaltung drenen Anlagen und Einrichtungen zur Bes€ili-
gung, Verringerung oder Vermeidung von luftlremdon Stotfon (Ga-
se, Oämple, Stäube, Aerosole und Tröpfchen) in AbluluAbgas. Es

sind nur lnvestitionen anzugeben, soweit sie nicht aus Gründen des
Arbertsschutzes vorgenommen wurden.

Beispiele f ür lnvestitionen:

Reinigungsanlagen für Abluft und Abgas (einschließlich Absauge-
vorrichtungen) wie

Entstaubungsanlagen (Abscheider, Zyklone, Elektrolilter, Gewe-
betilter und spezielle Filter); AbsorptionsrAbscheide-Anlagen
mrt Waschllüssigkeit (Waschkolonnen, Wirbelwäscher, Venturi-
wäscher, Drucksprungabscheider, Strahlwäsch€r, Einspritzwä-
schor); Adsorptionsanlagen (Aktivkohlelilter und andere); Ver-
brennungsanlagen (Unterleuorungen in Kesselhäusern, Fackeln,
Verbrennungsmuffeln, kalalytische Vsrbrsnnungsanlagen);
KühF und Kondensationsvorrichtungen (Kältslallen, Wass€rrin9'
pumpen usw.); Kamine einschl. Vorrichtung zum Autwärm€n
kalter Abgase.

Feuerungsumstellungen zur Verwendung emissionsarmer Brenn-
stoffe, z. B. Erdgas, Heizö|.

Überwachungsanlagen wie
Abluft- und Abgaslabors, Kontrollstationen, MoBgeräte, MeBwa-

9en.
Schutzanpflanzungen, sowoit sie in einer Genehmigungsurkunde
vorgeschrieben wurden.

Pilotanlagen
zur Entwicklung von Einrichlungen und Vorlahren zur BeseitF
gung, Vsrringerung oder Vermeidung von lultfremd€n Stoflen.
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Erhebungsstelle lnvestitionserhebung

bei Betrieben
der Energie- und llilasserversorgung

für das Jahr 1986

BI

KA 410 1-2

Bitte freilassen

l. (ohne Prülziffer)

Bittes$erSieildAen?brc
des fttnfu$vodnrlsgäu

ausgelül[ an dß obägsEnnb
Sbüsüsc]lelldesamt
Ih drith &emph bt fi[ lm
Aktn bcstiffiit

I lr | ,1,,-,.
Unternehmens-Nr. (ohne Prutzrffer)

3-1 0

Falls die Anschrift lehlerhaft ist, bitten wir um Berichtigung.

Rechtsgrundlagen, Geheimhaltung, Hiltsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatei und Hinweise für das Ausfüllen
des Erhebungsvordrucks siehe Seite 5 bis 7. Die allgemeinen Fragen (Abschnitt l) bitte auch dann beantworten, wenn in den Ab-
schnitten ll-V keine Angaben in Betracht kommen.

Diese Meldung erfiolgt für Betrieb (Werk) in;

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rücktragen wenden dürfen

Name Telelonnummer:

Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben auf den Seiten 2 bis 4 wird bestätigt

Ort und Datum Unterschritt
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l. Allgemeine Fragen

1. Welche Tätigkeit übt der Betrieb hauptsächlich aus? (Bitte nur Schwerpunkttätigkeit ankreuzen)
Elektrizitätsversorgu ng

Erzrugung rur Wärmtlntt (ohnc Iorncncrgir)
linrchl. trcmdbozüg tur hrtrilung

Enugung rur lrrnrnrrgia ainrchl. Frcmdhazug zür Ylrhilu4

Erzcugung .ur Wr3r'rkratt ainrchl. Frrmdborug zur Yortoilung

Erzougung rur llärmclntt (ohnr lornrncrgic)
ohno tromdbuug rur Yertcilüng

Ezcugung rur Itrnonorgio oh[0 tromdbozuo z0r Y€]t0ilung

Enaugung eur lth§erkratt ohno Fromdbezug rur Yartoilung

Vcrtcilung ohno Errcugung

Gasversorgung

Errougung rinrchl. trcnrdbuug rur ltrttilung

Encugung ohnc trrmdiuug alr Urtcilung

trrteilung ohnc Errougurq

Fernwärmeversorgung

Eewinnung durch lloirknttusrk einschl. Frcmdbozug zur Vcrlrilung

Grrinnung dorch Fcrnhcizrerl cinschl. frrmdhorug rur Ycrloilung

Ecrinnung dürch Hsirlrdttusik ohne trcmdberug zur Yertrilung

Ecwinnung durch Fcrnhsizwerk 0hne Frrmdbozug rur Ucrtrilung

Vorhilung ohne Bewinnung

Wasserversorgung

Eorinnung cinrchl. Frcmdbozug rur Yorttilung

Gcwinnung ohnc Fromdbrzug zur Yertoilung

Ycrloilung ohna Bcrinnung

2. Geschäftsjahr vom bis o

1

2

3

1

2

3

4

54

5

6

7
1

3
1

2

3
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lnvestitionserhebung

beiBetrieben
der Energie- und liässerversorgung

fürdasJahr 1996

Bitte freilassen

BI

KA 410 1-2

3-1 0
f. (ohne Prülzilf€r)

11-18
r, (ohne Prülzrffer)

Code volle DM

011

o21

031

o41

051

Investitionen einschl. umweltschutsinvestitionen (ohn€atsvorsreErabzussrähtseumsatzBtouer) im Geschäftsjahr @(erworbene und selbsterslellte Sachanlagen ,ür behiebliche zweke einschl. Anlagen im Bau sowert aktivierl)
Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugänge ohne Umbuchungen.

-- Grundstücke mit Geschäfts-, Fabrik-, wohn- und anderen Bauten (einschl. Gleisanlagen,
Kanalbauten, Parkprätze usw. einschr. Bauarbeiten 

"rr 
errnasiü"iär, i,gLru"läiäLr

fremden Grundstücken)

Grundstücke ohne (eigeine) Bauten (einschl. GrundstücksaufschlieBungskosten u. ä.)

selbsterstellte Anlagen (einschl. Gebäude, GroBreparaturen, Leitungs- und Rohrnetz),
zu Herstellungskosten, soweit aktiviert

::liü*1i.,3ft $?if,ffi?,"ToT3.o'#l"T[Ji:fl i*-ilnvesritionenf 
ürUmwen

Fallsja,bittedenwertdieserAufwendungenunterAbschnittV.pos. l bisSnochmals
getrennt nachweisen. 061

1

2

!t.

Ja

nern

2.

3.

darunter:

4. Bruttozugänge insgesamt = (01 1 + 021 + Og1)

volle DM1il. im Geschäftsjahr
Fabrikations. und Lag6rräume

gemietete
Koslen für

Aufwendungen
tüB,(2. und

nsc hl.
o?1

am am Ende
desCode

1 2

volle DM

08

09

10

11

lV. Material- und Warenbestände
am Anfang und Ende des Geschäftsiahres

Beslände an unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus eigener produktion @

an Handelsware (zu Anschaffungskosten, ohne Umsatzsteuer, die als
abzugsfähig ist) @

Material- und Warenbestände insgesamt = (08 bis 1 1)5.

2.

3.

4.

satzsteuer,
aBestände n uHilfs-Roh-, nd undBau-Betriebsstoffen, lnstallationsmaterial (zu

Anschaffu ohnekosten, Umngs alsdie rsleuerVo ist)abzugsfähig o

Bestä nde fremdan An-(zu
schaffu ngskosten, ist) @
Bestände
Vorsteuer

12
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KA 410 1-2

V. lnveStitiOngn füf UmweltSChutz im Geschäftsjah[ (emorbene und setbsrerstettte sachantasen einschl. Anlagen im Bau soweit aktiviert)

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugänge ohne Umbuchungen.

(Hier bitte nur solche Aufwendungen angeben, die in
Abschnitt ll 

"lnvestitionen 
insgesamf enthalten sind)

Zugang an Sachanlagen, die ausschließlich dem Umwelt-
schulz dienen @
a) Grundstücke mit Geschäfts-, Fabrik-, Wohn- und anderen

Bauten @
ke ohne uten (einschl. Grundstücks-

aufschließu ngskosten u. ä.)

2.

c) Maschrnen und maschinelle Anlagen sowie Betriebs- und
Geschäftsausstattung (einschl. Werkzeuge, geringwertige
Wirtschaftsgüter, Prüf- und Meßmittel, Fahrzeuge)

Zugang an Umweltschutzeinrichtungen als Teile von Sachanlagen,
die anderen Zwecken dienen. Es ist der Teilbetrag anzugeben,
der aufgewendet wurde, um Umweltbelastungen durch die
Produktion zu vermeiden @

Zugang an Sachanlagen für die Herstellung yon Erzeugnissen,
die bei Verwendung oder Verbrauch eine geringe Umwelt
belastung hervorruien (Produktbezogene lnvestitionen)

Diese lnvestitionen müssen auf Grund gesetzlicher oder
behördlicher Vorschri{ten bzw. Auflagen erfolgt sein (1)

e

lnvestitionen tür Umweltschutz insgesamt
= (21 brs 25)

für den Bereich

Luft @
reinhaltung

Gewässer-
schutz @

Lärm- @
bekämpfung

Abfall- @
beseitigung

42 3

Code

1

volle DM

21

22

23

24

25

26

Falls außergewöhnlictre Verhäftnisse die Ahgaben beeinflußt haben,

bitten wir zur Vermeidung von BücKragen um be§ondere Hinweise:

-98-



Rechtsgrundlagen

Gesetz über die Statlstik im Produzierenden Gewerbe (prodcewc) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 30. Mai 19BO (BGBl. I S.64i) und
Gesetz über Umweltstatistiken in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. März 1980 (BGBI. I S. 31 1 ) in Verbindung mit dem Gesetz übär die
Statistik tür Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz- BStatc) vom 22. Ja-
nuar 1 987 (BGBI. I S. 462, 565). Erhoben werden die Tatbestände zu § 6
Buchstabe B Ziffer I Nr. 5 bis 7 Prodcewc (Abschnitte il.- tV. des Erhe-
bungsvordrucks) sowie zu § 1 1 Abs. 1 des Gesetzes über Umweltstatisti-
ken (Abschnitt V. des Erhebungsvordrucks).

Zweck, Art und Umfang der Erhebung

Die lnvestitionserhebung wird jährlich bei den Betrieben von Unlerneh-
men der Elektrizitäts-, Gas- und Fernwärmeversorgung sowie bei den
Betrieben von höchstens 2OOU Unt( tehmen der Wasseruersorgung
durchgeführt. Sie liefert Daten für die regionale Wirlschaflspolitrk.

Dre Auskunftspflicht ergibt sich aus s 9 ProdGewc und § 1 1 Abs. 2 des
Gesetzes über Umweltstatistiken in Verbindung mit ss 15, 26 Abs. 4 Satz
1 BStatc. Hiernach sind die lnhaber oder Leiter der Unternehmen und die
Leiter der Betriebe auskunftspflichtig, die ordnungsgemäß zur Berichter-
stattung aufgefordert werden. Gemäß § 1S Abs.6 BStatG haben Widetr
spruch und Anfechtungsklage gegen die Auftorderung zur Auskunftser-
teilung keine aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsätzlich
geheimgehalten, nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmeläl-
len dürfen Einzelangaben übermittelt werden. Eine übermitflung der
nach dem ProdGewG erhobenen Angaben (Abschnitte il.- lV. des Erhe-
bungsvordrucks) ist nach § I 0 ProdGewG in Verbindung mit s 1 6 Abs. 4
BStatG an oberste Bundes- oder Landesbehörden rn Form von Tabellen
mit slatistischen Ergebnissen zulässig, auch soweit Tabellenfelder nur
einen einzigen Fall ausweisen. Darüber hinausgehende übermitflungen
nach §'10 ProdGewG kommen nur an oberste Bundes- und Landesbe-
hörden sowie das Bundesamt lür gewerbliche Wirtschatt und nur für aus-
schließlich statistische Aulbereitungen in Betracht und auch nur dann,
wenn bei diesen Behörden durch organisatorische und technische Maß-
nahmen das Statislikgeheimnis genauso sicher gewährleistet ist, wie bei
den Statistischen Amtern des Bundes und der Länder.

Eine Übermiltlung der Angaben zu den lnvestitionen lür Umweltschutz
(Abschnitt V. des Erhebungsvordrucks) ist nach s i3 des Gesetzes über
Umweltstatistiken unter den vorgenannten Voraussetzungen an die lür
Umweltschutz und tachlich zuständigen obersten Bundes- oder Landes-
behörden und an die tür Umweltfragen zuständigen oberen Bundes- und
Landesbehörden sowie Bundes- und Landeseinrichtungen zulässig.

Eine Übermittlung von Einzelangaben mit Name und Anschrift ist ausge-
schlossen.

Nach § 1 6 Abs. 3 BStatG dürlen sich das Statistische Bundesamt und die
statistrschen Amter der Länder unlereinander Einzelangaben lür die Er-
stellung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen des Bundes und
der Länder übermitteln. Die nach § 

'16 Abs. 6 BStatG zulässigen übermiü-
lungen von Einzelangaben werden bei dieser Statistik nicht vorgenom-
men.

Die Ptlicht zu Geheimhaltung besteht auch für Personen, die Empfänger
von Einzelangaben sind.

Einheilen, die Energie und/oder Wasser erzeugen/gewinnen und ver-
leilen, haben eine eigene Betriebsmeldung abzugeben, sofern minde-
stens eine vollbeschäftigte Person ständig für diese Einheit tätig ist. Die
übngen Einheiten können zu einer Betriebsmeldung zusammengetaßt
werden. Als Betriebe gelten

- in der Elektrizitätsversorgung:
Wärmekraftwerke, Kernkraflwerke, Wasserkrattwerke. Xleinere
Krattwerke in einem regronal begrenzten Gebiet (2. B. Krattwerks-
Ketten) können zu einem Betrieb zusammengelaßt werden;

- in der Gasversorgung:
Anlagen zur Ezeugung, Gewinnung, Umwandlung und Speicherung
von Gasen:

- in der Fernwärmeversorgung :

Heizwerke, Heizkrattwerkel

- in der Wasserversorgung:
Anlagen zur Gewinnung, Aulbereitung und Speicherung von Wasser.

Soweit das zugehörige Verteilungsnetz örtlich begrenzt ist, können die
Angaben hierüber in die Betriebsmeldung einbezogen werden. Wird das
Verteilungsnelz durch andere Organisationseinheiten (2. B. Betriebsver-
waltungen, Bezirksve^/altungen, Werksgruppen) betreut, so haben
diese als Betriebe zu melden.

Soweit sich das Versorgungsgebiet auf mehr als ein Bundesland etr
streckt, isl für iedes Land ein besonderer Betriebsbogen auszulüllen (Aul-
teilung notf alls schätzungsweise).

Unternehmen, die rn einem örtlich begrenaen Gebiet eine ,,nur vertei-
lende" Tätigkeit ausüben (reine Netzbetriebe), brauchen nur e i n e Be-
triebsmeldung abzugeben.

Dagegen ist von Verteiler-Unternehmen, die ein größeres Gebiet miflels
verschiedener Organisationseinheiten (2. B. BetriebsveMaltungen, Be-
zirksverwaltungen, Werksgruppen) versorgen, tür diese betreuenden
Organisationseinheiten g e t r e n n t zu melden. Wenn das Versorgungs-
gebiet mehrere Bundesländer umfaßt, ist für jedes Land ein besonderer
Betriebsbogen auszulüllen (Aufteilung nottalls schätzungsweise).

Unter der Tätigkeit ,,Verteilen" ist sowohl die Abgabe von Energie und
Wasser an Letztverbraucher als auch an andere Versorgungsunterneh-
men zur Weiterverteilung zu verstehen.

ln die Betriebsmeldung einzubezlehen sind alle Betriebsteilo, die nicht
zur Energie- und Wasseruersorgung gehören (2. B. Verkehr, Bäder usw.)
sowie alle Verwaltungs-, Reparatur-, Montage- und Hillsbetriebe, die mit
dem meldenden Betrieb örtlich verbundon sind oder in dessen Nähe lie-
gen.

Reparatur-, Montage- und Hilfsbelriebe sowie HauptveMaltungen sind
gesonderl meldeptllchtlg, soweit sie nicht mit einem Betrieb der Ener-
gie- und/oder Wasseruersorgung örtlich verbunden sind und auch nicht in
dessen Nähe liegen und ihre Tätigkeit sich hauptsächlich aut die BereF
che Energie- und/oder Wasseruersorgung erstreckt.

Abgrenzung der Merkmale

Erläuterungen

Hlllsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatei

Name und Anschrift des Auskunftspllichtigen bzw. des Unternehmens
oder Betriebes, Name und Telefonnummer der für evenluelle Rücklragen
zur VerIügung stehenden Person, Ort, Dalum, Unterschrifl, Geschätts-
jahr und Schwerpunkt der Täligkeit sind Hilfsmerkmale, die der lechni-
schen Durchführung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß
der Prüfung der Angaben vom Erhebungsvordruck getrennt und geson-
dert autbewahrt. Der Erhebungsvordruck sowie die abgetrennten Teile
werden spätestens nach Abschluß der nächsten Erhebung vernichtet.

Die veruendete Unternehmens-, und Betriebs-Nr. dient der Unterschei-
dung der in die Erhebung einbezogenen Betriebe. Sie besteht aus einem
Begionalschlüssel für das jeweilige Bundesland und aus einer laufenden
trei vergebenen Nummer..

Name und Anschritt des Unternehmens bzw. Betriebes, die Unterneh-
mens- und Betriebs-Nr. sowie der Schwerpunkt der Tätigkeit werden zur
Führung der gemäß § 1 2 ProdGewG vorgesehenen Kartei der Unterneh-
men und ihrer Teile sowie der gemäß § 

't 3 BStatG vorgesehenen Adreß-
datei verwendet.

Q e"A"ntalat r ist das Katender,ahr. Deckt sich das Geschättsjahr
nicht mit dem Kalenderiahr, so ist das Geschäftslahr zugrunde zu
legen, das im Jahr 1986 endete.

@ af* lnveelitionen gelten die im ceschäflsiahr aktivlorten Bru(ozu-
gänge an Sachanlagen (ohne als Vorsteuer abzugstählge Umsatz-
stouer). Dazu zählen auch solche sog. Leasing-Güter, dle belm Lea-
sing-Nehmer zu aktlvieren sind (Finanzierunga-Leaslng).

Einzubeziehen ist der auf dem Antagenkonto aktivierte Wert
(Herstell ungskosten) der 3elb3terlteltten Anlagen. Für Betriebe, de_
ren Unternehmen in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung,,Andere
aktivierte Eigenlerstungen" entsprechend den aktienrechilichen Be_
stimmungen ausweisen, ist dieser Wert einzub€ziehen. Fgrner sind
die noch im Bau betindlichen Anlagen (angelangene Arbeiten lür
betriebliche Zwecke, soweit aktiviert) mitzumelden.
Falls ein besonderes Sammelkonto ,,Anlagen im Bau,, gelührt wird,
sind nur dte Bruttozugänge ohne die schon zu Beginn des Ge
schältsiahres aut diesem Sammotkonto ausgewiesenen Bestände zu
melden. Anzahlungen sind nur einzubeziehen, soweit sre abgerech_
neten Teilen von im Bau belindlichen Anlagen entsprechen und ak-
tiviert sind.
Als lnvestitlonen sollen hrer nur die Zugänge jener Sachanlagen auf_
geführt werden, die sich am Ende des Geschättsjahres tatsächlich
im Betrieb befunden haben. Umsetzungen von Anlagen von einem
Betrieb zu anderen dess€lben Unternehmens sind nicht zu berück-
sichtigen.
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@ Wenn gsmietste oder gepechteto Sachanlagen beim Leasing-Neh-
mer aktiviert werden (vgl. Erl. (Z», dürlen di€ Autwondungen für Mie-
ten oder Pachten nicht mehr unler Posrlion lll gem6ldet werden.

@ Z, Oen RotF, Hllt} und Brtd.b3rtorLn zählon alle Meterielien oh
na zur Weitervorteilung bezogen€(s) En€rgie und Wassor sowi6 oli
nc Hand€lsware, dio im Betrieb b€- od€r vorErbeilot odei verbraucht
werdon. Es spiett dab€i keine Bolle, in welchem Bereich des Betrie
bos dioso Stotte v€rwendet werden. Xlt rnrugpban sind also z. B.
auch Brenft und Treibstotte, 8üro- und Worbometorial, Verpak-
kungsmaterial und Waren, die in siner auf eig€ne Rochnung botrie
benen Kantine u. dgl. verarbeitot ocler verkault werden. Elnrubazb-
hcn sind auch Materialien, die ,ür die Herstellung von selbsterstetl-' ten Anlagen benötigl werden.

Dis Beständ6 an RolF, Hillg und Betriebsstoflen sind zu Anachrt-
lungalo3len (ohnc al3 Vor3tgucr rörugotählgo UmtatrclauoT) zu
bewerten. Als Anschartungskosten gellen die Anschalrungspreis€
zuzügl. Anschallungsneb€nkosten wie Fracht, Verpackung, Zoll,
Verbrauchsleuern u. dgl., abzügl. Preisnachlässe (Rabatle, Boni,
Skonti, Abzüge, die auf begründeten Beanstandung€n beruhen, u.
dgl )

o Oie Bestände an unteiügcn und tedlgon Erzeugnllaen eua elgonel
Produküon, z. B. Gas, Wasser, Nebenprodukte wie Koks, Teer. Ben-
zol. Ammoniak u. dgl., einschl. gsleisteter und noch nicht abgerech-
neter Rsparatursn, lnslandhaltungen, lnstallationen, Montagen u. ä.
sind zu Har3lallungakoatcn zu bewertsn.

Bestände an Ernzel-, Ersatz- und Einbautsilen aus eig€ner Produk-
tion sind einzubeziehen.

Anzahlungen bzw. Abschlagszahlungen dürfen nlchl abgesetzt wer-
den.

@ Oi" Bestände an trcrndb.rogcnam Gra und WlraGr zur W.llerv.r-
tcllung sind zu Anachrltungakostan (ohn rlr Vo?at.u.r lbzugütä
hlgo Umfalztlouor) zu beworten. Als Anschattungskosten gelten die
Anschallungspreise zuzüglich Anschaltungsneb€nkoslen, abzü9lich
Preisnachlässe (Rabatle, Boni, Skonti, Abzü96, di6 aut b€gründeten
Beanstandungen b€ruhen, u. dgl.).

@ lts X"nOetrware gelten Erzeugnisse lremder Harkunlt, die im allge-
meinen unb€arbeitel und ohne tertigungstechnische Vorbindung
mit eigenen Erzeugnissen werteryerkault werden (2. B. Gas- und
Elektrogeräte).

Die Bestäncre an Handelsware sind zu An3cheltungakortan (ohnc
als Vorllcue; abzugrtählga Umtrtzrt u6r) zu b€werlsn. Als Art'
schallungskosten gelten die Anschatlungspreise zuzügl. Anschaf-
fungsnebenkosten wie Fracht, Verpackung, Zoll, Verbrauchsteuern
u. dgl., abzü91. Preisnachlässe (Rabatte, 8oni, Skonti, Abzüge, die
aul bogründelen Beanstandungen beruhen, u, dgl.).

@ Urerbei handelt es sich um lnvestitionen zum Schutz vor schädigen-
den Einllüss€n, die ber der Produktionstätigkeit des Betriebes snt-
stehen. Dres sind z. B. Kläranlagen, Mülldeponien, Schallschutzein-
richtungen

@ Z, O"n anderen Bauten zählen Wege und Straßen, Gleisanlagen,
Hatenanlag€n, Kanäle usw. Grundstücks- und Gebäudeeinrichtun-
gen sind z. B. Wasserrinnen, Kanalisationsanlagen, eingebaute
Transporleinfl chtungen u. ä.

@ es nanoett sich um Umw€llschutzeinrichtungen innerhalb einer Pro-
duktionsanlage, deren Wert reslstsht oder geschätzt werden muß.
Hierzu gehören auch dre anteiligen Autwendungen einer Verrahrene
umstellung, die zum Schutz vor schädigend€n Einllüssen bei d€r
Produktion vorgenommen wurde.

() Xi"r., zählen dre Autwsndungen stner Verlahrensumstellung, die es
ermöglicht, umweltlreundlichere Produkts herzustellen. Es ist nur
der Anteil der lnvestitionen.anzugeben, der im Hinblick aul die nied-
rigere Umwsltbelastung b€i Verwendung odor Verbrauch der Pro
dukle vorgenommen wurde.

Geb€n Sie bitte eine stichwortartige Beschreibung der gesetzlichen Vor-
schrift oder behördlichen Aullage unter ,,Besondere Hinweise" (2. B.

,,Benzin-Blei-Gesetz") an.

@ Abtatlbosolilgung
Der Abfallbsseitigung dienen Anlagen und Einrichtungen zum Sam-
meln und Betördern, Behandeln, Lagern'und Ablagern von Ablällen.
Unter Abfällen sind alle in einem Betrieb angelallenen Rückstände
oder sonstrge unerwünschte Stofle zu verslehen, die nrcht zum Pro-
duktionsprogramm des Betriebes gehören und deren Sie sich eßtle-
digen wollen. Es kann sich sowohl um leste als auch um llüssige
(soweil sie nicht in Gew,iss€r oder Abwasseranlagsn eingeleitet wer-
den) und pastöse Storle (Schlämme aller Art) sowie gefaßte Gase
handeln.

Beispiele lür lnvestitionen:

Sammel- und Transportoinrichtungen wig
B€hältniss€ (Fässor, Ablallmuldon, Container, Oruckbehälter) rür
llüssig€, pastös€, schlammigo und ,6ste Stotte: stationäre Saß}
mel- und Umschlag€inrichlungon; Sammlungs- und Transport-
lahrzeug€, Speziallahrzeuge (z- B. AbtallprsBfahrzeuge, MUF
denkippsr, Saugwagon. Tankwagen); Einrichtungen zum pnetts
malischen und hydreulischen Transport.

Behandlungsanlagen wie
Verdichtungs. und Zerkleinerungsanlagen, Mischanlag6n, AD
lagen zur Neulralisation oder Entgittung, Emulsionslrennanl&
gen, Anlag€n zur Entwässerung und Trocknung.

Verbrennungsanla96n wie
Zusatzverbrennung in Krattwerken, Vorbrennungsanlagen an
Land und auf Se€ (einschl. Zusatzaggregats zur B6schickung),

Uberwachungsanlagon lür Emissionen und lfrdazugehörige
missionen.

Deponien, und zwar
Grundstücke, bauliche Anlagen zur Einrichtung und Sich6rung
(2. B. gegen Brände, Explosionen, Gerüche, Stäube und Verwe-
hungen) einschließlich Grundwasserschutz (2. B. Folienabdich-
tung, Abpumpanlagen, Sickerwasserlänge) und Betriobsausstat-
tung (2. B. Planierraupen), Uberwachungsanlagon (2. B. Kontroll-
brunnen, Sonden), Einrichtungen zur Rekultivierung und Begrü-
nung, Anlage von Schutzzonen.

Laboratorien
für ständige Kontrollen und Stoflbestimmungen hinsichtlich Ge
tährlichkeit, Aularbeitungsmöglichkeit, Beseitigungsb€dinguft
gen.

Pilotanlagen
zur Erlorschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen und
Einrichtungen zur AbfalFWiederverwendung, -Behandlung und
-Beseitigung.

@ Gewäeserschutz
Dem Gewässerschutz diensn Anlagen und Einrichtungen, die zur
Verminderung der Abwassertracht (Verringerung oder Beseitigung
von Feststotfen und gelösten Stotl€n sowie zur Verringerung der
Wärmemenge) und zum Schutz d€r Oberllächengewässer und des
Grundwassers bestimmt sind.

Beispiele f ür lnvestrtionen:

Abwasser-Ableitungsnetze (sofern sie zu siner b€trieblichen Abwas
serbehandlungsanlage oder zur ötfentlichen Kanalisalion lühren)
wie

Rohrleitungen und Freispiegelgorinne, Ausgleichsbecken, Rück-
halteanlagen, Pump und Hebewerke lür Kühlwass€r, Prozeß-
wasser, Spülwasser, sanitäre Abwässer und Regenwasser.

Einrichtungen zum Schlamm- und Abwassertransport wie
Umschlagstellen, Rohrteitungen und Tanks, Transporrahrzeuge.

Abwasserbehandlungsanlagen wie
Siebe und Rechen, Sandfänge, Fett- und Ö[ängo, Ftotationsan-
lagen, Absetzbecken, chemische Fällungsanlagen, Sand- und
Bodontilter, V€rrieselungg und Verregnungsanlagen, Troplkör-
per, Belebungsanlagen, Abwasserteiche (Oxydationstsiche), De-
kontaminierungsanlagen, Kühlanlagen, Abwassertaulräum6, lo-
nenaustauschanlagen.

Schlammb€handlungsanlagen wie
Faulräume, Trockenbeete, Schlammteiche, chemische und ther-
mrschs Konditionierungsanlagen, Zentrifugen, Pressen, Filler.

Anlagen zum Grundwasserschutz wie
Aullangräume lür wassergefährdende Ftüssigkeiten (Tank- und
Apparatetassen) einschließlich Leckanzeigegeräte, Doppelwand-
b€hälter, Absperrvorrichtungen, Abscheider, Oberltächenisolie-
rung, Dränagen.

Abwasserlaboratorien, Überwachungsanlagen und MeBgeräte.

Pilotanlagen
zur Erlorschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagon und
Einrichtungen, zur Verbesserung und Kontrolls d€r Abwass€r-
qualitäl bzw. Vermind€rung der Abwasssrmenge.

@ Lärmbekämplung
Der Lärmbekämplung daenen Anlag6n und Einrichtungen zur Bss€i
tigung, Verringerung oder Vermeidung von Geräuschon. Es sind nur
lnvestitionen anzugeben, soweil sie nicht aus Gründen dss Arboite
schutzes vorgenommen wurden.

Beispiele lür lnv6§titionen:

Schalltechnische Verbesserungen wie
Maschinonverkleidungen (Entdröhnen, Abdichten) zur Vorring€-
rung der Schallabstrahlung, schalltechnische Ummantolung von
Rohrleitungen, Schalldämpter lür Oflnungen, Schwingungs.
dämpfer, Kompensatoren, Maschinen in geräuscharmer Auslüh-
rung (Ventilatoren, Kühlanlagen, Gelriebe, Motore usw.).

Schwingungsisol ierungen wre
Fedsrelemente, Gründungon, Sondertundamente.

Baulechnische SchallschulzmaBnahmen wie
schallabsorbrerende Raumausklsidungen, g6schlossene Ma-
schinenhallen, Zwis€henwände, Vorsatzschalen zur Erhöhung
der Lultschalldämmung, schallgedämpfts Zu- und Abluftöftnun-
gen, schalldämm€nde Fenster.

Bauliche SchallschutzmaBnahmen wie
Schallschutzwände und -mauern, Wälle, Schutzzonen mtt und
ohne Schallschutzanpllanzungen.
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Pilotanlagen
zur Erlorschung und Enlwicklung von Anlagen und EinrichtuF
gen zum Schulz gegen Lärm und Schwingungen.

@ Luftrelnhaltung
D6r Luttreinhaltung dienen Anlagen und Einrichtungen zur BeseitF
gung, Verringerung oder Vermeidung von luttlremden Stollen (Ga-

se, Oämpfe, Stäube, Aerosole und Tröplchen) in AblufuAbgas. Es

sind nur lnvestitionen anzugeb€n, soweit sie nicht aus Gründen des
Arbeitsschutr6s vorgenommen wurden.

Beispiele für lnvestitionen:

Reinigungsanlagen lür Ablutt und Abgas (ernschlte8lich Absauge-
vorrichtungen) wie

Entstaubungsanlagen (Abscheidsr, Zyklone, Elektrolilter, Gewe'
betilter und spezrelle Filter); Absorptions-/Abscheide-Anlagen

mil Waschllüssigkoil (Waschkolonnen. Wirbolwäschor, Venturi-
wäscher, Drucksprungabscheidor, Strahlwäscher, Einspritzw+
scher); Adsorptionsanlagen (Aktivkohleriltor und and€te); Ver-
brennungsanlagen (Unterreuerung€n in Kssselhäusorn, Fackeln,
Verbrennungsmufleln, katalytischo Verbrennungsanlagen);
KühF und Kondensationsyorrichtungon (Kältelallon, Wasserrtng
pumpen usw.): Kamine einschl. vortichtung zum Autwärmen
kalter Abgese.

Feuerungsumstellungen zur Verwenduirg emissionsarmst Brenr
stotfe, z. B. Erdgas, Heizö|.

Überwachungsanlagen wie
Abluft- und Abgaslabors, Kontrollstationen, MeBgorälo, MeAwa-
gen.

Schutzanpllanzungen, soweit sie in sinsr Genehmigungsurkunde
vorgeschrieben wurden.

Pilotanlagen
zur Entwlcklung von Einrichtungen und Verlahr€n zur Besoiti-
gung, Verringerung oder Vermeidung von luftrrsmden Stot en.
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lnvestitionserhebung bei
Unternehmen des Bergbaus
und Verarbeitenden Gewerbes

Erhebungsjahr

Rückaendung bls spät€stens
Bltte tellon Sle uns mlt, an w€n wir uns b€i Rockfrsggn wondsn dorton!

B€arbeiter T€leton

For db nichtigkelt der untenst€hond€n Angaben z€ichn€t:

bis

eöelen!

gltt€ nlcht den Besland an Sach-
anlag€n anggb€n, sond€rn die
Erutloaelngo ohm Umbuchu0g.n

46

47

48

49

50

51

52

n€in

U

9lch

Oatum

Rgchlsgrundlagen und Hlnwolse tor dle Ausfollung aut der Rockseite des Fragebogens

Geschäftejahr

von

l. lnverlltlonon elngchl. Umwaltschutzlnvostltlongn tm Geschäftsiehr tn voflsn DM
(eMorbone und solbslerslellle Sechanlagen tor betrlebllcho Zwocke einschl. Anlagen lm Bau, sowslt akilvlsrt)

1. Grundstocka mlt G68chäft8-, Fabrlk-, Wohn- und andersn Baut€n (slnschl. Glolsanlagen, Kanalbauten,
Parkplätze usw., elnschl. Bauarbollen eul noch nlcht bobauten sowlo aut bereits bebauten Grund-
stockon, Elgenbauten aul rromden Grund8t0ckon)

2. Grundstocke ohne (elgene) Bauton (olnschl. GrundstocksaufschlieBungskoston u.äJ . ..

3. Maschlnen, maschlnello Anlagon, BelrlebE- und Goschätlsausstattung (elnochl. Wsrkzeuge, aktivisrter
gorlngwertlger Wrtschattsgoter, Fahzeuge und Schlfre)

4. Brunozugänge ln.go..mt - (Poe. 1 bls 3)

darunlar:

Selbstorstollto Anlagen (€lnschl. Gsbäudo und selbstdurchgolohrte GroBreparaturon), soweit aktlvt6n

AnschillunCaworl d6r ln gebrauchtem Zustand erworbsnon Bauten und zugehörlgan Grundstocke

Wort dor lm Oaaclrlfi.lrhr skllvlorten Sachanlaoen, dlo an Drltte vermletet odor verpachtst wurden
bil. dle for dl6 Vermletung oder Verpachtung be6tlmmt slnd ...

Slnd h den ang€9€b6nen Bruttozugänggn lnsgesamt Autwendungen f0r Anlagen zur Verhlnderung,
Beseltlgung od€r Vor]lng6rung von schedllchen Umweltelnwirkungen enthalten?

Falls la, bltte don Wert dleser Aulwendung6n untor Abschnitt V. Pos. I bls 3 nochmals getrennt nachweisen

ll. Vc*eulrcdöla au! dcm Abgang von Sachrnlagen (ohne Mehrwensteuoo im ceschäftslahr tn voilen DM

(Gosamt€rlöse, auch aus Verkaul von Schrott; nlcht Jodoch Rsstbuchworta oder Buchgswinne
sowla nlcht Erlöse au8 VereuB€rung ganzar B€trlob€)

d!runlat: Erlöso aus dem Vorkaul von Grundstocken ohn6 Bauten

lll. Aufuondungen llil gemlototo und geplchtoto Sachanlagen (ohne Mohrwensteuer) im Goschäftslahr in vollen DM

,a

25 25
0

(z.B. gomletete und gopachtoto ProduktlonEmaschlnen, Datenverarbeltungsanlagsn, Fahzeuge,
Fabrlkatlons- und Lagoräume elnschl. Kosten tor LoaslngQ).

lV. tatodll- und Waronbestände gorratel am Anfang und Ende des Gsschäfts.
lahros ln rrollon DM (ohne M€hrwertstcuor, dle als Vorst6uer abzugslählg lst)

1. B€stende an Roh., Hllts. und Betrlob83totf"nQ,., .

2. EoEtändo an untsrtlgen und lerllgon Ezeugnlssen aus elgenor Produktlon@

3. 8€stende an HandelawareQ

4. Malerlel- und W.renb€stände lngesamt = (Pos, 1 bls 3) ..

(Zutroftendes bitte ankreuzen)

53

54

55

Anl.ng des Geschäftslahres Enda des G€schäftrJahr€s

56 61

56 63

59 64

KA Untemehmonsnummer2-10

1

Erhsbungslahr
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V. lnvostition€n lür Umw6ltschulz
im Geschäftsjahr in vollen DM

(erworbene und selbsterstellto Sachanlagen sowia Anlagen im Bau,
sowelt aktivlert). Bltte nicht den Bestand an Sachantagen angoben,
sondern dsn Bruttozugang ohne Umbuchungen.

1. Zugang an Sachanlagen, die ausschlieBlich dem Umweltschutz disnen @

a) Bebaute Grundstocke, Gebäude und anl,ere Bauton sowie
Grundstucks- und Gebiudeeinrichtungen@,

b) Grundstilcke ohne (eigene) Bauten (sinschl. Grundst0cks.
aufschlieBungskosten u.ä.)

c) Maschinsn und maschinelle Anlagsn sowra
Betriebsausstattung (einschl. Werkzougen, Prüt- und
MeBmitteln, Faheeugen und Schiffen(6).

2. Zugänge an Umweltschutzeinrichtungen als Teile von Sach-
anlagen, die anderen Zwscken dienen. Es ist der Teilbotrag
anzugeben, der aufgewendet wurds, um Umw6ltbelaslungen
durch die Produktion zu v€rmeiden(9.

lnvestltlonon lür den Berelch

Ablrllberclr[ung@ ocwruonchutr @ umbrlmptunc@ Lultolnhalrung @

66 73 80 87

67 74 81

68 75 82 89

69 76 90

70 77 84 913. Zugang an Sachanlagen for die Herstellung von Erzeugnissen,
di€ bei Verwendung oder Verbrauch eine geringere Umweltbo.
lastung hervorru{en (produktbezogene lnvestitionen)

Diese lnvestitionen mossen aufgrund gssetzlichsr oder behörd-
licher Vorschritton bzw. Auflagen erfolgt sein.

lnvestltionen for Umweltschutz lnsgeiamt (Summe der Pos. 1 bis 3)

Bomerkungon (Wir bilt€n Sie um Hinweise, talls au8ergowöhnliche Verhältnisse die Angaben bssinfluBt haben;
R0ckfragen können so weitgehend v6rmieden worden).

7871 85 92
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Erläuterungen

U
Rechtsgrundlagon
Gesetz über die Slalistik im Produzierenden Gworbe (Prodcwc) in der Fassung der Be-
kanntmachung wm 30. Mai 1980 (BGBI. I S. 641) und Gesetz über Umwellstatistrken in der
Fassung der Bekanntmachung vom 14. März 1980 (BGBI. I S 3l t) in Verbindung mit dem

Gesetz über die Statistik lür Bundesercke (BStatG) vom 22. Ja ua( 1987 (BGB|. I S. 462,

565) Erhoben wetden die Tatbestände zu § 3 Buchslabe B Zill. I Prodcewc (Abschnitt l.
. lV. des Erhebungsbogens) wie zu § 1 I Abs. 1 des Gesetzes über Umweltstatistiken (Ab-

schnilt V. dss Erhebungsbogens)

Die AuskunttsErpfllchlung ergibl sich aus § I Prodcewc und § 1 r Abs. 2 des cesetzes
über Umwellslalisliken in Verbindung mit §§ 15, 26 Abs. 4 Satz 1 BStatG. H €rnach sind die
lnhaber oder L€iler der Unternehmen uM die Leiter der B€triebe auskunltsptlichtig, die ord.

nungsgemä8 zur Berichlerslattung aulgelorden werden. Gemä8 § 1 5 Abs. 6 BStalG haben

Wid€rspruch und Anlechlungsklage gegen dre Aultorderung zur Auskunltserteitung keine

aulschiebende Wirkung.

Gehelmhaltung
Die erhobenen Einzelangeben werden nach § 16 BSlatG grundsätzlich gehermgehalten.

lnsbesondgre ist eine Weiterleilung an die Finanzämter und Gewerbeaulsicht ausge.

schlossen

Nur rn ausdrückiich gaselzlich geregelten Ausnahmslällen dürlen Einzelangaben übermit-

t€ll werdon.

Eine Üb€rmittlung dsr nach (bm ProdGryG €rhobenen Angaben (Abschnitte l. - lV. des Er
hebungsvordrucks) ist nach § 10 Prodcewc in Vorbindung mit § 16 Abs. 4 BSlatG an ober
ste Bundos.odo. Landesbehörd€n in Form von Tabellen mit statistlschen Ergebnissen zu.

lässrg, auch sileit Tab€llsnlelder nur €inen einzigen Fall auseisen. Darüber hinausge-

hende Übermittlungen nach § 1O Prodcewc kommen nur an oberste Bundes. und Landes-

behörden swie das Bundesamt lür gewelbliche Wirlschalt und nur lür ausschlie8lich stati.
stische Aufbereilungen rn Betracht und auch nur dann, wenn bei diesen Behörden durch
organisalorische und lechnische MaBnahmen das Slalistikgeh€rmnis genauso sicher ge-

währleistel ist, wie bei d€n Statistrschen Amtern des Bundes und der Länder

EineÜbermiitlungdorAngabenzudenlnvestitrcn€nlürUmwellschutz(AbschnittV desEr-
hebungsvordrucks) ist nach § 13 des Ges€lzos über Umweltstalistiken unter den vorge.

nannten Vorraus*tzungen an die lür Umweltschulz und tachlich zusländigen oberslen
Bundes- oder Landesbehörden und an die lür Umweltlragen zuständigen oberen Bundes,

und Landesbehördsn swie Bundes. und Landeseinrichlungen zulässig.

Eine Übermittlung von Einzelangabon mit Nare und Anschrift ist ausgeschlossen.

Die Pllicht zur Geheimhallung beslehl auch lür die Personen, die Emplänger von Einzelan-
gaben sind.

Nach § 16 Abs. 3 BSlatG dürfen sich das Statislische Bundesmt und die statislischen Am-

lgr der Länder untoreinandor EinzelarEaben lür die Erstellung der Volkswirlschaltlrchen
Gesamtrechnungen d€s Bundes und der Länder übermitteln.

O io nach § 1 6 Abs. 6 BStalG zulässigen Übermilllungen von Einzelangaben werden bei die-

sor Statistik nicht rcrgenomms.

Die y6M6ndote B€tri€bsnummer, Unlernehmmsnummer dient der Unterscheidung d€r in

die Erh€bung einbezogonen Belriob€, Sie bosteht aus einer laulenden, frei vergebenen je-

dmh länderspazrlischon Nummer. Dio SYPRO.Nummer ist dio Nummer, die den wirtschaft-
lich€n Schwerpunkt des Betrisbes darslellt.

Name und Anschrill owie B€lriobsnummer, Unlernehmensnummer/SYPRO werden zur

Führung der gemäß § 1 2 Prodcewc vorg€sehenen Kartei der Unlernehmen und ihrer Teile

sowie der g€mä8 § l3 BSiatG vorgesehenen AdreBdatei veMendet.

Trennen und Löschen
Name und Anschrill des Auskunltspllichligen werden nach AbschluB der Prülung der Anga.

ben zusammen mrt dem Namen und der Telalonnummgr des Bearbeiters sowie der Unter-
schrift vom Erhebungsbogen abgelrannl und gesond€rt autbewahrt. Der Erhebungsbogen
gwie die abgetrennlen Teil€ wgrden spätgstens nach AbschluB der nächslen Erhebung

vernichlel.

Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Oie iährftche lnvestitronserhebung wrrd b€i höchstens 52 0OO Unternehmen des Bergbaus

und des Verarbeilenden Gewerbes durchgetührt. Sie lielen rsgionale Ergebnisse und lnlor'
mationen über diq Slruktur, den Umlang und die Enlwicklung d€r lnvestilionstätigkeil sowie

der Lagerbestände und ist somil ein wichliger lndakator lür die Beurleilung der Wirtschalts-
entwicklung sowohl durch slaatliche als auch privale lnstilutionen.

Beric htskreisabgrenzung
Die Erhebung erslreckt sich auf Unternehms des Bergbaus und des Verarbeilenden Ge.

werbes.

Als Unlernehmen gill dre kleinsle Einheil, die aus handels- und/oder steuerrechllichen
Gründen Bücher lührt und bilanzien.

Rechtlich s6lbständige Tochtergesellschatlen, Arbeilsgemeinschaften, Belriebsführungs-
gssellschallen usw müssen getrennl berichten, sfern sie zum Bergbau und Verarbeiten-
den Gry€rbo zählen.

Die Meldung isl grundsälzlich lür das Gesamtunlernehmen, d. h. einschließlich aller produ.

zierenden und nicht produzierenden Terle, jedoch ohne Zweigniederlassungen rm Ausland
abzugobcn.

Umlaot das Unlornehm€n mehr als einen Betrieb, ist mtl dieser Unlernehmensmeldung
auch lur dis Betriobe d€s Unlernehmens eine Meldung abzugeben, und zwar lür:

- B6tri€ba des Borgbaus und das Verarbeitenden Gilerbes einschließlich aller VeMal.
tungs-. Reparalur., Monlag8 und Hillsbetriebe, die mil dem meldenden Belrieb örllich
verbunden srnd od€r in desson Nähe legen, swie aller Belriebsteile, dre nichl zum

Bergbau und Veraöeitgndon Gewerb€ gqhöron, wre z. B. baugewerbliche Abteilungen.
Handelsableilungen, Transportabteilungen, Redaklrons-und Verlagsabteilungen, land.

wrnschattliche Belriebsleile, Sozraleinrichlungen der Belriebe,

- Reparalur:,Montage.undHillsbetriebe,dienichtmilihremProduklionswerkörllichver-
bunden sind und auch nichl in dessen Nähe liegen,

- örtlich getrennte Hauplverwallungen.

Hilfsmerkmale
Name und Anschrill des Unternehmens bzw. Belriebes, Name und Telelonnummer der für
eventuelle Rücklragen zur Verlügung stehenden Personen, Meldung tür Belrieb (Weil) in
(PLZ, Ort) sowie Ort, Dalum und Unlerschrilt sind Hlllsmsrkmalo, die lediglich der techni.
schen Durchlührung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß der Prülung der An.
gaben vom Erhebungsvordruck getrennt, gesondert aulbewahrl und spätestens nach Ab.

schluB der nächsten Erhebung vernichtet.

Abgrenzung der Merkmale

O Deckl sich das Geschältsiahr nicht mit dem Kalenderjahr, so ist das Geschältsjahr zu.
grunde zu legen, das im Erhebungsjahr endele.

@ Ab lnva3tltlonen gelten die im betrellenden Geschältsjahr akilvlerten BruttozuOän-
g€ an Sachanlagen (ohne als Vorsteuer abzugstähige Umsalzsleuer). Dazu zählen

beim Loeslng-N€hmer auch solche sogenannle Leasing-Güter, die vom Leasrng-
Nehmer zu aklivieren sind

Einzubezrehen isl der au, dem Anlagenkonto aktivierte Wert (Hersteilungskosten) dgl
solbslorstollt€n Anlaggn. Unternehmen, die in ihrer Gewinn.und Verlustrechnung

,,Andere aklrvierle Eigenleistungen" enlsprechend den aktienrechtlichen Beslimmun-
gen ausweisen, beziehen diesen Wert ein. Ferner sind die noch im Bau belindlichen
Anlagen (ange,angene Arbeilen lür betriebliche Zwecke, soweit aktiviert) mrtzu.

melden.

Falls ein besonderes Sammelkonto ,,Anlagen im Bau" gelührt wird, sind nur die Brutto-

zugänge ohne die schon zu Beginn des Geschäfts,ahres aul diesem Sammelkonto
ausgewiesenen Bestände zu melden. Anzahlungen sind nur einzubeziehen, soweil sie

abgerechneten Teilen von im Bau belindlichen Anlagen enlsprechen und aktiviert sind.

Nicht einzubeziehen sind der ENerb von Beleiligungen, We(papieren usw. (Finanzan.

lagen), der Eeerb von Konz€ssionen, Patenlen, Lizenzen usw und der EMerb von
ganzen Unternehmen oder Betrieben, lnveslitionen in Zweigniederlassungen im Aus-

land sowre die bei lnvesiitionen entstandenen Finanzierungskoslen.

@ Wenn gemletete od€r gepachtole Sachanlagsn beim Leasrng.Nehmer aktiviert wer-

den (v91. @ ), dürlen dre Aufwendungen lür Mrete oder Pacht nicht mehr unter Ab-

schnitt lll. gemeldet werden

@ Z, oen Roh., Hllls. und B€lrlebstotlen zählen alle Maleriahen und Fremdbaut€ile
(ohne Handelsware), dte im Unternehmen be-oder verarbeitel oder verbrauchl wer.
den. Es spiell dabei keine Rolle. in welchem Bereich des Unternehmens diese Slofie
veruendel werden

Mil anzugeben sind also z. B. auch Brenn-und Treibstoffe, Bitro-und Werbematerial,
Verpackungsmaterial und Waren, die in siner vom Untemehmen aul eigene Rechnung

betrieben€n Kanline u. dgl. verarbetlet oder verkault werden. Einzubeziehen sind auch

Materialien, die lür di€ Herstellung von selbsterslelllen Anlagen benötigt werden. Dre

Bestände an Roh., Hills. und Belriebsstoflen sind zu Anschaflungskosten (ohne ats

Vorsteuer abzugslähige Umsatzsleuer) zu bewerlen.

Als Anschafrungskosten gellen die Anschalrungspreise zuzüglich Anschallungsneben-
koslen wie Frachl, Verpackung, Zoll, Verbrauchsleuern u. dgl. abzüghch Preasnachläs-

sen (Rabatte. Boni, Skonli, Abzüge, die aul begrilndelen Beanstandungen beruhen,
u. dgl.).

@ Oie Seatände an unlenlOen und fertlgen Ez€ugnlssen aus ergener Produktion ein,
schlie8lich geleisteler und noch nichl abgerechneler Lohnarbeiten, Reparaturen, ln,
standhallungen, lnstallationen, Monlagen u. ä sind zu Herstellungskosten zu be-

werten.

Bestände an Einzel-, Ersalz- und Einbauleilen aus eigener Produktion sind einzube.

ziehen.

Anzahlungen bzw. Abschlagszahlungen (2. B. im Slahlbau, Schillbau, GroBapparate-

bau) dürlen nicht abgesetzt werden.

@ Als Handelsware gelten Erzeugnisse lremder Herkunlt, die im atlgemeinen unbear
beitel und ohrie lertigungstechnische Verbindung mtt eigenen Erzeugnissen weiteryer.
kault werden.

Die Beslände an Handelsware sind zu Anschatlungskosten (ohne als Vorsteuer ab-

zugslähige Umsatzsteued zu t€werten. Als Anschallungskosten gelten die Anschal-
fungspreise zuzüglich Anschaflungsnebenkosten wie Fracht, Verpackung, Zoll, Ver
brauchsleuern u. dgl. abzüglich Preisnachlässen (Rabatte, Boni, Skonti, Abzuge, die
aul begründeten Beanstandungen beruhen, u. dgl.).

@ Hierbei handelt es sich um lnvestltlonon zum Schutz vor schädlgsndsn Elnflos-
son, die bei der Produkttonstäligkeil des Unternehmens entslehen. Dies sind z. B.

Kläranlagen, Mülldeponien, Schallschulzeinrichtungen.

@ ZudenanderenBautenzählenWegeundStraBen,Gteisanlagen,Halenanlagen,Kanä-
le usw. Grundslücks. und Gebäudeeinflchtungen sind z. B. Wa$errinnen, Kanalisa-

lionsanlagen, eingebaule Transporleinrichtungen, Leitungsn€tze u. ä.

@ Hier sind auch im steuerrrchtlichen Sinn6 geringweilige Wirtschaltsg0ter einzubezie-
hen, wenn sie aktivierl wurden. Wurden Festwertpositionen geschaflen, so sind nur
die Veränderungen gegenüber dem Voriahr anzugeben.
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@ Es handelt srch um UmwdtschulzglnrlchlungEn innerhelb eingr Produl(tlonsan.
lago, daren Wert teslsteht oder geschätzt werden mu8. Hierzu gehören auch die an-
leiligen Autwendungen einer Verfahrensumstellung, die zum Schutz vor schädigen.
den Einflüssen bei der Produktron vorgenommen wurde.

@ Hrerzu zählen die Aurwondungen elnsr Verlahrensumstollung, die es ermö9tichl,
umwellfreundlichere Produkte herzuslellen. Es ist nur der Anteil der lnvestrtion an.
zugeben, der im Hinblick auf die niedrigere Umweltbelastung bei VeNendung oder
Verbrauch der Produkte vorgenommen wurde.

Geben Sre bitte eine stichwortartige Beschreibung der gesetzlichen Vorschrilt oder
behördlichen Autlage unter ,,Bemerkungen" (2. B. ,,Benzin-Btei-Gesetz") an

@ Der Ablallbeseltigung dienen Anlagen und Einrichtungen zum Sammeln und Beför.
dern, Behandeln, Lagern und Ablagern von Ablällen. Unter Abfällen sind alle in ei.
nem Betrieb angefallenen Rückstände oder sonstige uneNünschle Slolte zu verste-
hen, die nichl zum Produklionsprogramm des Betriebes gehören und deren Sie sich
enlledigen wollten. Es kann sich sowohl um fesle als auch um llüssige (soweil sie
nicht in Gewässer oder Abwasseranlagen eingeleitet werden) und paslöse Slotte
(Schlämme aller Art) sowie gelaßle Gase handeln.

Beispiele lür lnvestitionen:

Sammel. und Transporleinrichlungen wie

Behältnisse (Fässer, Ablallmulden, Conlainer, Oruckbehälte0 lür flüssige, tEStöse,
schlammige und leste Stolle, stationäre Sammel- und Umschlageinrichtungen;
Sammlungs- und Transporllahrzeuge, Speziallahrzeuge (2. B. Abfallpreßtahrzeuge,
Muldenkipper, Saugwagen, Tankwagen)i Einrichlungen zum pneumatischen und hy-
draulischen Transport.

BehaMlungsanlagen wie

Verdichlungs.und Zerkleinerungsanlagen, Mischanlagen, Anlagen zur Neulralisa-
tion oder Entgiftung, Emulsonstrennanlagen, Anlagen zur Entwässerung und
Trocknung.

Verbrennungsanlagen wie

Zusatzverbrennung in Krallwerken, Verbrennungsanlagen an Land und auf See (ein-
schlieBlich Zusatzaggregaten zur Beschickung), dazugehörige Überuachungsanla.
gen lür Emissionen und lmmissionen.

Deponien, und zwar:

Grundstücke, bauliche Anlagen zur Einrichtung und Sicherung (2. B. gegen Brände,
Explosionen, Gerüche, Släube und VeMehungen) ernschließlich Grundwasser.
schutz (2. B. FolienaMichtung, Abpumpanlagen, Sickeruasserlänge) und Betriebs-
ausslaltung (2. B. Planierraupe), Übemachungsanlagen (2. B. Konlrollbrunnen, Son-
den), Einrichtungen zur Rekultivierung und Begrünung, Anlage von Schutzzonen.

Laboralorien

für ständrge Konlrollen und Stoftbestimmungen hinsichtlich Gelährlichkeit, Aularbei.
tungsmö'glichkeit, Beseitigungsbedingungen.

Pilotanlagen

zur Erlorschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen und Etnrichlungsn zur
Abfall-Wiedervefrendung, .Behandlung und .Beseitigung.

@ Dem Gawässerschulz dienen Anlagen und Einrichtungen, die zur Verminderung
der Abwasserfracht Nerringerung oder Beseitigung von Feststolfen und gelösten
Stolfen sowie Verringerung der Wärmemenge) und zum Schutz der Oberllächenge-
wässer und des Grundwassers bestimml sind

Beispiele für lnvestitionen:

Abwasser.Ableilungsnetze (solern sie zu einer belrieblichen Abwasserbehandlungs.
anlage oder zur ölfentlichen Kanalisation lühren) wie Rohrleitungen und Freispiegel-
gerinne, Ausqlerchsbecken, Ruckhalleanlagen, Pump.und Hebewerke für Kühlwas.
ser, Prozeßwasser, Sprllwasser, sanitäre Abwässer und Regenwasser.

Einrichtungen zum Schlamm- und Abwassertransport wie

Umschlagstellen, Rohrleitungen und Tanks, Transportlahrzeuge

Abwasserbehandlungsanlagen wre

Siebe und Rfthen, Sandlänge Felt- und Ölfänge, Flolationsanlagen, Abselzbecken,
chemische Fällungsanlagen, Sand.und Bodenfiller, Verrieselungs-und Verreg-
nungsanlagen, Troplkörper, Belebungsanlagen, Abwasserteiche (Oxydationsleiche),

Oekonlaminierungsnlagen, Kühlanlagen, Abwasserlaulräume, lonenaustausch.
anlagen.

Schlammbehandlungsanlagen wie

Faulräumd, Trockenbeete. Schlammterche, chemische und thermische Kondrlionre.
rungsanlagen, Zentrifugen, Pressen, Filler.

Anlagen zum Grundwasserschutz wie

Aulfangräume lür wassergefährdende Flüssigkeitdn Oank.und Afparatelassen) ein-
schließlich Leckanzeigegeräten, Doppelwandbehällern, Absperrvorrichtungen, Ab-

scheidern, Oberllächenisolierungen, Dränagen.

Ab\fl asserlaboratorien Übemachungsanlagen und Mgßgeräte.

Pilotanlagen

zur Erlorschung, Enlwicklung und Erprobung von Anlagen und Einrichtungen zur
Verbesserung und Kontrolle der Abwasserqualität bil. Verminderung der Abwas-
sermenge.

@ Der Lärmb€kämplung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Beseiligung, Verrin-
gerung oder Vermeidung von Geräuschen. Es sind nur lnvestitionen anzugeben, so'
weit sie nicht aus Gründen des Arbeilsschutzes vorgenommen wurden.

Berspiele lür Inveslrlronen:

Schalllechnische Verbesserungen wie

Maschinenverkleidungen (Entdröhnen, AMtchten) zur Verringerung der Schallab-
strahlung, schal?technische Ummantelung von Rohrleilungen, Schalldämpfer lür
Öftnungen, Schwingungsdämpter, Kompensatoren, Maschinen in geräuscharmer
Auslührung (Ventilaloren, Kühlanlagen, Getriebe, Moloren usw.).

Schwingungsisolierungen wie

Federelemente, Gründung€n, Sonderf undamente.

Baulechnrsche Schallschutzma6nahmen wie

schallabsorbierende Raumauskleidungen, geschlossene Maschinenhallen, Zwi-
schenwände, Vorsatzschalen zur Erhöhung der Lultschalldämmung, schallgedämpl-
te Zu. und Abluttölfnungen, schalldämmende Fenster.

Baulrche SchallschutzmaDnahmen wie

Schallschutzwände und-mauern, Wälle, Schutzzonen mit und ohne Schallschutzan-
pllanzungen.

Pilotanlagen

zur Erlorschung und Entwicklung von Anlagen und Einrichtungen zum Schutz gegen
Lärm und Schwingungen.

@ Der Luftrelnhaltung dienen Antagen und Einrichlungen zur Beserlgung, Verringe.
rung oder Vermeidung von luftfremden Slollen (Gase, Dämpfe, Släube, Aerosole
und Tröptchen) in Ablufl/Abgas. Es sind nur lnveslrtionen anzugeben, soweit sie
nicht aus Gründen des Arbeitsschutzes vorgenommen wurden.

Beispiele,ür lnveslilionen:

Reinigungsanlagen lür Abluft und Abgas (einschlieBlich Absaugevorrichtungen) wie

Entstaubungsanlagen (Abscheider, Zyklone, Elektrolilter, Gewebelilter und spezielle
Frller); Absorplions-/ Abscheide.Anlagen mit Waschllüssigkeil (Waschkolonnen, Wir
belwäscher, Venturiwäscher, Drucksprungabscheider, Strahlwäscher, Einspritzwä.
scher); Adsorptionsanlagen (Aktivkohlefilter und andere); Verbrennungsanlagen (Un,
lerfeuerungen in Kesselhäu*rn, Fackeln, Verbrennungsmufleln, kalalytische Ver-
brennungsanlagen), Kühl- und Kondensationsvorrichtungen (Kältefallen, Wasser.
ringpumpen usw.), Kamine einschl. Vorrichlung zum Aulwärmen kalter Abgase.

Feuerungsumstellungen zur VeMendung emissionsarmer Brennslolle, z. B. Erdgas,
Heizöl

Übemachungsanlagen wie

Ablult. und Abgaslabors, Konlrollslalronen, Meßgeräte, Meßwagen

Schutzanpllanzungen, sowert sie rn einer Genehmigungsurkunde vorgeschrieben
wurden.

Pilotanlagen

zur Enlwicklung von Einrichtungen und Vertahren zur Besetttgung, Verflngerung
oder Vermeidung von lultlremden Stollen.
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Bitto korrigleren Sle lhre Anschrlft, lalls sle

Oatum

Rochtsgrundlagon und Hlnwelso for die Au8follung aut der Rockssite des Fragebogens

1. B6tände an Roh-, Hlll8. und Betrrobsstotfenq

2. B€stände an unlertlgen und lertlgen Ezeugnlssen aus elgenor Produkt

3. BoEtenda an Handelsware@

4. Malerlal. und Warenbestende lnsgeoamt = (Pos, 1 bis 3) ..

,on9

trennen und da8 elnsendon I

lnvestitionserhebung bei
Betrieben des Bergbaus
und Verarbeitenden Gewerbes

Erhebungsjahr

Rücksendung bis spätestens

Bltt€ teilen Sie uns mlt, an wen wir uns bei Robkfragon wendon dorfen!

Boarb€iter Telefon

Mslduno erfolgl l0r Betrieb in:

For dle Richtigkeil de. untensleh6nden Angaben zeichnet:

Unlsrschritt

Geschältsjahr

von

Bltte erst auslollen, denn

B

erbeten!

Bltte nlcht dan 8€stand an Sach.
anlagen anggbon, aondorn dl€
ErutlouCngo ohno Umbuchungan

ja netn

bis

l. lnvßtltlonen alnrchl, Umweltschutzlny€stlllonen lm Geschätrsiahr in voilen DM@
(erworbgng und gelbstorstellte Sachanlagen for botrlebllche Zwecks einschl. Anlagen im Bau, soweit aktlylert)

Grundstocko mlt Gsschätts-, Fabrlk-, Wohn-, und andsren Bautsn (slnschl. Gleisanlagen, Kanalbaulen,
Parkplätzo usw., elnschl. Bauarbolten eul noch nlcht bobauten sowle auf beroits bebauten Grund-
stocken, Elgenbauton aul tremdsn Grundstockon)

2. Grundst0ck6 ohne (algene) Bauton (eln8chl. GrundstocksautschlleBungskosten u.ä.)

3. Maschlnen, maschlnglle Anlagen, B€trlobs- und Geschättsausslattung (elnschl. Werkzsuge, aktivlener
gerlngwenlger Wrtscheftsgoler, Fahzeuge und Schlffe)

4. Bruttozugänge lnrec3rml = (Pos. I bls 3) ..

d.runlar:
SolbEtorstellte Anlagen (einschl. Gebäudg und selbstdurchgelohrle GroBrsparaturen), sowelt aktiviert

Anschatfungswort dar ln gebrauchtam Zustand enrorbensn Bauton und zugehörigen Grundstocke

Slnd ln den engegebenon Bruttozugängon lnsgssamt Autwondungen f0r Anlagen zur Vsrhlndorung,
Beseltlgung oder Verrlngorung von schädllchon Umweltslnwirkungen enthalten?

Fslls Ja, bllte don Wen dbser Aulwendungen unter Abschnitl lV. Pos. 1 bls 3 nochmals getrennt nachwelsen.

ll. Aulwandungen tür gomleteto und geplchtete Sachanlagen (ohne MehMertstsuer) im ceschäftsjahr in vollen DM

(2.B. gomletete und gepachtets Produktlonomaschlnsn, Datenverarbeltungsanlagen, Fahzeuge,
Fabrlkatlons- und Lagerräume slnschl. Kostsn l0r Leaslng(r.

lll. Matorlah und Warenbestände ryonata) am Anfang und Endo des ceschäftsjahrss ln vollen DM
(ohno Mghrwortstsugr, dle als Vorsleuer abzugstählg lst) antano dos ceschäfrsJahr€s

25 25

0

(Zutrsrf sndss bitte ankreuzen)

55

Endc des G6chättslahreE

56 61

58 63

59 64

60 65

2
KA Betrlsbsnummer2-10 Erhebungsiahr

46

47

48

49

50

51
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lV. lnvestitionen ,ür den Umweltschutz
im Geschäflsjahr in vollen DM

lnvestltlonon lür den Berclch

Ablrllbercttlgung @ Owlurehuu@ Llmboklmptung @ Lultrotnhrltung@

66 87

67 74 81

68 75 s2 89

70 77 84 91

71 78 92

(erworbene und selbsterstelIe Sachantagen sowie Antagen im Bau,
soweit akliviert). Eitte nicht den Bestand an Sachanlagäj angeben,
sonderf, den Bruttozugang ohnc LJmbuchungen.

1. Zugan0 an Sachanlagen, die it;rsschließlich dem l,mweltschutz CienenO

a) Bebaute Grundstocke. Grrbäude uild andere Bauten sowie

b) Grundstrlcke ohne ieigene) Bauten (einscit. Grundst0cks-
aufschiieBungskosten u ä.)
c) lvlaschinen und mascninelle Anlagen r:cwie
Betriebsausstattungen (einschl Werkzeuoen. prol- u1d
MeBmitteln, Fahrzeugen unrl SchiIten0). ]. . . . .

2. Zugänge an Umweltschutzeinriühtungen als Teile von Sach-
anlagen, die anderen Zwecken dienen. Es ist der Teilbetrao
anzugeben, der aufgewendet wurde. um Umweltbelastunoän
durch die Produktion zu yermeiden@.

3. Zugang an Sachanlagen für die Herstellunq von Erzeuonissen.
die bei Verwendung oder Verbrauch elne gärrngere Um-weltbe,
lastung hervorrufen (produktbezogere lnvöstitiönen)

Diese lnvestitionen müssen au,grund gesetzlicier oder behörd-
licher Vorschritten bzw. Auflagen erfoigt sein.(D

lnvestitionen rür den Umweltschutz ln8gosaml (Summe der pos. 1 bis 3)

Bemerkungen (Wir bi[en Sie um Hinweise, talls auBergewöh
R0ckfrag€n können so weitgehend vermieden

,nliche Vcrhältnisse die Angaben beelnfluBt haben;
werden).

76 83

l"
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Erläuterungen B
Rechtsgrundlagen
Gesetz über die Statislik im Ptoduzierenden Gwerbe (Prodcewc) in der Fassung der Be-

kannlmachungvom30 Mai198O(BGBI.lS.64l)undGesetzÜberUmwellslalistikeninder
Fassung der Bekanntmachung vom t4 März 1980(8GBl. I S.311) in Verbindung mit dem

Gesetz über die Slatistik für Bundesryecke (BSlalG) vom 22 Januar 1987 (BGBI. I S. 462,

565). Erhoben werden die Tatbestände zu § 2 Buchslabe A Zill lll Prodcewc (Abschnitt

l. - lll des Erhebungsbogens) wie zu § 11 Abs I des Gesetzes tiber Umweltslalistiken

(Abschnnl lV. des Erhebungsbogens)

Die Auskunttsvorpfllchtung ergibt sich aus § 9 Prodcewc und § 1 1 Abs. 2 des Geselzes

über Uruellslalistiken in VeÖindung mit §§ 15, 26 Abs. 4 Satz 1 BSlalG Hiernach sind die

lnhab€r oder Leiter deI Unternehmen und die LeiteI der Belriebe auskunllspflichlig, die ord-

nungsgemäB zur Berichterstallung aulgelorden werden. Gemäß § 15 Abs. 6 BSlalG haben

Widerspruch und Anlechtungsklage gegen die Aullorderung zur Auskunfiserteilung keine

aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung
Oie erhobenen Einzelangeben welden nach § 16 BStatG grundsätzlrch geheimgehalten.

lnsbesondere isl eine weiterleilung an die Finanzämter und Gewerbeaulsicht ausge-

schlossen.

NuI in ausdrücklich gesetzllch geregelten Ausnahmelällen dÜrlen Einzelangaben Übermil-

tell werden.

Eine Übermitilung der nach dem Prodcewc erhobenen Angaben (Abschnitte l' - lll' des Er

hebungsvoldrucks)istnach§1OProdcewcinverbindungmil§16Abs 4BStetGanobeL

ste Bundes-oder Landesbahörden in Form von Tabellen mit statislischen Ergebnissen zu'

lässig, auch weit Tabellenlelder nur einen einzigsn Fall auseisen Oarüber hinausge-

hende Ubermittlungen nach § 1O Prodcewc kommen nur an oberste Bundes-und Landes-

behördeo swi6 das Bundssml lÜI gewerbliche Wirlschaft und nur lÜr ausschließlich slati'

stische Aulb€reitungsn in Belrachl und auch nur dann' wenn bei dlesen BehöIden durch

organisalorische und technische Ma0nahmen das Statistikgeheimnis genauso sicher 9e-

währleislel ist, wie b€i den Statistischen Amtern des Bundes und der Länder.

Ein€ Übermitllung det AngaDen zu den lnveslrlim€n ,ür Umweltschutz (Abschnitl lV' des

Erhebungsvordrucks) ist nach §'13 des Gesetzes über Umweltstalisliken unler den vorge

nannlen Vorrausselzungan an die lür Umweltschutz und fachlich zusländigen oberslen

Bundes.odor Landesbohördsn und an die lür Umweltllag€n zusländigen oberen Bundes'

und Landesbshörden swie Bundgs' und Landeseinrichtungen zulässig.

Eine Übermittlung von Einzelangab€n mit Name und Anschrill ist ausgeschlossen'

Die Pllicht zur Gehormhaltung besleht auch lür die Personen, die Emplänger von Einzelan-

gaben slnd.

Nach § '16 Abs. 3 BStatG dürfen sich das Slatistische Bundesamt und die statistrschen Am'

lelderLändelUnteleinandelEinzelangabenlürdieErslellungderVolkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen (bs Bundes und der Länder übermitleln.

Dio nach § 16 Abs. 6 BSlatG zulässigen Übelmitllungen von Einzelangaben werden bei die-

-ser 
Statrstik nicht wrgenommen.

Die veruendsle Betliebsnummer, Unternehmensnummer dient der Unterscheidung der in

dre Erhebung einbezogenen Belriebe sie b€steht aus einer laulenden' llei vergebenen ie'

dmh länd€rspezilischen Nummer. Oie SYPRO'Nummer ist die Nummer, die den wirlschafl'

lichen Schwerpunkt des B€triebes darstellt.

Name und Anschlift gwie Belliebsnummer, Unternehmensnummer/SYPRO werden zur

Führung del gemä0 § 1 2 PIodGewG volggsehenen Kartei der Unlernehmen und ihrer Teile

sowie der gemä8 § 13 BStatG Yorgssehenen Adreßdalei veMendet'

Trennen und Löschen
Name und Anschrilt d€s Auskunltspllichtigen werden nach Abschluß der PIülung der Anga'

ben zusammon mit dem Namen und der Telotonnummer d€s Bearb€it€rs sowie der Unler

schrill vom Erhebungsbogen abgellennl und gesondert aulbewahrl' Der Erhebungsbogen

sowie die abgelr€nnlan Teile werden spälestens nach Abschluß der nächsten Erhebung

vernichlet.

Zweck, Art und Umfang der Erhebung

Oie iährtiche lnveslilionselhebung wird bei den produzierenden Betrieben von höchstens

52 OOo Unternehmen d6s Bergbaus uM des Verarbeitenden Gewerbes sowie bei produzie'

randen Belri€ben der anderen Unlernehmen durchgelühlt. Sie lielerl regionale Ergebnisse

UndlnlormalionenÜberdteSllUktUl,denUmlangUnddieEntwicklUngderlnvestitionstätig-
keil sowie der Lagerbestände und rst somit ein wichtlger lndikatol lür die Beurteilung der

Wirtschaflsenlwicklung swohl durch slaalliche als auch private lnslilutionen'

Beric htskreisabgrenzung
Oie Erhebung erslreckt sich aul Betriebe des Bergbaus und des Verarbeitenden Gewerbes

darunler auch Reparatur, Monlage-und Hillsbelriebe, die nicht mit rhrem Produktionswerk

örtlich verbunden sind und auch nichl in dessen Nähe liegen

örllich gelrennte HauptveMaltungen von Uniernehmen des Bergbaus und des Verarbeilen-

den Gewerbes,

Reparalurwerkstälten der Bundesbahn und Bundesposl sowie wn Schiltahrts-und Wasser'

bauunlernehmen u. ä.

Die Meidung ist für den gesemlen B€ttlob abzugeben. ln die Meldung ie Belrieb sind also

auch ernzubeziehen:

Alle Veeallungs, Reparalur, Monlage'und Hilfsbelliebe, die mlt dem meldenden Belrieb

örllich veöunden sind oder in dessen Nähe liegen, sowie alle Belriebsteile, die nicht zum

Bergbau und Verarbeilenden Gewerbe gehöIen, wie z. B baugewerbliche Ableilungen,

Handelsableilungen, Transporlableilungen, Redaktions-und Verlagsabteilungen, landwirl-

schallliche Betnebsleile, Sozraleinrichlungen des Belriebes.

Hilfsmerkmale
Name und Anschrill des Unlernehmens bzw. Betriebes, Name und Teleronnummel der IÜr

evenluelle Rück{ragen zur Verlügung slehenden Personen, Meldung lÜr Belrieb (Werk) in

(PLZ, Ort) sowie O( Datum und Unlerschrill sind Hilfsmsrkmale, die lediglich der lechni-

schen Durchluhrung der Erhebung dienen. Sie werden nach AbschluB der Prülung der An-

gaben vom Erhebungsvordruck getrennt, 960nderl aulbewahtl und spätestens nach Ab'

schluß der nächsten Erhebung vernrchtet.

Abgrenzung der Merkmale

O Deckl sich das Geschältsiahr nicht mit dem Kalenderlahr. so ist das Geschältsjahr zu'

grunde zu legen, das im Erhebungsjahr endele.

@ Als lnvestitionen gellen die im betretlenden Geschältsjahr aktivierlsn B;uttozugän-

ge an Sachanlagen (ohne als Vorsteuer abzugsfähige Umsatzsteuer). Dazu zählen

berm Leasing-Nohmer auch solche sogenannte Leasing-GÜter, die vom Leasing-

Nehmer zu aktivieren sind

Ernzubeziehen isl der aul dem Anlagenkonlo aklivierte Werl (Herstellungskoslen) dsr

solbst€rstellton Anlagsn. Für Betriebe, deren Unlernehmen in ihrer Gewinn'und

Verluslrechnung ,,Andere aklivierte Eigenleislungen" entsprechend den aktienrechtli-

chen Beslimmungen ausweisen, ist dieser Wert einzubeziehen. Ferner sind die n@h

im Bau belindlichen Anlagen (angelangene Arbeilen lÜr belriebliche Zwecke, soweil

aktivierl) mitzumelden

Falls ein besonderes Sammelkonto ,,Anlagen im Bau '9elÜhrl wird, sind nur die Brutto-

zugänge ohne die schon zu Beginn des Geschällsiahres auf diesem Sammelkonlo

ausgewresenen Bestände zu melden Anzahlungen sind nur einzubeziehen, soweit sie

abgerechnelen Teilen von rm Bau belindlichen Anlagen entsprech-en und aktivierl sind.

Als lnvestilronen sollen hier nur dre Zugänge iener Sachanlagen aulgelÜhrl werden,

die sich am Ende des Geschällsiahres lalsächlich im meldepllichtigen Belrieb belun'

den haben. Umselzungen von Anlagen von einem Belrieb zum anderen desselben Un-

lernehmens stnd also nicht zu berückslchligen.

(5) wenn gemlotete oder gspachteto Sachanlag€n beim Leasing'Nehmer aktivierl wer-

den (vgl. @ ), OU,t"n dre Autwendungen tÜr Miete oder Pacht nicht mehr unter Ab-

schnill ll. gemeldet werden.

@ Zu O"n Boh-, Hllfs- und Bstrlebstofl€n zählen alle Materialien und Fremdbauleile

(ohne Handelsware), die im Belrieb be oder veraöeitet oder verbraucht werden. Es

spieli dabei keine Rolle, in welchem Bereich des Betriebes diese Slofle verwendet

werden

Mil anzugeben sind also z. B. auch Brenn-und Tleibstolle, BÜro- und Werbematerial,

Verpackungsmaterial und waren, die in einer vom Betrieb aul eigene Rechnung betrie'

benen Kantine u. dgl. verarbeitet oder verkaull werden. Einzubezlehen sind auch Ma'

lerialien, die lür die Herslellung von selbsterslellten Anlagen benÖtigt werden' Die Be'

slände an Roh.. Hilrs'und Betriebsslollen sind zu Anschaflungskoslen (ohne als Vor-

steuer abzugslähige Umsalzsleuer) zu bewerten.

Als Anschaltungskosten gelten die Anschaffungspreise zuzüglich Anschallungsneben-

koslen wie Fracht, Verpackung, Zoll, Verbrauchsleuetn u dgl. abztlglich Preisnachläs-

sen (Rabatte, Boni, Skonti, AbzÜge, die aul begründeten Beanstandungen beruhen,

u. dgl.)

@ Die Bestände af, unlertlgon und fertigen EzeuOnlsson aus eigenel Produklion ein-

schlieBlich geleisteter und noch nicht abgerechneter Lohnarbeiien, Reparaluren ln,

slandhallungen, lnslallationen, Montagen u. ä sind zu Herslellungskosten zu be

werlen.

Bestände an Einzel-, Ersalz und Einbauteilen aus eigener Produklion sind einzube-

zrehen

Anzahlungen bzw. Abschlagszahlungen (2. B. im Stahlbau, Schitlbau, Großapparate-

bau) dürlen nichl abgesetzl werden.

@ Als HgndelSwarg gelten Erzeugnisse lremder Herkunlt, die im allgemeinen unbear'

beilel und ohne lertigungstechnische Verbindung mil eigenen Erzeugnissen weiterver

kaull werden.

Dre Beslände an Handelsware sind zu Anschallungskosten (ohne als Vorsteuer ab-

zugsfähige Umsalzsteue0 zu bewerlen. Als Anschallungskoslen gellen die Anschal-

,ungspreise zuzü9lich Anschallungsnebenkosten wie Frachl, Verpackung, Zoll Ver

brauchsleuern u. dgl. abzÜglich Preisnachläs§en (Rabatle Boni, Skonli, Abzüge, die

aul begründeten Beanstandungen beruhen, u. dql ).

@ Hierbei handell es sich um lnvestitionen zum Schutz vor schädlgend€n Elnfl0s'

sen, die ber der Produktionstätigkeil des Belriebes ent§tehen Dies sind z. B KIäran-

lagen, Müildeponien, Schallschulzeinrichlungen

@ Zu den anderen Bauten zählen wege und Straßen, Gleisanlagen, Halenanlagen Kanä-

le usw. Grundslricks- und Gebäudeeinrichtungen slnd z. B. Wasserrinnen Kanalisa-

lionsanlagen, eingebaule Transportelnriihtungen, Leitungsnelze u ä.

@ Hier sind auch im steuerrechllichen Sinne geringwertige Wirlschaltsgüler einzubezie-

hen wenn sre aktivierl wurden. Wurden Festwertposilionen ge§challen, so sind nur

die Veränderungen gegenÜber dem Vorjahr anzugeben.
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@ Es handelt sich um Umweltüchutzelnrlchlungon lnnorhelb elner ftoduktlonsan-
lags, deren Wert feststeht oder geschätzl werden mu0. Hi€rzu grhörgn arch dic ar
leiligen Autwendungen einer Verlahransumstellung, die zum Schutz vor schädigen-
den Einllüssen bei der Produklion vorgenommen wurde.

@ HierzuzanlendieAulwsndungenelnerVerlahrensumstsllung,dieesermthlrcht,
umweltlrsundlichere Produkle herzustellen. Es ist nur der Anteil d€r lnveslition an.
zugeben, der im Hinblick aul die niedrigere Umweltbelastung bei Veruendung oder
Verbrauch der Produkle vorgenommen wurde.

Geben Sie bitte eine stichwortartige Beschreibung der gesetzlichen Vorschritl oder
b6hördlichen Auflage unter ,,Bemerkungen" (2. B. ,,Benzin-Bleicesetz") an.

@ Der Abtallbeseltlgung dienen Anlagen und-Einrichlungen zum Sammeln und Belör
dern, Behandeln, Lagern und Ablagern von Abfällen. Unter Ablällen sind alle rn ei-
nem Betrieb angelallenen Rtiickstände oder sonstige uneruünschte Slolle zu versle-

hen, die nicht zum Produktionsprogramm des Betriebes gehören und deren Sie sich
enlledigen wollten. Es kann sich $wohl um leste als auch um flüssige (soweil sie
nrchl in Gewässer oder Abwasseranlagen eingeleitet werden) und pastöse Slolfe
(Schlämme aller Art) swie gefaole Gase handeln.

Beispiele tür lnvestitionen:

Sammel- und Transporleinrichlungen wie

Behältnisse (Fässer, Ablallmulden, Container, OruckbehälteÖ lür flüssige, pastöss,

schlammige und feste Stolte; stationäre Sammel- und Umshlageinrichlungen:
Sammlungs.und Transporllahrzeuge, Spezialtahrzeuge (2. B. AbtallpreBlahrzeugs,
Muldenkrpper, Saugwagen, Tankwagen); Einrichtungen zum pneumalrschen und hy-

draulischen Transport.

Behandlungsanlagen wie

Verdichlungs- und Zerkleinerungsanlagen, Mischanlagen, Anlagen zur N€uttalis'
tion oder Entgiftung, Emulsionstrennanlagen, Anlagen zur EntwäSs€rung und
Trocknung.

Verbronnungsanlagen wi6

Zusawerbrennung in Krattwerken, Verbrennungsanlagen an Land und aul See (ein'

schlie8lich Zusalzaggregaten zur Beschickung), dazugehörige ÜbeMachungsanla.
gen tür Emissionen und lmmissionen.

Deponien, und zwar:

Grundstücke. bauliche Anlagen zur Einnchtung und Sicherung (2. B. gegen Bränds,

Explosionen, Gerüche, Stäube und VeNehungen) einschlieBlich Grundwasser'
schutz (2. B. Folienabdichtung. Abpumpanlagen, Sickeruasserlänge) und Betriebs-

ausstaltung (z B. Planierraupe), ÜbeMachungsanlagen (2. B. Kontrollbrunnm, Son-

den), Einrichtungen zur Rekultrvierung und Begrünung, Anlage von Schutzzonen.

Laboralorien

lür ständige Kontrollen und Stoffbeslrmmungen hinsichllich Gelährlichkeit, Aufarbei'
tungsmtiglichkeil, Beseitlgungsbedingungen.

Pilotanlagen

zur Erforschung, Entwicklung und Erprobung von Anlag€n und Einrichtungen zur

Ablall.wiederverwendrng, -Behandlung und'Beseitigung.

@ Oem Gewascerschutz dienen Anlag€n und Einrichtungen, die zur Verminderung

der Abwasserlracht (Verringerung oder Beseitigung von Feststolfen und gelÖsten

Stoffen sowie Verringerung der Wärmemenge) und zum Schutz der Oberflächenge'
wäss€r und des Grundwassers bestimmt sind.

Beispiele tür lnv€stitionen:

AbwasseFAbleitungsnetze (solern sie zu einer belrieblichen Abw6serbehandlungs-
anlage oder zur ötlonllichen Kanalisalron tühren) wie Rohrloitungen und Freispiegel'
gerinne, Ausgleichsbecken, Rückhalteanlagen, PumP und Hebewerke für Kühlwas-

ser, ProzeBwasser, Spülwassr, sanitäre Abwässer und B€genwasser.

Einrichtungen zum Schlamm- und Ab\ilassertranspod wie

Umschlagstellen, Rohrlsilungen und Tanks, Transporltahrzeuge.

Abwasserbehandlungsanlagen wie

Siebe und Rechen, Sandfänge, Fett- und Ölfänge, Flotationsanlagen, Absetzbecken,

chemrsche Fällungsanlagen, Sand- und Bodenlilter, Verrieselungs'und Verreg-

nungsanlagen, Troplkörper, Belebungsnlag€n, Abwess€rleicho (Oxydalionsl6iche),

Dekontaminierurusanlagen, Kühlanlag6n, AhroEsgrlaulriurro, lo{r€nauGlausch.
anlagon.

Schlammb€handlungsanlagen wi6

Faulräume, Trockenb€ets. Schlammtsichs, chemischs und thomische Kondilionie-

rungsanlagen, Zenlrilugen, Prossen, Filtor.

Anlagon zum Grundwasserschulz wio

Aullangräume lür wassergelährdende Flüssigkeitsn (fank- und Afparaletassen) ein'
schlieElich Leckanzsigegeräten, oopp€hflan(behältetn, Absp€rnorrichlungen, Ab-

scheidern, Obertlächeni6olierungon, Oränagen.

Abwasserlaboratorien, Übemactungsanlagon und MoBgerät€.

Pilotanlagen

zur Erforschung, Entwicklung und Erprobung von Anlag€n und Einlichlungen zur
Verbesserung und Konlrolle der Abwasserqualiläl bil. Verminderung dsr Abwas'
sermenge.

@ Der Lärmbokemplung diensn Anlagen und Einrichlungen zur Beseiligung, VerIin'
gerung oder Vermeidung von Geräuschen. Es sind nur lnvsstitionen anzugeben, so-

wsit sie nicht aus Gründen des Arbeilsschutzes vorgenommen wurden.

Beispiele für lnvestilionon:

Schalltechnische Verbssserungen wie

Maschinenverkleidungen (Enldröhnen, Abdichten) zur Verringerung der Schallab'

strahlung, schalltechnishe Ummantelung vm Roh116ilungen, Schalldämpler lÜr

Öllnungen, Schwingungsdämplar, Kompansatoren, Maschinen in geräuscharmer
Auslührung (Venlilatoren, Kühlanlagen, Gslriebe, Motoren usw.).

Schwingungsisolierungen wi€

Fed€relmente, Gründungen, §onderlundamanto.

Baulechnische SchallschutzmaBnahmen wie

schallabsrbierende Raumauskleidungen, goschlossene Maschinenhallen, Zwi'
schenwände, Vorsatzschalen zur Erhöhung der Lultschalldämmung, schallgedämpf-

te Zu. und Abluftöflnungen, schalldämmends Fonsler.

Bauliche Schallschulzmaßnahmen wie

Schallschutzwände und.mauern, wälle, Schutzzonen mit und ohne Schallschulzan'
pflanzurEen.

Pilotanlagen

zur Erlorschung und Entwicklung von Anlagen und Einrichlungen zum Schutz gegen

Lärm uM Schwingungsn.

@ Der Lutlrelnhaltung disnen Anlagon und Einrichtungen zur Beseitigung, Verringe-

rung oder Vermsidung rcn luttfremden Stolten (Gase, Dämpte, Stäube, Aerosole
und Tröplchen) in Ablult/Abgas. Es sind nur lnvoslitionen anzugeben, soweil sie

nicht aus Gründen des Arbeilsschutzes vorgenommen wurden.

Beispiele lür lnvestitionen:

Reinigungsanlagen für Ablutt und Abgas (einschlig6lich Absaugovorrichtungen) wie

Entslaubungsanlagen (Abscheider, Zyklone, Elektrolilter, G€web€lilter und speziells
Filter); Absorptions-/ Ahcheide-Anlagon mit Waschtl0ssigkoit (Waschkolonnsn, wir
belwäscher, Vsnturiwäscher, Drucksprungabschgid€r, Strahlwäscher, Einsprilzwä-

scher); Adsorplionsanlag€n (Aktivkohlelilter und andero); Veibrennungsanlagen (Un'

terfeuerungen in Kesselhäus€rn, Fackeln, Verbrennungsmuffeln, katalytische Ver-

brennungsanlagen); Kiihl- und Kondensalionsvolrichlungen (Källelallen, Wasser
ringpumpen usw.); Kamin€ oinschl. Vorrichtung zum Aufwärmen kaller Abgase.

Feuerungsumstellungen zur V€Mendung €missionsarmer Brennstolle, z. B. Erdgas,
Heizö1.

Üboilachungsanlagen wie

Ablult- und Abgaslabors, Kontrollstationen, Meßgeräte, Meßwagen.

Schulzanpllanzunggn, soweit sis in eher Genehmigungsurkunde vorgeschrieben
wurdon.

Pilotanlagen

zur Enlwicklung von Einrichlungen und Verfahren zur B€seiligung, Verringerung

oder Vermeidung von lultlremden Slollen.
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Jahreserhebung elnschl. lnvestltlonserhebung bel
Unternehmen des Bauhauptgewerbes

für das Jahr 1986

Einsendetermin:

Bitte teilen Sie uns mit,an rapn wir uns bei Rückfragen raonden dürfen

Bearbeiter: Fernruf /Hausruf : (Amt.Nr.)

Für die Richtigkeit der untenstehenden Angeben zeichnet:

Datum Unterschrift

Das zweite Exemplar (grün) ist f ür lhre Akten bestimmt.
Hinweise für die Ausfiillung auf der Seite 2 des Fragebogens.

Rechtsgrundlagen auf Seite 4.

KA

Unternehmens-
Nummer

bitte freilassen

3
Geschäirslahr vo,n 

-'19 

bis 

- 

1986

Deckt sich das Geschäftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr
1986, so ist das Geschäftsiahr zu wählen, das im Jahr

1986 endete
Berichtskreis 02

tv
1986PZ

Tätige Personen im Geschäftsiahr 1986 @
1. Gesamtzahl der tätigen Personen einschl. tätiger lnhaber und tätig€r Mitinhaber sowie unbezahlt

mithelfender Famillenangehöriger im Unternehmen Ende September des Geschäftsiahres

darunter in Arbeitsgemeinschaften tätig (Arg+Anteil€)
(nur von Unternehmen mit Arge-Beteiligung auszufüllen)

Anzahl

28

30

2. Gesamtzahl der tätigen Personen in Arbeitsgemeinschaften im Durchschnitt des Kalendarjahrer

1986

Löhne und Gehälter im Geschäftsiahr 1986 @

31

in vollen DM

1. Bruttolohnsumme der Arbeiter einschl. Vergütungen für gewerbl. Auszubildende sowie Brutto-
gehaltssJmme für Poliere, Schachtmeister und Meister

33

2. Bruttogehaltssumme Cer Angestellten einschl. Vergütungen für kaufm. und techn. Auszubil-
dende ohne Bruttogehaltssumme für Poliere, Schachtmeister und Meister

Jahresbauleistung im lnland und sonstige Umsätze (ohne Umsatzsteuer) im Geschäftsjahr 1986 @
1. Jahresbauleittrng@

a) Summe der im Geschäftsiahr abgerechneten Bauleistungen

32

ilt

35

b) Bestände an angefangenen und noch nicht abgerechneten Bauleistungen, teilfertigen und

fertigen Arbeiten, einschl. fertiggestellter Bauten, die noch keinen Käufer gefunden haben

(Anzahlungen und Abschlagvahlungen hierauf sind nicht abzusetzen) (6)
b1 am Anfang des Geschäftsjahres 1986 (entspricht Pos. 57)
b2 am Ende des Geschäftsiahres 1986 (sn15p1;66t Pos. 62)

c) Selbsterstellte Anlagen (nur Bauleistungenl vgl. auctr @

36

37

38

Jahresbauleistung = (Pos. 35 - 36 + 37 + 38 = Pos. 39)

darunter HochbaL (Unternehmen, die im Hochbau tätig sind, unbedingt ausfüllen)

2. Umsatz aus sonstigen eigen€n Erzeugnissen und aus industriellen/handwerklich€n Dienstl€istun-

sen @

3. Umsatz aus Handelsware und aus sonstig€n nichtindustriellen/nichthandwerklichen Tätigteiten @
@

4. Jahresbauleistung und sonstige Umsätze = (Pos. 39 + 41 + 42 = Pos.43)

darunter in Arbeitsgemeinschaften erbracht (Arge-Anteile)

(nur von Unternehmen mit Arge-Beteiligung auszufüllen)

39

40

41

42

43

44

lV. Jahresbauleistung im Ausland erbracht @ 45
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! Die ernebung erstreckt sich auf Unternehmen und Arbeitsgemeinschaften, d€ien wirtschaftlicher Schwerpunkt im BauhauptgBlv6rb€
liegt.

! AlleÄngaben sind für das Gesamtunternehmen/die Arboitsgemeinschaft zu machen. Sie sollen sich hinsichtlich der Bautätigkeit nur auf
die Bautätigkeit im lnland erstrecken. Einzige Ausnahme bildet die im Ausland erbrachte Jahresbauleistung ilV.). An AÄeitsgemein-
schaften beteiligte Unternehmen haben einschl. ihrer Arge-Anteile zu melden. (Bitte beachten Sie die €ntsprechenden Zusauärläute-
rungen ! )

O Bei d"n mit O gekennzeichneten Abschnitten bzw. Positionen bitte die beigefügten Erläuterungen beachten.

O w"nn keine Angabe in Betracht kommt, bitte bei der entsprechenden Position einen Strich (-) einsetzen.

in vollen DM

46

47

48

49

50

51

52

53

54

55

V, lnractitionen einschl. UmuBltchutzinv€sritionon @
im Gerchäftsjahr 1986

(e:'worbene und sslbsterstellte Sachanlagen für betriebliche Zwecke - einschl. in Bau befindlicher
Anlagen sowoit aktivien) Bitt€ nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Brutto-
zugänge ohne Umbuchungenl

Grundstücke mit Geschäfts-, Fabrik-, Wohn- und anderen Bauten (einschl. Gleisanlagen, Kanal-
bauten, Parkplätze usw. einschl. Bauarbeiten auf noch nicht bebauten sowie auf bereits be-
bauten Grundstücken, Eigenbauten auf fremden Grundstücken)

2. Grundstücke ohne (eig€ne) Bauten
(einschl. G ru ndstücksauf sch I ießungskosten u. ä. )

3. Baugeräte, Marhinen und maschinelle Anlagen (2.8. Kräne, Baumaschinenl sowie Baustellen-,
Betriebs- und Geschäftsausstattung (einschl. Werkzeuge, Gerüste und Gerästteile, Schalungen,
aktivierter geringwertiger Wirtschaftsgüter, Fahrzeuge und Schiffe)

Bruttozugänge insgesamt = (V 1 bis V 3)

darunter:
Selbsterstellte Anlagen (einschl. Gebäude und selbstdurchgeführte Großreparaturen) soweit
aktiviert @

Anschaffungswert der in gebrauchtem Zustand erworbenen Bauten und zugehörigen Grund-
stücke

Wert der im Geschäftsjahr aktivierten Sachanlagen, die an Dritte vsrmietet oder verpachtet wurden.

Sind in den angegebenen Bruttozugängen insgesamt Aufwendungen für Anlagen zur Verhinderung,
B6oitigung odr Verringerung von schädlichen Umranlteinwirkungen ontJraltonT

)a 25 1 nein 0

(Zutreffendes bitt6 ank reuzen)

Falls ja, bitte d€n Wert dieser Aufwendungen unter Abschnitt lX. Pos. 1 - 3 nochmalsg€trennt
nachweisen.

Vl. Verkaufsorlör (kein Umratz! eus dom Abgaq von Sachanlagen @
. (ohne Mehrraartsteuerl im Gecchäftsjahr 1986

daruntor Erlöse aus dem Ve:kauf von Grundstücken ohne Bauten

Vll. Miaon und Pachten im Gerchäftsiahr 1986 @
(2.8. gemietete und g€pachtete Baugeräte, Datenverarbeitungsanlagen, Fahneuge, Lagerräume ein-
schl. Kosten für Leasing, jedoch ohne kalkulatorische Mieten).

25
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Bcmrkungen (besondere Hinweise,falls außergewöhnlich€ Verhältnisse die Angaben b€einflußt haben)

Vlll. Material- und Warenbestände (Vorräte)

am Anfang und Ende des Gachäftsiahres 1986

1. Bestände an Baustoffen und sonstigen fremdbezogenen Vorproduk'
t€ri, Hilfs- und Betriebsstoffen
(ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfähig ist) @

2. Bestände an angefangenen und noch nicht abgerechneten Bauleistun-
gen, teilfertigen und fenigen Arbeiten, einschl. f€rtiggestelltsr Bau-

ten, die noch keinen Käufer gefunden haben (Anzahlungen und Ab-
schlagszahlungen hierauf sind nicht abzusetzen, hier ist der gleiche

Wert anzugeben wie unter Pos. I I I 1 b1 , b2, entspricht Pos. 36 u. 37)

3. Bestände an unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus sonstigor €ige-

ner Produktion @
4. Bestände an Handelsware

(ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfähig ist) @

Material- und Warenbestände insgesamt = (Vlll 1 bis Vlll 4I

am Anfang

des Geschäftsjahres in vollen DM

am Ende

56 6 1

57 62

58 63

59 64

60 65

lX. lnvestitionen für Umwsltschutz im Gaschäftsjahr 1986

(Erworbene und selbsterstellte Sachanlagen sowie im
Bau bef indliche Anlagen, soweit aktiviert)
Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, son-

dern den Bruttozugang ohne Umbuchungen.

Zugang an Sachanlagen, die auschließlich dem Um-
weltschutz dienen @
a) Bebaute Grundstücke, Gebäude und andere Bau-

ten sowie Grundstücks- und Gebäudeeinrich-
tungen @

b) Grundstücke ohne (eigene) Bauten (einschl.

G ru ndstückserschl ießu ngskosten )

cl Maschinen und maschinelle Anlagen sowie Be-

triebsausstattung (einschl. Werkzeuge, Prüf- und
Meßmittel, Fahrzeuge und Schiffe) @

2l Aus dem Zugang an Sachanlagen, die anderen
Zwecken dienen und Umweltschutzeinrichtungen
enthalten, der dem Umweltschutz dienende Teil
dieser Sachanlasen @

3. Zugang an Sachanlagen für die Herstellung von Er-

zeugnissen. die bei Verwendung oder Verbrauch
eine geringere Umweltbelastung hervorrufen.
(Produktbezogene lnvestitionen) Diese lnvesti'
tionen müssen auf Grund gGetzlicher'oder behörd'
licher Vorschriften bzw. Auf lagen erfolgt sein. @

I nvestitionen für Umweltschutz insgesamt
(Abschnitt lXZifler 1 + 2 + 3)

Aufwendungen für den Bereich

Abfallbeseitigu ng

@

Gewässerschutz

@

Lärmbekämpfung

@
Luftreinhaltung

@

in vollen DM

1 2 3 4

-1'.t2-

66 73 80

67 74 81 m

68 75 82 89

69 76 83 90

17
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Rechtsgrundlagen
Gesetz über die statistik im Produzierlndel 

$.ewqpe (ProdGewG) in der Fassung der Bekanntmachungvom 30' Mai 1980 (BGBI' I s' 641)und Gesetz uoer umweitiLtistiren in oer rassung der Bekanntmachungvom 14' März 1980 (BGBI' I s' 311) in Verbinoung ;ii o-; Gesetz uoer oie stätisrik für Bundeszwecke(Bundesstatistikgesetz 
- BStatG) vom-22.Janr"i rgBT (Bäer. r s. 462, s6s). Erhoben werden die Tatbe-stände zu §5 Buchstabe Azfi.l ProdGewG (Abschnitte'ilvttt.0". einelüng;vordrucks) sowie zu § 11Abs' 1 des Gesetzes Über umweltstatistiken iAbschnitt ti. oes Erhebungsvordrucks). --

Die Auskunftsverpf lichtung ergibt sich aus § 9 ProdGewG und § 11 Abs. 2 des Gesetzes über umweltsta-tistiken in verbindung mit §§r s, zo Ros. 4 sa]z t BStatG. iiern"in sind die rnhaber oder Leiter der unter-
;:"r:ffiLfäjrbeitsgemeinschaften) 

auskunftspflichtig, oie oronunsssemäß iur Äericnterstatung aufge-

Gemäß § 15 Abs' 6 BStatG haben widerspruch und Anfechtungskrage gegen die Aufforderung zur Aus-kunftserteilung keine aufschiebende Wirkung

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangeben werden nach § 16 BStatG grundsätzlich geheimgehalten. lnsbesondere isteine weiterleitung an die Finanzämter und GäweroeautsiJniausgeschloisen. N-ur in ausdrücklich gesetz-lich geregelten Ausnahmefällen dürfen Einzelangab"n tio"irittelt werden.
Eine Übermittlung der nach dem ProdGewG erhobenen Angaben (Abschnitte l. - Vlll. des Erhebungsvor-drucks) ist nach § 10 ProdGewG in Verbindung mit s ro Abs."+ BStatG an oberste Bundes- oder Landesbe_hörden in Form von Tabellen mit statistiscnerirrgönissen zutassig, auch ,o*"iitloettentetoer nur eineneinzigen Fall ausweisen. DarÜber hinausgehenoä Uo"rriitr,.rgen nach § 10 prodGewG kommen nur anoberste Bundes- und Landesbehörden sowie das Bundesami tür gewerbiicne wirtscnaft und nur für aus-schließlich statistische Aufbereitungen in Betracht und auch nur dann, wenn bei Ji.rrn Behörden durchorganisatorische und technische Maßnahmen das statistikgeheimnis genauso sicher gewährleistet ist, wiebei den statistischen Amtern des Bundes und der Länder.
Eine Übermittlung der Angaben zu den lnvestitionen für umweltschutz (Abschnitt tX. des Erhebungsvor-drucks) ist nach § 13 des Gesetzes über umweltstatistiken unter den roig.nrnnten Vorraussetzungen andie für Umweltschutz und fachlich zuständigen obersten aunäes- oder Landesbehörden und an die für um-weltfragen zuständigen oberen Bundes- und Landesbehörden sowie Bundes- und Landeseinrichtungen zu-lässig.

Eine Übermittlung von Einzelangaben mit Name und Anschrift ist ausgeschlossen.
Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für die Personen, die Empfänger von Einzelangaben sind.
Nach § 16 Abs' 3 BStatG dürfen sich das statistische Bundesamt und die statistischen Amter der Länderuntereinander Einzelangaben für die Erstellung der Volkswiriscnattricnen oesamtiechnungen des Bundesund der Länder übermitteln.

Die nach § 16 Abs' 6 BStatG zulässigen Übermittlungen von Einzerangaben wärden bei dieser statistiknicht vorgenommen.

Die verwendete unternehmensnummer dient der unterscheidung der in die Erhebung einbezogenen un-ternehmen' sie besteht aus einer laufenden, trei vergeoänän jeoocn länderspezifischen Nummer sowieeiner Nummer, die den wirtschaftlichen schwerpunii o.r unt.rnehmens darstellt. Der Berichtskreis-schlüssel dient der Bestimmung des jeweiligen Berichtst<ierses für unternehmen/Ärbeitsgemeinschaften,mit/ohne vollem Geschäftsjahrbzw. mit/ohne Arbeitsgemeins"naftsbeteiligung. Name und Anschrift so-wie unternehmensnummer werden zur Führung o"r g";äß § iz proocewG vorgesehenen Kartei der Un-ternehmen sowie der gemäß § 13 BStatG vorg-esenäen Adießdatei verwendet.

Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Die jährliche unternehmens- einschließlich lnvestitionserhebung wird bei höchsrens 35 000 unternehmendes Baugewerbes durchgeführt. sie liefert Ergebnisse uno intormationen über die struktur, den umfangund die Entwicklung der Bauleistung, der Bescialtigung ro*iä i"r rnvestition"n unä Lt somit ein wichtiger
Ifrhil::l:'die 

Beurteiluns der wirtschaftsentwick-tunö .o*onior."h die staauichen ats auch privaten tn-

H ilf smerkmale
Name und Anschrift des Unternehmens (der Arbeitsgemeinschaft), Name und relefonnummer der füreventuelle Rückfragen zur Verfügung stehenden Persönen sowie ort, Datum und unterschrift sind Hilfs-merkmale, die lediglich der technischen Durchführung der erneoung'0i".ä.. öir,,iäroen nach Abschlußder PrÜfung der Angabe! yom Erhebungsvordruck g.ir"nnt, l"sondert aufbewahrt und spätestens nachAbschluß der nächsten Erhebung vernichtet. .,; 
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Jahreserhebung einschl. Investj.tionserhebung

bei Unternehmen des Bauhauptgewerbes

Auszug aus:

Er1äuterungen zum Fragebogen

AIs Unternehmen gilt die kleinste Einhei-t, die aus handels- und/oder steuerrechtlichen
Gründen Bücher führt und bilanziert.

Rechtlich selbständige Tochtergeselfschaften, Arbeitsgemeinschaften, Betriebsführungsge-
gesettschaften usw. müssen getrennt berichten. (An Arbeitsgemeinschaften beteil-igte Unter-
nehmen bitte auch die entsprechenden Zusatzerfäuterungen beachten.)

Arbeitsgemeinschaften sind auf Zeit gebildete BGB-Gesellschaften, bei denen sich zwel oder

mehr selbständige Bauunternehmer (natürliche oder juristi,sche Personen) gegenseitig ver-
pfllchten, ein Bauvorhaben gemeinsam auszuführen.

Die Meldung ist grundsätzlich für das cesamtunternehmen/die Arbeitsgemeinschaft einschl.
a11er produzierenden und nichtproduzierenden Teile abzugeben.

Die Angaben sollen sich hinsichtlich der Bautätigkeit - mit Ausnahme der Eragebogenpositj-on

IV - nur auf die Balrtjitrgle:iiq .!m Inl-and erstrecken.

Zweigniederlassungen im Ausland sind nicht einzubeziehen

Soweit dle vorhandenen Unterlagen zur Beantwortung einzelner Fragen nicht ausreichen, ge-

nügen sorgfäItige Schätzungen.

IIf. Jahresbauleistung im In1and und sonstige Umsätze

3 Die Jahresbauleistung und die sonst Umsätze setzen sich zusammen aus:

+

+

wert der Jahresbauleistung
Umsatz aus sonstigen eigenen Erzeugnissen und aus industriellen/handwerklichen
Dienstleistungen
Umsatz aus Handelsware

Umsatz aus sonstigen nichtindustriellen/nichthandwerklichen Tätigkeiten+

4 Jahresbauleistung

Die Jahresbauleistung ist die Summe aller vom Unternehmen im Geschäftsjahr erbrachten
Bauleistungen, unabh ängig von ihrer Abrechnung oder Anzahlung

V. Investitionen einschl. Umweltschutzinvestitionen

(Ausführliche Er1äuterungen zu den Investitionen und Investitionen für Umweltschutz

finden Sie in den Erhebungsbogen für Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung

bzw. für Unternehmen des Bergbaus und des Verarbeitenden Gewerbes.)
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Auszug aus:

Zusatzerläuterungen für an Arbeitsgemeinschaften beteiligte unternehmen

Zief der unternehmens- einschl. rnvestitionserhebungr ist die Bereitstellung \,richtiger
strukturdaten für den wirtschaftsbereich Bauhauptgewerbe. Dies setzt voraus, daß die
einzelnen unternehmen ihrer Leistungsstärke gemäß erfaßt ünd dargestelrt werd.en müssen.
Dle Lelstungsstärke eines an Arbeitsgemeinschaften beteiligten pauunternehmens, die bei-
spielsweise an der Zugehörigkeit zu elner bestimmten Beschäftigten- oder umsatzgrößen-
klasse qemessen werclen kann, wird nicht nur von der unternehmenseigenen Tätj.gkeit, son-
dern z'T. auch erheblich durch seine Arbeitsgemeinschaftsaktj.vitäten mitbestj.mmt.
Aus diesem Grund ist es erforderlich , bei a1len in Fraqe kommenden Merkmalen die auf
Arbeitsgemeinschaf ten en t faf lenden Anteile Cen unternehmenseigenen Daten hinzuzurechnen.
sollten die vorhandenen unterlagen für eine exakte Berechnung der jewelligen Arbeitsge-
meinschaftsanteire nicht ausrerchen, so genügen sorgfärtige schätzungen.

Bei der Gesamtzahl der tätigen Personen sind den im unternehmen selbst Beschäf-
tigten auch die an Arbeitsgemeinschaften abgestellten personen hinzuzurechnen;
hat die Arbeitsgemeinschaft Arbeitskräfte unmittelbar eingestelft, so sind diese
- in Höhe des jeweiligen Arbeitsgemeinschaftsanteils rt. Arge-vertrag - in die
Meldung einzubeziehen.

III. Jahresbauleistung

Elnzubeziehen ist die in Arbeitsgemeinschaften anteilig erbrachte Jahresbauleistung.

I. Tätige personen

V. Investitionen

Bei den rnvestitionen sind unter AbschnitL v. 1 - v. 3 Bruttozugänge an sachanl-agen,
die bei Arbeitsgemeinschaften unmittelbar gebucht wurden, 1n die Meldungen einzube-
ziehen, diese aber nur in Höhe des jeweilj.gen Arbeitsgemeinschaftsanteils 1t.
Arge-Vertrag.
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Jahreserhebung einschl. lnvestltionserhebung bei
Unternehmen des Ausbaugewerbes

lür das Jahr 1986

Einsendetermin:

Bitte teilon Sie uns mit.an vr,on wir uns bei Rückf ragen r^,ondon dürfen

Fernruf /Hausruf : (Amt.NrBearb€itor: .)

Für die Richtigkait der untenstahenden AngEb€n zeichnet:

UnterschriftDatum

Hinweise für die Ausfüllung auf der 2'Seite des Fragebogens'

Rechtsgrundlagen auf Seite 4 .

Das zweite Exemplar (grün) ist f ür lhra Akten bestimmt.

4

PZ
!V

1986

Gccchäftsiahr vom 

-19 

bis 

- 

1986

Deckt sich das Geschäftsiahr nrcht mit dem Kalendoriahr

1986, so ist das Geschäftsiahr zu wählen, das im Jahr

1 986 endBt€.
bitte freilassen

KA

Unternehmons-
Nummer

Anzahl

2A

in vollen OM

33

32

41

42

43

Tätige Prsonen Endo Ssptombor des Geschäftslahrer 1986 @

Gesamtuahl cter tätigen Personen einschl. tätiger lnhaber und tätig€r

Mitinhaber sowie unbezahlt mithellende Familienangehöriger

Löhnc und Gohälter im Geschäftslahr 1986 @

1. Bruttolohnsumme der Arbeirer einschl, Vergütungen für gewerbl. Auszubildende

sowie Bruttoqehaltsumme für Poliere und Meister

2. Bruttcaehattssumme der Angestellten einschl. vergütungen für kaufm. und techn,

Auszubrldende ohn€ Bruttogehaitsumme für Poliere und Meister

ilt. Um3atz lchne Umsatzsteuer) im Geschäftsiahr 1986 @

1. Umsatz aus eigenen Erzeugnissen und aus

rndustnellen/handwerkl ichen Diensrleistungen
@

2. Umsatz aus Handelsware und aus sonstlgen

nichtindustriellen/nichthandwerk I ichen Tätigkeiten

Gesamtumsatz = (ltl 1 + Ill2)

@@
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O Die Erhebung orstftrkt sich auf Untern€hmen, deren wirtschaftlicher Schwerpunkt im Ausbaugernnrb€ li€gt.

Alle Angaben sind für das Gesamtunternehmon zu machen. Sie sollen sich hinsichtlich der Bautätigkeit nur auf
die B€utätigkeit im lnland erstrecken.

Bei den mit Q gekennzeichneten Abschnitten bzw. Positionen bitte die beigefügten Erläuterungen beacht€n.

Wenn keine Angab€ in Betracht kommt, bitte bei der entsprechenden Position ainen Strich (-l einseten.

o

o
o

in vollEn DM

46

47

48

49

50

51

52

53

54

IV I nv$titionon ain3chl. Umu,cltschutzinvestitionen O
im Gerchäftsiahr 1986

(erworbene und selbsterstellte Sachanlagen für betriebliche Zwecke - einschl. in Bau befindlicher
Anlagen,soweit aktiviert) Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondarn die Brutto-
zugänge ohne Umbuchungenl

Grundst[icke mit Geschäfts-, Fabrik-, wohn- und anderen Bauten (einschl. Gteisanlagen, Kanal.
bauten, Parkplätze us1/. einschl. Bauarbeiten auf noch nicht bebauten sowie auf bereits be-
bauten Grundstücken, Eigenbauten auf fremden Grundstücksn)

2. Grundstücke ohne (eigene) Bauten
(einschl. Grundstücksaufschlisßungskosten u. ä.)

3. Baugeräte, Maschinen und maschinelle Anlagan (2.8. Kräne, Baumaschinen) sow;s Baust€ll€n-,
Betriebs- und Geschäftsausstattung (einschl. Werkzeuge, Ger(bte und Gorüstteile, Schatungen,
aktivierter geringweitigär Wirtschaftsgüter, Fahrzeuge und Schiffe)

Bruttozugänge inso€samt - (lV 1 bis lV 3)

darunter:
Selbsterstellte Anlagen (einschl. Gebäude und selbstdurchgeführte Großreparaturan) soweit
aktiviert @

Anschaffungswert der in gebrauchtem zustand erworbenen Bauten und zugehörigen Grund-
stücke

Wert der im Geschäftslahr aktiviertsn Sachanlagen, die an Dritte vermietet oder verpachtet wurden.

Sind in den angegeben€n Bruttozugängon insgesmt Aufursndungod für Anlagen zur Verhindarung,
Bgssitigung oder Verringerung ron schädlichen Umwelteinwirkung6n enthslten?

ia 25 1 nein 0

(Zutreff endes bitte ank reuzen)

Falls ja, bitte d€n Wert dieser Aufwendungen unter Abschnitt Vlll. Pos. 1 - 3 nochmalsgetrennt
nachweisen.

V. Vcrkaufserlöse (kein Umsatz) aus dem Abgsng von Sachanlaeen @
(ohne Mehrwartst€uar) im Grschäftsiehr 1986

daruntcr Erlöse aus dem Verkauf von Grundstücken ohne Bauton

Vl. Mieten und Pachten im Geschäftsjahr 1986 @
(2.8. gemietete und gepachtete Baugeräte, Daten\€rarb€itungsanlagen, Fahrzeuge, Lagerräume ein-
schl. Kosten fiir Leasing,.jedoch ohne kalkulatorische Mieten).

55

25
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Bemerkungen (besondere Hinweise, falls außergeuöhnliche Verhältnisse.die Angaben beeinflußt haben)

Vll. Matcrial- und Warenbestände (Vorräte)

am Anfang und Ende dss Go6chäftsiahrc 1986

am Anfang am Ende

des GeschäfBiahres in vollen DM

1. Bestände an Rohstoffen und sonstigen fremdbezogenen
Vorprodukten, H ilfs- und Betriebsstoffen
(ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfähig ist) @

2. Bestände an angefangenen und noch nicht abgerechneten

Arbeiten sowie unfertigen und fertigen Erzeugnissen

aus eigener Produktion (D

56 61

58 63

3. Bctände an Handelsnare
(ohne Umsatziteuer, die als Vorsteuer abzugsfähig ist) @ 59 a4

Material- und Warenbestände insgesamt = (Vll 1 bis Vll 3) 60 65

Vlll. lnyrrtitionrn für Umr^,olttchutz
im G€schäftsiahr 1986

(Erworbene und selbsterstellte Sachanlagen sowie im

Bau be{indliche Anlagen, soweit aktiviert}.
Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, son-

dern den Bruttozugang ohne Umbuchungen.

t. Zugang an Sachanl lagen

@
die ausschließlich dem Um-

Weltschutz dienen
a) Bebaute Grundstücke, Gebäude und ande.re Bau-

ten sowie Grundstücks' und Gebäudeeinrich'

tungen @

b) Grundstücke ohne (eigene) Bauten (einschl'

Gru ndstückserschI iel3ungskosten)

c) Maschinen und maschinelle Anlagen sowie Be'

triebsausstattung (einschl. Werkzeuge, Prüf- und

Meßmirtel, Fahrzeuge und Schiffe) @
2. Aus dem Zugang an Sachanlagen, die anderen

Z'^recken dienen und Umweltschutzeinrichtungen

enthalten, der dem Umweltschutz dienende Teil

dieser Sachanlaoen @
3. Zugang an Sachanlagen für die Herstellung von Er-

zeugnissen, die bei Verrarendung oder Verbrauch

eine geringere Umweltbelastung hervorruf en.

(Produktbezogene lnvestitionen) Diese lnvestl-

tionen müss€n au{ Grund gssetzlicher oder behörd'

lictler Vorschriften bzw. Auf lagen erfolgt sein @

lnvestitionen für Umweltschutz insg8samt

= (Vll I 1 bis Vlll 3)

Aufwendungen für den Bereich

Abfallbeseitigu ng

@

Gewässerschutz

@

Lärmbekämp{ung

@

Luftreinhaltung

@

in vollen DM

1 2 3 4

a
74

a

85 a
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Rechtsgrundlagen
Gesetz über die Statistik im Produzierenden Gewerbe (ProdGewG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 30. Mai 1980 (BGBI. I S. 641)und Gesetz über Umweltstatistiken in der Fassung Oer Bekanntmachuni
vom 14. Mär21980 (BGBI. 1S.311) in Verbindung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszweckä
(Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom22.Januar 1987 (BGBI. 1s.462,565). Erhoben werden die Tatbe-
stände zu §5 Buchstabe AZfi.I ProdGewG (Abschnitte l. - Vll. des Erhebungsvordrucks) sowie zu § 11
Abs. 1 des Gesetzes über Umweltstatistiken (Abschnitt Vlll. des Erhebungsvordrucks).

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 9 ProdGewG und § 11 Abs. 2 des Gesetzes über Umweltsta-
tistiken in Verbindung m it §§ 15, 26 Abs. 4 Satz 1 BStatG. H iernach sind die lnhaber oder Leiter der U nter-
nehmen auskunftspflichtig, die ordnungsgemäß zur Berichterstattung aufgefordert werden.

Gemäß § 15 Abs.6 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung zur Aus-
kunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangeben werden nach § 16 BStatG grundsätzlich geheimgehalten. lnsbesondere ist
eine Weiterleitung an die Finanzämter und Gewerbeaufsicht ausgeschlo§sen. Nur in ausdrücklich gesetz-
lich geregelten Ausnahmefällen dürfen Einzelangaben übermittelt werden.

Eine Übermittlung der nach dem ProdGewG erhobenen Angaben (Abschnitte l. - Vll. des Erhebungsvor-
drucks) ist nach § 10 ProdGewG in Verbindung mit § 16 Abs. 4 BStatG an oberste Bundes- oder Landesbe-
hÖrden in Form von Tabellen mit statistischen Ergebnissen zulässig, auch soweit Tabellenfelder nur einen
einzigen Fall ausweisen. Darüber hinausgehende Übermittlungen nach § 10 ProdGewG kommen nur an
oberste Bundes- und Landesbehörden sowie das Bundesamt für gewerbliche Wirtschaft und nur für aus-
schließlich statistische Aufbereitungen in Betracht und auch nur dann, wenn bei diesen Behörden durch
organisatorische und technische Maßnahmen das Statistikgeheimnis genauso sicher gewährleistet ist, wie
bei den Statistischen Amtern des Bundes und der Länder.

Eine Übermittlung der Angaben zu den lnvestitionen für Umweltschutz (Abschnitt Vlll. des Erhebungsvor-
drucks) ist nach § 13 des Gesetzes über Umweltstatistiken unter den vorgenannten Vorraussetzungen an
die fÜr Umweltschutz und fachlich zuständigen obersten Bundes- oder Landesbehörden und an die für Um-
weltfragen zuständigen oberen Bundes- und Landesbehörden sowie Bundes- und Landeseinrichtungen zu-
lässig.

Eine Übermittlung von Einzelangaben mit Name und Anschrift ist ausgeschlossen.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für die Personen, die Empfänger von Einzelangaben sind.

Nach § 16 Abs. 3 BStatG dürfen sich das Statistische Bundesamt und die statistischen Amter der Länder
untereinander Einzelangaben für die Erstellung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen des Bundes
und der Länder übermitteln.

Die nach § 16 Abs.6 BStatG zulässigen Übermittlungen von Einzelangaben werden bei dieser Statistik
nicht vorgenommen.

Die verwendete Unternehmensnummer dient der Unterscheidung der in die Erhebung einbezogenen Un-
ternehmen. Sie besteht aus einer laufenden, frei vergebenen jedoch länderspezifischen Nummer sowie ei-
ner Nummer, die den wirtschaftlichen Schwerpunkt des Unternehmens darstellt. Name und Anschrift so-
wie Unternehmensnummer werden zur Führung der gemäß § 12 ProdGewG vorgesehenen Kartei der Un-
ternehmen sowie der gemäß § 13 BStatG vorgesehenen Adreßdatei verwendet.

Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Die jährliche Unternehmens- einschließlich lnvestitionserhebung wird bei höchstens 35 000 Unternehmen
des Baugewerbes durchgeführt. Sie liefert Ergebnisse und lnformationen über die Struktur, den Umfang
und die Entwicklung der Bauleistung, der Beschäftigung sowie der lnvestitionen und ist somit ein wichtiger
lndikator für die Beurteilung der Wirtschaftsentwicklung sowohl durch die staatlichen als auch privaten ln-
stitutionen.

H ilf smerkmale
Name und Anschrift des Unternehmens, Name und Telefonnummer der für eventuelle Rückf ragen zur Ver-
fügung stehenden Personen sowie Ort, Datum und Unterschrift sind Hilfsmerkmale, die lediglich der tech-
nischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß der Prüfung der Angaben vom Er-
hebungsvordruck getrennt, gesondert aufbewahrt und spätestens nach Abschluß der nächsten Erhebung
vernichtet.

I
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Jahreserhebung einschl. Investitionserhebung
bei Unternehmen des Ausbaugewerbes

Auszug aus:
ErIäuterungen zum Fragebogen

AIs Unternehmen gilt die kleinste Einheit, die aus handels- und/oder steuerrechtlichen

Gründen Bücher führt und bilanziert.

Rechtlich selbständige Tochtergesellschaften, Betriebsführungsgesellschaften usw. müssen

Eetrennt berichten.

Die Meldung j-st grr:ndsätzl-ich für das Gesamtunternehmen einschl. aller produzlerenden

und nichtproduzlerenden TeiIe abzugeben. Die Angaben so1len sich hinsichtlich der Bau-

tätigkeit nur auf die Bautätigkeit im Inland erstrecken

Zweigniederlassungen im Ausland sind nicht einzubeziehen

Soweit die vorhandenen Unterlagen zur Beantwortung einzelner Eragen nicht ausreichen'

genügen sorgf äl-tige Schätzungen.

IlI Umsatz

ALS Umsatz gilt, unabhängig vom Zahlungseingang, der Gesamtbetrag der abgerechneten

Lieferungen und Leistungen an Dritte (ohne Umsatzsteuer) einschL. Erlöse aus Liefe-

rungen und Leistungen an mit dem Unternehmen verbundene rechtlich selbständige

Konzern- und Verkauf sgesellschaf ten.

3

IV. Investltlonen einschl. Umweltschutzinvestrtaonen

(Ausführfiche Erl-äuterungen zu den Investitionen und Investj-tionen für Umweltschutz

finden Sie in den Erhebungsbogen für Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung

bzw. für unternehmen des Bergbaus und des verarbeitenden Gewerbes.)
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Fachserie 1 9: UMWELTSCHUTZ

Reihe 1 : Abfallboseitigung

Reih. 1.1 : Ötf.ntlicho Abtallb@ritiguu

Di€ in dreijährlichEr Folgo ersch€inonde Veröf-
fentlichung enthält Angaben über die Entsorgung

der Gemeinden und deren Bevölk€rung, die €in-
g€sammelte Monge an Hausmüll. hausmüllähn-
lich€n Geworb€abJällen und Spe.rmüll sowie
über Art und technischo Einrichtungen der Ent-

so.gungsanlagen, Fläche und Bevölkerung der
Entsorgungsg€biete. Weitorhin wsrden die ange-
lief€rten Ablallmsngen an Anlagen der öffent-
lich€n Abfallsntsorgung nach Abfallarten und Art
der Anlioferung nachgewies€n.

Roiho 1,2: Abfallboseitigung im Produzioren-
den Gowsrbg und in Kranksnhäusom

ln dreijährlichem Turnus werden in diesem
B€richt Angaben über die Ablallmongen und
Abfallentsorgung der Betrieb€ geglied€rt nsch

Wirtschaftsbereichen und ausgewählton Wirt-
schaftszwgigen sowie nach Abfallarten und
-hauptgruppen ve.öffontlicht. Ferno. wgrdgn die
betriebliche Abtallb€handlung und -enlsorgung
in DoponiEn und V€rbrennungsanlsgen, die bo-
t.isbliche Vorbehandlung von Abtällon sowio
außerdem die Anlieforung von Ablällen an von
Dritten betriebon€ Anlsgen darg€stellt

Reiho 2: WassorveBorgung und Ab-
wesserbeseitigung

Roiha 2.1 : Ötlcrrtllchr wsls€rvarsorgung und
Abwas8orb.loltlgung

Hinsichtlich der öffentlich€n Wasserversorgung
bringt diese Veröfrentlichung (Periodizität: vier-
jährlich) Nachw€isungsn über di€ versorgton
G€meind€n. über die Wasse,gewinnung (geglie-
dert nach Wasserart€n und W8s8€r€inzugsgebig-

ten) und die WassErabgabe. ln bezug aut die
öffentlichs Abwasse.bes€itigung wird über die
Gemoinden mit ötf entlicher Sammelkanalisation,

das AbtlEsserautkomm€n und seins Bahandlung

sowie über das Aurkommen. di€ Bohandlung und
Bssoitigung von Klärschlamm borichtet.

Rciha 2.2: Wsgrorvoßorgung und Abwassor-
boscitigung im Bargbau und Verarbaitondon
Gcwlrbe sowi6 boi Wärmokattworkrn lür dic
arf f cntlicha Vorrortung

Der vi€rjä h rlic h erschein€nde Bericht gibt ein€n
Üb€rblick über das Wasssraufkommen, die
Wasss.vsrwendung und -nutzung (Eintach-,

Mehrfach- und Kreislauf nutzungl der einb€zog€-
nen Botriebe. Fern€rsind Angaben über dieAbl€i-
tung dgs Abwass€rs und uogenutzten Wass€rs,

di€ B€handlung des Abwassers in betriebs€igs-
n€n Behandlungssnlagen und über di€ Behand-

lung und B€seitigung von Klärschlamm enthalt€n.

Reiho 3: lnvestitionon filr Umwelt-
3chutz im Produziorendon Gewerbe

ln dies€m Jahresbericht sind diE lnv€stitionen
der Untgrnehmen und Betri€b€ für dan Umwelt-
schut in der Gliederung nach Wirtschaftsberei-
chen, ausg€wähltEn Wirtschaftszweigen, Ba-

schäftigten- und Umsatzgr6ßenklassen und lnvs-
stitionsart€n darg€stellt. Dis lnvestition6n fü.
Umwsltschutz wsrden fernerin Be2i€hung zu d€n
G€samtinvostitionen ges€tztund in Form von €nt-
sp.€chondEn Ouotsn (lnv€stitionen jo B€schäftig-
t€n und jo l OOO DM Umsatz) v€dffEntlicht.

W
STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV.STRESEMANN-RING 11

6200 WESBADEN 1

V€röffontlichung€n und ftosp.kts sind durch d€n Vodag
METZLER-POESCHEL Vsdags.usli€lorung Hormann toins,
Postfach 7, 7/tO8 Ku3iording.n, orhältlich.
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